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HIGHLIGHTS

UMSATZ BRUTTOERGEBNIS
in TEUR in TEUR
14.232
66.617
60.315 6.351
2022 2021 2022 2021
OPERATIVES ERGEBNIS (EBIT) ERGEBNIS JE AKTIE
in TEUR in EUR
2022 2021 2022 2021
-15.307 -
-1,04*
-57.394
-2,69%
OPERATIVER CASHFLOW NETTOVERSCHULDUNG
in TEUR in TEUR
110.050
19.155

92.517

2022 2021 31.12.2022 31.12.2021
* basierend auf Stlick 23.942.695 in 2022 und in 2021 durchschnittlich im Umlauf befindlichen Aktien

= Trotz eines niedrigen Umsatzniveaus (T€ 66.617 in 2021 vs. T€ 60.315 in 2022), das stark
durch den wirtschaftlichen und geopolitischen Kontext beeinflusst wird, verbessert sich die
Bruttogewinnmarge auf 23,6 % in 2022

= Operatives Ergebnis (EBIT) bei T€ -15.307, einschlieBlich einer Wertminderung des
Geschafts- und Firmenwerts in Héhe von T€ 10.237

= Operatives Ergebnis (EBIT) vor der Wertminderung des Geschéfts- und Firmenwerts steigt
von T€ -7.214 auf T€ - 5.070

= Wild Bunch erzielt positiven Cashflow aus operativer Tatigkeit in Hohe von T€ 19.155
(2021: T€13.122)




UNTER-
NEHMENS-

PROFIL



Mit Sitz in Paris und Berlin ist die Wild Bunch AG (im Folgenden ,,Wild Bunch” oder
.Gruppe” genannt) ein filhrendes unabhingiges Unternehmen fiir Film- und TV-
Serien-Produktion, -vertrieb und -verleih. Es ist im Regulierten Markt (General
Standard) an der Frankfurter Wertpapierbérse notiert.

Die Gruppe ist ein unabhéangiges, europaisches

Film- und TV-Serien-Verleih- und

Produktionsunternehmen, das sich aktiv im
Bereich Contenterwerb, Film- und TV-Serien-
Finanzierung, Koproduktion, Film- und TV-
sowie

das

Serien-Verleih

Dabei

Weltvertrieb  betatigt.
bietet Unternehmen  ein
breitgefachertes Angebot an

Vertriebsdienstleistungen.

Der geografische Fokus der Geschéftstatigkeit
liegt auf den Landern Frankreich, Deutschland/
Osterreich, Italien und Spanien. Wild Bunch ist
damit die einzige Independent-Gruppe, die mit
ihren Gesellschaften und Marken gleichzeitig in
der Film- & TV-Serienproduktion und dem
Vertrieb in diesen Landern présent ist und somit
Uber ein europaweites Netzwerk verfugt.
Zuséatzlich bedient die Gruppe mit seinen
sowie im

internationalen  Vertriebslabels

Direktvertrieb auch weltweit den

Unterhaltungsmarkt.

Die Ladnder- und Markenstrategie umfasst:

Frankreich mit Wild Bunch S.A., Wild
Bunch SAS, Elle
Driver SAS, Versatile SAS und Marken

International Sales

wie Wild Bunch Distribution, Wild Side,
Wild Bunch TV,

ltalien mit BIM Distribuzione s.r.l. und
BIM Produzione s.r.l.,

Deutschland mit Wild Bunch Germany
GmbH und Central Film Verleih GmbH
und der Marken Senator Film Produktion
und Mia Wallace

Osterreich mit Wild Bunch Austria sowie

Spanien mit Vértigo Films S.L.

Bereits in 2008 hat sich Wild Bunch mit seinem
VOD/SVOD Filmservice FILMO in Frankreich im
Markt des elektronischen Direktvertriebs von
Content positioniert und erfolgreich etabliert.
ist Wild Bunch

Daneben im Bereich der

Filmproduktion aktiv, die vor allem darauf
abzielt, eine konstante Quelle von filmischen
Inhalten fir die Vertriebsplattform der Gruppe
zu sein. So produzierte oder koproduzierte Wild
Bunch Filme, TV-Serien und TV Shows wie BLUE
IS THE WARMEST COLOR, LE LIVRE D'IMAGES,
VICTORIA, WOLF TOTEM, UBERFLIEGER -
KLEINE VOGEL GROSSES GEKLAPPER, OLAF
MACHT MUT...

Wild somit dem

Bunch liefert

Unterhaltungssektor kontinuierlich
hochwertigen Content - durch die Expertise in
der Identifizierung attraktiver Projekte, das
globale Netzwerk zu Filmschaffenden oder das
ausgewiesene Know-how in der internationalen

Filmfinanzierung.



Die wachsende TV-Sparte Wild Bunch TV baut
auf allen Vorteilen der Gruppe auf, mit dem Ziel,
ein einzigartiger Koproduzent von TV-Inhalten
fur mehrere Lédnder und ein weltweiter Vertrieb
solcher Inhalte zu werden. Wild Bunch TV hat
bereits einige TV-Serien wie THE EXCHANGE
PRINCIPLE, FOUR SEASONS IN HAVANNA,
MEDICI MASTERS OF FLORENCE, DER NAME
DER ROSE oder TEAM CHOCOLATE vertrieben.

Wild Bunch verfigt gegenwartig Uber eine
Gesamtbibliothek von rund 2.500 Filmtiteln
sowie TV-Serien und kofinanziert bzw. vertreibt
weltweit fir gewdhnlich bis zu 40 neue,
unabhéngige Filme im Jahr. Durch die
langjéhrige Reputation im Filmgeschaft weltweit
als auch die groBe und kinstlerisch vielseitige
Auswahl an internationalen Arthouse-Filmen
sieht sich die Gruppe gut positioniert und hat
bereits fur den erfolgreichen Weltvertrieb und
das

Renommee zahlreicher Filme gesorgt.

Internationale und lokale Erfolge wurden
namhafte Filme wie z.B. THE ARTIST, LES
MISERABLES, CARPHARNAUM, DHEEPAN,
DRIVE, FAHRENHEIT 9/ 11, THE
GRANDMASTER, INTOUCHABLES, KIKI, THE
KING'S SPEECH, LE PETIT NICOLAS, MARCH OF
THE PENGUINS, MARY UND MIKE, PAN'S
LABYRINTH, SHOPLIFTERS, SIN CITY, SPIRITED
AWAY, TWO LOVERS, VICKY CRISTINA

BARCELONA, VICTORIA.

Das Unternehmen ist bestrebt, Filmverleihern
und Sendeanstalten weltweit das Beste aus dem

Bereich des internationalen Kinos anzubieten.

Die Geschaftsaktivitditen der Wild Bunch AG

werden von einem erfahrenen
Managementteam gesteuert. Seit November
2021 zeichnen sich die Hollywoodlegende Ron
Meyer und die Medienexpertin Sophie Jordan
mit ihrer umfangreichen Branchenerfahrung und
ihrem weltweiten Netzwerk im Vorstand der
Gesellschaft fur die weitere Entwicklung der Wild

Bunch Gruppe verantwortlich.

Sie wurden im Geschéftsjahr 2022 von einem

erfahrenen und internationalen
Managementteam unterstitzt. Marc Gabizon,
Chief Operations Officer (COO) der Wild Bunch
Gruppe und Geschéaftsfihrer der Wild Bunch
Germany hat seinen Sitz in Deutschland;
Gregory Strouk, Head of Wild Bunch TV & Wild
Bunch Digital und Cécile Gaget, Head of Film
haben ihren Sitz in Paris; Antonio Medici, CEO
von BIM Distribuzione hat seinen Sitz in Rom;
Andres Martin aus Madrid ist Griinder und Head
of Vértigo Films; Adeline Fontan Tessaur aus
Paris ist Geschaftsfihrerin der internationalen
Vertriebsgesellschaft  Elle  Driver;  Markus
Aldenhoven, Legal & Business Affairs von Wild
Bunch Germany hat seinen Sitz in Minchen;
Estelle Bringer, CEO von FILMO hat ihren Sitz in
Paris sowie Amandine Houpe, Chief Financial
Officer von Wild Bunch S.A. , leitete im
Geschéftsjahr 2022 aus dieser Position heraus
auch die Finanzen der Wild Bunch Gruppe von

Paris aus.



Wild Bunch hélt trotz der weiterhin anhaltenden
Unsicherheit und hohen Volatilitét auf den
globalen Méarkten, ausgelost durch zahlreiche
Krisen wie der Coronapandemie, extremer

Wetterbedingungen aufgrund des
Klimawandels, Inflation, Krieg und Energiekrise,
mit dementsprechend starken Auswirkungen auf
die Geschaftsentwicklung an dem Ziel fest, seine
Position als

unabhéngiges, europaisches

Filmverleih- und  Produktionsunternehmen
aufrechtzuerhalten und auszubauen. Das starke
internationale Netzwerk und die Synergien in
der Gruppe sollen dazu genutzt werden, die
Aktivitdten - insbesondere in den Kernmarkten -
voranzutreiben und weltweit Filmverleihern und
Distributionsplattformen  fir  audiovisuelle
Inhalte, angefangen beim Kino bis hin zu

digitalen Videodiensten, hochklassige Filme

bzw. TV-Serien zur Verfligung zu stellen. Neben
der weiteren Durchdringung der bestehenden
Markte ist die Entwicklung neuer Marktsegmente

ein wesentlicher Bestandteil der langfristigen

Wachstumsstrategie. Angesichts der
Digitalisierung und des damit
einhergegangenen Wandels von linearem

Fernsehkonsum hin zu On-Demand-TV, sieht

sich das Unternehmen als Pionier bei der

Entwicklung innovativer digitaler Losungen in
Produktion, Vertrieb und Verleih. Diesen
einschneidenden Paradigmenwechsel gestaltet
aktiv. mit und arbeitet

das Unternehmen

kontinuierlich daran, die Vermarktung von
Inhalten Gber digitale Kanéle zu forcieren.

MaBgeschneiderte, attraktive Inhalte und
Dienstleistungen fur den Unterhaltungssektor -
dies ist zusammengefasst der Weg, mit dem
Wild Bunch in den kommenden Jahren wieder

profitabel wachsen will.



BERICHT DES
AUFSICHTSRATS



Der Aufsichtsrat berichtet im Folgenden Uber

seine  Tatigkeit im  Geschaftsjahr 2022,
insbesondere lUber Art und Umfang der Priifung
der Geschéftsfihrung der Gesellschaft sowie
Uber Beratungen im Aufsichtsrat, Uber die

Beachtung der Vorgaben des Deutschen
Corporate Governance Kodex (DCGK), Gber die
Prifung des Jahresabschlusses der Wild Bunch
AG und des Konzerns sowie Uber personelle
der

der

Verdnderungen in  den  Organen

Gesellschaft. Der Aufsichtsrat verfligt,
Empfehlung des DCGK entsprechend, iber eine

ausreichende Zahl unabhangiger Mitglieder.

ZUSAMMENWIRKEN VON
AUFSICHTSRAT UND VORSTAND

Der Aufsichtsrat nahm 2022 seine ihm nach
Gesetz und Satzung obliegenden Aufgaben und

Pflichten wahr. Er Uberwachte laufend die

Geschéftsfuhrung des Vorstands und begleitete
ihn regelméBig beratend bei der Leitung und

strategischen Ausrichtung des Unternehmens.

Durch schriftliche und muundliche Berichte

seitens des Vorstands wurde der Aufsichtsrat
regelmaBig, zeitnah und umfassend unterrichtet.

Die Berichte enthielten alle relevanten

Informationen zur Geschaftsentwicklung und
Uber die Lage des Konzerns, einschlieBlich der

Risikolage und des Risikomanagements.

Abweichungen des Geschéftsverlaufs von den

genehmigten Plénen wurden vorgetragen,

begriindet und diskutiert. Der Vorstand stimmte
die strategische Ausrichtung des Konzerns mit
dem Aufsichtsrat ab und erérterte mitihm alle fur
das Unternehmen bedeutenden
Geschéftsvorgadnge, die weitere strategische
Ausrichtung sowie die kiinftige Finanzierung des
Der war in alle

Konzerns. Aufsichtsrat

Entscheidungen, die fir das Unternehmen von

grundlegender Bedeutung waren,

eingebunden.

Der Vorstand unterrichtete den Aufsichtsrat

weiterhin Uber die wichtigsten
finanzwirtschaftlichen Kennzahlen und legte ihm
Geschaftsvorgange, die der Zustimmung des
Aufsichtsrats bedurften oder von besonderer
Bedeutung rechtzeitig zur
Beschlussfassung Uber

Absichten und Vorhaben, die fur

waren,
vor. besondere
das
Unternehmen eilbedirftig waren, wurde der
Aufsichtsrat durch den Vorstand auch zwischen
den Sitzungen ausfihrlich informiert und er hat -
sofern erforderlich - sein schriftliches Votum
erteilt. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats lie3
sich auch auBerhalb der Aufsichtsratssitzungen
regelmaBig Uber die aktuelle Geschéftslage und
sowie

wesentliche Geschéftsvorgénge

bestehende Risiken im Unternehmen

unterrichten.

Seine Prifungstatigkeit erfillte der Aufsichtsrat

u.a. und soweit in diesem Bericht nicht

gesondert beschrieben, indem er Berichte des
Vorstands, der Mitarbeiter sowie von dem mit
der Prifung von Jahres- und
Konzernabschlissen beauftragten Wirtschafts-

prifer entgegennahm und erdrterte.

SITZUNGEN DES AUFSICHTSRATS

Im Jahre 2022 fanden funf

Aufsichtsratssitzungen statt, zwei im ersten
Halbjahr 2022 und zwei weitere im zweiten
Halbjahr 2022. Alle Aufsichtsratssitzungen
wurden als Videokonferenzschalte durchgefihrt.
Die Teilnahmequote der Mitglieder in den

Sitzungen des Aufsichtsrats lag bei 94%.



AUSSCHUSSE

effiziente

Um eine Wahrnehmung seiner
Aufgaben  sicherzustellen,  verfigt  der
Aufsichtsrat  Uber die folgenden beiden

Ausschiisse: Den Prifungs- und Bilanzausschuss

(,Audit Committee”) sowie den
Investitionsausschuss. Dem  Prifungs- und
Bilanzausschuss gehdérten im  Geschéftsjahr

folgende Mitglieder an: Herr Pierre Tattevin
(Vorsitz) sowie Herr Tarek Malak. Herr Pierre
Tattevin fungierte zudem als unabhangiger
(IFC) Der

Finanzexperte des Aufsichtsrates.

Investitionsausschuss setzte sich aus den
folgenden Mitgliedern zusammen: Herr Tarek
Malak (Vorsitz), Herr Kai Diekmann, Herr Arjun
Metre. Im Jahr 2022 fanden jeweils zwei
Sitzungen des Prifungs- und Bilanzausschusses

und des Investitionsausschusses statt.

BERATUNGEN IM AUFSICHTSRAT

Gegenstand regelmaBiger Berichterstattung
durch den Vorstand und Beratungen in den
Sitzungen des Aufsichtsrats und seinen Gremien
waren die Entwicklung von Umsatz und Ergebnis
der Konzerngesellschaften und des Konzerns,
die Finanz- und Liquiditatslage, der Stand der
Arbeiten an den Jahresabschlissen, die
Weiterentwicklung des Geschéftsmodells sowie

die strategische Ausrichtung des Konzerns.

Gegenstand von Berichterstattungen aus der

war u.a. die

der

Mitte des  Aufsichtsrats

gesellschaftsrechtliche  Strukturierung

Gruppe. Hierzu zahlten insbesondere auch
Beratungen Uber die Notwendigkeit des
Fortbestands  der  Bdrsennotierung  der

Gesellschaft und eines von der Voltaire Finance
B.V. abgegebenen aktienrechtlichen vorldufigen

Squeeze-Out-Verlangens sowie zur

Gemeinsamen Begriindeten Stellungnahme von
Aufsichtsrat und Vorstand hinsichtlich eines
freiwilligen offentlichen Erwerbsangebots der
Voltaire Finance B.V. und gleichzeitigen
Pflichtangebots von Herrn Ingmarus Johannes
Maria Snijders an die Aktionare der Gesellschaft.
Die betreffende Gemeinsame Begriindete
Stellungnahme haben der Aufsichtsrat und der

Vorstand am 21. Januar 2022 abgeben.

Schwerpunkt der Sitzungen waren in der ersten
Jahreshélfte der Abschluss einer umfassenden
Refinanzierung der Gesellschaft durch den
Hauptgesellschafter sowie die zukinftige
strategische Ausrichtung und Finanzierung der
Gruppe. Im weiteren Jahresverlauf wurden

schwerpunktmaBig die Ausgestaltung und
Kosten einer strategischen Partnerschaft mit der
Wild Bunch International SAS diskutiert und

beschlossen.

BESCHLUSSE DES AUFSICHTSRATS

Der Aufsichtsrat hat im Rahmen seiner Sitzungen
Beschlisse Uber die vom Vorstand fur das
Geschéftsjahr 2022 vorgelegte Budgetplanung,
Abschlusses  einer

die  Billigung  des

Konzernglobalfinanzierung mit dem
Gesellschafter Gber 100 Millionen Euro sowie
Abschlissen

den von

Tranchendarlehensvertragen durch den

Vorstand, die Annahme und Billigung des
Jahres- und Konzernabschlusses fir das
Geschaftsjahr 2021

Abhangigkeitsberichts

und die Annahme des

und der Corporate
das

Geschéftsjahr 2021 gefasst. Der Aufsichtsrat hat

Governance Dokumentationen far

des Weiteren Beschlisse Uber die Auswahl des
Wirtschaftsprifers flr das Geschéftsjahr 2022,
Uber die Verlangerung der D&O-Versicherung,



Uber die Tagesordnung der Hauptversammlung

der Gesellschaft, Uber die Billigung des
Abschlusses von Anstellungsvertragen mit Key
Executives und Beratungsvertrdgen durch den
Vorstand sowie Uber die Billigung des
Abschlusses eines sog. First-Look-Vertrages mit
der Gesellschaft Wild Bunch International SAS

gefasst.

CORPORATE GOVERNANCE

Der Aufsichtsrat hat sich in seinen Sitzungen
mehrfach mit Fragen von Corporate Governance
im Unternehmen befasst. Vorstand und
Aufsichtsrat haben sich Gber die Aktualisierung
der Entsprechenserklarung zum Deutschen
Corporate Governance Kodex verstandigt und
die gemeinsame Entsprechenserklarung gemaf
§ 161 AktG im April 2023 abgegeben. Sie ist der
Offentlichkeit auf der Internetseite der Wild
Bunch  AG  zusammen mit  friheren
Entsprechenserklarungen dauerhaft zugénglich
gemacht. Vorstand und Aufsichtsrat haben darin
erkléart, dass den Empfehlungen des Deutschen
Corporate Governance Kodex in seiner Fassung
vom 28. April 2022 entsprochen wurde und wird,
den in der

mit Entsprechenserklarung

bezeichneten Ausnahmen.

ERLAUTERUNGEN GEMAR UBERNAHME-
RICHTLINIE-UMSETZUNGSGESETZ

Der Aufsichtsrat hat sich mit den Angaben im
Lagebericht der Wild Bunch AG
Konzernlagebericht gem&B §§ 28%a und 315a

und im

HGB und den Erlduterungen des Vorstands

hierzu auseinandergesetzt. Auf die
entsprechenden Erlduterungen im
Lagebericht/Konzernlagebericht wird Bezug

genommen. Der Aufsichtsrat hat die Angaben

und Erlduterungen geprift und macht sie sich zu
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Eigen. Sie sind aus Sicht des Aufsichtsrats

vollstéandig.

BESETZUNG DES AUFSICHTSRATS

Im Geschéftsjahr 2022 ergaben sich folgende
der

personelle Veréanderungen in

Zusammensetzung des Aufsichtsrates: Herr
Pierre Tattevin, dessen Mandat mit Ablauf des
31. Dezember 2021 endete, wurde von der
Hauptversammlung am 25. Januar 2022 erneut
in den Aufsichtsrat gewahlt. Mit Wirkung zum
30. Juni 2023 hat Herr Pierre Tattevin sein
Aufsichtsratsmandat bei der Wild Bunch AG

niedergelegt.

BESETZUNG DES VORSTANDS

Im Vorstand der Gesellschaft gab es im
Geschaftsjahr 2022 keine Verdnderungen. Herr
Ron Meyer und Frau Sophie Jordan sind seit
November 2021 fur einen Zeitraum von zwei

Jahren zu Vorstanden bestellt. Herr Ron Meyer

bekleidet das Amt des Vorstandsvorsitzenden.

PRUFUNG DES ABSCHLUSSES DER WILD
BUNCH AG UND DES KONZERNS ZUM
31. DEZEMBER 2022

Die Mazars GmbH & Co. KG

Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft, Hamburg, wurde
mit Beschluss der Hauptversammlung der Wild
Bunch AG am 29. 2022

August zum

Abschlussprifer sowie als
Konzernabschlussprifer fur das Geschaftsjahr
2022 und zum Prifer fir die gegebenenfalls
Durchsicht

bis

priferische von

Zwischenfinanzberichten zur nachsten

ordentlichen Hauptversammlung gew&hlt und
vom Aufsichtsrat am 28. November 2022 mit der
der

Durchfiihrung Priafungshandlungen



beauftragt. Gegenstand der Prifungen waren
der vom Vorstand vorgelegte und nach den
Vorschriften des Handelsgesetzbuches (HGB)
aufgestellte Jahresabschluss der Wild Bunch AG
der sowie der

und Konzernabschluss

zusammengefasste und

Lagebericht fur das Geschéftsjahr 2022, der

Konzernlage-

nach den Vorschriften des International Financial
Reporting Standards (IFRS) und ergadnzend nach
den nach § 315e Abs. 1 HGB anzuwendenden

handelsrechtlichen  Vorschriften  aufgestellt

wurde. Dem Jahresabschluss der Wild Bunch AG

und dem Konzernabschluss wurden

uneingeschrankte Bestatigungsvermerke erteilt.
Grundlage dieser uneingeschréankten
Bestatigungsvermerke war auch die Vorlage
einer von weiteren Gesellschafterfinanzierungen
unabhangigen Planung fir mindestens 12
Monate. Dem ist die Gesellschaft mit zeitlicher

Verspatung nachgekommen.

Der Jahresabschluss der Wild Bunch AG sowie
der der

Konzernabschluss und

zusammengefasste und

Lagebericht fur das Geschaftsjahr 2022 haben

Konzernlage-

allen Mitgliedern des Aufsichtsrats vorgelegen.

Sie waren Gegenstand der gemeinsamen
Sitzung des Aufsichtsrats und des Prifungs- und
Bilanzausschusses am 05. Juni 2025 an der auch
Vertreter des Abschlussprifers teilnahmen und
Der

Verfigung standen.

das

fur Fragen zur

Aufsichtsrat  hat Prafungsergebnis

zustimmend zur Kenntnis genommen. Nach
seiner

abschlieBendem  Ergebnis eigenen

Prifung waren Einwendungen nicht zu erheben.

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand
aufgestellten  Jahresabschluss und  den
Konzernabschluss sowie den
zusammengefassten Konzernlage- und
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Lagebericht  gebilligt.  Damit  ist  der
Jahresabschluss fir das Geschaftsjahr 2022

festgestellt.

VORLAG“E DER BERICI'-I-TE NACH § 162
AKTG FUR DIE GESCHAFTSJAHRE 2021
UND 2022 (VERGUTUNGSBERICHTE)

Der Vorstand und Aufsichtsrat der Wild Bunch
AG haben fristgemaB gemal § 162 AktG fur die
Berichtszeitrdume 2021 und 2022 Berichte Uber
die in den Geschéftsjahren 2021 und 2022
jedem einzelnen gegenwaértigen oder friiheren
Mitglied des Vorstands und des Aufsichtsrats
von der Gesellschaft und von Unternehmen
(§ 290

Handelsgesetzbuchs) gewéhrte und geschul-

desselben Konzerns des

dete Vergltung erstellt (Vergltungsbericht).

Der Abschlussprifer der Gesellschaft hat die

Vergltungsberichte geprift und folgende

Vermerke Uber die Prifung erteilt:

.Wir haben den Vergitungsbericht der Wild
Bunch AG, Berlin fir das Geschéftsjahr vom 1.
Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021
daraufhin formell geprift, ob die Angaben nach
§ 162 Abs. 1 und 2 AktG im Vergitungsbericht
gemacht wurden. In Einklang mit § 162 Abs. 3
AktG haben wir den Vergltungsbericht nicht

inhaltlich gepriift.

Nach unserer Beurteilung sind im beigefligten

Vergitungsbericht in  allen  wesentlichen

Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2
AktG gemacht worden. Unser Prifungsurteil

erstreckt sich nicht auf den Inhalt des

Vergitungsberichts.”



Wir haben den Vergltungsbericht der Wild
Bunch AG, Berlin fir das Geschéftsjahr vom 1.
Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022
daraufhin formell geprift, ob die Angaben nach
§ 162 Abs. 1 und 2 AktG im Vergutungsbericht
gemacht wurden. In Einklang mit § 162 Abs. 3
AktG haben wir den Vergltungsbericht nicht
inhaltlich geprift.

Nach unserer Beurteilung sind im beigefligten

Vergltungsbericht in  allen  wesentlichen

Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2

AktG gemacht worden. Unser Prifungsurteil

erstreckt sich nicht auf den Inhalt des
Vergitungsberichts.”
PRUFUNG DES BERICHTS DES

VORSTANDS UBER BEZIEHUNGEN ZU
VERBUNDENEN UNTERNEHMEN

Aufgrund der im Berichtsjahr bestehenden
Beteiligungen an der Gesellschaft, ist die Wild
Bunch AG im Berichtsjahr als ein von einem
einzelnen Aktionar abhangiges Unternehmen
einzustufen.  Ein

Beherrschungs- und/oder

Gewinnabfihrungsvertrag mit dem
herrschenden Unternehmen besteht nicht.

Der Vorstand der Wild Bunch AG hat daher
gemdB § 312 AktG fur den Zeitraum der
Abhé&ngigkeit einen Bericht Gber die Beziehung
Unternehmen  fir das
2022

(Abhangigkeitsbericht). Der Vorstand hat den

zu verbundenen

Geschaftsjahr erstellt

Abhangigkeitsbericht dem Aufsichtsrat

fristgerecht vorgelegt.

Der Abschlussprifer der Gesellschaft hat den
Abhangigkeitsbericht geprift und folgenden

Bestatigungsvermerk erteilt:
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.Nach unserer pflichtm&Bigen Prifung und

Beurteilung bestatigen wir, dass

1. die tatsdchlichen Angaben des Berichts
richtig sind,
2. bei den im Bericht aufgefihrten

Rechtsgeschéften die Leistung der Wild
Bunch AG nicht unangemessen hoch

"

war.

Seinen Prifungsbericht hat der Abschlussprifer
dem Aufsichtsrat vorgelegt und dariber hinaus
in einer separaten Sitzung des Prifungs- und
Bilanzausschusses Uber seine Prifung und die
wesentlichen  Ergebnisse  seiner  Prifung
berichtet. Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben
in ihrer Sitzung vom 05. Juni 2025 den
Prifungsbericht eingehend mit dem Vorstand
erortert. Die Mitglieder des Aufsichtsrats
gelangten zu der Uberzeugung, dass der
Prifungsbericht den gesetzlichen
Anforderungen entspricht. Im Rahmen seiner

eigenen Prufung sind dem Aufsichtsrat keine

Anhaltspunkte far eine Unrichtigkeit oder
Unvollstandigkeit oder sonstige
Beanstandungen ersichtlich geworden. Der

Aufsichtsrat schlieBt sich dem Vorschlag des

Vorstands zur Ergebnisverwendung an.

Der Aufsichtsrat dankt Vorstand, Management

und Mitarbeitern far eine grobBe
Leistungsbereitschaft und hohen persénlichen

Einsatz.

Der Aufsichtsrat
Berlin, 05. Juni 2025

Tarek Malak

Vorsitzender



DIE AKTIE



Die im Regulierten Markt (General Standard) an
der Frankfurter Wertpapierborse gelistete Aktie
der Wild Bunch AG (Erstnotiz 25. Februar 2008)
entwickelte sich in 2022 deutlich stérker als das
DAX®
Aktienindex). Der Dax® zeigte in 2022 am Ende

deutsche Marktbarometer (Deutscher

eines triben Borsenjahres eine deutlich

schwache Jahresperformance von minus 13 %,
ausgelést durch die verschiedenen Krisen wie
dem Ukrainekrieg, der Energiekrise und der
damit einhergehenden weiter ansteigenden
Inflation. Das notwendige Eingreifen der
Notenbanken weltweit sorgte fir rasche und
deutliche welche

Zinssteigerungen, zu

Verunsicherungen an den Aktienmarkten
fuhrten. Die Wild Bunch Aktie legte im selben

Zeitraum dagegen aber um rund 52 % zu.

Die Aktienkursentwicklung in 2022 war aber

dabei maBgeblich von dem am 13. Januar 2022

mit der Angebotsunterlage zum Pflichtangebot
des Herrn Ingmarus Johannes Maria Snijders
sowie freiwilligen Erwerbsangebot der Voltaire
Finance B.V. veroffentlichten Angebotspreises
von € 10,22 gepragt. Mit einem Borsenkurs von
€ 4,76 erdffnete die Aktie am 3. Januar 2022 das
Borsenjahr, um direkt nach Verdffentlichung der
Angebotsunterlage den Jahreshéchstkurs von
€10,10 am 14. Januar zu erzielen. Tage zuvor
verharrte sie noch auf ihrem Jahrestiefstkurs von
€ 3,52. Im Laufe des weiteren Bérsenjahres 2022
gab der Aktienkurs sukzessive nach. Mit einem
Kurs von € 7,22 schloss die Wild Bunch Aktie am
30. Dezember 2022 das Handelsjahr 2022 ab.
Dies entsprach zu diesem Zeitpunkt einer
Marktkapitalisierung der Wild Bunch AG von €
172,87 Mio. Alle Kursdaten beziehen sich auf

den Bérsenplatz Frankfurt.

Wertpapierkennnummer A2TSU2
ISIN DEO00A2TSU21
Borsenkdirzel WBAH

Handelssegment
Transparenzlevel

Regulierter Markt
General Standard

Aktiengattung

Auf den Inhaber lautende Stamm- bzw.
Stickaktien

Erstnotiz

25. Februar 2008

Grundkapital
(31. Dezember 2022)

€23.942.755,00

Marktkapitalisierung
(30. Dezember 2022)

€ 172,87 Mio.
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97,47%

Die Voltaire Finance B.V. mit einem Anteil von
97,47 % der Aktien und die mit ihr verbundene
Tennor Holding B.V. mit einem Anteil von 0,70 %
der

sind weiterhin  gréBter Investor an
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Juli QOktober Dezember

m Voltaire Finance B.V.

® Free Float

m ADS Securities LLC

Tennor Holding B.V.

Gesellschaft und ein stabiler und langfristig
orientierter Ankerinvestor. Die ADS Securities
LLC ist ein weiterer langfristiger Ankerinvestoren

mit einem Anteil von 0,73 %. Die verbleibenden



Aktien der Wild-Bunch-Griinder sind nunmehr
zum Streubesitz hinzugerechnet. Der Streubesitz

belduft sich auf rund 2,53 % der Aktien.

Nach Durchfiihrung des Pflichtangebots des
Herrn Ingmarus Johannes Maria Snijders und
des freiwilligen Erwerbsangebots der Voltaire
Finance B.V. vom 13. Januar 2022 hat sich der
Anteil der Voltaire Finance B.V. von 96,93 % aus
dem Vorjahr auf insgesamt 97,47 % der Aktien
erhoht.

Die Kommunikation mit dem Kapitalmarkt wurde
aufgrund von eingeschrankten Kapazitdten auf
den Umfang

gesetzlich  vorgeschriebenen

begrenzt.

Am 25. November 2021 hat die Voltaire Finance
B.V. als Hauptaktionarin der Wild Bunch AG das
férmliche Verlangen gemal § 327a Abs. Satz 1
AktG Ubermittelt, dass die Hauptversammlung
der Wild Bunch AG die Ubertragung der Aktien
der Ubrigen Aktiondre (Minderheitsaktionare)
auf die Voltaire Finance B.V. als Hauptaktionarin

Gewahrung  einer

gegen
Barabfindung

angemessenen

beschlieBen soll

(sog.

aktienrechtlicher Squeeze-Out). Im
Geschaftsjahr 2022 sind bis zum Berichtstag
keine weiteren Schritte durch den Vorstand und
Aufsichtsrat eingeleitet worden. Am 24. Januar
2023 hat die Voltaire Finance B.V. der Wild

Bunch AG mitgeteilt, dass sie das am 25.

16

November 2021 geduBerte Verlangen nach
einem aktienrechtlichen Squeeze-out widerruft.
Voltaire Finance B.V. macht damit von einem im
Ubertragungsverlangen

Vorbehalt Gebrauch.

vorgesehenen

Am Montag, den 29. August 2022 fand in Berlin
aufgrund der anhaltenden Coronapandemie die
ordentliche Hauptversammlung 2022 der Wild
Bunch AG wiederholt als virtuelle
Hauptversammlung ohne physische Préasenz der

Aktionarinnen und Aktionare statt.

der
festgestellte Jahresabschluss der Wild Bunch AG

Der Hauptversammlung wurden

zum 31. Dezember 2021 und der gebilligte

Konzernabschluss zum 31. Dezember 2021
vorgelegt. Vorstand und Aufsichtsrat wurden fur
2021 durch die

Als

das  Geschéftsjahr

Hauptversammlung entlastet.
Abschlussprifer und Konzernabschlussprifer
fur das Geschaftsjahr 2022 sowie als Prifer fir
eine etwaige priferische Durchsicht von
Zwischenberichten oder sonstiger unterjéhriger
Finanzinformationen wurde erneut die Mazars
GmbH & Co. KG Wirtschaftsprifungs-
gesellschaft Steuerberatungsgesellschaft,
Hamburg, gewahlt.

Weiterhin hat die Hauptversammlung die

die
Vergltungsberichts 2021 fir Mitglieder des

Beschlussfassung  Uber Billigung des
Vorstands und die Mitglieder des Aufsichtsrates

vorgenommen.



ZUSAMMEN-
GEFASSTER
KONZERNLAGE-
UND
LAGEBERICHT




Der zusammengefasste Konzernlage- und
Lagebericht der Wild Bunch AG wurde gem3B
§ 315 HGB erstellt. Sofern nicht explizit auf die
Wild Bunch AG oder die Wild Bunch Gruppe (im
Folgenden ,Wild Bunch” oder ,Konzern”
genannt) Bezug genommen wird, beziehen sich
die Aussagen auf die Wild Bunch AG und den
Konzern gleichermaBen. Die Ausfiihrungen des
Geschéftsverlaufs sowie der Ertrags-,
Vermégens- und Finanzlage des Konzerns
basieren auf dem Konzernabschluss, erstellt
nach den International Financial Reporting
Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden

sind.

Summen und Prozentangaben wurden auf Basis
der nicht gerundeten Euro-Betrdge berechnet
und kénnen von einer Berechnung auf Basis der
berichteten Tausend bzw. Millionen Euro-

Betrage abweichen.
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GRUNDLAGEN
DES KONZERNS



Die Wild Bunch Gruppe ist ein fihrendes,

unabhangiges europaisches Medien-
unternehmen, dass mit seinen
Tochterunternehmen und Marken im

internationalen Vertrieb und Verleih sowie in der
Produktion und Koproduktion von Filmen und
TV-Serien tatig ist.

Produktion zeichnet sich im Wesentlichen
dadurch aus, dass ein Verwertungsrecht bereits
vor Fertigstellung des Films erworben wird. Es ist
eine ,Liefermethode” fur Filmcontent, der fur
den Konzern zunehmend bedeutsamer wird. Im
Vergleich zur Koproduktion oder dem Erwerb
eines fertigen Films zeichnet sich die Produktion

durch der
Entstehung

eine stérkere Beteiligung an

von Projekten und deren
Entwicklung aus und damit an der kiinstlerischen
und finanziellen Kontrolle, die die Gruppe
ausiiben kann. Wild Bunch verfigt Uber keine
eigenen Filmstudios. Damit unterscheidet sich
das

Produktionskonzept des Unternehmens

grundlegend von dem amerikanischer Studios.

Nach eigener Produktion bzw. Koproduktion
oder dem Einkauf von Verwertungsrechten
bedient Wild Bunch Uber den eigenen
klassischen oder digitalen Direktvertrieb seine
Partner der verschiedensten Empfangskanéle,
von Kinobetreibern lber Fernsehanstalten bis
hin zu Anbietern digitaler Videoinhalte, mit
diesem Content. Die
Zielmarkte sind damit das Kino, der TV und die

VOD/SVOD-Anbieter (auch OTT-Video-Anbieter

im Fokus stehenden
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genannt) sowie von abnehmender Bedeutung

die Auswertung tber DVD/Blu-Ray.

Mit seiner franzosischen VOD/SVOD-Plattform
FILMO verfugte Wild Bunch im Geschéftsjahr
2022 dariber

hinaus Uber einen eigenen

digitalen Vertriebskanal.



Der geografische Fokus der Geschaftstatigkeit
liegt auf den Landern Frankreich, Deutschland/
Osterreich, ltalien und Spanien. Wild Bunch ist
mitihren Gesellschaften und Marken gleichzeitig
in der Film- & TV-Serienproduktion und dem

Vertrieb in diesen Ldndern préasent und verfiigt

Deutschland/Osterreich Frankreich

Berlin und erfillt als Dachgesellschaft eine

Holdingfunktion und st fir Management,

Finanzierung, Konzernrecht, Kommunikation

und Informationstechnik (IT) verantwortlich.

Italien

Spanien

Produktion und Vertrieb

—y CENTRAL
Fil.mM

4

SENATOR

g~  cle

RIVER
wallace

TV

wiLd buncin

wiLc) buncln

PRODUZIONE

WV | Versatilm:eIF

VOD/SVOD-Plattformen

Uber ein  weitreichendes  europaweites

Netzwerk. Darlber hinaus vermarktet Wild
Bunch ihre Bibliothek von rund 2.500 Film- und
Serientiteln unterschiedlicher Genres weltweit
und vertreibt fir gewdhnlich bis zu 40 neue

Independent-Filme im Jahr.

Die Fuhrungsgesellschaft des Wild Bunch

Konzerns, die Wild Bunch AG, ist eine

boérsennotierte Aktiengesellschaft mit Sitz in

LNV
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Darunter werden die Geschaftsaktivitaten in die
zwei Segmente Internationaler Vertrieb und
Verleih sowie Filmproduktion” und ,Sonstiges”
unterteilt. Unter dem ersten Segment werden
die (Ko-)Produktion und der Vertrieb von Filmen,
TV-Serien und anderem filmischen Content
zusammengefasst. Das zweite Segment vereint

Betreiben der VOD/SVOD-

das eigenen

Plattform und sonstige Aktivitdten, wie zum

Beispiel den Verkauf von "On Board

Entertainment” in Flugzeugen und

Filmvorfihrungen bei Filmfestivals.



Die Gruppe beschaftigte im Geschéftsjahr 2022
134 (inkl.
132 Mitarbeitern (inkl.

Management) im Vorjahr. Darin spiegeln sich die

durchschnittlich Mitarbeiter

Management), nach
Bemihungen wider, die administrativen Kosten

stabil zu halten.

Wild Bunch betreibt keine Forschungs- und

Entwicklungsaktivitdten im engeren Sinne.
Zuordenbare Aufwendungen fir Forschung und

Entwicklung bestehen entsprechend nicht.

Fur die strategische Ausrichtung und Steuerung
des Konzerns ist der Vorstand der Wild Bunch
AG verantwortlich. Die operative Verantwortung
der Konzerngesellschaften liegt bei den
jeweiligen Geschéftsfihrungen. Die Steuerung
erfolgt Uber

dieser Gesellschaften

Gesellschafterversammlungen, Strategie-
meetings, Kurz- und Mittelfristplanungen sowie
eine regelmaBige Berichterstattung Uber den
Geschaftsverlauf. Der Vorstand hat dabei das
interne  Steuerungssystem  entlang  der
Konzernstrategie ausgerichtet und geeignete
KontrollgréBen definiert. Ein wichtiges Modul
desinternen Steuerungs- und Kontrollsystems ist
die regelméBige Erfassung und Aktualisierung
von Kennzahlen und Daten sowie die
Berichterstattung an Vorstand und Aufsichtsrat.
Gegenstand der Analysen und Berichterstattung
sind insbesondere die in 2.2. dargestellten
und

Leistungsindikatoren.  Berichterstattung
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Analysen werden durch das

rechnungslegungsbezogene interne Kontroll-

und  Risikomanagementsystem  (vergleiche
Abschnitt  4.) ergadnzt, insbesondere die
detaillierte Risikoerfassung und

Risikolberwachung beim Erwerb und bei der

Verwertung von Filmen.



WIRTSCHAFTS-
BERICHT




Insbesondere die jeweilige konjunkturelle
Entwicklung in den Kernmérkten Frankreich,
Deutschland, Italien und Spanien haben einen
maBgeblichen Einfluss auf den operativen Erfolg
der Wild Bunch Unternehmensgruppe. Daneben
agiert die Gruppe auch auf auBereuropéischen
wie den USA, im

Markten, zum Beispiel

Filmeinkauf oder in ihren

Weltvertriebsaktivitaten.

Der weltweite Kampf der Zentralbanken mit
steigenden Zinsen gegen eine hohe Inflation, ein
manifestierter Krieg Russlands in der Ukraine,
der seit Februar 2022 ununterbrochen anhalt,
und das Wiederaufleben der Coronapandemie
in China haben die Weltkonjunktur im Jahr 2022

massiv belastet.

Diese Faktoren fihrten zu einem geringeren
Wachstum der Weltwirtschaft und werden auch
zukinftig einen negativen Einfluss erwarten
lassen. Vor diesem Hintergrund werden die
Veranderungen im Lebensstil der Menschen

weltweit weiter voranschreiten und somit

Auswirkungen auf die Ausgaben fir den

privaten Konsum in der Zukunft haben. Aufgrund
der

unterschiedlichen  Ausprdgung  und

Auswirkungen der Faktoren kam es jedoch zu
in

unterschiedlichen  Erholungstendenzen

unseren Kernmarkten.

In seinem World Economic Outlook vom Januar

2023 der

berichtet Internationale
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Wéahrungsfonds (IWF) vor diesem Hintergrund
der
Weltproduktion von 3,5 % in 2022 nach einem

von einem geringeren  Wachstum

starken Anstieg von 6,0 % in 2021.

Nach einem Plus von 5,7 % im Jahr 2021 ist die

Wirtschaft in den USA in 2022 um 2,1 %
gewachsen. Die Europdische Union

verzeichnete in 2022 einen etwas starkeren
Aufschwung von 3,3 % im Vergleich zu den USA
nach einem starken Aufschwung von 5,2 % in

2021.

Die wichtigsten Markte von Wild Bunch konnten

im Jahr 2022 durchaus weiter in ihrer
Wirtschaftsleistung zulegen, zwar mit groBen
Unterschieden in  der Ausprégung aber

weiterhin mit teilweise starken Aufschlagen.

Die franzésische Wirtschaftsproduktion stieg
in 2022 nach Angaben des IWF um 2,5 %,
nachdem sie in 2021 noch mit 6,8 % zulegte. Die
deutsche Wirtschaftsproduktion verzeichnet
einen Anstieg um lediglich 1,8 % in 2022 (Vj.: 2,6
%). Fir Italien ergab sich nach IWF eine weitere
Erholung von 3,7 % im Jahr 2022 gegeniber
6,7 % Die
Wirtschaftsproduktion Spaniens erholte sich um
starke 5,8 % im Jahr 2022, nachdem sie in 2021

mit plus 5,1 % wuchs.

einem Plus von im  Vorjahr.

Einen Einfluss auf die Geschéftstatigkeit des
weltweit agierenden Wild Bunch Konzerns hat
zudem der Wechselkurs zwischen Euro und US-
Nach der  Europaischen
Zentralbank (EZB) stand zum Jahresanfang 2022
die Notierung bei 0,88 Euro/US-Dollar. Nach

Dollar. Daten

einer stetigen Aufwértsbewegung bis Ende

September, sank der Kurs kontinuierlich und



schloss das Jahr am letzten Handelstag mit

einem Kurs von 0,94 Euro/US-Dollar ab.

Die Verédnderungen in der Entertainment &
Media-Branche der letzten Jahre haben sich in
2022 weiter manifestiert und dominieren nun die
Medienlandschaft. Die fortschreitende
Digitalisierung ebnet den Weg fiir neue Dienste
und ein junges, technisch versiertes Publikum,
welches aktiv die Kontrolle Gber den eigenen
bildet  die

Medienkonsum Ubernimmt,

Zielgruppe.

Inhalten hier

SVOD

Das Segment Streaming von

insbesondere auch der

(Subscription-Video-on-Demand)-Bereich  wird
weiterhin einen signifikanten Einfluss auf die
das

Entertainment & Media-Branche haben,

Wachstum wird sich aber aufgrund der

Sattigung in  den Industrieléndern  eher
verringern. Um nicht an Attraktivitat zu verlieren,
geht der Wettbewerb der OTT-
Videoplattformen um Inhalte fir eine hohere
Kundenbindung und ein besseres
Kundenerlebnis in seine néchste Runde. Diese
Inhalte werden zunehmend lokal und in lokalen
Sprachen sowohl von globalen als auch von
einheimischen Anbietern produziert. Firs Kino
geplante Filme kénnen so auch direkt an OTT-
Videoplattformen gehen und dort ihre
Erstausstrahlung haben. GroBe Filmbibliotheken
stellen ebenfalls ein nicht zu unterschatzendes
Asset von Filmgesellschaften dar.

Um gleiche Wettbewerbsbedingungen auf

digitalen Mérkten zu schaffen, sind in der EU im
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November 2022 nunmehr das Gesetz Uber
digitale Dienste (Digital Services Act) und das
Gesetz Uber digitale Markte (Digital Markets Act)
in Kraft getreten. Das Gesetz Uber digitale
Dienste regelt dabei Sorgfaltspflichten und
Haftungsausschlisse digitaler Dienste, die als
Vermittler zwischen Warenherstellern und
Kunden fungieren und Verbrauchern damit
Zugang zu Waren, Dienstleistungen oder
sonstigen Inhalten bieten. Das Gesetz Uber
digitale Markte soll das Wettbewerbsrecht

erganzen. Danach soll die EU-Kommission
anhand von im Gesetz verankerten objektiven
Kriterien zentrale Online-Plattformen wie zum
Beispiel Suchmaschinen, soziale Netzwerke oder
Online-Vermittlungsdienste  als  Torwéachter
(Gatekeeper) einstufen kénnen. Fir diese sollen
kinftig strengere Regeln gelten: So sollen sie
zum Beispiel im Ranking nicht mehr eigene

Angebote bevorzugen diirfen.

Die weiteren Marktsegmente Kino und
Traditionelles  Fernsehen TV~ / Home
Entertainment sehen sich groBen

Herausforderungen gegeniber, einerseits nach
der
Wettbewerb der OTT-Videoplattformen, wieder

Coronapandemie und andererseits im
verstarkt in den Fokus der Kunden fur weiteres
Wachstum zu gelangen. Sie missen sich auch
neu erfinden.

Laut der Branchenstudie ,PwC Global
Entertainment & Media Outlook 2024 - 2028"
der Wirtschafts- und Prifungsgesellschaft
PricewaterhouseCoopers (,PwC") hat in 2022
der Gesamtumsatz der Branche stagniert, und
zwar mit 2,32 Bio. US-Dollar nach 2,34 Bio. US-

Dollar im Jahr 2021.



Die Analysten von PwC haben in ihrer Studie ein
weltweites Brutto-Einspielergebnis auf 27,6 Mrd.
US-Dollar im Jahr 2022 (Vj.: 20,6 Mrd. US-Dollar)
ermittelt. Es wird davon ausgegangen, dass der
globale Kinomarkt im Jahr 2025 mit Umséatzen
von 41,3 Mrd. US-Dollar wieder in etwa das
Niveau vor der Corona-Pandemie erreichen wird
(,PwC Global Entertainment & Media Outlook
2024 - 2028"). In 2023 erreichten die Umsatze
des globalen Kinomarktes etwa 79 % des
Vorpandemieniveaus (,PwC Global
Entertainment & Media Outlook 2024 - 2028").
Der globale Kinomarkt profitierte dabei vom
Auslaufen  der Beschrankungen in der
Coronapandemie und von einem zwar noch
zurlickhaltenden, aber trotzdem ermutigenden
Besucheraufkommen. Vor dem Hintergrund des
Mangels filmischen  Inhalten

an neuen

bestimmten insbesondere Hollywood-

Blockbuster das Marktgeschehen.

Die elektronische Distribution umfasst den
Verkauf von Filmrechten und -inhalten an Over-
the-Top-Video-Angebote (OTT-Video), d. h. fir
den Empfang von Inhalten direkt Gber ein an das
Internet angeschlossenes Endgerdt, wie einen
(Smart-TV) andere

Fernseher oder

Peripheriegerédte (z. B. Spielekonsolen) sowie

Uber mobile Endgerdte wie Smartphones,
Tablets und  Notebooks. Dabei  wird
unterschieden zwischen Einzelnutzung

Transactional-Video-on-Demand (TVOD), d.h.
der Kauf oder die Ausleihe eines Videos fir
einen begrenzten Zeitraum, das Nutzungsrecht

verfallt mit Ablauf des Zeitraumes oder der
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Méglichkeit  zur Mehrfachnutzung mit
Subscription-Video-on-Demand (SVOD), also
einem Abonnement-Modell, mit meist

monatlicher Zahlung fir Nutzungsrechte von
einer (un-)begrenzten Anzahl von Filmtiteln. Ein
weiteres Angebot ist das Advertising-Video-on-
Demand (AVOD), bei dem es sich um ein

werbefinanziertes Nutzungsmodell handelt.

Die Analysten von PwC haben fir den globalen
OTT-Videomarkt Jahr 2022
Gesamtumsatz von 123,2 Mrd. US-Dollar im (Vj.:
106,0 Mrd. US-Dollar) und im Jahr 2023 von
145,3 Mrd. US-Dollar festgestellt. Fir das Jahr
2024 PWC

im einen

erwartet abermals  einen
sprunghaften Anstieg beim globalen OTT-

Gesamtumsatz auf 162,4 Mrd. US-Dollar.

Nach dem enormen Wachstum der
Abonnement-Zahlen wahrend der
Coronapandemie, profitiert der OTT-

Videomarkt nun nicht mehr nur von dem sich
weiter dndernden Konsumverhalten medialer

Inhalte, sondern auch vom anhaltenden Ausbau

der Internet-Infrastruktur und von einer
wachsenden Inhalte-Bibliothek. Trotzdem
mussten erste  Streaming-Plattformen  ihre

Preisgestaltung der Angebote lberarbeiten, um
die hohen Investitionen in Inhalte auszugleichen.
Die Marktteilnehmer sind dementsprechend
weiterhin in einem umfangreichen Wettstreit um

Inhalte, um nicht an Attraktivitat zu verlieren.

Das Marktsegment ,Traditionelles Fernsehen
TV" sieht sich in den n3chsten Jahren einer

weiteren Abschwachung der Nutzerzahlen vor



allem auBerhalb Europas ausgesetzt. Viele
Konsumenten wenden sich von teuren (Pay-TV)-
Abonnements  hinzu  glinstigeren  OTT-
Alternativen. Zarte Erholungen konnten nach der
Coronapandemie und durch internationale
Sportevents wie Olympia noch beobachtet
werden.
Die offentliche Finanzierung durch
Rundfunkgebiihren wird dabei im traditionellen
Fernsehen weiter Bestand haben. Insbesondere
in Europa wird erwartet, dass die Finanzierung
Fernsehens

des offentlich-rechtlichen

fortgefiihrt  wird, um lokale Inhalte und

Marktteilnehmer zu schitzen.

PwC hat fur das traditionelle Fernsehen TV
global einen Markt von 335 Mrd. US-Dollar im
Jahr 2022 konstatiert.

Laut Dachverband der deutschen Filmindustrie
SPIO e.V. stieg im Jahr 2022 die Zahl der
deutschen Spielfilm-Erstauffihrungen im Kino
zwarum 19 % auf 127 gegenlber dem Jahr 2021
mit 107 an, der starke Einbruch aufgrund der
pandemiebedingten Beeintrachtigungen wird
allmahlich wieder wettgemacht. Langfristig
gesehen, liegt der 10-Jahresdurchschnitt bei
139 Filmen. Rund 49 % der neuen deutschen
deutsch-auslandische

Spielfilme waren

Koproduktionen

Nach den aktuellen Zahlen der Nationalen

Filmforderungsanstalt  (CNC)  lagen  die
franzésischen Filmproduktionen im Jahr 2022
auf dem Niveau des Vorjahres. Im Gesamtjahr
2022 haben 287 Filme einen Foérderantrag

gestellt. Im Vorjahreszeitraum waren es 288.
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FINANZIELLE LEISTUNGSINDIKATOREN

Das vorrangige Ziel der Wild Bunch Gruppe
bleibt es den Unternehmenswert nachhaltig zu
steigern. Umsatz, Bruttogewinn', das operative
Ergebnis (EBIT) und die Nettoverschuldung sind
die maBgeblichen SteuerungsgréBen innerhalb
der Gruppe. Die Wild Bunch AG wird nach dem

Jahresergebnis gesteuert.

NICHT-FINANZIELLE
LEISTUNGSINDIKATOREN

Uber die finanziellen SteuerungsgréBen hinaus
sind nichtfinanzielle Leistungsindikatoren bzw.
Erfolgsfaktoren von zentraler Bedeutung fur die
Performance des Unternehmens. Diese ergeben
sich aus den spezifischen Anforderungen des

Geschaftsmodells.

Im Segment ,Internationaler Vertrieb und Verleih

sowie Filmproduktion” ist das Kinokassen-
Geschaft, das von einem Film generiert wird, ein
entscheidender Faktor fur die Profitabilitat, da
der Kinoerfolg in der Regel auch die
nachfolgenden Verwertungsstufen beeinflusst.
Nach Auslaufen der Beschrankungen durch die
Coronapandemie zeigte die Filmauswertung der
Wild Bunch Gruppe in der Verwertungsstufe
2022

Erholungstendenzen gegeniber dem Vorjahr,

Kino im Geschéftsjahr erste
stie3 aber auf ein noch merklich zuriickhaltendes

Besucheraufkommen.

! Bruttogewinn relevant fir die Steuerung einzelner Bereiche

in den Segmenten; keine SteuerungsgréBe auf Ebene

Gesamtkonzern



Die Wild Bunch Gruppe befindet sich im
Wettbewerb mit anderen, wenn sie Rechte an
literarischen ~ Werken  und  Drehblchern
erwerben oder Vertrdge mit erfolgreichen
Regisseuren, Schauspielern und Filmstudios
abschlieBen will. Aus diesem Grund pflegt die

Wild Bunch Gruppe eine enge Zusammenarbeit

mit renommierten und erfahrenen
Drehbuchautoren, Regisseuren und
Produzenten in Europa, die Uber eine

ausgewiesene Kompetenz in der Produktion von

Kinofilmen und TV-Formaten verfligen.

Sowohl die technische als auch die inhaltliche
Kompetenz sind, insbesondere mit Blick auf die
steigende Bedeutung des digitalen
Videomarkts, entscheidend. Ebenso wichtig sind
die Rekrutierung, Férderung und Bindung von
gut ausgebildeten, fachkundigen, engagierten
und kreativen Mitarbeitern. Ein breites und
etabliertes Netzwerk an Kontakten sowie eine
mit

vertrauensvolle Zusammenarbeit

Geschéftspartnern  sind  ebenfalls  wichtige

Faktoren fur den Erfolg der Wild Bunch Gruppe.

Trotz der weiterhin anhaltenden niedrigen
Besucherzahlen in den Kinos weltweit und den
damit verbundenen Auswirkungen auf die
Kinoverleihs  und

Geschéaftsaktivitaten des

' Die Angaben zu den Besucherzahlen in diesem
Abschnitt sind nicht Bestandteil der gesetzlichen
Jahres- und Konzernabschlusspriifung.
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die breit

2022

internationalen  Sales  zeigte

diversifizierte  Gruppe auch ihre
Reaktionsfahigkeit, indem sie aufgrund ihrer
etablierten Geschéftsbeziehungen die weiteren
Auswertungsstufen  wie  OTT-Video  und

Traditionelles TV Uber ihren Elektronischen
Direktvertrieb bediente. Dabei nutzt die Wild
Bunch Gruppe wie im Vorjahr verstérkt die
Méglichkeit der ,Direct to”-Veroffentlichung von
Filmen, d. h. den direkten Verkauf von Filmen

ohne die Verwertungsstufe Kino.

Das Kinojahr 2022 war insbesondere vom Ende

der Coronapandemie und der damit
einhergehenden Aufhebung aller restriktiven
Dies

CoronamaBnahmen im Kino gepragt.

fihrte zu einem Anstieg der weltweiten
Kinoumsatze, die aber mal3geblich von groBen
Hollywood-Blockbustern, Sequels oder Filmen
mit groBem Marketingbudget eingespielt
wurden. Das Publikum ist immer noch bereit, in
groBer Zahl in die Kinos zu gehen, um ein groBes

Ereignis zu sehen.

Im Geschéftsjahr 2022 wurden insgesamt 48

Filme (Vorjahr: 25 Filme) in Frankreich,
Deutschland, ltalien und Spanien veréffentlicht,
mit einem Kinoumsatz von T€ 9.353 gegeniber

T€ 5.602 im Jahr 2021.



Darunter 12 Filme in den franzosischen Kinos,
wie LES PROMESSES, der 336 Tsd. Besucher
erreichte; 13 Filme, die in Deutschland von Wild
Bunch Germany in die Kinos kamen, wie DIE
MUCKLAS UND WIE SIE ZU PETTERSON &
FINDUS KAMEN (270 Tsd. Besucher); 10 Filme,
die in ltalien von BIM verdffentlicht wurden, wie
THE DUKE, der 154 Tsd. Besucher erreichte und
13 Kinoveréffentlichungen

Vértigo, darunter CLOSE, der 34 Tsd. Besucher

in Spanien von

erreichte.

Das Jahr 2022 war aber auch von einigen
enttduschenden Filmen wie TAX ME IF YOU CAN
in Frankreich (10 Tsd. Besucher), RISE in Italien
(15 Tsd. Besucher) oder EMILY in Deutschland
(15 Tsd. Besucher) gepragt.

Um die

Abhangigkeit von

Filmver&ffentlichungen Uber  Kinos zu
verringern, vermarktete die Wild Bunch Gruppe
ihre Filme auch direkt an TV-Sender und VOD-
Plattformen Uber ihre "Direct To"-Aktivitaten. Im
Jahr 2022 wurden Uber diesen Vertriebsweg 27
Filme (Vj.: 31 Filme) vertrieben. Darunter sind 9
Filme in Frankreich wie THE REPLACEMENT,
SWORD MASTER, THE FALL und vier Filme in
ltalien wie GOD COMMITEE, HEAR ME OUT
oder LAKE WOOD, 3 Filme in Spanien wie
NITRAM oder GOOD LUCK TO YOU LEO
GRANDE und 11 Filme in Deutschland, darunter
BLACKLIGHT, THE FALL oder DESPERATE

HOUR.

Die internationalen Vertriebsaktivitaten von Wild
Bunch sind unter den drei Marken: Wild Bunch
Elle und  Versatile

International, Driver

zusammengefasst. Die Aktivitdten unter der
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letztgenannten  Gesellschaft  wurden  im

September 2020 beendet. Es erfolgt aber noch

der Verkauf des bestehenden Filmrechte-
Katalogs.
Nach den schwierigen Jahren in der

Coronapandemie konnten in 2022 wieder
vielzdhlige wichtige Mérkte und Festivals, wie
z. B. das Festival und Marché du Film de Cannes
oder die Berlinale, stattfinden. Umfang und
daraus  resultierende  Geschéftsaktivitaten
blieben aber hinter den Erwartungen noch
zurlck.
Genau wie im internationalen Vertrieb
entwickelten sich auch die Vertriebsaktivitaten
von Wild Bunch TV im Jahr 2022 nach den
der die

Jahren Beeintréchtigung  durch

Coronapandemie positiver.

Die in diesem Genre wichtigsten Film-Serien-
Markte (MIPCOM, MANIA SERIES, MIPTV)
konnten wieder als physische Markte aber mit
entsprechend verhaltenem Geschaft stattfinden.
Der Weltvertrieb wird weiterhin von zwei
wichtigen Trends beeinflusst, dass einerseits die
Digitalisierung in der Distribution weiter Einzug
halt  und  andererseits die  globalen
Streaminganbieter die umfanglichen Rechte am

Content verlangen.

Die Umsatzerldse im Weltvertrieb sanken im Jahr
2022 (T€ 12.972 gegeniber TE€ 17.152 im Jahr
2021).



Der Elektronische Vertrieb nimmt auch im Jahr
2022 der

Geschéftsaktivitaten in Bezug auf Volumen und

einen bedeutenden  Anteil

Wachstum der Wild Bunch Gruppe ein. Er
profitiert dabei von einem Gesamtmarkt, indem
sich die Nutzungsinteressen hin zu Streaming-
Diensten nunmehr dauerhaft manifestiert haben.
Unterstltzt wird diese Entwicklung durch eine
bessere

weiterhin zunehmend

Internetabdeckung, neuen sich dynamisch

dndernden Angeboten und einer gréfer und
vielféltiger werdenden Filmbibliothek, wahrend
sich das Home Entertainment (physische Videos)

weiter ricklaufig entwickelt.

Auch in der Geschéftsentwicklung der Wild
Bunch Gruppe zeigt sich, dass nichtsdestotrotz

Traditionelles Fernsehen und nicht-

lineare/elektronische Inhalte und Angebote

koexistieren konnen. Das Traditionelle

Fernsehen bleibt weiterhin bedeutend und
verteidigt seine Marktposition. Auftrieb erhalt es

auch durch den eigenen technologischen

Antrieb hin zu Streaming-Angeboten oder durch

internationale  Sportevents wie  Olympia.

Dementsprechend ist die Nachfrage nach

fertiggestellten, insbesondere lokalen, Inhalten

der Fernsehanstalten nach wie vor sehr hoch.

Streaming-(OTT oder auch over-the-top)-

Angebote haben sich etabliert und profitieren
einerseits von einer verstarkten Auswertung von

filmischen Inhalten im zweiten

Auswertungsfenster und andererseits durch

eigene Inhalte, den Originals. Die Wild Bunch

Gruppe konnte und kann hier mit ihrer
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umfangreichen Filmbibliothek und auch mit
ihren Produktionsaktivitdten diese Nachfrage

optimal bedienen.

Vor diesem Hintergrund wurden auch im Jahr
2022 eine Vielzahl an Filmen direkt an digitale
VOD-Plattformen von Wild Bunch verkauft.
Darunter fielen Filme, die ausschlieBlich fur die
Streaming-Anbieter produziert worden sind, die
wie bereits beschrieben als ,Direct-to”
verdffentlicht wurden oder die urspriinglich fir
Kinostarts vorgesehen waren. Dabei konnte die
Wild Bunch Gruppe auf ihre langjahrigen und
etablierten  Geschéftsbeziehungen zu den
groBen Streaming-Anbietern wie Netflix oder
Amazon zurlickgreifen und die Zusammenarbeit

erfolgreich fortsetzen.

Die Aktivitdten der Wild Bunch Gruppe im

Geschéftsfeld Sonstige umfassen den Betrieb

der  unternehmenseigenen  VOD-Plattform
FILMO, den Verkauf von "On Board
Entertainment” in Flugzeugen und

Filmvorfihrungen bei Filmfestivals.

Im zweiten Halbjahr des Geschéftsjahres 2024

einer strategischen

der

wurde aufgrund

Entscheidung zur Refokussierung
Investitionen auf Filmverleih und Filmproduktion
die VOD/SVOD-Plattform  FILMO

(vormals FilmoTV), an einen Investor verkauft.

eigene



WICHTIGSTE AUSZEICHNUNGEN AUF FILM
FESTIVALS
2022 fanden

Filmfestivals vor Ort statt, auf denen die Wild

Im Jahr wieder zahlreiche

Bunch Gruppe mit ihren verkauften oder
vertriebenen Filmen groBe Erfolge erzielen
konnte. Beim 75. Festival de Cannes ging der
Preis der Grand Jury und der Preis fur den
Besten Hauptdarsteller an den Film CLOSE. Der
Film LIEBER THOMAS konnte gleich in 9
Kategorien den Deutschen Filmpreis gewinnen.
Auf dem Dinard Brit Film Festival erhielt der Film
EMILY unter anderem den Preis als Bester Film

und den Preis fir die Beste Hauptdarstellerin.

Wild Bunch sieht sich in den Auszeichnungen

bestdtigt, ein gutes Gesplr fir qualitativ

hochwertigen Content zu haben.

WEITERE ENTWICKLUNG UND AUSBAU DER
PRODUKTIONS- UND
KOPRODUKTIONSAKTIVITATEN

Die weitere Entwicklung und der Ausbau der
Produktions- und Koproduktionsaktivitdten, wie
in 1.1. Konzernstruktur und Geschéaftsmodell
beschrieben, sind eine wichtige strategische

Entscheidung fiur die Zukunft der Wild Bunch
Gruppe.

In Frankreich hat sich die Wild Bunch Gruppe in
der Entwicklung, Koproduktion oder Produktion
von Filmen etabliert und agiert als anerkannter
Partner. Im Jahr 2022 waren 7 Produktionen,
Koproduktionen im Dreh oder in Entwicklung.
Darlber hinaus ist Wild Bunch TV weiter bestrebt

die Produktion von TV-Serien in Frankreich
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auszubauen. Wild Bunch TV hat heute bereits

einen Katalog von ca. 30 Serien oder

Dokumentationen fir den internationalen
Vertrieb und produziert oder entwickelt aktuell 7
Serien. Darunter auch das franzésische Remake
der Serie NUDES, mit der Wild Bunch bereits in
Italien groBe Erfolge erzielen konnte.

Die erfolgreiche Entwicklung von BIM
Produzione setzte sich auch im Jahr 2022 fort.
Der an Netflix als ,Original” verkaufte Spielfilm
ERA ORA, wurde unter groBem Beifall offiziell
auf dem Filmfestival von Rom 2022 im grof3en
Wettbewerb und

offentlichen uraufgefihrt

avancierte nach seinem Start zum
meistgesehenen italienischen Film auf Netflix im
Jahr 2023. Zu den weiteren Produktionen von
BIM Produzione des Jahres 2023 gehéren z. B.
der Spielfilm BIS REPETITA, der in Koproduktion
mit den franzdsischen Unternehmen Why Not
Productions und Topshot Films entsteht, und die
zweite Staffel von NUDES in Zusammenarbeit mit
Rai Fiction. Weitere Erfolge erzielte NUDES
durch Veroéffentlichungen in GroBbritannien, in
DACH und in einem zweiten Fenster in ltalien. Im
Frihjahr 2022 gab Netflix grines Licht fur die
Entwicklung der Heist-Serie LOTTO GANG,
deren Dreharbeiten in der zweiten Hélfte des
2023 Rai Fiction

Jahres begannen.

(Produktionszweig des italienischen
Fernsehsenders Rai) bestétigte die Entwicklung
der Serie DIE ENTFUHRUNG VON FAROUK
KASSAM fir RAI UNO (wichtigster italienischer
Free-TV-Sender) mit Drehstart im Jahr 2024.
Zuséatzlich  konnten Vertrdge mit Universal
International Studios und NBC abgeschlossen
werden, um eine Comedy-Serie mit dem Titel

MY LIFE AS A HATER zu produzieren, die in



ltalien gedreht und hauptsédchlich in den USA

finanziert wird.

Mit dem Release der Koproduktion ALMOST IN
LOVE konnte auch Vértigo in Spanien im Jahr
2022 seine Ambitionen in der Produktion
erfolgreich beweisen. Weiterhin wurde die
Produktion NO, NO

QUIERO gestartet, dessen Release im Jahr 2023

des Dokumentarfilms
erfolgte. Auch in 2023 konnte Vértigo in Spanien
seine Produktionserfolge fortsetzen. Die Filme
NOSOTROS und VERANO EN DICIEMBRE sowie
die Miniserie NUDES konnten fertiggestellt und
die Vermarktung gegeben werden.

Film- und TV-Serien-

Im Rahmen seiner

Produktionsaktivitdten in Deutschland agiert

Wild Bunch {ber das Label Senator Film
Produktion. In 2022 konnte die TV-
Eventproduktion RIESENDING wie geplant
fertiggestellt  werden und  hatte  ihre

Erstausstrahlung Ende Dezember in der ARD
und ist in der ARD-Mediathek verfiigbar. Auch
die Auswertung der koproduzierten Kinofilme
MEIN LOTTA-LEBEN 2 - ALLES TSCHAKA MIT
ALPAKA und DIE MUCKLAS konnte im August
respektive Oktober 2022 erfolgreich gestartet
werden. Acht Koproduktionen, an denen die
Senator Film Produktion beteiligt ist, befinden
sich derzeit in Dreh oder Endfertigung, von
denen voraussichtlich funf im Jahr 2023 in den
deutschen Kinos verdffentlicht wurden. Im
Herbst 2022 begann die Vorbereitung fur die
ZDF Auftragsproduktion BIS DASS DER TOD SIE
SCHEIDET, der im ersten Quartal 2023 gedreht
wurde. In Deutschland konnte die Senator Film
Produktion in 2023 die Koproduktionen 15
JAHRE, DIE MITTAGSFRAU und THABO - DAS
NASHORNABENTEUER fertigstellen. Die Filme
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wurden von der Wild Bunch Germany GmbH,

Mdnchen, im Kino  veroffentlicht und
international verkauft. Weiterhin wurde der Film
STERBEN produziert, der im Wettbewerb der
Berlinale 2024 lief und im Mai 2024 den

Deutschen  Filmpreis in  Gold gewann.
Erfolgreich abgeschlossen wurde ebenfalls die
ZDF Auftragsproduktion DER FALL MARIANNE
VOSS, die im Marz 2024 im
Hauptabendprogramm von ARTE und ZDF
ausgestrahlt wurde. Eine weitere
Auftragsproduktion fiur das ZDF, das Drama
HOFFNUNG, geschrieben von Mark Schlichter
und Laila Stieler, wurde in der vorgesehenen Zeit
abgedreht und wird in der ersten Jahreshélfte
2024 ausgeliefert. Fir 2024 konnte die Senator
Film Produktion einen Entwicklungsauftrag fur
einen Teil der ARD-Reihe TATORT sichern, der
im kommenden Frihjahr in Hessen gedreht
werden wird. Weitere Koproduktionen befinden
sich derzeit in Dreh oder Endfertigung sowie 12
Projekte aktuell in den unterschiedlichen Stadien
der Stoffentwicklung und Vorbereitung.

Streaming-Serien sowie Langspielfilme mit
weiblichen Protagonistinnen fir ein jlingeres
diverses Publikum stehen im Fokus der Mia
Wallace Productions. Aktuell befindet sich der
romantische Kinofim SIE & ER (Drehbuch

gefordert vom Medienboard Berlin-
Brandenburg) sowie die auf dem gleichnamigen
Podcast basierende Revenge-Crime-Serie DAS
ALLERLETZTE INTERVIEW mit einem Streaming-
Partner in Entwicklung. Des Weiteren steht u.a.
die Entwicklung des neuen Langspielfilms von
Ozgiir Yildirim sowie eine Young Adult-Serie mit
im Fokus der

Nora Gantenbrink

Neuentwicklungen.



Die Gruppe verfolgt weiterhin die Strategie, ihre

Produktionsaktivitaiten in den USA und im

Vereinigten Koénigreich  durch  strategische
Partnerschaften oder Akquisitionen auszubauen.
Bis zum Berichtszeitpunkt konnte trotz erster
Aktivitaten allerdings noch kein Abschluss erzielt
werden, da Voraussetzung fur die Expansion der
Gruppe in weitere Territorien zunéchst eine
entsprechende Finanzierung durch den Wild
Finance B.V.

Bunch-Gesellschafter Voltaire

gewesen ist.

Die Geschéftsentwicklung im Geschéftsjahr 2022

war immer noch von den Auswirkungen der

Coronapandemie und zusatzlich von der
politischen Unsicherheit durch den Krieg
Russlands in der Ukraine, der im Februar

begann, beeinflusst. Trotz eines niedrigeren
Umsatzniveaus stieg der Bruttogewinn von 2021
auf 2022 um 124 %. Infolgedessen entwickelte
sich das Betriebsergebnis (EBIT) vor der
Wertminderung des Geschéfts- und Firmenwerts
trotz hoherer Verwaltungskosten besser als
2021, blieb aber negativ. Im Rahmen ihrer
Strategie, ihre Produktionsaktivitdten in den USA
und im durch

Vereinigten  Kdénigreich

strategische Partnerschaften oder Akquisitionen

auszubauen, hat die Gruppe in 2022 mit
entsprechenden Aktivitdten begonnen. Der
weitere  Fortschritt und der  Abschluss

Unternehmensprojekte héngen

daflr

strategischer

jedoch vom Zufluss erforderlichen

Gesellschaftermittel ab.
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Auch wenn das Geschaft der Gruppe im Jahr
2022 weniger durch die Coronapandemie
geldhmt wurde als im Jahr 2021, haben die
erwarteten langfristigen Auswirkungen der Krise
in Verbindung mit den weltweiten wirtschaft-
lichen Turbulenzen das Umsatzniveau im Jahr
2022 begrenzt, welches im Vergleich zum
Vorjahr um 9% (TE 60.315
gegenlber T€ 66.617). Die Kinoeinnahmen sind

gesunken st
nach wie vor sehr niedrig und liegen weit unter
Prognosen (T€ 9.353 2022
gegeniber T€ 5.602 im Jahr 2021), wéhrend
die

den im Jahr

anderen den

der

aber Verwertungsstufen

Erwartungen Gruppe  entsprechen.
Trotzdem sind sie aufgrund der begrenzten
Investitionsmdglichkeiten der Gruppe wahrend

der Coronapandemie niedriger alsim Jahr 2021:

-24% bei den Einnahmen aus dem
internationalen Rechtevertrieb (T€12.972
gegenlber T€17.152), -24% bei den
Einnahmen aus den TV-Rechten (T€ 12.565
gegeniber T€16.560), -13% bei den

Einnahmen aus dem Home Entertainment
(T€ 18.022 gegeniiber T€ 20.831) und +53 %
bei (TE5.271

gegenlber T€ 3.444).

den Produktionserlosen

Die Verleihkosten belaufen sich auf T€ 12.516 im
Vergleich zu T€ 14.257 im Jahr 2021. Die
auf das Filmvermogen,
auBerplanmaBiger  Abschrei-

bungen, sanken um 51 % auf T€ 16.340.

Abschreibungen

einschlieBlich

Im Berichtszeitraum stiegen die Verwaltungs-
kosten um 11,9% (T€20.095 im Jahr 2022
gegenlber T€ 17.963 im Jahr 2021), trotz eines
Rickgangs der Personalkosten um 3 %.

Berichtsjahr Wild  Bunch
Wertminderung in Hohe von T€ 10.237 auf den

Im hat eine



Geschéafts- oder Firmenwert vorgenommen, der
der ZGU Internationaler  Vertrieb  und
Filmproduktion zugeordnet ist (T€50.180 in
2021).

Infolgedessen betrdgt das Betriebsergebnis
(EBIT) T€-15.307 und liegt damit in der im
Geschéftsbericht 2021 prognostizierten
Bandbreite von ca. T€ - 14.000 bis - 16.000.
Ohne Berticksichtigung der Wertminderung auf
den Geschafts- und Firmenwert betrégt das
Betriebsergebnis  (EBIT) im  Berichtsjahr
T€-5.070 und ist besser als 2021 (T€-7.214)

und Uber der letztjdhrigen Prognose, da die

Entwicklungsstrategie fiir GroBbritannien und
die USA aufgrund begrenzter finanzieller

Ressourcen verschoben werden musste.

Wie  im letztjdhrigen  Geschéftsbericht
prognostiziert, stieg die Nettoverschuldung
deutlich auf T€ 110.050 an (siehe auch 2.4.6.
Liquiditatsentwicklung der Wild Bunch Gruppe).

Die wesentlichen Ertragskennzahlen der Wild
Bunch Gruppe haben sich im Berichtsjahr wie

folgt entwickelt:

Kennzahlen in T€ 2022 2021
Umsatz 60.315 66.671
Bruttogewinn 14.232 6.351
Operatives Ergebnis (EBIT) -15.307 -57.394
Nettoverschuldung 2 110.050 92.517

" Umsatzerlose plus sonstige filmbezogene Ertrage abziiglich Herstellungskosten der zur Erzielung der

Umsatzerl6se erbrachten Leistungen

2 Nettoverschuldung entspricht Finanzverbindlichkeiten ohne Leasingverbindlichkeiten gem. IFRS 16 abziglich liquider Mittel

Im Geschéftsjahr 2022 sanken die Umsatzerldse
in diesem Segment um 10 % auf T€ 55.857
(Vorjahr:  T€  62.223), die  sonstigen

filmbezogenen Erlése betrugen T€ 1.879
(Vorjahr: T€ 3.703).

Die einzelnen Bereiche trugen wie folgt zum

Umsatz bei:

Kennzahlen in T€

2022 2021 Veranderung
Weltvertrieb 12.971 17.152 -4.180
Kinorechte 9.353 5.602 +3.751
Elektronischer Direktvertrieb/Home Entertainment/TV 26.222 33.117 -6.896
Filmproduktion 5.271 3.444 +1.827
Sonstige 2.040 2.908 -868
Gesamt 55.857 62.223 -6.366
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Den Umsatzerlésen standen im Berichtsjahr

2022 Herstellungskosten in Hohe von T€ 44.921

(Vj.: T€ 61.153) gegeniber. Die
Herstellungskosten beinhalten Verleihkosten,
die Abschreibungen auf Filmrechte und

Lizenzgeberabfihrungen. Das Bruttoergebnis,

d.h.  Umsatzerlése  zuzlglich  sonstiger

Ertrége abzlglich

betrug T€ 12.815 nach

filmbezogener

Herstellungskosten,
T€ 4.773 im Vergleichszeitraum. Der Anstieg im
Bruttoergebnis ist maBgeblich auf geringere

Abschreibungen auf Filmrechte zuriickzufiihren.

Das Segment Sonstige mit der VOD-Plattform
und den sonstigen Aktivitaten erzielte im Jahr
2022 einen Umsatz von T€ 4.458 (Vj.: T€ 4.394)
und sonstige filmbezogene Ertrdge von T€ 695
(Vj.: T€ 859). Dabei wurde ein Bruttoergebnis
von T€ 1.417 (Vj.: TE 1.578) erzielt.

Das Konzernjahresergebnis lag mit T€ - 25.300
deutlich Gber dem Wert des Vorjahres (Vj.:
T€ - 64.408). Das auf die Anteilseigner des
entfallende  Ergebnis

Konzerns betrug

T€ - 24.861 (V|.: T€ - 64.346).

Neben den oben erlduterten Effekten und der
fur die Segmente dargestellten Entwicklung der
Umsatzerlése sowie der Herstellungskosten der
zur Erzielung der Umsatzerldse erbrachten
Leistungen sind fur das Berichtsjahr 2022 die

folgenden Verdnderungen hervorzuheben:

Die Verwaltungsaufwendungen inklusive der

sonstigen betrieblichen Aufwendungen (mit

Berlicksichtigung der Firmenwert-
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im  Berichtsjahr

Die

betrugen

T€ 68.615).

abschreibungen)
T€31.018 (Vj.:
Personalaufwendungen verringerten sich auf T€

11.332 (Vj.: TE 11.746).

Das Ergebnis vor Finanzergebnis und
Ertragsteuern (EBIT) stieg auf T€ - 15.307 (Vj.:
T€ - 57.394) entsprechend. Ohne die
Firmenwertabschreibungen wirden die
Verwaltungsaufwendungen inklusive der

sonstigen betrieblichen Aufwendungen in 2022
bei einem Betrag von T€ 20.781 liegen. Das
Ergebnis vor Finanzergebnis und Ertragsteuern
(EBIT) in Héhe von T€ -5.070
eingestellt (Vj.: TE - 7.214).

hatte sich

Das Finanzergebnis im Berichtsjahr betrug

T€ - 9.120 nach T€ - 7.708 im Vorjahrszeitraum.

Die Zinsaufwendungen in Héhe von T€ 9.208
betreffen insbesondere die Zinsen fiir die vom
Hauptaktiondr der Gesellschaft gewé&hrten
Darlehen sowie fur den genutzten Kreditrahmen

der Commerzbank AG.



Die Bilanzsumme des Konzerns belief sich zum
31. 2022 auf T€123.772 (Vj.
T€ 140.862). Auf der Aktivseite haben sich die
langfristigen Vermdgenswerte um T€ 8.608 (31.
2022: T€53.627; 31.
und die

Dezember

Dezember Dezember

2021: TE€ 62.236) kurzfristigen
Vermdégenswerte um T€ 8.482 (31. Dezember
2022: T€70.145; 31. 2021:

T€ 78.628) verringert.

Dezember

Der Rickgang der langfristigen

Vermodgenswerte resultiert mal3geblich aus der
Wertminderung des Geschafts- und Firmenwerts
(TE 10.237), dem Rickgang der kurzfristigen
Vermdgenswerte im Wesentlichen aus der
Verringerung der Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen (Rickgang um T€ 3.352 auf
T€ 30.999) und dem Rickgang der liquiden

Mittel um T€ 5.836 auf T€ 20.755.

Die Wild Bunch Gruppe setzt sowohl

Eigenkapital als auch Fremdkapital zur

Konzernfinanzierung ein.

Sémtliche Fremdkapitalpositionen werden von

der Wild Bunch AG laufend Uberwacht.

Insgesamt weist die Wild Bunch Gruppe zum
31. Dezember 2022 lang-
Finanzverbindlichkeiten von T€ 133.697 (Vj.:
T€ 122.454) aus.

und kurzfristige

Das Eigenkapital des Wild Bunch Konzerns zum
31. Dezember 2022 betragt T€-67.122 (Vj.:
T€ - 41.901).
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Zum 31. Dezember 2022 belief sich die
Inanspruchnahme eines von der Commerzbank
AG in Deutschland gewahrten Darlehens Uber
einen Hochstbetrag von € 18 Mio. auf € 16 Mio.
Der unter dieser Kreditlinie verfigbare Betrag ist
auf die Summe der finanzierbaren Forderungen

der kreditnehmenden Unternehmen begrenzt.

Der Anteilseigner der Wild Bunch AG hat dem

Unternehmen Kredite Uber einen
Gesamtnennbetrag von € 85,3 Mio. gewéahrt, von
denen € 8,8 Mio. als Sicherheit fur die
Kreditfazilitdit der Commerzbank AG verwendet

werden.

Die langfristigen Verbindlichkeiten erhdhten
sich zum 31. Dezember 2022 auf T€ 92.800 (Vj.:
TE 74.292). Informationen zur Falligkeit und
Unterlegung der Finanzverbindlichkeiten finden
sich im Anhang. Die passiven latenten Steuern
zum 31. Dezember 2022 betrugen T€ 1.282 (Vj.:
T€ 1.296).

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten zum 31.
Dezember 2022 betrugen T€ 98.094 (Vorjahr: T€
108.471) und die Verdnderung resultiert im
Wesentlichen einem

aus Rickgang der

kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten

T€ 8.141 auf T€ 44.648. Dieser Rickgang ist

um

hauptséchlich auf eine Umgliederung in die

langfristigen Verbindlichkeiten zurlckzufihren.

AuBerbilanzielle Finanzierungsinstrumente gab
es weder zum 31. Dezember 2022 noch zum
Vorjahresstichtag. Der Wild Bunch Konzern nutzt
operatives Leasing im Wesentlichen fir Biros
und Bulroausstattung in einem Umfang, der
unveréndert ohne wesentlichen Einfluss auf die

wirtschaftliche Lage des Konzerns ist. In der



Bilanz stehen aktivierte Nutzungsrechte in Hohe

von €25 Mio. kurz- und langfristigen
Finanzverbindlichkeiten aus Leasing-
verbindlichkeiten von € 2,9 Mio. aus der

Anwendung von IFRS 16 gegeniber.

Der Wild Bunch Konzern verzeichnete in der
Berichtsperiode einen Mittelzufluss aus der
laufenden Geschéaftstatigkeit von T€ 19.155 (Vj.:
Mittelzufluss T€ 13.122). Der Anstieg ist im
Veranderungen im

Wesentlichen auf die

Working Capital zuriickzufiihren.

Die Investitionstatigkeit, im Wesentlichen in
Filmverwertungsrechte und andere immaterielle
Vermdgenswerte, fihrte zu einem Mittelabfluss
von T€ 26.978 (Vj.: T€ 21.627). Die Ausgaben fur

Investitionen in Filmrechte sind im Vergleich zum

Der Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit war

mit T€ 1.945 (Vj.: T€ 10.164) positiv.

Die Steuerung der liquiden Mittel erfolgt durch
die Wild Bunch AG in enger Abstimmung mit
den operativen Gesellschaften. Grundlage der
Abstimmung ist eine Liquiditdtsplanung sowie
die Entwicklung  der
der

Konzerns

Uberwachung der

Nettoverschuldung. Zudem wird

Liquiditatsstatus  innerhalb  des

regelmaBig Uberprift. Die Sicherung der
Liquiditat des Konzerns steht dabei an vorderster
Stelle. Die operativen Gesellschaften sollen

dabei

Geschaftsaktivitaten

soweit moglich ihre betrieblichen

aus dem laufenden

Cashflow finanzieren.

Die Nettoverschuldung entwickelte sich wie

Vorjahr deutlich gestiegen. folgt:
Veranderung

Nettoverschuldung in T€ 2022 2021 absolut %
Liquide Mittel 20.755 26.591 -5.836 -21,9
- langfristige Finanzverbindlichkeiten 87.367 87.771 -404 -0,5
- kurzfristige Finanzverbindlichkeiten ' 43.437 31.337 12.100 36,6
Nettoverschuldung 110.050 92.517 17.533 19,0
' Finanzverbindlichkeiten ohne Leasingverbindlichkeiten gem. IFRS 16

Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten
erhéhten sich aufgrund einer Umstellung eines
Teils der kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten

auf langfristige Finanzverbindlichkeiten.
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Im Geschéaftsjahr 2022 betrugen die Zugénge
bei immateriellen Vermdgenswerten, die vor
allem Filmrechte und geleistete Anzahlungen
TE 27.903 (V|
T€ 22.079). Die Zugange bei Sachanlagen waren

auf Filmrechte beinhalten,

im Vergleich von untergeordneter Bedeutung.

Der Lagebericht und der Konzernlagebericht
der Wild Bunch AG fir das Geschéaftsjahr 2022
sind nach § 315 Abs. 5 HGB in Verbindung mit
§ 298 Abs. 2 HGB zusammengefasst.

Der Wild Bunch AG als Muttergesellschaft des

wild Bunch Konzerns obliegen
Leitungsfunktionen wie die
Unternehmensstrategie und das

Risikomanagement fir den Wild Bunch Konzern,

Aufgaben der Beteiligungsverwaltung, die
zentrale Finanzierung sowie das
Konzernrechnungswesen.  Darlber  hinaus

erbringt die Wild Bunch AG Dienstleistungen fir

Tochtergesellschaften in Deutschland. Im
Berichtszeitraum bestand eine ertragsteuerliche
Organschaft fir insgesamt sechs inlandische

Gesellschaften.

Die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen der

Wild Bunch AG entsprechen im Wesentlichen

den in Kapitel 2.1. beschriebenen
Rahmenbedingungen des Konzerns. Das
konzernweite Chancen- und

Risikomanagementsystem umfasst auch die Wild
Bunch AG. Weitere Informationen siehe Risiko-

und Chancenbericht in Kapitel 4.
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Das Jahresergebnis 2022 der Wild Bunch AG ist

mafBgeblich durch eine weitere
auBerplanméBige  Abschreibung auf die
Beteiligung an der 100 %-igen
Tochtergesellschaft Wild Bunch S.A., Paris,

Frankreich, in Hohe von € 33,4 Mio. (Vj.: € 30,5

Mio.) und einer damit verbundenen
Einzelwertberichtigung auf Forderungen gegen
die Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich, in Hohe
von € 8,9 Mio. (Vj.: € 0 Mio.), durch geringere
sonstige betriebliche Ertrdge (im Vorjahr wurde
eine Rulckstellung aufgelést) und hohere
sonstige betriebliche Aufwendungen (hdhere

Rechts- und Beratungskosten als im Vorjahr)

gepragt.

Erwartet wurden leicht steigende Ertrdge aus
Gewinnabfihrungen sowie ein deutlich besseres
Jahresergebnis im Vergleich zum Geschéftsjahr
2021. Die Ertrdge aus Ergebnisabfihrungen
(nach Saldierung mit den Aufwendungen aus
Verlustibernahme) konnten im Geschéftsjahr

2022 leicht gesteigert werden. Grund hierflr

sind teilweise etwas besser als erwartet
ausgefallene  Umsétze sowie ein striktes
Kostenmanagement.

Das Jahresergebnis betrug im Berichtsjahr

T€ -44.691 (Vj.: T€ -32.028). Wie im Vorjahr
musste auch im Berichtszeitraum 2022 aufgrund
dauerhaften

einer voraussichtlich

Wertminderung eine auBerplanmafige
Abschreibung auf die Beteiligung an der Wild
Bunch S.A., Paris, Frankreich, in Hohe von T€
33.414(Vj.: T€ 30.464) vorgenommen werden. In
eine

diesem Zusammenhang wurde auch

Einzelwertberichtigung auf Forderungen gegen



die Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich, in Héhe
von € 8,9 Mio. (Vj.: € 0 Mio.) durchgefiihrt, die
unter den Abschreibungen auf Vermdégens-
gegenstdande des Umlaufvermdgens, soweit
diese die in der Kapitalgesellschaft Gblichen
Abschreibungen Uberschreiten, ausgewiesen

wird. Im Berichtszeitraum 2021 ist zusatzlich
auch eine auBerplanmé&Bige Abschreibung auf
die Beteiligung an der Central Film Verleih
GmbH, Berlin, in Hohe von T€ 677 enthalten. In
2022 haben im Vergleich zum Vorjahr die
folgenden Faktoren das Ergebnis weiterhin
Rechts- und

beeinflusst: Gestiegene

Beratungskosten  sowie  auBerplanmaBige
sonstige Kosten durch den Umzug des Berliner
Blros in ein neues Buro. Die Ertrage aus
Gewinnabfihrungen (nach Saldierung mit den
Aufwendungen aus Verlustiibbernahme) sind, wie
oben bereits erlautert, um T€ 147 auf T€ 1.569

(Vj.: TE 1.422) gestiegen.

Der Umsatz im Jahr 2022 betrug T€ 481 (V;j.:
TE€ 427). Im Wesentlichen bestehen die Umsatze
aus Kostenweiterberechnungen in Héhe von T€
453 (Vj.: T€ 399). Die Umsatzerlése umfassen
des Weiteren Home Video Erlose in Hohe von
T€ 6 (Vj.: TE 8) sowie Erldse aus der Auswertung
von sonstigen Rechten T€ 22 (Vj.: T€ 20). Diesen
Erlésen aus dem sog. Altgeschéft standen
Materialaufwendungen in Héhe von insgesamt

T€ 5 (V].: TE 6) gegeniber.

Die sonstigen betrieblichen Ertrédge beliefen sich
auf T€ 106 (Vj.: T€ 703). Im Vorjahr beinhalteten
sie insbesondere Ertrége aus der Auflésung von
Ruckstellungen, die im Wesentlichen fur ein
mit der

abgeschlossenes BuBgeldverfahren

BaFin gebildet wurden.
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Die Personalwendungen sich
geringfligig um T€ 8 auf T€ 531 (Vj.: T€ 540).
Ohne Vorstandsmitglieder beschéftige die Wild
Bunch AG 2022

durchschnittlich 5 (Vj.: 6) Mitarbeiterinnen und

verringerten

im Geschéftsjahr

Mitarbeiter.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen der
Gesellschaft beliefen sich im Geschaftsjahr 2022
auf T€ 2.974 (Vj.: T€ 1.778), ein Anstieg um T€
1.196. Der wesentliche Kostenblock sind die
Beratungskosten und Fremdleistungen. Diese
betrugen im Berichtsjahr T€ 1.793 nach T€ 895

in 2021. Darin enthalten sind auch die Kosten fur

die Jahres- und Konzernabschlussprifung.
Darliber hinaus beinhalten die sonstigen
betrieblichen  Aufwendungen insbesondere

Mietaufwendungen, Kosten fiir den Aufsichtsrat,
Reisekosten und sonstige Verwaltungskosten.

Die Wild Bunch AG Ubernimmt als
Muttergesellschaft die Konzernfinanzierung und
stellt den Konzerngesellschaften Liquiditat zur
Verfligung. Hierzu nimmt sie Darlehen auf bzw.
refinanziert sich Uber den Kapitalmarkt. Die
sonstigen Zinsen und &hnliche Ertrdge beliefen
sich im Jahr 2022 auf T€ 1.570 (Vj.: T€ 405).
Hintergrund des Anstiegs sind hohere
Zinsertrage aus verbundenen Unternehmen
nach Weitergabe eines Darlehens in 2021 an die
Wild Bunch S.A. Demgegeniiber standen Zinsen
und 38hnliche Aufwendungen in Hohe von

T€ 2.494 (Vj.: T€ 1.502).

Die Bilanzsumme der Wild Bunch AG zum 31.
Dezember 2022 betrédgt ohne den nicht durch



Eigenkapital gedeckten Fehlbetrag T€ 28.866
nach T€ 79.548 zum Vorjahresstichtag. Der
starke Rickgang der Bilanzsumme resultiert
Uberwiegend aus der Abschreibung auf Anteile
verbundene

an und Forderungen

gegen

Unternehmen sowie aus den nachfolgend
beschriebenen Verdanderungen im Anlage- und

Umlaufvermdgen.

Das 31.
Dezember 2022 T€ 10.391 (Vj.: T€ 43.806),
wovon T€ 8.892 (Vj.: TE 42.306) auf Anteile an

Anlagevermdgen  betrdgt zum

verbundenen Unternehmen entfallen. Im
Berichtszeitraum 2022 musste aufgrund einer
voraussichtlich  dauerhaften Wertminderung
eine Abschreibung auf die Beteiligung an der
Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich, in Hohe von
T€33.414 (V). T€ 30.464)

Die Anteile

vorgenommen

werden. an assoziierten
Unternehmen betragen zum 31. Dezember 2022
T€ 1.431 (Vj.: T€ 1.431) und die Sachanlagen T€

67 (Vj.: TE 66).

Das Umlaufvermégen verringerte sich zum
Bilanzstichtag 2022 deutlich auf T€ 18.475 (Vj.:
T€ 35.742). Der Rickgang resultiert im
Wesentlichen aus einer Einzelwertberichtigung
auf Forderungen gegen die Wild Bunch S.A,,
Paris, Frankreich, in Hohe von € 8,9 Mio. (Vj.: €0
Mio.) und einer Saldierung der Forderungen und
Verbindlichkeiten

Der

gegen verbundene

Unternehmen. Kassenbestand und die
Guthaben bei

geringfugig auf T€ 9.354 (Vj.:T€ 9.052).

Kreditinstituten erhdhten sich

Auf der Passivseite der Bilanz reduzierte sich das
Eigenkapital der Wild Bunch AG zum 31.
Dezember 2022 signifikant aufgrund des im

Geschéftsjahr erzielten Fehlbetrags. Es entstand
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ein  nicht durch Eigenkapital gedeckter
Fehlbetrag von T€ 20.456 (Vj.: Eigenkapital T€

24.235).

Zum 2022 die
Verbindlichkeiten um T€ 5.931 auf T€ 48.575
(Vj.: TE€ 54.506) gesunken. Die Verbindlichkeiten

Bilanzstichtag sind

gegeniber verbundenen Unternehmen

betragen TE€ 32.015 (Vj.: T€41.383). Darin
enthalten sind die Darlehen der Voltaire Finance
B.V. und der Tennor Holding B.V. inkl.
aufgelaufener Zinsen in Hohe von insgesamt T€
26.882 (Vj.. T€ 25.827).
Verbindlichkeiten gegeniber

mit TE 15.965 (Vj.: T€ 12.838) bilanziert.

Daneben werden

Kreditinstituten

AuBerbilanzielle Finanzierungsinstrumente gab
es weder zum 31. Dezember 2022 noch zum
Vorjahresstichtag. Die Wild Bunch AG nutzt
operatives Leasing fir Biros, Lagerrdume und
Blroausstattung.

Die Nettoverschuldung (Kassenbestand und
Guthaben bei Kreditinstituten abzlglich der
Verbindlichkeiten gegenlber Kreditinstituten
sowie der Darlehen der Voltaire Finance B.V. und
der Tennor Holding B.V.) betrdgt am 31.
Dezember 2022 T€ -33.522 nach T€-29.613 zum
31. Dezember 2021 und ist somit deutlich im

Vergleich zum Vorjahr gestiegen.



PROGNOSE-
BERICHT



EINLEITUNG

Der nachfolgende Prognosebericht spiegelt die
Erwartungen des Vorstands mit Blick bereits auf
das laufende  Geschéftsjahr  2025. Die
Gesellschaft hat mit der Verdffentlichung des
Geschaftsberichts 2022 einen mehrjahrigen
Offenlegungsprozess abgeschlossen. In diesem
Zeitraum wéren auch die Erwartungen fir die
Geschéftsjahre 2023 und 2024 in jeweils
eigenen Prognoseberichten darzustellen
gewesen. Es wird daher im Folgenden auf die
Entwicklungen in den Jahren 2023, 2024 und
2025 eingegangen. Die Gesellschaft befindet
sich derzeit ebenfalls in der Finalisierung des
Abschlusses fur das Geschéftsjahr 2023. Der
Abschluss fur das Geschaftsjahr 2024 befindet
sich derzeit in der Aufstellungsphase. Die
Angaben fir 2024 beziehen sich daher auf den
2025 auf das

verabschiedete Budget. Alle Werte fir 2023-

letzten Forecast sowie fir
2025 sind daher noch ungeprift. Zum besseren
Verstandnis werden die Erwartungen fir das
Geschaftsjahr 2025 daher ins Verhaltnis zu den
Vorjahreswerten fir 2023 und 2024 gesetzt

Im Geschaftsjahr 2023 konnte die Wild Bunch
Gruppe ihren Umsatz gegeniiber dem Vorjahr
2022 leicht auf T€ 61.749 steigern (Vj.: T€
60.315). Das Operative Ergebnis (EBIT) blieb
weiterhin negativ, verbesserte sich aber deutlich
von T€ -15.307 im Vorjahr 2022 auf T€ -7.649 im
Geschéaftsjahr 2023. Es war weiterhin geprégt

von  Abschreibungen auf  Immaterielle

Vermbgensgegenstande und hohen

Beratungskosten.  Die  Nettoverschuldung

verringerte sich zundchst marginal von T€
110.050in 2022 auf T€ 109.761 im Geschéftsjahr
2023 und lag im Geschaftsjahr 2024 moderat
das

jedoch  insgesamt  darlber.  Fir

42

Geschaftsjahr 2024 erwartet der Vorstand einen
auf rund € 69 Mio. gestiegenen Umsatz. Das
(EBIT)  bleibt
Einschdtzung des Vorstands weiterhin negativ,
wird sich aber deutlich von T€ -7.649 im Jahr
2023 auf rund € -2,5 Mio. im Geschéftsjahr 2024

Operative  Ergebnis nach

verbessern.

Fur die Wild Bunch AG als Holdinggesellschaft
wird fur 2023 von einem Jahresergebnis von
rund € -6,5 Mio. ausgegangen. Fiir 2024 wird mit
einem deutlich verbesserten Jahresergebnis

gerechnet, das jedoch weiterhin negativ ist.

3. PROGNOSEBERICHT
3.1. ENTWICKLUNG DES
MARKTUMFELDES

Die Wild Bunch Gruppe agiert weiterhin in

einem sehr herausfordernden makro-

dkonomischen Marktumfeld.
militarische

Der anhaltende Ukraine Krieg,

Auseinandersetzungen im Nahen Osten, eine

weiterhin  hohe Inflation und politische
Instabilititen  fihren  zu  dkonomischen
Verunsicherungen bei  Unternehmen und

privaten Haushalten. Ebenso werden wieder
aufflammende terroristische Anschlage oder
Amokldufe Auswirkungen auf den Besuch von
(GroB-)Veranstaltungen in den Kernmarkten der
Wild Bunch Gruppe haben. Das zuklnftige
Konsumverhalten der Menschen wird u. a. von

diesen Faktoren derzeit stark beeinflusst.

In seinem World Economic Outlook vom Januar
2025 erhéhte der Internationale Wahrungsfonds
(IWF) die
Weltwirtschaft fir 2025 leicht auf 3,3 Prozent

seine  Wachstumsprognosen  fir
womit das Wachstum jedoch unterhalb des

langjédhrigen Durschnitts verharrt. Der |IWF



der
Gesamtinflation auf 4,2 Prozent in 2025 und 3,5

erwartet zudem  einen  Rickgang

Prozentin 2026 bei beschleunigtem Rickgang in

den Industrienationen in Relation zu den

Schwellenlandern. Fir den Euroraum rechnet
der IWF zwar ebenfalls mit einer Belebung des
Wachstums allerdings deutlich unterhalb der
globalen Wachstumsrate auf 1,0 Prozent im Jahr

2025 und im Jahr 2026 auf 1,4 Prozent.

Vor diesem Hintergrund werden sich die

Lebensgewohnheiten der Menschen, wie

mafBvoller Konsum, bewusster Umgang mit der

Freizeit, verstarkte Nutzung sozialer sowie

digitaler Medien, gestiegenes

Gesundheitsbewusstsein, um die

Wesentlichsten zu nennen, weltweit weiter

anpassen. Die mit diesen Ereignissen
verbundenen Auswirkungen auf die privaten
Ausgaben insbesondere fiir kulturelle Zwecke in
der Zukunft sind schwer absehbar aber die
Auswirkungen auf die Aktivitdten der Wild Bunch
Group werden nach Meinung des Vorstands
eher begrenzt sein. Sinkende Inflationsraten
helfen dabei Unternehmen, die in direktem

Kontakt zum Endverbraucher stehen.

Die Entertainment- und Medien-Branche hat in

den Jahren einen enormen

Die

vergangenen

Wandel vollfihrt, der weiter anhalt.

verschiedenen Verwertungsstufen verschieben

sich in ihren Marktanteilen stetig, was zu

fortwdhrenden Anpassungen im Wettbewerb

fuhrt. Niedrigeres Wirtschaftswachstum in

Europa und steigende Zinsraten lassen die
Geschéftsstrategien

Marktteilnehmer ihre

Uberdenken.
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Mit  einem  durchschnittlichen  jahrlichen
Wachstum von 3,9 Prozent fir den Zeitraum bis
2028 erwartet PwC entsprechend ihrem
Branchenreport ,PwC Global Entertainment &
Media Outlook 2024 - 2028" eine Fortsetzung
des  historischen ~ Wachstumstrends  der
weltweiten Unterhaltungs- und Medienindustrie.
Die Marktteilnehmer bewegen sich in einer
Wettbewerbslandschaft, die von Innovation und

Anpassungsféhigkeit gekennzeichnet ist.

Fur die Branche kann festgehalten werden, dass
die Art und Weise, wie Inhalte vertrieben und
vermarktet werden, sich weiterhin verandert. Die
Verwertungsstufen Kino, elektronischer Vertrieb
und Traditionelles TV verteidigen ihren
jeweiligen Platz in der Wertschépfungskette mit
einem intensiven Wettbewerb untereinander

und buhlen um neue und alte Inhalte.

Die Wild Bunch Gruppe muss dabei den

Geschmack der Kinobesucher treffen, den
optimalen Starttermin finden und Flexibilitat bei
der

der

Vertriebsmodellen und

(Abfolge

ihren
Medienchronologie
Filmstartfenster) zum Beispiel mit der Alternative
elektronischer Vertrieb beweisen, um auf dem

Markt zu bestehen.

Obwohl die Wild Bunch Gruppe die Entwicklung
des Sektors weiterhin mit Vorsicht betrachtet, ist
der Vorstand zuversichtlich, dass der sorgfaltig
zusammengestellte Genre-Inhaltsmix  der
Gruppe und die Fahigkeit auf Anpassungen im
Marktumfeld  vergleichsweise  schnell  zu
reagieren, dabei helfen wird, diese Zeit des

intensiven Wettbewerbs zu Uberstehen.



3.2. AUSRICHTUNG DES
KONZERNS IM GESCHAFTS-
JAHR 2025 UND ERWARTETE
ENTWICKLUNG

Trotz herausfordernder makrodkonomischer
Wirtschaftslage und angespannter Finanzlage
will die Wild Bunch Gruppe in den kommenden
Monaten und  Jahren ihr  Wachstum
wiederaufnehmen. Das Ziel ist es, sich als einer
der fihrenden unabh&ngigen paneuropéischen
Produzenten und Herausgeber von weltweiten
und lokalen unabhéngigen Inhalten mit globalen
einer

Vermarktungsmoglichkeiten und

umfangreichen und hochwertigen
Filmbibliothek auf dem globalen Entertainment-
und Media-Markt zu behaupten. Nach der
erfolgreichen ~ Weichenstellung in den
vergangenen Jahren ist die Wild Bunch Gruppe
bei entsprechender Marktentwicklung in der
Lage, ihre Unternehmensstrategie mit mehr
Prasenz im TV-Programm, verstarkter
Konzentration auf die Produktion, verstarkter
kommerzieller Prasenz im digitalen Vertrieb und

der

etablierten Partnerschaften mit SVOD-

weiteren  Verfestigung von  bereits

und

AVOD-Plattformen wirtschaftlich erfolgreich zu

bestreiten.
Die Gruppe beabsichtigt, die
Produktionsaktivitdten in Europa und

moglicherweise in den USA auszubauen, wenn
eine entsprechende strategische Finanzierung
dafir zustande kommt. Die Gruppe plant
weiterhin die Ausweitung ihrer Aktivitdten durch
Partnerschaften oder Ubernahmen.
Entsprechende Gesprache und Evaluierungen

sind im Gange.
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Wild Bunch wird sich weiterhin darauf
konzentrieren,  die  Vermarktung  seiner
Filmbibliothek Uber alle Plattformen und

Territorien hinweg zu optimieren.

KINOVERLEIH

Die Entwicklung des Kinoverleihs im Jahr 2025
wird von mehreren Faktoren beeinflusst. So wird
das Kinojahr 2025 frei von FuBball-Welt- oder
Europameisterschaften  oder  Olympischen
Spielen stattfinden, was einen positiven Einfluss
auf die zu erzielenden Zuschauerzahlen Gber das
Jahr  haben durfte. Die Novelle des
Filmférdergesetzes von Ende 2024 wird mit
Wirksamkeit ab 01.01.25 Einfluss auf die
Herausbringung von nationalen Produktionen
nehmen, da die Héhe der zur Verfigung
stehenden Verleihférderung maBgeblich vom
Erfolg der Kinoauswertung abhéngen wird, so
dass ein gewisses MaB3 an Planungssicherheit im
Vorfeld der Herausbringung in diesem Bereich
zunéchst entfallen wird. Die gesetzgeberisch
angekiindigte Erweiterung der Verleihférderung
um ein sog. Anreizmodell, welches in die
Herausbringung von Kinofilmen investierte
Betrdge mit einem festen %-Satz bezuschussen
soll, wirde wiederum ein betrachtliches Maf3 an
Planungssicherheit mit sich bringen, was die
Herausbringung und Bewerbung von nationalen
Filmen positiv beeinflussen dirfte. Die sich
ebenfalls stetig verdndernde Kinolandschaft
wird des Weiteren gepragt sein von neuartigen
teils noch zu testenden Herausbringungs- und
Kundenbindungsstrategien wie etwa sog.
JAlternative Content” Releases, Day-and-Date-
Releases, Go-Plans der Kinoketten, d.h. jahrliche
Abos fur eine Anzahl von Kinobesuchen zum
Festpreis, dem Erwerb fir einen TVoD-Pass bei

Kauf einer Kinokarte flr dasselbe Produkt etc.



Die Herausforderung der Wild Bunch Gruppe
besteht im Wettbewerb ihrer idR. vermehrt
Independent-/(Cross-Over)Arthouse-Filme

gegeniber u.a. Hollywood-Blockbuster. Wild
Bunch wird dementsprechend seine
Kinostrategie fir jeden einzelnen Film separat

evaluieren und optimieren.

WELTVERTRIEB UND WILD BUNCH TV
Obwohl wichtige Markte und Festivals wie die
Berlinale oder das Festival und der Marché du

Film de Cannes seit 2023 wieder

uneingeschrankt stattgefunden haben, sind die
Geschaftsaktivitaten

daraus  resultierenden

immer noch hinter den  Erwartungen

zurlickgeblieben.

Die derzeitig weiterbestehende &konomische

und politische Unsicherheit fihrt auch zu einem

vorsichtigen Akquisitionsverhalten der
Kernkunden, insbesondere  der lokalen
Verleiher.

Eine Prognose der internationalen

Vertriebsaktivitaiten der Gruppe fir das Jahr
2025 ist weiterhin schwer zu treffen. Es kann
jedoch gesagt werden, dass alle Anstrengungen
unternommen werden, die Filme in unserem
Portfolio Gber verschiedene Kanale zu verkaufen
und die daraus resultierenden Forderungen so

schnell wie méglich zu vereinnahmen.

ELEKTRONISCHER DIREKTVERTRIEB, HOME
ENTERTAINMENT UND TV-VERKAUF

Die  digitalen  Vertriebs- und  Home-
Entertainment-Aktivitdéten von Wild Bunch
folgen den Markttrends, einerseits dem
Rickgang der physischen

Videoveroéffentlichungen und andererseits den
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wachsenden elektronischen Vertriebsaktivitaten,
insbesondere im Bereich SVOD oder AVOD.
sich die

Dementsprechend  wird Gruppe

weiterhin verstarkt auf das Angebot von

insbesondere auch lokalen Inhalten an die OTT-
ihrem  Vertrieb

Streaming-Plattformen  in

fokussieren. Um die Einnahmen aus dem
elektronischen Vertrieb weiter zu optimieren,
wird Wild Bunch auch im Jahr 2025 neben
Filmen, die einen Kinostart erhalten, auch auf
"Direct-to"-Verdffentlichungen setzen und Filme
in Frankreich, Deutschland, Italien und Spanien
direkt im Fernsehen oder auf VOD-Plattformen
Dazu nutzt die

verdffentlichen. Gruppe

inzwischen gewachsene und stabile

Beziehungen zu den Plattformbetreibern.

Weiterhin nennenswerte Umsatze erwartet die

gesamte Gruppe auch bei ihren TV-
Verkaufsaktivitdten, da Filme und Serien nach
wie vor  wichtige Bestandteile der
Programmstrategie traditioneller Fernsehsender
sind. Die Wild Bunch Gruppe ist weiterhin in
diesen Segmenten besonders aktiv und es wird
erwartet, dass die Einnahmen aus diesen
Aktivitdten auf einem hohen Niveau bleiben
werden. Zahlreiche Verkaufserfolge auch aus
eigener  Produktion  unterstitzen  diese
Erwartungen, wenngleich davon auszugehen ist,
dass die Ankaufsbudgets der TV-Abnehmer in
den kommenden Jahren zumindest nicht
wachsen werden aufgrund von politischem
Druck, die Kosten, insbesondere der offentlich-
rechtlichen TV-Anbieter besser zu kontrollieren

und einzugrenzen.

AKQUISITION UND PRODUKTION
Aufgrund finanzieller Engpésse Ende 2023 und
aufgrund des fir das Jahr 2024 vorgelegten



Budgets blieb die Anzahl der Programme, die
der Wild Bunch die
2024

von Gruppe fur

Verdffentlichung  im  Geschéftsjahr
erworben oder koproduziert wurden, unter dem
der Gruppe Ziel. Die
Probleme in den Jahren 2022 und 2023 haben

die Mbéglichkeiten der Wild Bunch Gruppe

von angestrebten

eingeschrénkt, gréBere Filme mit potenziell
héheren Margen zu erwerben, was sich in
zukinftigen Einnahmen, insbesondere aus dem
SVOD- und TV-Vertrieb, niederschlagen kdnnte.
Ab April 2024 haben jedoch viele der in den
Vorjahren ausgewshlten Filme aufgrund ihres
Erfolgs Investitionen und gréBere
Investitionszusagen ermaoglicht. Die Wild Bunch-
Gruppe hat ihre Investitionskapazitat fir 2025
daher angepasst. Im Jahr 2024 hat die Wild
Bunch Gruppe mehrals 21 Millionen Euro in den
Erwerb von Filmen (auBerhalb der Gruppe)
investiert, und im Jahr 2025 plant die Gruppe,
angemessene 23 Millionen Euro in den Erwerb
(auBerhalb der

investieren, basierend auf dem Cashflow der

von Filmen Gruppe) zu

Gruppe und der Entscheidung, in Filme mit sehr

hohem Mehrwert zu investieren. Die den

Investitionen zugrundeliegenden
Entscheidungen werden, basierend auf dem
Geschéftsmodell, das die Gruppe leitet,
vierteljdhrlich fir die gesamte Gruppe neu

angepasst.

3.3. GESAMTAUSSAGE DES

VORSTANDS ZUR

ENTWICKLUNG DES KONZERNS
Die strukturellen Veradnderungen im
Entertainment- und Media-Markt und die

dadurch veradnderte Nachfragesituation sowie
die anhaltenden geopolitischen Spannungen

erschweren die Abgabe einer Prognose
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erheblich und es ist weiterhin dufBerste Vorsicht

geboten.

Der Vorstand geht derzeit davon aus, dass sich

die  Entwicklung der Kinos und der
internationalen Absatzmarkte bis zum Ende des
Geschéftsjahres 2025 weiterhin seitwarts zeigen
Den werden

wird. Kinomarkt

Uberdurchschnittlich eher Hollywood-
Blockbuster als Independent/ Arthouse-Filme

dominieren.

Die Stimmung auf dem Entertainment & Media-
Markt wird von der Entwicklung der Investitionen
in Plattformen in einem unsicheren und hart
umkampften Markt abhéngen.

Der Vorstand ist optimistisch, was die
Ausweitung der Produktionsaktivitdten in den
einzelnen Kernmarkten betrifft, um in den
kommenden Jahren vermehrt eigenproduzierte
neue Filminhalte fir den Vertrieb zu schaffen,
was durch das erfahrene Managementteam
ermoglicht wird, jedoch auch einen weiterhin
bestehenden Zugang zu offentlichen
Fordermitteln und entsprechend wirtschaftlicher
Finanzierung voraussetzt.

Wild Bunch weist darauf hin, dass seine
Ergebnisse insbesondere von der Anzahl und
dem Zeitpunkt der Kinostarts seiner Filme und
der  Auslieferung  neuer  audiovisueller
Produktionen an Sendeanstalten sowie von der
Finanzierungsstruktur seiner Werke abhéngen.
Dies kann zu erheblichen Schwankungen der
Ergebnisse von einer Periode zur nachsten

fuhren.



Der Vorstand erwartet fir das Geschéftsjahr
2025 fir den Konzern einen Umsatz, der mit € 56
Mio. deutlich unterhalb des Umsatzes des Jahres
2024 liegen wird. Das Operative Ergebnis EBIT
wird voraussichtlich in einer Spanne von ca.
T€-3.500 bis T€-4.000 und somit leicht
schlechter als in 2024 aber deutlich verbessert

im Vergleich zu 2023 liegen.

Die Nettoverschuldung wird voraussichtlich auf

dem Niveau des Jahres 2024 liegen.

Das Ergebnis der Wild Bunch AG als
Holdinggesellschaft ist abhangig von der
Entwicklung der Ergebnisse und
Ausschittungen der operativen
Beteiligungsgesellschaften. Der Vorstand geht
davon aus, dass das Ergebnis im Geschéaftsjahr
2025 deutlich verbessert gegeniber dem
Geschaftsjahr 2023, jedoch immer noch negativ,
sein wird und leicht niedriger als in 2024.
Dividendenausschittungen an die Wild Bunch

AG werden, wie im Vorjahr, nicht erwartet.
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CHANCEN- UND
RISIKOBERICHT




4. CHANCEN-UND
RISIKOBERICHT
4.1. ZIELE DES CHANCEN- UND

RISIKOMANAGEMENTS

Die Wild Bunch Gruppe ist mit ihren globalen
Geschéftsaktivitdten vielféltigen externen und
internen Einflissen und den damit verbundenen
Risiken und Chancen ausgesetzt. Risiken und
sind Teil

Chancen demzufolge

unternehmerischen Handelns. Diese konnen
sowohl positive als auch negative Auswirkungen
auf die Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des

Konzerns haben.

Als Risiken betrachten wir strategische und
operative Ereignisse und MaBnahmen, die
wesentlichen Einfluss auf die Existenz und die
wirtschaftliche Lage des Unternehmens haben
und so das Erreichen der Unternehmensziele

gefdhrden kénnen.

Als Chancen definieren wir mégliche Erfolge, die
Uber die festgelegten Ziele hinausgehen und so
unsere

Geschaftsentwicklung  beglinstigen

kénnen.

In diesem Sinne verstehen wir unser Chancen-
und Risikomanagement als ein Instrument zur
Unternehmensziele, einen

der

Erreichung der

systematischen  Prozess, den ganzen

Konzern umfasst, um Chancen und Risiken
frihzeitig zu identifizieren, zu klassifizieren und

zu steuern.

Die fur die Wild Bunch Gruppe wesentlichen

Risiken sind unter 4.4. dargestellt, die

wesentlichen Chancen unter 4.5.
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4.2. RISIKOMANAGEMENT-
SYSTEM

Das Risikomanagementsystem der Wild Bunch

Gruppe beinhaltet im Wesentlichen eine
detaillierte Risikoerfassung und
Risikolberwachung im Erwerb und der

Verwertung von Filmrechten. Dabei werden
umfangreiche Analysen lber die Verwertbarkeit
und Wirtschaftlichkeit von Filmrechten tber die
gesamte Verwertungskette, detaillierte
Einschatzungen zu Umsatzerldsen und direkten
Kosten auf den einzelnen Stufen der
Verwertungskette sowie Soll/Ist-Vergleiche zur
Risikolberwachung genutzt. Die
Liquiditatssteuerung und Sicherstellung der
Einhaltung finanzieller ZielgréBen werden auf
Ebene des gehobenen Managements und des
Vorstands Uberwacht, der dariiber regelméaBig
dem Aufsichtsrat Bericht erstattet. Zusétzlich
Uberwacht die  Wild Bunch  Gruppe
weitergehende Risiken auf Ebene der einzelnen
Tochtergesellschaften durch die laufende
Kommunikation des lokalen Managements mit
dem Vorstand. Die Liquiditdts- und Cashflow-

Vorschau wird von den einzelnen Cash-Pools der

Gruppe regelmaBig erstellt und  auf
Konzernebene konsolidiert, indem
mafBgeschneiderte Excel-basierte Tools
verwendet werden.

Das Risikomanagement ist somit darauf

ausgerichtet, alle wesentlichen und potenziell

bestandsgefdhrdenden  Risiken =~ mdglichst
friihzeitig zu identifizieren und zu bewerten, um
entsprechend gegensteuern zu kdnnen. Das
standardisierte und konzernweit vereinheitlichte
Risikomanagementsystem gilt fiir alle Bereiche

des Konzerns.



Die Gesamtverantwortung fur ein effektives
Risikomanagement tragt der Vorstand der Wild
Bunch AG, das operative Management der
einzelnen Risiken obliegt malBgeblich den
jeweiligen Tochtergesellschaften. Dies umfasst
die und

Identifikation Bewertung

unternehmensspezifischer Risiken, den
Vorschlag geeigneter MaBnahmen und die

Dokumentation sowie Berichterstattung.

Darliber hinaus ist das Management unserer

Tochtergesellschaften  verpflichtet, an den

turnusméBigen und standardisierten

Risikoerhebungen  teilzunehmen.  Plotzliche
wesentliche Anderungen der Risikolage sind

dem Risk Management unverziglich zu melden.

Das Risk Management stellt Ubergreifende
Systeme zur Verfligung, steuert quartalsweise

die Risikoerhebung und gewahrleistet die

Berichterstattung an den Vorstand. Es
plausibilisiert die gemeldeten Risiken auf
Vollstandigkeit und aggregiert diese auf
Gruppenebene.

Der Abschlussprifer pruft das

Risikofriherkennungssystem gemaf § 91 Abs. 2
AktG auf seine Eignung, Entwicklungen, die den
Fortbestand des Wild Bunch AG gefdhrden
kénnten, frihzeitig zu erkennen, und berichtet
das Ergebnis an den Vorstand und an den
Prifungs- und Bilanzausschuss des Aufsichtsrats

der Wild Bunch AG.

4.3. INTERNES
KONTROLLSYSTEM

Das rechnungslegungsbezogene interne
Kontroll- und Risikomanagementsystem soll

sicherstellen, dass alle Ereignisse und
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Transaktionen in der Finanzbuchhaltung
vollstandig erfasst, korrekt angesetzt und
bewertet werden wund in der finanziellen

Berichterstattung der Wild Bunch AG und ihrer
Tochtergesellschaften in Ubereinstimmung mit

den gesetzlichen und vertraglichen

Anforderungen sowie internen Leitlinien

dargestellt werden. Die konzernweite Einhaltung

gesetzlicher und unternehmensinterner

Vorschriften ist Voraussetzung hierfir. Es ist

jedoch  darauf hinzuweisen, dass trotz

angemessener und funktionsfdhiger Systeme
eine  vollstindige  Sicherheit  bei  der
Identifizierung und Steuerung von Risiken nicht

gewahrleistet werden kann.

Die Rechnungslegungsprozesse innerhalb der

Wild  Bunch  Gruppe sind an den

Hauptstandorten in Paris und Berlin zentralisiert.
In Paris werden bestimmte Zentralfunktionen fir
die Tochtergesellschaften der Wild Bunch S.A,,
Paris, Ubernommen. In Berlin wird zentral die
die deutschen

Die

Rechnungslegung far

Tochtergesellschaften verantwortet.
Konsolidierung des Konzernabschlusses wird in
enger Zusammenarbeit beider Standorte, Berlin

und Paris, vorgenommen.

Innerhalb des Konzerns ist SAGE als ERP-System
in Paris im Einsatz und SAP R/3
Weiterhin nutzt die Wild Bunch Gruppe das

in Berlin.

System Opera fur die Konsolidierung der

einzelnen  Konzerngesellschaften.  Darlber
hinaus werden die Daten aus anderen IT-
Systemen im Hinblick auf ihre korrekte

Ubertragung und Verarbeitung liberwacht. Die
IT-Systeme, die im Rahmen der finanziellen
Berichterstattung verwendet werden, sind vor

unbefugtem Zugriff gesichert. Die Wild Bunch



Gruppe verfligt Uber Berechtigungskonzepte,
die regelmaBig aktualisiert und Uberwacht

werden.

Das Rechnungswesen erstellt auf lokaler Ebene
regelmaBig Einzelabschlisse fur alle lokalen
Gesellschaften der Wild Bunch Gruppe unter
Anwendung lokaler Rechnungslegungs-
vorschriften und berichtet konsolidierte IFRS-
Finanzinformationen  halbjahrlich an  den
Vorstand. Fir Konsolidierungszwecke werden in
den lokalen Landern Berichtspakete fir die
entsprechenden Gesellschaften erstellt, welche
die Basis fir den Konzernabschluss bilden. Die
wesentlichen Elemente der Bilanzierung (u. a.
Filmvermdgen sowie Rickstellungen) sind die
far in

Grundlage Buchungen

Tabellenkalkulationen.

Die Wild Bunch AG verfugt Uber ein System,
welches Compliance-Themen, Berechtigungs-
konzepte fur Bestellungen und
Vertragsabschlisse, Zeichnungsberechtigungen

und interne Bilanzierungsrichtlinien abdeckt.

4.4. RISIKOBERICHT

Wild Bunch verfolgt konzernweit nachfolgende

grundsatzliche Methodik der Risikofestlegung.

Risiken werden aufgrund der

Eintrittswahrscheinlichkeit und des moglichen
Das

Schadensrisikos bewertet.

der

finanziellen

arithmetische Mittel aus Summe von
Eintrittswahrscheinlichkeit und Schadensrisiko

ergibt dann eine Relevanz des Gesamtrisikos.
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Bei der Risikobewertung wurden folgende

Klassen von Eintrittswahrscheinlichkeiten

berlcksichtigt:

Klasse Eintritts-
wahrscheinlichkeit

1 sehr gering 0%-25%

2 gering 25%-50 %
3 mittel 50%-75%
4 hoch 75%-100 %

Weiterhin wurden bei der Risikobewertung

folgende Schadensklassen abgegrenzt:

Klasse Auswirkung
1 €0,01m.-€0,5m.
2 >€0,5m.

Relevant
Bedeutend

Der Prozess der kontinuierlichen Risikoerfassung
und -klassifizierung ist im Konzerngeflige fest

verankert und mit direkten Ansprechpartnern

hinterlegt.
4.4.1. GLOBALE RISIKEN
PANDEMIEN / KLIMAWANDEL /

WIRTSCHAFTLICHE RAHMENBEDINGUNGEN
Die Wild Bunch Gruppe ist der Gefahr von
Pandemien, wie der

Epidemien  und

Coronapandemie zum Beispiel, und deren
entsprechenden moglichen Auswirkungen auf
den Kino- und TV-Markt ausgesetzt. Im privaten,
im offentlichen und im geschéftlichen Bereich
kénnen zur Bekdmpfung drastische behérdliche
MaBnahmen verhéngt werden. Im Konkreten
kénnen bei KinoschlieBungen oder Absagen
von Produktionsaktivitdten komplette
Verwertungsstufen von Wild Bunch in den
Segmenten Kinoverleih, Weltvertrieb und
Produktion, fir einen entsprechenden Zeitraum

wegbrechen. Durch Strategiednderungen der



Marktteilnehmer in  der Inhalteverwertung
kénnten sich auch Wertminderungen bei den
ausgewiesenen langfristigen Vermdgenswerten
ergeben oder aufgestellte Planzahlen nicht

erreicht werden oder sich Unternehmensziele

zeitlich verschieben. Die dadurch
moglicherweise  ebenfalls  hervorgerufene
Abweichung zu den in den

Finanzierungsvertrdgen der Wild Bunch Gruppe
festgehaltenen Kennzahlen zur finanziellen Lage
(,Financial Covenants”) kénnte die Moglichkeit
einer Kindigung wahrend der Laufzeit einer
Kreditlinie erhéhen.

Die  Themen Umweltbewusstsein und
Nachhaltigkeit insbesondere im Bereich der
Produktion erfahren eine stetig steigende
Bedeutung. Verpflichtendes umweltfreundliches
Drehen oder das Einhalten von strikteren
Umweltschutzkriterien bei Filmférderantragen
kénnten so zu niedrigeren als den geplanten

Margen fihren.

Insbesondere in Zeiten von Unsicherheit durch
politische Konflikte, wie aktuell zum Beispiel
wirtschaftlichem
der

dem Ukraine-Konflikt oder

Rickgang wird insbesondere private

Konsum fir Kulturbedlrfnisse abnehmen und

somit  auch zu einem vorsichtigen

Akquisitionsverhalten  unserer  Kernkunden,

insbesondere der lokalen Verleiher, fihren.
Daruber hinaus kdnnen die Umséatze vor allem im
wie

Bereich Kino auch durch Faktoren

Wetterbedingungen oder alternative

GroBereignisse negativ beeinflusst werden.
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4.4.2. MARKT- UND

BRANCHENRISIKEN

WETTBEWERB / KUNDEN / TRENDS / ZUGANG
ZU LIZENZEN / FILMFORDERUNG

Marktverdnderungen und starker Wettbewerb in
der Wertschoépfungskette der Wild Bunch
Gruppe, z. B. in den Auswertungsstufen, in der
Produktion und im Rechteeinkauf oder sinkende
Zuschauerzahlen im Bereich Kino und Home
Entertainment oder ein Uberangebot an
filmischen Inhalten kénnen zu einer ungiinstigen
Preisentwicklung ~ fir  Produktionen  oder
Lizenzprodukte fihren und so zu sinkenden

Margen.

Im Direktvertrieb ist die Wild Bunch Gruppe auf
die

groBen deutschen, franzdsischen,
italienischen und spanischen Kinos, TV-Sender,
IPTV-Anbieter, VOD/SVOD-Plattformen

DVD-Handler Die

und
angewiesen. erzielbaren
Margen aus dem Verkauf von Sublizenzen
kénnen aufgrund der starken Position oder des
Nachfragerlickgangs dieser Kunden niedriger
sein als geplant.

Kundengeschmack und  Nutzungsverhalten
unterliegen dynamischen Verédnderungen, die

sich zusétzlich aufgrund der verschiedenen

Kulturkreise regional unterscheiden.
Insbesondere die Digitalisierung im
Entertainment & Media-Markt fuhrt

kontinuierlich zu groBen Marktveranderungen,
unter anderem so auch zu einer Zunahme
zusétzlicher Angebote und Vertriebsformen, die
einer anhaltenden

zu Veranderung der

Mediennutzung fihren kann.

Der Zugang zu und der Erwerb von Rechten an

literarischen Vorlagen, Verwertungsrechten und



Drehblchern sowie der Abschluss von

Vertrdgen mit erfolgreichen Regisseuren,

sind die
die

Schauspielern und Lizenzgebern

entscheidenden Faktoren far
(Ko-)Produktion und den Erwerb von Filmen und
Fernsehserien sowie fir den wirtschaftlichen
Erfolg der Wild Bunch Gruppe. Es kann jedoch

nicht garantiert werden, dass dieser Zugang fir

die Wild Bunch Gruppe auch in Zukunft
gegeben ist.

Verédnderungen der Forderrichtlinien  far
Filmprojekte oder die (teilweise)

Nichtgewdhrung geplanter Fordermittel konnen

dazu fihren, dass Wild Bunch

Finanzierungslicken fir ihre Eigen- und
Koproduktionen hat, die dann durch andere
Finanzmittel gedeckt werden missen oder eine
Anderung der mittelfristigen Produktions-
planung nach sich zieht. Wenn bestimmte
Auszahlungs- oder Verwertungsvoraus-
setzungen nicht eingehalten werden, kann Wild
Bunch zur Rickzahlung der entsprechenden

Fordermittel aufgefordert werden.

4.4.3. GESCHAFTSRISIKEN
AUFTRAGSPRODUKTION / (KO-)PRODUKTION /

FILMRECHTEEINKAUF & -VERWERTUNG /

QUALITAT
Produktion und Koproduktion erfordern
grundséatzlich  einen Beitrag zu den

Entwicklungskosten, der verlorengehen kann,
wenn das betreffende Projekt aufgegeben wird.
Verzégerungen im Erreichen wesentlicher
Meilensteine oder in der Fertigstellung kénnen
auf  den

entsprechende  Auswirkungen

wirtschaftlichen Erfolg der Produktion haben.
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Bei einer Auftragsproduktion ist die Wild Bunch

Gruppe far eine vertragsmaBige

Produktionsdurchfihrung verantwortlich und

erhalt in der Regel einen Festpreis. Sie tragt

somit das Risiko eventueller

Budgetiberschreitungen. Bei einer
Lizenzproduktion trdgt sie als Produzent das
gesamte Finanzierungsrisiko bis zur
Auslieferung des fertiggestellten Produktes. Bei
vertragsmaBiger Auslieferung werden in der
Regel die Herstellungskosten und ggf. der
Gewinn durch die Lizenzerldse abgedeckt. Sollte
das Budget aber durch Lizenzverkdufe nicht
oder nicht vollstandig abgedeckt sein, tragt sie
somit auch das Verlustrisiko.

Beim von hoher Konkurrenz gepréagten
Filmeinkauf besteht sowohl ein quantitatives
(bezogen auf die Héhe der zu entrichtenden
Lizenzzahlung) als auch ein qualitatives Risiko
(Attraktivitdt des Films bei der Auswertung). In
der Verwertung ist Wild Bunch zusatzlich mit
vertraglichen Risiken konfrontiert. Insbesondere
auch bei eigenen Produktionen muss vor allem
die Ubertragung einer Reihe von Urheber- und
Leistungsschutzrechten an die jeweiligen
Abnehmer vertragsrechtlich korrekt erfolgen,
damit  einer

um Schutzrechtsverletzung

entgegenzuwirken.

Es ist nicht auszuschlieBBen, dass

Produktionsfehler im erworbenen oder im selbst
produzierten filmischen Inhalt auftreten kénnten,
die zu hohen Kosten der Behebung oder zu

Abschlagen im  Verkaufspreis in  den

unterschiedlichen Verwertungsstufen fihren

konnen. Sollten zusatzlich Kunden in den

verschiedenen Verwertungsstufen mogliche

Produktionsfehler bei filmischem Content der



Wild  Bunch  Gruppe als dauerhaftes

Qualitdtsproblem  auffassen, koénnte dies
negative Auswirkungen auf das zukinftige
Zuschauerverhalten hinsichtlich des filmischen

Contents der Wild Bunch Gruppe haben.

4.4.4. FINANZIELLE

RISIKEN

WECHSELKURSRISIKEN / PREIS- & BEWER-
TUNGSRISIKEN ~/  LIQUIDITATSRISIKEN &
FINANZIERUNGSRISIKEN / ZAHLUNGSSTROM-
SCHWANKUNGEN / STEUERN

Die  Wild Bunch Gruppe ist  von
Wechselkursschwankungen zwischen dem Euro,
der Berichtswéhrung, und anderen Wahrungen,
insbesondere dem US-Dollar, abhangig, da der
GroBteil der auf dem internationalen Filmmarkt
erworbenen Filmrechte in US-Dollar bezahlt
wird. Die Erlése der Filmverwertung dagegen
flieBen Uberwiegend in  Euro zu. Auch
Filmproduktionen im Ausland unterliegen dem
Wechselkursrisiko. Wild Bunch schlieBt zur
Absicherung von Wechselkursschwankungen

Devisentermingeschéfte ab.

Marktverdnderungen in den Wertschdpfungs-
ketten und den Auswertungsstufen fur filmische

Inhalte  kédnnen zu  einer  unglnstigen

Preisentwicklung  fir  Produktionen  oder

Lizenzprodukte fiihren und sich somit negativ
auf die Ertragslage der Wild Bunch Gruppe
Ein solcher

Wert

auswirken. Manifestieren

Entwicklungen  kdénnte auch den

bestehender Verwertungsrechte gefdhrden und
eine Neubewertung erfordern. Die Gesellschaft
halt zum Stichtag erhebliche Vermdgenswerte,
insbesondere Filmvermégen. Fir das Film-
vermodgen der Gesellschaft werden jahrlich und,
eine

sofern unterjdhrig Anhaltspunkte fir
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Wertminderung vorliegen auch unterjéhrig,

Impairmenttests durchgefihrt. Die Berechnung
des Bewertungsansatzes erfolgt dort, wo kein

Marktwert ~ verfugbar ist, anhand  von

Schatzungen und Annahmen des Managements,
zum Beispiel von avisierten Besucherzahlen in
der Auswertungsstufe Kino bis hin zu
Downloadzahlen in der OTT-Auswertung oder
Verkaufszahlen in der Auswertungsstufe Home
Video. Diese beruhen auf dem jeweils aktuell
verfligbaren Kenntnisstand. Die tatsachliche
Entwicklung, die haufig auBerhalb des
Einflussbereichs der Gesellschaft liegt, kann von
den getroffenen Annahmen abweichen und
dass auch in  Zukunft

dazu  fuhren,

auBerplanmaBige Abschreibungen auf

Vermdgenswerte des Unternehmens

vorgenommen werden mdissen und eine

Anpassung der Buchwerte erforderlich wird.

Die Wild Bunch Gruppe benétigt liquide Mittel
zur Deckung ihrer finanziellen Verbindlichkeiten.
Diese liquiden Mittel werden zum Teil durch
Finanzierungen und zum Teil durch die laufende
Geschéftstatigkeit generiert. Das
Liquiditatsrisiko der Wild Bunch Gruppe ergibt
sich aus einem Wegfall des Zugangs zu neuen

liquiden Mitteln.

Dies kann insbesondere dann der Fall sein, wenn

Rahmenkreditvertrage  von  Banken  oder
Investoren gekiindigt oder nicht verlangert
werden wirden. Die Wild Bunch Gruppe
finanziert sich Uber Finanzierungen mafBgeblich
aus Gesellschafterdarlehen. Daneben hatte die
Gesellschaft einen Kreditrahmen mit der
Commerzbank AG im April 2020 abgeschlossen,
der im Juli 2023 aufgehoben wurde. Das zu

diesem Zeitpunkt noch bestehende Darlehen



von T€ 9.609 wurde unter Verwendung der bei
der Commerzbank AG hinterlegten Bargarantie

zurlickgefihrt.

Die Mehrheitsgesellschafterin der Wild Bunch
AG, die Voltaire Finance B.V,, hatim Mai 2019 ein
Gesellschafterdarlehen in Hohe von € 40,0 Mio.
gewahrt. Die Darlehensvereinbarung hatte
urspringlich eine Laufzeit bis Juni 2023. Der
Zinssatz betrdgt 9,5 %. Das Darlehen ist endfallig.
Des Weiteren besteht seit Februar 2020 eine
Darlehensvereinbarung tber € 8,8 Mio. zwischen
der Voltaire Finance B.V. und der Wild Bunch AG
im Zusammenhang mit dem Kreditrahmen mit
der Commerzbank AG. Der Zinssatz betragt 1,0
%.
Nach Aufhebung des Kreditrahmens mit der
Commerzbank AG 2023 wird der

Darlehensbetrag von € 8,8 Mio. somit als

Financial Covenants sind nicht vereinbart.

im Juli

Gesellschafterdarlehen zu den bestehenden
Konditionen weitergefihrt. Als solcher unterliegt
er den im 5th Payment Deferral Letter
getroffenen Vereinbarungen zur Laufzeit und

Ruckzahlung.

Zusétzlich wurde im September 2021 eine
€ 10,0 Mio.
zwischen der Voltaire Finance B.V. und der Wild
Bunch AG im Zusammenhang mit der
Finanzierung Geschafts

abgeschlossen. Der Zinssatz betrédgt 5,0 %.

Darlehensvereinbarung  Uber

des  operativen

Financial Covenants sind nicht vereinbart.

Am 28. September 2022 haben die Wild Bunch
AG und die Voltaire Finance B.V.

Rahmenfinanzierungsvereinbarung

in einer

ihr
Einvernehmen Uber die Ausweitung weiterer
Gesellschafterdarlehen und eine Verschiebung
der Félligkeiten bestehender Verbindlichkeiten
zur nachhaltigen Refinanzierung der Wild Bunch
Gruppe formalisiert. Zu diesem Zweck hat die
Voltaire Finance B.V. der Wild Bunch AG und der
Wild Bunch S.A. eine

als Kredithehmern
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Kreditfazilitat in Hohe von insgesamt € 100 Mio.
Euro fir einen Zeitraum von drei Jahren zur
Verfigung gestellt, vorbehaltlich der Erfullung
die

des

bestimmter Anforderungen an

Geschaftsplanung, zur  Finanzierung

operativen Geschéfts, des Erwerbs oder der

Entwicklung neuer Filminhalte oder zur

Finanzierung allgemeiner

Unternehmenszwecke. Daruber hinaus

die
Zahlungsverpflichtungen

vereinbarten Parteien eine Stundung

jeglicher und
Zahlungen aufgelaufener und ausstehender
sowie weiter auflaufender Zinsen im Rahmen der
Gesellschafterdarlehensvertrage bis zum 28.
2027. Die
Financial Covenants setzten die Parteien zuletzt
im April 2023 ebenfalls bis zum 28. September

2027 aus.

September darin  vereinbarten

Im  September bzw. November 2022
unterzeichneten die Wild Bunch AG und die
Voltaire Finance B.V. unter der
Rahmenfinanzierungsvereinbarung zwei

Darlehen in Hohe von € 7,0 Mio. bzw. € 22,0 Mio.
mit einer Laufzeit bis September 2025 und
einem Zinssatz von 5 % p. a., deren Abruf zum 25.
bzw. 30. November 2022 erfolgte. Bis zum
Aufstellungszeitpunkt im Marz 2025 sind der
Gesellschaft

finanzierungen

diesen Darlehens-
€ 6,0 Mio.

zugeflossen. Im Februar 2025 wurde die Laufzeit

unter

insgesamt

und die Rickzahlung der Darlehen bis zum 28.
2027

im  Juni

verlangert. Unter einer
2023 mit der
International AG, Zug, Schweiz, geschlossenen
Rahmenfinanzierungsvereinbarung, die
Gesellschaft ein Darlehen in Hohe von € 10,0

Mio. ab, aus dem der Gesellschaft zu gleichen

September
weiteren Tennor

rief

wie den oben genannten Konditionen und mit
gleicher, angepasster Laufzeit bis 28. September
2027 bis zum Aufstellungszeitpunkt im Marz
2025 € 4,3 Mio. zugeflossen sind.



Auf Jahressicht sind somit der Wild Bunch

Gruppe ausgehend von ihrem
Finanzmittelbestand zum 31. Dezember 2022
von € 20,7 Mio. in 2023 € 8,5 Mio. und in 2024 €
1,8 Mio. aus Gesellschafterdarlehen zugeflossen.
Die

ermoglichen aktuell die bestandserhaltende und

bestehenden und neuen Finanzmittel

zukunftsgerichtete Ausrichtung des operativen

Geschéftes der Wild Bunch Gruppe. Die
Gesellschaft sieht diese Zahlungsverpflich-
tungen aus den zuvor beschriebenen
Gesellschafterdarlehensvertragen  mit  der
Voltaire  Finance B.V. und der Tennor
International AG als besonders
bestandsgefahrdend an. Durch die

Verlangerung der Vereinbarung vom 25. April
2022 am 24. Februar 2025 und der damit
verbundenen erneuten Stundung jeglicher
Zahlungsverpflichtungen bis zum 28. September
2027 zwischen der Wild Bunch AG, der Voltaire
Finance B.V. und der Tennor International AG,
stuft die Gesellschaft den Eintritt dieses Risikos
Uber die néchsten 12 Monate hinaus aber als

duBerst gering ein.

Die  Finanzierung der  laufenden

Geschéaftstatigkeit der Wild Bunch Gruppe

aus

basiert auf einer filmbasierten Umsatzplanung

aus den verschiedenen Filmverwertungsstufen

sowie der Produktion und den damit
verbundenen  Zahlungsmittelzuflissen.  Die
Flexibilitdt des Geschéftsmodells in  der
Umsatzgenerierung in den Filmverwertungs-
stufen, z.B. Kino versus ,Direct to"-
Vermarktungen, oder in den Alternativen der
Produktion durch Eigen- oder
Fremdproduktionen sowie auf der

Ausgabenseite im flexiblen Filmrechteeinkauf
tragen diese Strategie. Durch ein wochentliches
und monatliches Liquiditdtsmanagement ist die

Gesellschaft in der Lage, sehr kurzfristig auf
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Verdnderungen im operativen Geschaft zu

reagieren und dieses im Notfall anzupassen.

Nach der aktuellen Planung ist die Finanzierung
der Gruppe hiermit Uber die néchsten 12
Monate hinaus bis in das 3. Quartal 2026
gesichert. Fur diesen Zeitraum ist insgesamt ein
weiterer Liquiditdtsabfluss geplant, so dass die
Gesellschaft

FinanzierungsmaBnahmen in Form von Eigen-

danach auf weitere

sowie auf eine weitere
der

Gesellschafterdarlehen angewiesen ist.

oder Fremdkapital

Verlédngerung bestehenden

Sollten sich die der Planung zugrunde gelegten
der

Umsatzgenerierung als deutlich unzutreffend

Erwartungen  und  Annahmen  in
erweisen und es nicht gelingen, einen sich
daraus ergebenden Liquiditdtsbedarf durch

Einsparung von Kosten oder zusétzliche

FinanzierungsmaBnahmen zu decken oder
weitere zur Deckung des ab dem 3. Quartal 2026
bestehenden

Kapitalbedarfs notwendige

FinanzierungsmaBnahmen nicht erfolgreich

abgeschlossen werden und die bestehenden
Gesellschafterdarlehen nicht verlangert oder
refinanziert werden kdnnen, wirde dies die
weitere Entwicklung der Gesellschaft und des
Konzerns beeintrachtigen und deren Bestand

geféhrden.

Bei Unternehmen in der Film- und TV-Branche
kann es zu Schwankungen bei Umsatzen und
operativen Ergebnissen unterjdhrig und auch
von Jahr zu Jahr kommen. Ursachen fir diese
Schwankungen kdnnen zum Beispiel Umfang
und Zeitpunkt der Fertigstellung neuer Film- und
TV-Serienproduktionen, Umfang und Zeitpunkt
von Verkadufen von Film-, Fernseh- und TV-
Serienrechten in den jeweiligen Verwertungs-

stufen oder externe Markteinflisse auf die



Produktnachfrage sein. Auch auf den bilanziellen
Ansatz im Filmvermogen kénnen diese Ursachen

einen nachteiligen Einfluss haben.

Die Wild Bunch AG ist der Ansicht, dass alle

Steuererklarungen des Konzerns und der

einzelnen Konzerngesellschaften korrekt und
vollsténdig waren. Eine Betriebsprifung fir die
wesentlichen deutschen Tochtergesellschaften
fur die Geschaftsjahre 2016 bis 2019 wurde

ohne Beanstandungen abgeschlossen.  Bei

zukinftigen Betriebsprifungen kénnten

tatsdchlich veranlagte Steuern die bereits

gezahlten Steuern Ubersteigen und somit

erhebliche Steuernachzahlungen inkl. Zinsen
nach sich ziehen. Abweichende
Steuerbescheide kénnen sich somit negativ auf

die Ertragslage auswirken.

4.4.5. RECHTLICHE RISIKEN

REGULATORIK ~ /  GEISTIGES  EIGENTUM
(EIGENES/FREMDES) / DATENSCHUTZ /
RECHTSVERFAHREN

Als paneuropdisches Unternehmen unterliegt
die Geschéftstatigkeit der Wild Bunch Gruppe
sowohl in den Landern, in denen die
Konzerngesellschaften ihren Sitz haben, als auch

auf europdischer Ebene den entsprechenden

Vorschriften und rechtlichen
Rahmenbedingungen, insbesondere zum
Urheberrecht, dem Recht an geistigem

Eigentum und zum Datenschutz.

In Deutschland ist beispielsweise im Jahr 2017
eine Anderung des Urhebervertragsrechts in

Kraft getreten, nach der Urheber einen héheren

Anteil am  wirtschaftlichen  Erfolg  von
Filmproduktionen haben, wenn der Film
Uberdurchschnittlich  erfolgreich  ist.  Zur
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Begriindung mdglicher Anspriiche haben die

Urheber ein  Auskunftsrecht gegen den

Filmverleih Uber die aus dem Film wahrend der
gesamten Auswertungszeit erzielten Erlse.

Dieses Auskunftsrecht wird von an einem Film

Beteiligten inzwischen regelméBig geltend
gemacht und kann zu héheren
Verwaltungskosten sowie gerichtlichen

Auseinandersetzungen fuhren. Auf der anderen
Seite werden Rechteinhaber wie Wild Bunch
durch die im April 2019 beschlossene EU-
in ihrer

Urheberrechtsnovelle massiv

Rechtsposition gestarkt, insbesondere was den

automatisierten Schutz vor illegaler
Zuganglichmachung geschitzten  Contents
angeht (,Upload-Filter”).

Die  Wild Bunch  Gruppe verwendet

Technologien, die sich u.a. auf die Nutzung
geistigen Eigentums stlitzen. So muss sich die
Wild Bunch Gruppe gegebenenfalls gegen
Anspriche wegen der behaupteten Verletzung
von geistigen Eigentumsrechten Dritter wehren
oder Eigentumsrechte

eigene  geistige

angemessen schitzen. Mogliche
Rechtsstreitigkeiten oder anderen Verfahren
konnten das Ergebnis sein. Darliber hinaus
kénnen in der Entwicklung und Herstellung
eigener filmischer Inhalte Personlichkeitsrechte
Dritter betroffen sein. Im Falle der Verletzung
Dritte

Schaden-

konnten

und/oder

dieser Rechte

Unterlassungsanspriiche
ersatzanspriiche geltend machen. Dies kann die
Veroffentlichung  eines  Films  erheblich
verzégern oder sogar ganz verhindern. Somit
kann die Wild Bunch Gruppe gezwungen sein, in
Zukunft zusatzliche und kostenintensive Lizenzen

zu erwerben oder zusétzliche Lizenzgeblhren



fir eingesetzte Technologien oder Inhalte zu

zahlen.

Die Digitalisierung im Entertainment- & Media-
Markt ermdéglicht auch die Erstellung illegaler

Kopien von Filmen. Das Fehlen eines

ausreichenden Schutzes

gegen
Urheberrechtsverletzungen birgt das Risiko von

UmsatzeinbuBen.

Die Unternehmen der Wild Bunch Gruppe

erheben, speichern und nutzen Daten im

Rahmen der normalen Geschéftstatigkeit, die
durch Datenschutzgesetze wie das
Bundesdatenschutzgesetz,

Datenschutz-Grundverordnung ("DSGVO") und

die Europaischen

ahnliche Vorschriften in anderen relevanten EU-
Mitgliedstaaten geschutzt sind. VerstéBe gegen

das Datenschutzrecht koénnen erhebliche

GeldbuBen nach sich ziehen. Es ist zudem

moglich, Falle  von  Datenverlust  oder

Datenmissbrauch infolge von menschlichem
der  technischen
die
auBerhalb der Kontrolle der Wild Bunch Gruppe

Versagen, Fehlern in

Infrastruktur oder anderen Faktoren,

liegen, nicht zu verhindern. Wir kdénnen auch
durch

dem Verlust von Verbraucherdaten
Cyberangriffe auf unsere Datensysteme oder
kriminellen Aktivitditen von Mitarbeitern oder
der Wild Bunch

Dienstleistern Gruppe

ausgesetzt sein.

Als grenziberschreitend tétiges Unternehmen
ist die Wild Bunch Gruppe einer Reihe von
rechtlichen Risiken ausgesetzt, insbesondere
Risiken aus Rechtsstreitigkeiten. Im Hinblick auf
einzelne Rechtsgebiete, betreffen diese Risiken
Linie das Urheberrecht, das

in erster

Gesellschaftsrecht, das Wertpapierhandels- und
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Aktienrecht sowie Vorschriften aus der EU-MAR
das

Arbeitsrecht. Zu den Rechtsstreitigkeiten zahlt

(Marktmissbrauchsverordnung) und
der Vorstand nicht nur gerichtlich anhangige

Verfahren, sondern auch rechtliche
Auseinandersetzungen, die noch zwischen den
Parteien bzw. mit Aufsichtsbehdrden gefihrt
werden. Derzeit sind gruppenweit ein
gerichtliches und zwei behérdliche Verfahren
anhangig. Um die Risiken abzudecken, wurde

eine Rickstellung gebildet.

4.4.6. IT (INFORMATIONS-

TECHNISCHE) RISIKEN
STORUNG DER IT-SYSTEME / DATENVERLUST

Wild Bunch setzt auf informationstechnische
Systeme und Netzwerke zur Unterstiitzung des
der Film- & TV-

der Dienstleistungen und

internationalen Vertriebs,
Serienproduktion,
Geschéftsprozesse sowie der internen und
externen Kommunikation. Der dauerhafte und
sichere Betrieb seiner [T-Systeme, einschlieBlich
Computerhardware, Software, Plattformen und
Netzwerke, ist entscheidend fur die erfolgreiche
Durchfiihrung der Geschéftsaktivitadten der Wild
Bunch Gruppe und ihrer Reputation.

Ebenso kann das Risiko eines Datenverlustes die
Arbeitseffizienz und -ergebnisse der Mitarbeiter
der Wild Bunch Gruppe in einer zunehmend
und Arbeitswelt

digitalen auswartigen

beeinflussen.

4.5. CHANCENBERICHT

4.5.1. CHANCEN-
MANAGEMENT

Analog zum Risikomanagement verfolgt die
Wild Bunch Gruppe mit dem
Chancenmanagement das Ziel, die

strategischen und operativen Ziele rasch und



effizient durch konkrete Aktivitdten umzusetzen.

Chancen kénnen sich in allen

Geschéftsbereichen ergeben. Deren
Identifikation und zielgerichtete Nutzung ist eine
Managementaufgabe, die in die alltdglichen
Entscheidungen mit einflieBt. Ein wesentlicher
Bestandteil im strukturierten Umgang ist die

umfassende Marktforschung.

Der Vorstand definiert eine Chance als eine

mogliche kinftige Entwicklung oder ein
zukinftiges Ereignis, das zu einer positiven
Prognose- bzw. Zielabweichung fihren kann.
Das bedeutet, dass Ereignisse, die bereits in die
Budget- oder Mittelfristplanung eingegangen
sind, nach dieser Definition keine Chance
darstellen und in diesem Bericht nicht behandelt

werden.

4.5.2. CHANCEN

MARKT- UND BRANCHENCHANCEN

Der Medienkonsum &ndert sich aufgrund der
zunehmenden Digitalisierung fortlaufend. Die
Wild Bunch ihr

Gruppe entwickelt

Geschaftsmodell  dementsprechend  stetig

weiter und arbeitet an der Einfihrung neuer
direkter Vertriebswege, wie z.B. AVOD.
Aufgrund des zunehmenden Digitalisierungs-
drucks wurden das e-Cinema oder Premium-

VOD zu einem neuen Vertriebskanal fur Filme.

Neben den innovativen Streaming-Angeboten
erleben auch die klassischen Fernsehdienste

eine erneute starke Anziehungskraft von

Zuschauern, Nutzern und Werbetreibende. Das
Fernsehen hat sich selbst neu erfunden und sich
von einer linearen zu einer nicht-linearen
Programmgestaltung entwickelt. Dabei wird ein
flexibleres und

jingeres, unabhéngigeres
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Publikum angezogen und bedient, das stédndig
nach neuen Inhalten verlangt. Online-Fernsehen
und Streaming-Angebote mit ihren unzdhligen
Moglichkeiten der individualisierten Werbung
verbindet die Kapazitdten einer intensivierten
Werbung mit dem Bediirfnis des Publikums nach
einer breiteren Palette an Qualitdtsprodukten.
Der Vorstand ist der Auffassung, dass sich somit
aus der Griindung von Wild Bunch TV oder der
BIM Produzione und dem strategischen Fokus

auf die Ausweitung der Produktionskapazitaten

in den weiteren Kernmérkten bedeutende
Chancen ergeben kénnten.

OPERATIVE CHANCEN

Die Wild Bunch Gruppe, die zu einem

renommierten paneuropéischen Film- und TV-
Unternehmen geworden ist, besitzt angesichts
dieser Gruppenstruktur eine Vielzahl an
Verwertungsrechten (vor allem Filmrechte und
Stoffe), die teilweise deutlich Uber den
Planungszeitraum hinausgehen. Diese bilden
die Grundlage fur die Erzielung von Einnahmen
weit Uber den Planungszeitraum hinaus.

Landerspezifische Nachfrage- und
Kundenwinsche sowie regulatorische Vorgaben
haben die Nachfrage nach lokalen Inhalten
insbesondere von TV-Anstalten und
elektronischen Distributionsplattformen massiv
erhdht. Um von dieser Entwicklung profitieren zu
kénnen und um lber die Akquisitionsaktivitaten
hinaus einen stetigen Fluss an neuen filmischen
Inhalten fir ihre Vertriebskanale zu sichern, hat
die Wild Bunch Gruppe ihre Aktivitdten in der

(Ko-)Produktion ausgebaut.

Bedeutende Synergien sowie eine intensivierte

oder beschleunigte Internationalisierung der



Geschéftstatigkeiten  kdnnten  sich  aus

Akquisitionen und Zusammenschlissen

ergeben, die beispielsweise noch nicht in der

derzeitigen Unternehmensplanung enthalten

sind. Darlber hinaus kénnten der Umfang und
die Nutzung der bestehenden Filmbibliothek
durch neue Vertriebskanéle als Ergebnis von

M&A-Transaktionen gestdrkt werden. Die

Erfahrungen und die  Reputation des

Managements der Gruppe ermdglichen es dem

Unternehmen, eine aktive Rolle in der

Zusammenfihrung von Filmvertrieben und

-produzenten zu spielen.

4.6. GESAMTEINSCHATZUNG
DER RISIKEN UND CHANCEN

Auf Basis der vorliegenden Informationen und
der insbesondere  der

der

Einschatzungen,
Eintrittswahrscheinlichkeiten, maximalen
Schadenshéhe und der Wirkung der getroffenen
GegenmaBnahmen, gelangt der Vorstand der
Wild Bunch AG zu der Uberzeugung, dass auBer
den in Abschnitt 4.4.4. Finanzielle Risiken

dargestellten bestandsgefdhrdenden Risiken
aktuell keine Risiken bekannt sind, die einen den
Bestand des Konzerns gefdhrdenden Charakter
aufweisen. Dies gilt fur die Risiken im Einzelnen
sowie auch deren Gesamtheit, sofern sich die
Auswirkung der Gesamtheit sinnvoll simulieren

oder anderweitig abschatzen Iasst.

Der Vorstand ist der Uberzeugung, dass die
getroffenen MaBnahmen das Risiko in einem
wirtschaftlich vertretbaren Ausmal halten und
erachtet die Risikotragféhigkeit der Gruppe als

ausreichend.

Die gréBten Chancen sieht der Vorstand in dem

weiteren Ausbau und der Integration der
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Gruppe hin  zu einem unabhéngigen,

paneuropaischen Produktions- und

Vertriebshaus fur filmischen Content, den daraus
erwachsenden Synergien, einer Reduzierung

der laufenden Kosten, den

Wachstumspotenzialen sowie der Verstetigung

der Ertrage.

Dartber hinaus erwachsen Perspektiven aus der

Zusammenarbeit mit Drehbuchautoren,

Regisseuren und Produzenten im In- und

Ausland sowie dem Zugriff auf attraktive Stoffe
und Lizenzen, die verstarkte Zusammenarbeit

mit Talenten und einer Erweiterung des

Geschéftsmodells durch Internationalisierung
der Produktions- und Vermarktungsaktivitaten
sowie weiteren

moglichen strategischen

Akquisitionen.



CORPORATE
GOVERNANCE



5. UBERNAHMERECHTLICHE

ANGABEN NACH § 315A HGB
GemaB §315a HGB haben Aktiengesellschaften,

die einen organisierten Markt im Sinne des §2

Abs. 7 Wertpapiererwerbs-  und

durch

des

Ubernahmegesetzes von ihnen

ausgegebene stimmberechtigte Aktien in

Anspruch nehmen, folgende Angaben im

Lagebericht zu machen:

ZUSAMMENSETZUNG DES GEZEICHNETEN
KAPITALS:

Das Grundkapital der Wild Bunch AG betragt
€ 23.942.755. Es ist eingeteilt in 23.942.755 auf
den Inhaber lautende Stiickaktien. Verschiedene
Aktiengattungen bestehen nicht. Zu den
Angaben fir die bedingten und genehmigten
Kapitalia verweisen wir auf die Ausfiihrungen im
Anhang des Jahresabschlusses der Wild Bunch

AG zum 31. Dezember 2022.

BESCHRANKUNGEN, DIE STIMMRECHTE
ODER DIE UBERTRAGUNG VON AKTIEN
BETREFFEN:

Dem Vorstand sind keine Beschrédnkungen, die
die Stimmrechte oder die Ubertragung von

Aktien betreffen, bekannt.

DIREKTE ODER INDIREKTE BETEILIGUNGEN
AM KAPITAL, DIE ZEHN VOM HUNDERT DER
STIMMRECHTE UBERSCHREITEN:

Die Beteiligungen an der Wild Bunch AG, die
10 % der Stimmrechte Uberschreiten, sind im
Anhang des Jahresabschlusses der Wild Bunch
AG zum 31. Dezember 2022 dargestellt, der auf
der Internetseite
www.wildbunch.eu/investors/publications/

abrufbar der

www.wildbunch.eu/investors/the-share/ sind die

ist. Unter Adresse
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aktuellen  Stimmrechtsmitteilungen  gemaB
Wertpapierhandelsgesetz verdffentlicht.

DIE INHABER VON AKTIEN MIT
SONDERRECHTEN, DIE KONTROLL-
BEFUGNISSE VERLEIHEN:

Aktien mit Sonderrechten, die

Kontrollbefugnisse verleihen, existieren nicht.

DIE ART DER STIMMRECHTSKONTROLLE,
WENN ARBEITNEHMER AM KAPITAL
BETEILIGT SIND UND IHRE
KONTROLLRECHTE NICHT UNMITTELBAR
AUSUBEN:

Es ist dem Vorstand nicht bekannt, dass
Arbeitnehmer am Kapital beteiligt sind und ihre

Kontrollrechte nicht unmittelbar austben.

DIE GESETZLICHEN VORSCHRIFTEN UND
BESTIMMUNGEN DER SATZUNG UBER DIE
ERNENNUNG UND ABBERUFUNG DER
MITGLIEDER DES VORSTANDS UND UBER DIE
ANDERUNG DER SATZUNG:

Die Bestellung und Abberufung der Mitglieder
des Vorstands erfolgt auf Grundlage der §§84,
85 AktG. Anderungen der Satzung richten sich
nach §§179, 133 AktG, wobei der Aufsichtsrat
auch ermachtigt ist, Anderungen der Satzung zu

beschlieBen, die nur die Fassung betreffen.

DIE BEFUGNISSE DES VORSTANDS
INSBESONDERE HINSICHTLICH DER
MOGLICHKEIT, AKTIEN AUSZUGEBEN ODER
ZURUCKZUKAUFEN:

Mit Beschluss der Hauptversammlung 2018
wurde das bis dahin noch bestehende
genehmigte Kapital 2015/1 aufgehoben, soweit
von diesem von der Gesellschaft kein Gebrauch
gemacht worden und ein

war, neues



genehmigtes Kapital beschlossen, wodurch der
Vorstand ermachtigt ist, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats  das bis
25. September 2023,
€11.971.377,00

2018/1).

Grundkapital zum

um bis zu insgesamt
erhéhen

Mit

zu (Genehmigtes

Kapital Beschluss der
auBerordentlichen Hauptversammlung vom 3.
Juli 2024 wurde das bis dahin noch bestehende
genehmigte Kapital 2018/I aufgehoben, soweit
von diesem von der Gesellschaft kein Gebrauch
gemacht worden war, und ein neues
genehmigtes Kapital beschlossen, wodurch der
Vorstand ermachtigt ist, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats das Grundkapital bis zum 2. Juli
2029 um bis zu insgesamt € 11.971.377,00 zu
erhohen (Genehmigtes Kapital 2024/1). Das
Bedingte Kapital 2020, von dem von der
bis der
Gebrauch gemacht

der
2024

durch

Gesellschaft zum  Zeitpunkt
Beschlussfassung  kein
durch Beschluss
3. Juli

Grundkapital

worden ist, wurde
Hauptversammlung

Das

vom
aufgehoben. ist
Beschluss der Hauptversammlung vom 3. Juli
2024 (TOP 8) um biszu EUR 11.971.377,00 durch
Ausgabe von bis zu 11.971.377 neuen, auf den
Inhaber lautenden Stiickaktien der Gesellschaft
mit einem rechnerischen Anteil am Grundkapital

von EUR 1,00 je Aktie bedingt erhdht (Bedingtes
Kapital 2024/1).

WESENTLICHE VEREINBARUNGEN DER
GESELLSCHAFT, DIEUNTER DER BEDINGUNG
EINES KONTROLLWECHSELS INFOLGE EINES
UBERNAHMEANGEBOTS STEHEN:

Derartige vertragliche Regelungen bestehen fir

die Vorstdnde nicht.

ENTSCHADIGUNGSVEREINBARUNGEN DER
GESELLSCHAFT, DIE FUR DEN FALL EINES
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UBERNAHMEANGEBOTS MIT DEN
MITGLIEDERN DES VORSTANDS ODER
ARBEITNEHMERN GETROFFEN SIND:

Entschadigungsvereinbarungen mit den
Mitgliedern des Vorstands oder Arbeitnehmern
Fall eines Ubernahmeangebots

fur den

bestehen nicht.

6. ERKLARUNG ZUR
UNTERNEHMENSFUHRUNG
NACH

§ 289F/§ 315D HGB
Die Berichterstattung nach § 289f/ § 315d HGB

ist unter der Internetadresse

http://wildbunch.eu/de/investor-

relations/corporate-governance/ abrufbar.

7. ABHANGIGKEITSBERICHT

Der Vorstand hat gemaB § 312 AktG einen
Bericht Uber die Beziehungen zu verbundenen
Unternehmen erstellt, der die folgende
Schlusserklarung enthalt:

Wir erkléren, dass die Gesellschaft bei jedem
herrschenden und

Rechtsgeschaft — mit

verbundenen Unternehmen nach den

Umsténden, die uns im Zeitpunkt der Vornahme
der Rechtsgeschéfte bekannt waren,
angemessene Gegenleistungen erhalten hat
und dass die Gesellschaft durch entsprechende
getroffene oder unterlassene MaBnahmen nicht

benachteiligt wurde.

Im Berichtszeitraum wurden Rechtsgeschéfte

oder MafBnahmen auf Veranlassung oder im

Interesse des herrschenden Unternehmens
sowie der mit  diesem  verbundenen
Unternehmen weder vorgenommen bzw.

getroffen, noch unterlassen.”


http://wildbunch.eu/de/investor-relations/corporate-governance/
http://wildbunch.eu/de/investor-relations/corporate-governance/

Berlin, den 27. Marz 2025
Wild Bunch AG

/)/\

Vorstrjndsvorsatzender (CEO)

e

Sophie Jordan
(Co-CEQ)
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KONZERN-
ABSCHLUSS



KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung (IFRS)

in TE Anhang 2022 2021*
Umsatzerlse 2.1. 60.315 66.617
Sonstige filmbezogene Ertrage 2.2. 2.574 4.562
Betriebsertrage 62.889 71.179
E:irssttjer:gggskosten der zur Erzielung der Umsatzerldse erbrachten 23 48.657 64.828
Bruttogewinn 14.232 6.351
Sonstige betriebliche Ertrage 2.4. 1.479 4.871
Verwaltungsaufwendungen 2.5. -20.095 -17.963
Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.6. -10.923 -50.652
Ergebnis vor Finanzergebnis und Ertragsteuern -15.307 -57.394
Finanzertrage 2.7. 395 185
Finanzaufwendungen 2.7. -9.570 -7.978
Ergebnis assoziierter Unternehmen oder Gemeinschaftsunternehmen 27. 55 85
Finanzergebnis 27. -9.120 -7.708
Konzernergebnis vor Ertragsteuern -24.427 -65.102
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 2.8. -873 694
Konzernergebnis -25.300 -64.408
Ergebnisanteil nicht beherrschenden Gesellschafter -439 -62
Ergebnisanteil Anteilseigner -24.861 -64.346
Gewichtete durchschnittliche Anzahl der ausstehenden Aktien (Stlck) 23.942.695 23.942.695

Ergebnis je Aktie
Unverwassertes Ergebnis je Aktie (€ pro Aktie) 2.9. -1,04 -2,69
Verwassertes Ergebnis je Aktie (€ pro Aktie) 2.9. -1,04 -2,69

* Angepasst aufgrund von Korrektur; sieche Anmerkung unten "Korrektur der Abwertung des Geschifts- oder Firmenwerts
aufgrund Bescheid der BaFin vom 5. Juni 2023"
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KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Gesamtergebnisrechnung (IFRS)

in TE€ Anhang 2022 2021*

Konzernergebnis -25.300 -64.408
Posten, die zukiinftig nicht in die Gewinn- und Verlustrechnung
umgegliedert werden

Versicherungsmathematischer Gewinn und Verlust aus

leistungsorientierten Planen 3.15. 110 25
Latente Steuern -30 8
Sonstiges Ergebnis 79 -17
Konzerngesamtergebnis -25.221 -64.425
Ergebnisanteil ohne beherrschenden Gesellschafter -439 -62
Ergebnisanteil Anteilseigner -24.782 -64.363

* Angepasst aufgrund von Korrektur; siehe Anmerkung unten "Korrektur der Abwertung des Geschifts- oder Firmenwerts
aufgrund Bescheid der BaFin vom 5. Juni 2023"
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KONZERNABSCHLUSS

Konzernbilanz - Aktiva (IFRS)

in TE Anhang 31.12.2022 31.12.2021* 01.01.2021*
Geschafts- oder Firmenwert 3.1 0 10.237 60.417
Immaterielle Vermdgenswerte 3.2. 46.615 43.845 54.366
Nutzungsrechte 3.4. 2.526 2.994 3.534
Sachanlagen 3.3. 942 762 814
Finanzanlagen 3.6. 842 823 816
Gemeneshatisuntemenmen 35. 1.866 2.169 1842
Aktive latente Steuern 2.8. 688 1.050 400
Sonstige Vermdgenswerte 3.9. 148 354 235
Langfristige Vermogenswerte 53.627 62.235 122.424
Vorrate 3.7. 567 580 2.523
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.8. 30.999 34.351 23.757
Forderungen aus Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 16 17 244
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte 3.9. 10.408 11.222 12.328
Sonstige nicht-finanzielle Vermdgenswerte 3.9. 7.400 5.866 5.776
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 20.755 26.591 28.878
Kurzfristige Vermoégenswerte 70.145 78.627 73.506
Aktiva 123.772 140.862 195.930
Konzernbilanz - Passiva (IFRS)
in TE Anhang 31.12.2022 31.12.2021* 01.01.2021*
Eigenkapital Anteilseigner 3.10.-3.12. -66.365 -41.581 21.620
Anteile ohne beherrschenden Einfluss 3.13. -757 -320 -209
Eigenkapital -67.122 -41.901 21.411
Pensionsverpflichtungen 3.15. 642 735 616
Rickstellungen 3.16. 70 56 17
Passive latente Steuern 2.8. 1.282 1.296 1.916
Finanzverbindlichkeiten 3.4.,3.17. 89.049 69.666 69.336
Sonstige Verbindlichkeiten 1.758 2.539 2.643
Langfristige Verbindlichkeiten 92.800 74.292 74.529
Rickstellungen 3.16. 904 858 1.344
Finanzverbindlichkeiten 3.4.,3.17. 44.648 52.789 40.374
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 3.18. 22.473 20.904 23.438
Vertragsverbindlichkeiten 3.19. 6.338 8.704 13.492
\E/::)trrt;gdhchkenen aus Steuern vom Einkommen und vom 892 864 349
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 3.20. 18.656 19.770 14.505
Sonstige Verbindlichkeiten 3.20. 4.183 4.584 6.487
Kurzfristige Verbindlichkeiten 98.094 108.471 99.989
Passiva 123.772 140.862 195.930

* Angepasst aufgrund von Korrektur; siehe Anmerkung unten "Korrektur der Abwertung des Geschifts- oder Firmenwerts
aufgrund Bescheid der BaFin vom 5. Juni 2023"
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KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Kapitalflussrechnung (IFRS)

in TE 2022 2021*
Konzernergebnis -25.300 -64.408
Abschreibungen/Zuschreibungen 34.768 83.547
Ergebnis der nach der Equity-Methode einbezogenen Unternehmen -55 -85
Veranderung der Ruckstellungen 76 -162
Veranderung der latenten Steuern 318 -1.611
Sonstige zahlungsunwirksame Ertrdge und Aufwendungen 8.570 7.434
Veranderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 5.116 -10.724
Veranderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 457 -3.059
Veranderung der tbrigen Aktiva und Passiva -4.795 2.190
Cashflow aus laufender Geschiftstatigkeit 4.2 19.155 13.122
Einzahlungen aus Abgangen von immateriellen Vermégenswerten sowie Sachanlagen 1 301
Einzahlungen aus Qem Abgang von nach der Equity-Methode bilanzierten Beteiligungen 295 4
und sonstigen Kapitalanlagen

Einzahlungen/Auszahlungen aus kurzfristigen Finanzmittelanlagen 0 -0
Investitionen in immaterielle Vermégenswerte -26.857 -21.720
Investitionen in Sachanlagen -327 -101
Investitionen in nach der Equity-Methode einbezogene Unternehmen 0 -105
Erwgrp von Anteilen an konsolidierteq Tochterunternehmen und Geschéftseinheiten 0 1
abzuglich tibernommener Zahlungsmittel

Investitionen in Finanzanlagen -20 -6
Cashflow aus Investitionstétigkeit 4.3 -26.978 -21.627
Auszahlungen fiir den Erwerb nicht beherrschender Anteile 0 -45
Aufnahme von sonstigen Finanzverbindlichkeiten 4.325 12.426
Tilgung von sonstigen Finanzverbindlichkeiten -1.141 -930
Tilgung von Verbindlichkeiten aus Leasingverhaltnissen -1.239 -1.288
Cashflow aus Finanzierungstatigkeit 4.4 1.945 10.164
Zahlungswirksame Veranderungen des Finanzmittelfonds -5.878 1.659
Finanzmittelfonds am Anfang der Periode 26.584 24.924
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 20.706 26.584
Im Cashflow aus laufender Geschiftstatigkeit enthaltene Ein- und Auszahlungen

Gezahlte Ertragsteuern 4.2 -41 -89
Erhaltene Ertragsteuern 4.2 0 0
Gezahlte Zinsen 4.2 -737 -542
Erhaltene Zinsen 4.2 3 13
Zusammensetzung Finanzmittelfonds

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 20.755 26.591
Bankverbindlichkeiten (taglich fallig) -49 -8
Finanzmittelfonds am Ende der Periode 20.706 26.584

* Angepasst aufgrund von Korrektur; siehe Anmerkung unten "Korrektur der Abwertung des Geschifts- oder Firmenwerts
aufgrund Bescheid der BaFin vom 5. Juni 2023"
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KONZERNABSCHLUSS

Konzern-Eigenkapitalveranderungsrechnung (IFRS)

Gezeichnetes Erwirtschaftetes
in TE Kapital Kapitalriicklage Eigenkapital
Stand 1. Januar 2021 (vor Anpassung) 23.943 56.649 -49.695
Anpassung* -9.239
Stand 1. Januar 2021 (nach Anpassung) 23.943 56.649 -58.933
Jahresergebnis* -64.346
Sonstiges Ergebnis
Veranderung Anteile ohne beherrschenden Einfluss 6
Sonstige Einlagen in das Eigenkapital 1.129
Sonstige Anpassungen 28
Stand 31. Dezember 2021 23.943 57.778 -123.246
Stand 1. Januar 2022 23.943 57.778 -123.246
Jahresergebnis -24.861
Sonstiges Ergebnis
Veranderung Anteile ohne beherrschenden Einfluss
Sonstige Einlagen in das Eigenkapital
Sonstige Anpassungen
Stand 31. Dezember 2022 23.943 57.778 -148.107

Sonstiges Anteile ohne

Sonstiges Eigenkapital Eigenkapital beherrschenden
Eigenkapital Steuern Anteilseigner Einfluss Eigenkapital
-65 27 30.860 -209 30.651
-9.239 -9.239
-65 27 21.621 -209 21.412
-64.346 -62 -64.408
-26 8 -18 1 -17
6 -51 -45
1.129 1.129
28 28
-91 35 -41.580 -321 -41.901
-91 35 -41.580 -321 -41.901
-24.861 -439 -25.300
108 -30 78 2 79
17 5 -66.364 -758 -67.122

* Angepasst aufgrund von Korrektur; sieche Anmerkung unten "Korrektur der Abwertung des Geschifts- oder Firmenwerts
aufgrund Bescheid der BaFin vom 5. Juni 2023"

Zu weiteren Ausfihrungen wird auf die Abschnitte 3.10. Gezeichnetes Kapital, 3.11. Kapitalrticklage,

3.12. Sonstige Ricklagen, 3.13. Anteile anderer Gesellschafter verwiesen.
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ANHANG ZUM KONZERNABSCHLUSS

1. GRUNDLAGEN UND METHODEN

1.1. ALLGEMEINE ANGABEN

Die Wild Bunch Gruppe (nachfolgend ,Konzern”) ist im Jahr 2015 aus dem Zusammenschluss
zwischen dem deutschen Medienkonzern Senator Entertainment AG, Berlin, und der européischen
Filmgesellschaft Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich, unter dem Dach der Wild Bunch AG, Berlin
(nachfolgend ,Wild Bunch” oder ,Gesellschaft”) entstanden. Die Aktien der Wild Bunch AG sind im
Regulierten Markt (,General Standard”) der Frankfurter Wertpapierbdrse gelistet.

Die Wild Bunch Gruppe ist ein fuhrendes, unabhangiges, européisches Filmverleih- und
Produktionsunternehmen mit einer sehr umfangreichen Filmbibliothek, das sich aktiv im Bereich

Akquisition, Koproduktion, Filmvertrieb sowie Weltvertrieb betatigt.

Die Gesellschaft wird unter der Handelsregisternummer HR B 68059 des Amtsgerichts Berlin-
Charlottenburg gefiihrt. Der Sitz der Wild Bunch AG als Konzernobergesellschaft ist in der
MichaelkirchstraBe 17 - 18, 10179 Berlin, Deutschland. Oberste beherrschende Partei des Konzerns
gem. IAS 24 ist nach Kenntnissen des Konzerns Herr Lars Windhorst (siehe auch Abschnitt 5.4.).

Die Wild Bunch AG stellt nach Kenntnissen des Konzerns den Konzernabschluss fur den kleinsten und

groBten Kreis von Unternehmen auf.

Der Konzernabschluss der Wild Bunch AG fir das Geschéftsjahr zum 31. Dezember 2022 wurde am
27.Mérz 2025 durch den Vorstand zur Weitergabe an den Aufsichtsrat der Gesellschaft freigegeben.

1.2. GRUNDLAGEN DER AUFSTELLUNG DES
KONZERNABSCHLUSSES

Der Konzernabschluss wurde in Ubereinstimmung mit den am Abschlussstichtag giiltigen und von
der Europaischen Union (EU) anerkannten International Financial Reporting Standards (IFRS) des
International Accounting Standards Board (IASB) sowie den vom IASB gebilligten Interpretationen
des IFRS Interpretations Committee (IFRS IC) erstellt. Es wurden alle bis zum 31. Dezember 2022
verpflichtend anzuwendenden IFRS/IAS und IFRIC/SIC beachtet. Ergédnzend sind die nach § 315e

Abs. 1 HGB anzuwendenden handelsrechtlichen Vorschriften beachtet worden.

Eine Aufstellung der in den Konzernabschluss einbezogenen Tochtergesellschaften und assoziierten
Unternehmen befindet sich in diesem Anhang in Abschnitt 1.3. Konsolidierungskreis und
Konsolidierungsmethoden. Den Jahresabschlissen der in den Konzernabschluss einbezogenen
Unternehmen liegen den jeweiligen Geschéftstatigkeiten entsprechende einheitliche Bilanzierungs-

und Bewertungsmethoden sowie ein einheitlicher Bilanzstichtag zugrunde.

71



Beim Bilanzausweis wird zwischen lang- und kurzfristigen Vermdgenswerten und Schulden
unterschieden, wobei als kurzfristig alle Vermdgenswerte und Schulden angesehen werden, deren
Realisierung innerhalb von zwdlf Monaten nach dem Abschlussstichtag erwartet wird oder aber
innerhalb des normalen Geschaftszyklus des Konzerns féllig sind beziehungsweise primar fur
Handelszwecke gehalten werden. Alle anderen Vermdgenswerte oder Schulden werden als
langfristig eingestuft. Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Umsatzkostenverfahren

erstellt.
Enforcement-Verfahren

Mit Schreiben vom 28. Juli 2020 hat die Deutsche Prifstelle fir Rechnungslegung (,DPR")
angekiindigt, den Konzernabschluss der Wild Bunch AG zum 31. Dezember 2019 einer
Stichprobenprifung (Prifung nach § 342b Abs. 2 Satz 3 Nr. 3 HGB) zu unterziehen. Diese Prifung,
die mit Unterbrechungen hauptséchlich im Zeitraum von Oktober 2020 bis Mérz 2021 stattfand und
am 26. Marz 2021 auf die Verrechnung der Kosten der Kapitalerhdhungen ausgedehnt wurde, fiihrte
am 15. Juli 2021 zur Mitteilung an Wild Bunch Uber konkrete Feststellungen zu folgenden

Sachverhalten:
- Bewertung des Firmenwerts
- Bewertung der Filmverleihrechte
- Abzug der Kosten vom Eigenkapital im Zusammenhang mit den Kapitalerhohungen

(die "Feststellungen"). Wild Bunch hat am 1. September 2021 dem Ergebnis der Feststellungen der
DPR als solchem nicht zugestimmt. Daraufhin ordnete die Bundesanstalt fur
Finanzdienstleistungsaufsicht (,BaFin”) am 22. September 2021 als zustdndige Behorde eine Prifung

der Rechnungslegung an.

Wild Bunch tbermittelte der BaFin ihre Stellungnahme fristgerecht am 4. Mai 2022 und wies die
Feststellungen der DPR jeweils zurlick. Auf der Grundlage der begriindeten Stellungnahme von Wild
Bunch setzte die BaFin ab dem 7. Oktober 2022 die Prifung des Konzernabschlusses der Wild Bunch
AG zum 31. Dezember 2019 fort und forderte zugrundeliegende Rechnungslegungsinformationen
an, die Wild Bunch innerhalb der gesetzten Frist ordnungsgemélB zur Verfigung stellte. Zudem
erweiterte die BaFin selbstdndig die Prifung um den Vorwurf der mangelnden Entwicklung und
Anwendung einer Rechnungslegungsmethode zur Bewertung einer dem friheren

Vorstandsvorsitzenden Vincent Grimond gewé&hrte Aktienverkaufsoption.

Am 21. April 2023 Gbermittelte die BaFin der Wild Bunch AG ein Anhdérungsschreiben, in dem sie
der Wild Bunch AG ihre Absicht mitteilt, Fehler in der Rechnungslegung in Bezug auf den
Konzernabschluss 2019 gemal § 109 Abs. 1 Satz 1 WpHG festzustellen, und zwar in Bezug auf die
Bewertung des Firmenwerts wegen eines VerstoBes gegen IAS 36.104 (a)i.V.m.|AS 36.44 sowie 36.74
und in Bezug auf die Herrn Vincent Grimond gewé&hrte Aktienverkaufsoption wegen eines VerstoBes
nach IAS 8.10. Hinsichtlich der von der DPR festgestellten Fehlerhaftigkeit der Bilanzierung der
Filmverleihrechte und der ergebnisneutralen Verbuchung der Eigenkapitalbeschaffungskosten

wurden von der BaFin keine Fehler festgestellt. Wild Bunch hélt die Feststellungen weiterhin fur
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unbegriindet, hat sich jedoch entschieden, auf weitere Rechtsmittel gegen die genannten
Feststellungen zu verzichten und hat der BaFin diese Entscheidung am 4. Mai 2023 mitgeteilt. Das
Verfahren wurde mit der Bekanntmachung der Feststellungen in Bezug auf den Konzernabschluss
2019 auf der Website der BaFin beendet. Die Wild Bunch AG trug die im Verfahren entstandenen

Kosten.

Darlber hinaus hat die DPR mit Schreiben vom 17. Dezember 2020 angekiindigt, den verkdirzten
Konzernabschluss der Wild Bunch AG zum 30. Juni 2020 einer Prifung nach § 342b Abs. 2 Satz 3 Nr.
1 HGB zu unterziehen (anlassbezogene Prifung). Anlass fir die Prifung waren Zweifel an der

Bilanzierung von Firmenwerten und Filmtiteln sowie aktiven latenten Steuern.

Wild Bunch hatte am 14. September 2021 die Mitteilung Uber vorldufige Feststellungen durch die
DPR und endglltige Feststellungen zum verkirzten Konzernabschluss erhalten. Die endgtltigen
Feststellungen beschranken sich auf die Bewertung des Geschéfts- oder Firmenwertes und die
Bewertung der Filmverwertungsrechte. Wild Bunch hat am 21. September 2021 dem Ergebnis der
Feststellungen der DPR zum verkiirzten Konzernabschluss 2020 als solchem nicht zugestimmt. Am 6.
Oktober 2021 ordnete die BaFin als zustédndige Behdrde eine Prifung der Rechnungslegung zum
verkirzten Konzernabschluss 2020 an, unter der sie der Wild Bunch AG am 21. April 2023 ihre Absicht
mitgeteilt hat, Fehler in der Rechnungslegung in Bezug auf den verkirzten Konzernabschluss der
Wild Bunch AG zum Stichtag 30. Juni 2020 gemafB § 109 Abs. 1 Satz 1 WpHG festzustellen, und zwar
in Bezug auf die Bewertung des Firmenwerts wegen eines VerstoBes gegen IAS 8.42 iV.m. IAS
36.104 (a).

Auch hier wurde von der BaFin hinsichtlich der von der DPR festgestellten Fehlerhaftigkeit der
Bilanzierung der Filmverleihrechte kein Fehler festgestellt. Wild Bunch halt die Feststellung in Bezug
auf die Bewertung des Firmenwerts auch in diesem Verfahren weiterhin fir unbegrindet, hat sich
jedoch entschieden, auf weitere Rechtsmittel gegen die genannten Feststellungen in Bezug auf den
verkirzten Konzernabschluss zum Stichtag 30. Juni 2020 zu verzichten und hat der BaFin diese
Entscheidung am 4. Mai 2023 mitgeteilt. Das Verfahren wurde mit der Bekanntmachung der
Feststellungen in Bezug auf den verkirzten Konzernabschluss zum Stichtag 30. Juni 2020 auf der

Website der BaFin beendet. Die Wild Bunch AG trug die im Verfahren entstandenen Kosten.

Als Folge der Feststellungen der BaFin in Bezug auf den Konzernabschluss zum 31. Dezember 2019
und den verklrzten Konzernabschluss zum 30. Juni 2020 berichtigt Wild Bunch die
Konzernabschlisse fir die Geschaftsjahre 2019, 2020 und 2021 in laufender Rechnung. Die
entsprechend berichtigten Vergleichszahlen fir 2020 und 2021 werden den Werten fur 2022
gegenibergestellt.

Der Konzernabschluss der Wild Bunch AG fiir das Geschaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2022 wurde unter der Annahme der Unternehmensfortfiihrung aufgestellt. Siehe dazu auch

Abschnitt 1.4. Ermessensaustbung und Schatzungsunsicherheiten.

Der Konzernabschluss wird in Euro aufgestellt. Sofern nichts anderes angegeben ist, werden

samtliche Werte entsprechend kaufmannischer Rundung auf Tausend (T€) auf- oder abgerundet. Aus
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rechentechnischen Grinden kénnen Rundungsdifferenzen zu den sich mathematisch exakt

ergebenden Werten auftreten.

Der Konzernabschluss und der zusammengefasste Konzernlage- und Lagebericht werden im

Unternehmensregister sowie auf der Website der Gesellschaft veréffentlicht.

Korrektur der Abwertung des Geschifts- oder Firmenwerts aufgrund Bescheids der
BaFin vom 5. Juni 2023

Ausgelést durch die Coronapandemie hat der Wild Bunch Konzern aufgrund der verschlechterten
Lage und Prognose fir die Gesamtwirtschaft, die Filmbranche und fir den Wild Bunch Konzern in
den Geschéftsjahren 2020 und 2021 Wertminderungen in Hohe von T€ 54.798 bzw. T€ 1.417 auf
seinen Geschéfts- oder Firmenwert vorgenommen. Aufgrund einer weiteren Verschlechterung der
wirtschaftlichen Lage des Konzerns wurde im Rahmen der Erstellung des Konzernabschlusses zum
31.12.2022 der Geschéfts- oder Firmenwert um weitere T€ 68.239 vollstdndig abgeschrieben. Mit
Bescheid vom 5. Juni.2023 vertritt die Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (,BaFin”) im
Rahmen einer Uberpriifung des Konzernabschlusses 2019 die Ansicht, dass Wild Bunch im Rahmen
ihres Impairmenttests bei der Berechnung des Nutzungswerts entgegen IAS 36.44 iV.m. IAS 36.74
nicht auf den gegenwartigen Zustand der zahlungsmittelgenerierenden Einheit ,Internationaler
Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion” abgestellt hat, sondern auch zukinftige Mittelzu-
und -abflUsse beriicksichtigt hat, die auf einer Ausweitung der Geschéaftstatigkeit beruhen wiirden.
Da die von der BaFin vertretene Auslegung der IFRS keine materiellen Auswirkungen auf die
kumulierten Ergebnisse des Wild Bunch Konzerns fur die Jahre 2019 bis 2022 sowie das Eigenkapital
zum 31.12.2022 hat, hat die Wild Bunch AG die Feststellungen ohne abschlieBende Wirdigung der
Argumentationen der BaFin akzeptiert. Der von der BaFin vor Abschluss der Aufstellung des
aktuellen Konzernabschlusses festgestellte Fehler fihrt zu den im Folgenden dargestellten
Korrekturen (Verschiebungen der Abwertungen) im Konzernabschluss zum 31.12.2022 der Wild
Bunch AG. Ausgehend von dem berechneten Fehler der BaFin fir das Geschéftsjahr 2019, wurden
fur die folgenden Geschaftsjahre die Wertberichtigungen auf den Geschafts- oder Firmenwert durch
Anpassung der jeweiligen Planungen um die von der BaFin identifizierten Ausweitungen des

Geschéaftsbetriebs (Filmproduktion) in den jeweiligen Lédndergesellschaften korrigiert.

Die nachfolgenden Tabellen zeigen die Auswirkungen der Korrektur fur alle betroffenen Zeitrdume:

1. Januar 2021 31. Dezember 2021

vor An- nach vor An- nach An-
in T€ passung Anpassung Anpassung passung Anpassung passung
Konzernbilanz - Aktiva
Geschafts- oder Firmenwert 69.656 -9.239 60.417 68.239 -58.002 10.237
Langfristige Vermdgenswerte 131.663 -9.239 122.424 120.237 -58.002 62.235
Aktiva 205.168 -9.239 195.930 198.864 -58.002 140.862
Konzernbilanz — Passiva
Eigenkapital Anteilseigner 30.859 -9.239 21.620 16.422 -58.002 -41.581
Eigenkapital 30.650 -9.239 21.411 16.101 -58.002 -41.901
Passiva 205.168 -9.239 195.930 198.864 -58.002 140.862
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2021

vor An- nach An-
in T€ passung Anpassung passung
Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung
Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.889 -48.763 -50.652
Ergebnis vor Finanzergebnis und Ertragsteuern -8.631 -48.763 -57.394
Konzernergebnis vor Ertragsteuern -16.339 -48.763 -65.102
Konzernergebnis -15.644 -48.763 -64.408
Ergebnisanteil Anteilseigner -15.583 -48.763 -64.346
Ergebnis je Aktie - - -
Unverwassertes Ergebnis je Aktie (€ pro Aktie) -0,65 -2,04 -2,69
Verwassertes Ergebnis je Aktie (€ pro Aktie) -0,65 -2,04 -2,69
Konzern-Kapitalflussrechnung
Konzernergebnis -15.644 -48.763 -64.408
Abschreibungen/Zuschreibungen 34.784 48.763 83.547
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1.3. KONSOLIDIERUNGSKREIS UND
KONSOLIDIERUNGSMETHODEN

Anderungen im Konsolidierungskreis

Im Geschéftsjahr 2022 gab es folgende Veranderungen im Konsolidierungskreis:

Die beiden Gesellschaften EWB2 SAS, Paris, Frankreich und EWB3 SAS, Paris, Frankreich wurden mit
Wirkung zum 1. Januar 2022 auf die Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich verschmolzen.

Darlber hinaus schied Wild Bunch International S.A., Paris, Frankreich, nach der VerduBerung der
gesamten von Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich, gehaltenen Beteiligung mit Wirkung zum
4. November 2022 aus dem Konzernkreis aus (18,99 % zum 31. Dezember 2021).

Angaben zum Konsolidierungskreis

Der Konzernabschluss umfasst den Abschluss der Wild Bunch AG als Mutterunternehmen und der
von ihr beherrschten Tochterunternehmen zum 31. Dezember 2022. Eine Beherrschung liegt vor,
wenn der Konzern eine Risikobelastung durch oder Anrechte auf schwankende Renditen aus seinem
Engagement bei dem Beteiligungsunternehmen hat und er seine Verfigungsgewalt Uber das
Beteiligungsunternehmen auch dazu einsetzen kann, diese Renditen zu beeinflussen. Insbesondere
beherrscht der Konzern ein Beteiligungsunternehmen dann, und nur dann, wenn er alle

nachfolgenden Eigenschaften besitzt:

= Die Verfligungsgewalt Uber das Beteiligungsunternehmen (d.h. der Konzern hat aufgrund
aktuell  bestehender Rechte die  Moglichkeit, diejenigen  Aktivitdten  des
Beteiligungsunternehmens zu steuern, die einen wesentlichen Einfluss auf dessen Rendite
haben),

= eine Risikobelastung durch oder Anrechte auf schwankende Renditen aus seinem
Engagement in dem Beteiligungsunternehmen und

= die Fahigkeit, seine Verfligungsgewalt Uber das Beteiligungsunternehmen dergestalt zu

nutzen, dass dadurch die Rendite des Beteiligungsunternehmens beeinflusst wird.

Die Wild Bunch AG beurteilt laufend, ob sie ein Beteiligungsunternehmen beherrscht, wenn
Tatsachen oder Umstdnde darauf hindeuten, dass sich eines oder mehrere der drei o.g.

Beherrschungselemente verandert haben.

Im Allgemeinen wird davon ausgegangen, dass der Besitz einer Mehrheit der Stimmrechte zur

Beherrschung fihrt.

In der Prifung, ob der Konzern trotz Stimmrechtsanteil kleiner 50 % die Moglichkeit hat, die
relevanten Geschéftsaktivitdten dieses Beteiligungsunternehmens zu bestimmen, werden alle

relevanten Sachverhalte und Umstande berlcksichtigt. Hierzu zéhlen u. a.:

= Eine vertragliche Vereinbarung mit den anderen Stimmberechtigten,

= Rechte, die aus anderen vertraglichen Vereinbarungen resultieren,
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= Stimmrechte und potenzielle Stimmrechte des Konzerns.

Die Konsolidierung eines Tochterunternehmens beginnt an dem Tag, an dem der Konzern die
Beherrschung Gber das Tochterunternehmen erlangt. Sie endet, wenn der Konzern die Beherrschung
Uber das Tochterunternehmen verliert. Vermdgenswerte, Schulden, Ertrége und Aufwendungen
eines Tochterunternehmens, das wahrend des Berichtszeitraums erworben oder verauBert wurde,
werden ab dem Tag, an dem der Konzern die Beherrschung tber das Tochterunternehmen erlangt,
bis zu dem Tag, an dem die Beherrschung endet, in der Bilanz bzw. der Gesamtergebnisrechnung

erfasst.

Der Gewinn oder Verlust und jeder Bestandteil des sonstigen Ergebnisses werden den Inhabern von
Stammaktien der Wild Bunch AG (Anteilseigner der Muttergesellschaft) und den Anteilen ohne
beherrschenden Einfluss zugerechnet, selbst wenn dies zu einem negativen Saldo der Anteile ohne

beherrschenden Einfluss fuhrt.

Anteile ohne beherrschenden Einfluss stellen den Anteil des Ergebnisses und des Reinvermdgens
dar, der nicht den Anteilseignern der Muttergesellschaft zuzurechnen ist. Anteile ohne
beherrschenden Einfluss werden in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung, der Konzern-
Gesamtergebnisrechnung und in der Konzernbilanz separat ausgewiesen. Der Ausweis in der
Konzernbilanz erfolgt innerhalb des Eigenkapitals, getrennt von dem auf die Anteilseigner des

Mutterunternehmens entfallenden Eigenkapital.

Die Effekte aus Transaktionen mit Anteilen ohne beherrschenden Einfluss, die nicht zu einem Verlust
der Beherrschungsmdglichkeit fihren, werden als Transaktionen mit Eigenkapitalgebern

erfolgsneutral im Eigenkapital verbucht.

Anteile werden entkonsolidiert, wenn keine Beherrschungsmaoglichkeit mehr besteht. Die
Entkonsolidierung ist der Abgang aller auf das Tochterunternehmen entfallenden Vermégenswerte
inklusive Geschafts- oder Firmenwert und Schulden sowie der Differenzen aus der
Wahrungsumrechnung. Die bis zu diesem Zeitpunkt angefallenen Aufwendungen und Ertrége

bleiben weiterhin im Konzernabschluss bertcksichtigt.

Anteile an assoziierten Unternehmen

Ein assoziiertes Unternehmen ist ein Unternehmen, bei welchem der Konzern tiber maBgeblichen
Einfluss verfigt. MaBgeblicher Einfluss ist die Mdglichkeit, an den finanz- und geschaftspolitischen
Entscheidungen des Beteiligungsunternehmens mitzuwirken, nicht aber die Beherrschung oder die

gemeinschaftliche Fihrung der Entscheidungsprozesse.

Die Anteile des Konzerns an einem assoziierten Unternehmen werden nach der Equity-Methode

bilanziert.

Nach der Equity-Methode werden die Anteile an einem assoziierten Unternehmen im
Erwerbszeitpunkt mit den Anschaffungskosten, bzw. im Falle einer Abwértskonsolidierung mit dem
Fair Value der verbleibenden Anteile angesetzt. Der Buchwert der Beteiligung wird angepasst, um

Anderungen des Anteils des Konzerns am Nettovermégen des assoziierten Unternehmens seit dem
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Erwerbszeitpunkt zu erfassen. Der mit dem assoziierten Unternehmen eventuell verbundene
Geschéfts- oder Firmenwert ist im Buchwert des Anteils enthalten und wird nicht als eigensténdiger

Geschéafts- oder Firmenwert bilanziert.

Die Gewinn- und Verlustrechnung enthalt den Anteil des Konzerns am Periodenergebnis des
assoziierten  Unternehmens.  Dieses  wird dem  Beteiligungsbuchwert  zugerechnet.
Gewinnausschiittungen dieser Unternehmen mindern den Beteiligungsansatz. Anderungen des
sonstigen Ergebnisses dieser Beteiligungsunternehmen werden im sonstigen Ergebnis des Konzerns
erfasst. AuBerdem werden unmittelbar im Eigenkapital des assoziierten Unternehmens
ausgewiesene Anderungen vom Konzern in Héhe seines Anteils erfasst und soweit erforderlich in der
Eigenkapitalverdanderungsrechnung dargestellt. Nicht realisierte Gewinne und Verluste aus
Transaktionen zwischen dem Konzern und dem assoziierten Unternehmen werden entsprechend

dem Anteil am assoziierten Unternehmen eliminiert.

Nach Anwendung der Equity-Methode ermittelt der Konzern, ob es erforderlich ist, einen
Wertminderungsaufwand fir seine Anteile an einem assoziierten Unternehmen zu erfassen. Der
Konzern ermittelt an jedem Abschlussstichtag, ob objektive Anhaltspunkte dafir vorliegen, ob das
Nettoinvestment des Konzerns an einem assoziierten Unternehmen wertgemindert sein konnte.
Liegen solche Anhaltspunkte vor, so wird die Hohe der Wertminderung als Differenz zwischen dem
erzielbaren Betrag des Anteils am assoziierten Unternehmen und des Buchwerts des Anteils ermittelt
und dann der Verlust als ,Wertminderung auf at-equity bilanzierte Unternehmen” erfolgswirksam

erfasst.

Unternehmenszusammenschliisse

Unternehmenszusammenschlisse werden unter Anwendung der Erwerbsmethode bilanziert. Die
erstmalige Konsolidierung erfolgt durch Verrechnung der Anschaffungskosten der Beteiligung
(Summe der erbrachten Gegenleistung) mit dem neu bewerteten anteiligen Eigenkapital der
Tochterunternehmen zum Zeitpunktihres Erwerbs. Dabei werden Vermégenswerte und Schulden mit
ihrem beizulegenden Zeitwert zum Erwerbszeitpunkt angesetzt, unabhangig vom Umfang etwaiger
Anteile ohne beherrschenden Einfluss am Eigenkapital. Bei jedem Unternehmenszusammenschluss
entscheidet der Konzern, ob er die Anteile ohne beherrschenden Einfluss am erworbenen
Unternehmen zum beizulegenden Zeitwert (Full Goodwill-Methode) oder mit dem entsprechenden
Anteil des identifizierbaren Nettovermdgens des erworbenen Unternehmens (Partial Goodwill-
Methode) bewertet. Im letzteren Fall wird der Geschéfts- oder Firmenwert nur mit dem prozentualen
Anteil des Erwerbers am Geschafts- oder Firmenwert angesetzt. Im Rahmen des
Unternehmenszusammenschlusses angefallene Kosten werden als Aufwand erfasst und als
Verwaltungskosten ausgewiesen. Bei sukzessiven Unternehmenszusammenschlissen werden bereits
vom Erwerber vor Erlangung der Beherrschung gehaltene Anteile mit dem zum Erwerbszeitpunkt
geltenden beizulegenden Zeitwert neu bewertet und die erbrachte Gegenleistung hinzugerechnet.
Der aus der Neubewertung resultierende Gewinn oder Verlust wird erfolgswirksam erfasst.
Verbleibende aktivische Unterschiedsbetrdge werden als Geschéfts- oder Firmenwert aktiviert. Der
Geschéfts- oder Firmenwert wird jahrlich oder bei Hinweisen auf eine Wertminderung einer

Uberprifung der Werthaltigkeit unterzogen. Ein aus der Kapitalkonsolidierung resultierender
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passiver Unterschiedsbetrag wird nach erneuter Beurteilung vollstandig im Jahr des Entstehens als

Ertrag ausgewiesen.

Wenn ein Geschafts- oder Firmenwert einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit zugeordnet wurde
und ein Geschaftsbereich dieser Einheit verauBert wird, wird der dem verauBBerten Geschaftsbereich
zuzurechnende Geschéfts- oder Firmenwert als Bestandteil des Buchwerts des Geschaftsbereichs bei
der Ermittlung des Ergebnisses aus der VerduBBerung dieses Geschéftsbereichs berlicksichtigt. Der
Wert des verduBerten Anteils des Geschéfts- oder Firmenwerts wird auf der Grundlage der relativen
Werte des verduBerten Geschaftsbereichs und des verbleibenden Teils der zahlungsmittel-

generierenden Einheit ermittelt.
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Konsolidierungskreis

Die Zusammensetzung des Konsolidierungskreises zum 31. Dezember 2022 des Wild Bunch-

Konzerns ergibt sich aus folgender Darstellung:

31.12.2022 31.12.2021
Vollkonsolidierte Gesellschaften
Inland 11 11
Ausland 12 14
Anteile an assoziierten Unternehmen und Gemeinschaftsunternehmen
Inland 0 0
Ausland 1
Summe 24 27
Folgende Unternehmen wurden im Geschéftsjahr 2022 im Konzernabschluss erfasst:
Anteil in %
Weitere
Haupt- Angaben
Lfd. Vollkonsolidierte geschéfts- Gehalten siehe
Nr. Gesellschaften Sitz tatigkeit 2022 2021 iiber FuBnote
Inland
1 Wild Bunch AG Berlin Holding - - - -
2 Wild Bunch Germany GmbH Minchen Vertrieb 88,0 88,0 12 -
3 Senator Film Produktion GmbH Berlin Produktion 100,0 100,0 1 1,2
4  Senator Film Verleih GmbH Berlin Vertrieb 100,0 100,0 1 1,2
5 Senator Home Entertainment Berlin Vertrieb 100,0 100,0 1 1,2
GmbH
6 Senator Finanzierungs- und Berlin Holding 100,0 100,0 1 -
Beteiligungs GmbH
7  Senator Film Kéln GmbH Koln Produktion 100,0 100,0 1 1,2
8 Senator Movinvest GmbH Berlin Finanzierung 100,0 100,0 1 1,2
9 Mia Wallace Productions GmbH  Miinchen Produktion 100,0 100,0 1 1,2
10 Senator Reykjavik GmbH Berlin Produktion 100,0 100,0 3 -
11 Central Film Verleih GmbH Berlin Vertrieb 100,0 100,0 1&12 -
Ausland
12 Wild Bunch S.A. Paris, Frankreich Holding und 100,0 100,0 1 -
Weltvertrieb
13 BIM Distribuzione s.r.l. Rom, Italien Vertrieb 100,0 100,0 12 -
14 Bunch of Talents SAS Paris, Frankreich Sonstiges 80,0 80,0 12 -
15 Continental Films SAS Paris, Frankreich Vertrieb 100,0 100,0 12 -
16 Elle Driver SAS Paris, Frankreich Weltvertrieb 100,0 97,5 12 -
17  Eurofilm & Media Ltd. Killaloe, Irland Vertrieb 100,0 100,0 1 -
18 EWB2 SAS Paris, Frankreich Vertrieb 0,0 100,0 12 4
19 EWB3 SAS Paris, Frankreich Vertrieb 0,0 100,0 12 4
20 Filmoline SAS Paris, Frankreich SVOD und 90,1 90,1 12 -
VOD
Vertrieb
21 Wild Bunch Austria GmbH Wien, Osterreich  Vertrieb 100,0 100,0 4 -
22 Versatile SAS Paris, Frankreich Weltvertrieb 100,0 100,0 12 -
23 Veértigo Films S.L. Madrid, Spanien  Vertrieb 80,0 80,0 12 -
24 Virtual Films Ltd. Dublin, Irland Vertrieb 100,0 100,0 12 -
25 BIM Produzione s.r.l. Rom, Italien Produktion 90,0 90,0 13 -
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Anteil in %

Weitere

Anteile an assoziierten Unter- Haupt- Angaben

Lfd. nehmen und Gemein- geschafts- Gehalten siehe

Nr. schaftsunternehmen Sitz tatigkeit 2022 2021 iiber FuBnote
Ausland

26 Circuito Cinema s.r.l. Rom, Italien Vertrieb 24,9 24,9 13 3

27 Wild Bunch International S.A. Paris, Frankreich Vertrieb 0,0 19,0 12 3

" Ergebnisabfiihrungsvertrag mit der Muttergesellschaft
2§ 264 Abs 3 HGB wurde angewandt

3 Ansatz at-equity

4Verschmelzung im Geschéftsjahr 2022

1.4. ERMESSENSAUSUBUNG UND SCHATZUNGSUNSICHER-
HEITEN

Die Erstellung des Konzernabschlusses in Ubereinstimmung mit IFRS verlangt vom Management,
Einschdtzungen und Annahmen sowie Ermessensentscheidungen zu treffen, welche die
ausgewiesenen  Ertrdge,  Aufwendungen,  Vermogenswerte,  Verbindlichkeiten  sowie
Eventualverbindlichkeiten und Eventualforderungen zum Zeitpunkt der Bilanzierung beeinflussen.
Diese Schatzungen und Annahmen basieren auf der bestmdglichen Beurteilung durch das
Management aufgrund von Erfahrungen aus der Vergangenheit und weiteren Faktoren,
einschlieBlich der Einschatzungen kinftiger Ereignisse. Die Einschatzungen und Annahmen werden
laufend tiberpriift. Anderungen der Einschatzungen sind notwendig, sofern sich die Gegebenheiten,
auf denen die Einschatzungen basieren, gedndert haben oder neue Informationen und zusétzliche
Erkenntnisse vorliegen. Solche Anderungen werden in jener Berichtsperiode erfasst, in der die

Einschatzung angepasst wurde.

Die wichtigsten Annahmen Uber die zukiinftige Entwicklung sowie die wichtigsten Quellen von
Unsicherheiten bei den Einschatzungen, die bei den bilanzierten Vermégenswerten und Schulden
sowie den ausgewiesenen Ertrdgen, Aufwendungen und Eventualverbindlichkeiten in den nachsten
zwolf Monaten bedeutende Anpassungen erforderlich machen kdénnten, sind nachfolgend

dargestellt.

Umsatzrealisierung

Der Wild Bunch Konzern schlieBt Vertrage mit Kunden ab, bei denen der effektive Transaktionspreis
fix ist, aber die Hohe der Umsatzerldse von einem zukiinftigen Ereignis (z.B. Anzahl der Kinobesucher,
Anzahl Downloads Filme) abhéngt. In diesen Fallen wir die Gegenleistung im Wild Bunch Konzern
als variable Gegenleistung eingestuft. In Einzelfallen kann es zu Schatzungen bei der Identifikation
des Transaktionspreises kommen, wenn die entsprechenden Abrechnungen der Lizenznehmer noch
nicht vorliegen. Hierbei verwendet der Wild Bunch Konzern die Methode des wahrscheinlichsten

Betrags, um die dem Wild Bunch Konzern zustehende Gegenleistung zu bestimmen.

Wertminderung von nicht finanziellen Vermégenswerten

Die Geschéfts- oder Firmenwerte und das Filmvermdgen werden mindestens einmal jahrlich sowie

bei Vorliegen entsprechender Anhaltspunkte auf Wertminderung Uberprift. Sonstige nicht
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finanzielle Vermogenswerte werden auf ihre Werthaltigkeit untersucht, wenn Hinweise vorliegen,
dass der Buchwert den erzielbaren Betrag Ubersteigt. Zur Beurteilung, ob eine Wertminderung
vorliegt, werden  Einschdtzungen der zu erwartenden zukiinftigen Geldflisse je
zahlungsmittelgenerierender Einheit aus der Nutzung und eventuellen VerduBerung dieser
Vermbgenswerte vorgenommen. Die tatséchlichen Geldflisse kdénnen von den auf diesen
Einschdtzungen basierenden diskontierten zukinftigen Geldflissen bedeutend abweichen.
Veranderungen in den Umsatz- und Cashflow-Prognosen kénnen eine Wertminderung zur Folge
haben (Abschnitt 3.2. Immaterielle Vermdgenswerte und 3.3. Sachanlagen (Andere Anlagen,
Betriebs- und Geschéftsausstattung)). Die Buchwerte dieser nicht-finanziellen Vermdgenswerte zum
31.12.2022 betragen insgesamt T€ 47.557 (Vj.: T€ 54.844).

Wertminderung von finanziellen Vermégenswerten

Bei der Schatzung der erwarteten Kreditrisiken beriicksichtigt der Konzern alle zum Bilanzstichtag
verfigbaren Informationen, die fir die Bemessung erwarteter Verluste und deren
Eintrittswahrscheinlichkeit relevant sind. Der Wild Bunch Konzern verwendet dabei neben internen
Informationen aus externen Unternehmensratings abgeleitete Ausfallwahrscheinlichkeiten. Darauf
basierend werden Schéatzungen der erwarteten Verluste Uber die Restlaufzeit durch Zuordnung der
finanziellen Vermdgenswerte zu Ratingklassen ermittelt. Aus diesen Schatzungen resultiert die
Unsicherheit, dass in zukinftigen Perioden nicht antizipierte Forderungsverluste erfasst werden
muissen. Der Buchwert der finanziellen Vermégenswerte zum 31.12.2022 betragt T€ 30.999
(Vj.: TE 34.351).

Riickstellungen

Die Bestimmung von Ruckstellungen fir drohende Verluste aus Filmrechten mit belastenden
Vertrdgen mit Kunden und von Rickstellungen fir Rechtsstreitigkeiten und regulatorische Verfahren
ist in erheblichem Mal3 mit Schatzungen verbunden. Der Konzern bildet eine Rickstellung fir
drohende Verluste aus Vertrégen mit Kunden, wenn die aktuell geschatzten Gesamtkosten die
geschatzten Umsatzerldse Ubersteigen. Verluste aus Vertragen mit Kunden identifiziert der Konzern
durch die laufende Kontrolle und den Vergleich der Erlése des Films mit den noch zu zahlenden
Minimumgarantien und den VerduBerungskosten und die Aktualisierung der Schatzungen. Dies
erfordert in erheblichem Mal3 Einschdtzungen im Hinblick auf die Erfillung bestimmter Leistungs-
anforderungen und Projektverzégerungen, einschlieBlich der Beurteilung der Zurechenbarkeit

dieser Verzégerungen zu den beteiligten Projektpartnern.

Rechtsstreitigkeiten und regulatorischen Verfahren liegen haufig komplexe rechtliche
Fragestellungen zugrunde, und sie sind mit erheblichen Unsicherheiten verbunden. Entsprechend
beruht die Beurteilung, ob zum Stichtag wahrscheinlich eine gegenwartige Verpflichtung aus einem
Ereignis in der Vergangenheit besteht, ob ein kinftiger Mittelabfluss wahrscheinlich und die Héhe
der Verpflichtung verlasslich schatzbar ist, auf einem erheblichen Ermessen. Die Beurteilung erfolgt
in der Regel unter Einbeziehung interner und externer Anwalte. Es kann notwendig werden, dass
eine Rickstellung fir ein laufendes Verfahren aufgrund neuer Entwicklungen gebildet oder die Hohe

einer bestehenden Rickstellung angepasst werden muss. Zudem kénnen durch den Ausgang eines
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Verfahrens fir den Konzern Aufwendungen entstehen, die die fir den Sachverhalt gebildete
Ruckstellung Ubersteigen. Die Ruckstellungen zum 31.12.2022 betragen insgesamt T€ 973
(Vj.: TE914).

Verbindlichkeiten aus Lizenzgeberanteilen

Die Konzerngesellschaften sind verschiedenen Nachforderungen von Lizenzgebern hinsichtlich
deren Anteile aus der Vermarktung von Filmrechten ausgesetzt. Der Konzern geht zum jetzigen
Zeitpunkt davon aus, dass die Verbindlichkeiten die Risiken decken. Es kdnnten jedoch weitere
Anspriiche erhoben werden, deren Kosten durch die bestehenden Verbindlichkeiten nicht gedeckt
sind. Solche auftretenden Anderungen kdénnen Auswirkungen auf die in zukiinftigen
Berichtsperioden fir Lizenzgeberanteile bilanzierte Verbindlichkeiten haben. Der Buchwert der

Verbindlichkeiten aus Lizenzgeberanteilen zum 31.12.2022 betragt TE€ 16.117 (Vj.: TE 17.517).

Ertragsteuern

Die Ermittlung der Anspriche und Schulden aus latenten und laufenden Ertragsteuern erfordert

umfangreiche Ermessensausiibungen, Annahmen und Schatzungen.

Die angesetzten Ertragsteuerverbindlichkeiten und -rickstellungen basieren zum Teil auf
Einschdtzungen und Auslegungen von Steuergesetzen und -verordnungen in unterschiedlichen

Jurisdiktionen.

In Bezug auf latente Steuerpositionen bestehen Unsicherheitsgrade hinsichtlich des Zeitpunkts, zu
dem ein Vermdgenswert realisiert beziehungsweise eine Schuld erfillt wird sowie Gber die Hohe des
zu diesem Zeitpunkt glltigen Steuersatzes. Der Ansatz aktiver latenter Steuern auf Verlustvortrége
erfordert eine Einschadtzung der Wahrscheinlichkeit der zukinftigen Verwertbarkeit von
Verlustvortragen. Einflussfaktoren, die im Rahmen dieser Einschatzung Beriicksichtigung finden, sind
die Ergebnishistorie, die Ergebnisplanung sowie die kiinftige Gewinnentwicklung. Die tatséchlichen
Gewinne kénnen von den erwarteten Gewinnen abweichen. Diese Abweichungen kénnen Aus-
wirkungen auf in kiinftige Berichtsperioden bilanzierte Anspriiche und Schulden aus latenten und

laufenden Ertragsteuern haben. Fir weitere Informationen verweisen wir auf Abschnitt 2.8.

Auswirkungen globaler Krisen auf die Finanzberichterstattung

2022 wurde die Geschaftstatigkeit der Gruppe (erneut) stark durch die anhaltende Unsicherheit und
hohe Volatilitdt auf den Weltmarkten beeintréachtigt, die durch zahlreiche Krisen wie die Corona-
pandemie, extreme Wetterbedingungen aufgrund des Klimawandels, Inflation, Krieg und
Energiekrise ausgeldst wurden, mit entsprechend starken Auswirkungen auf die Entertainment &
Media-Branche, insbesondere den Filmsektor. Diese Faktoren fihrten zu einem geringeren
Wachstum der Weltwirtschaft und werden sich voraussichtlich auch in Zukunft negativ auswirken.
Darlber hinaus werden sich vor diesem Hintergrund die Verdénderungen im Lebensstil der Menschen
weltweit fortsetzen und damit auch Auswirkungen auf die privaten Konsumausgaben in der Zukunft
haben. Die Veranderungen in der Entertainment & Media-Branche der letzten Jahre haben sich 2022
weiter manifestiert und dominieren nun die Medienlandschaft. Insbesondere Nachholeffekte in der

Kinoauswertung nach der Coronapandemie sind schwer abzuschétzen.
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Weitere Angaben zu den Auswirkungen globaler Krisen auf die Geschaftstatigkeit der Gruppe siehe
"Wirtschaftsbericht" im Konzernlagebericht.

In Anbetracht der verdnderten Rahmenbedingungen und deren Auswirkungen auf die laufende und
kinftige Geschaftstatigkeit musste Wild Bunch bei der Erstellung des Konzernabschlusses in
gewissem Umfang Annahmen treffen und Schatzungen vornehmen, die sich auf die Bewertung der
ausgewiesenen Vermogenswerte und Schulden auswirken. Solche Schatzungen, Annahmen und die

Ausiibung von Ermessensspielrdumen bezogen sich hauptsachlich auf die folgenden Bereiche:

- Werthaltigkeitsprifung von nicht-finanziellen Vermdgenswerten, insbesondere des

Geschafts- oder Firmenwerts;

- Beurteilung der Wahrscheinlichkeit der zukinftigen Nutzbarkeit von aktiven latenten

Steuern;
- Berechnung von Wertminderungen des Filmportfolios.

Zu den angewandten Methoden siehe Abschnitt 1.5. Darstellung der wesentlichen Bilanzierungs-

und Bewertungsmethoden.

Annahme der Unternehmensfortfiihrung

Der Konzernabschluss der Gesellschaft wurde unter der Prémisse der Unternehmensfortfihrung

erstellt.

Die Wild Bunch Gruppe bendtigt liquide Mittel zur Deckung ihrer finanziellen Verbindlichkeiten.
Diese liquiden Mittel werden zum Teil durch Finanzierungen und zum Teil durch die laufende

Geschéftstatigkeit generiert.

Die Wild Bunch Gruppe nutzt bei Finanzierungen maBgeblich Gesellschafterdarlehen. Daneben
hatte die Gesellschaft einen Kreditrahmen mit der Commerzbank AG im April 2020 abgeschlossen,
der im Juli 2023 aufgehoben wurde. Das zu diesem Zeitpunkt noch bestehende Darlehen von
T€ 9.609 wurde unter Verwendung der bei der Commerzbank AG hinterlegten Bargarantie
zurlckgefihrt.

Die Mehrheitsgesellschafterin der Wild Bunch AG, die Voltaire Finance B.V., hat im Mai 2019 ein
Gesellschafterdarlehen in Héhe von € 40,0 Mio. gewahrt. Die Darlehensvereinbarung hatte
urspringlich eine Laufzeit bis Juni 2023. Der Zinssatz betrégt 9,5 %. Das Darlehen ist endféllig. Des
Weiteren besteht seit Februar 2020 eine Darlehensvereinbarung tber € 8,8 Mio. zwischen der
Voltaire Finance B.V. und der Wild Bunch AG im Zusammenhang mit dem Kreditrahmen mit der
Commerzbank AG. Der Zinssatz betragt 1,0 %. Financial Covenants sind nicht vereinbart. Nach
Aufhebung des Kreditrahmens mit der Commerzbank AG im Juli 2023 wird der Darlehensbetrag von
€ 8,8 Mio. als Gesellschafterdarlehen zu den bestehenden Konditionen weitergefihrt. Als solcher
unterliegt er den im 5th Payment Deferral Letter getroffenen Vereinbarungen zur Laufzeit und

Rickzahlung. Zusétzlich wurde im September 2021 eine Darlehensvereinbarung tber € 10,0 Mio.

84



zwischen der Voltaire Finance B.V. und der Wild Bunch AG im Zusammenhang mit der Finanzierung
des operativen Geschéafts abgeschlossen. Der Zinssatz betragt 5,0 %. Financial Covenants sind nicht

vereinbart.

Am 28. September 2022 haben die Wild Bunch AG und die Voltaire Finance B.V. in einer
Rahmenfinanzierungsvereinbarung  ihr  Einvernehmen  Uber die Ausweitung weiterer
Gesellschafterdarlehen und eine Verschiebung der Falligkeiten bestehender Verbindlichkeiten zur
nachhaltigen Refinanzierung der Wild Bunch Gruppe formalisiert. Zu diesem Zweck hat die Voltaire
Finance B.V. der Wild Bunch AG und der Wild Bunch S.A. als Kreditnehmern eine Kreditfazilitat in
Héhe von insgesamt € 100,0 Mio. Euro fir einen Zeitraum von drei Jahren zur Verfigung gestellt,
vorbehaltlich der Erfillung bestimmter Anforderungen an die Geschéaftsplanung, zur Finanzierung
des operativen Geschéfts, des Erwerbs oder der Entwicklung neuer Filminhalte oder zur Finanzierung
allgemeiner Unternehmenszwecke. Darliber hinaus vereinbarten die Parteien eine Stundung
jeglicher Zahlungsverpflichtungen und Zahlungen aufgelaufener und ausstehender sowie weiter
auflaufender Zinsen im Rahmen der Gesellschafterdarlehensvertrage bis zum 28. September 2027.
Die darin vereinbarten Financial Covenants setzten die Parteien im April 2023 bis zum 28. September
2025 und im Februar 2025 bis zum 28. September 2027 aus.

Im September bzw. November 2022 unterzeichneten die Wild Bunch AG und die Voltaire Finance
B.V. unter der Rahmenfinanzierungsvereinbarung zwei Darlehen in Hohe von € 7,0 Mio. bzw. € 22,0
Mio. mit einer Laufzeit bis September 2025 und einem Zinssatz von 5 % p. a., deren Abruf zum 25.
bzw. 30. November 2022 erfolgte. Bis zum Aufstellungszeitpunkt im Marz 2025 sind der Gesellschaft
unter diesen Darlehensfinanzierungen insgesamt € 6,0 Mio. zugeflossen. Im Februar 2025 wurde die

Laufzeit und die Rickzahlung der Darlehen bis zum 28. September 2027 verlangert.

Unter einer weiteren im Juni 2023 mit der Tennor International AG, Zug, Schweiz, geschlossenen
Rahmenfinanzierungsvereinbarung tiber € 100 Mio., die zu im Wesentlichen identischen Konditionen
wie die 0.g. Rahmenfinanzierung mit dem Mehrheitsaktionar ausgereicht wurde, rief die Gesellschaft
ein Darlehen in Héhe von € 10,0 Mio. ab, aus dem der Gesellschaft zu gleichen wie den oben
genannten Konditionen und mit gleicher, angepasster Laufzeit bis 28. September 2027 bis zum

Aufstellungszeitpunkt im Mérz 2025 € 4,3 Mio. zugeflossen sind.

Auf Jahressicht sind somit der Wild Bunch Gruppe ausgehend von ihrem Finanzmittelbestand zum
31. Dezember 2022 von € 20,7 Mio. in 2023 € 8,5 Mio. und in 2024 € 1,8 Mio. aus
Gesellschafterdarlehen zugeflossen. Die bestehenden und neuen Finanzmittel ermdglichen aktuell
die bestandserhaltende und zukunftsgerichtete Ausrichtung des operativen Geschaftes der Wild
Bunch Gruppe. Zahlungsverpflichtungen aus diesen Gesellschafterdarlehensvertrégen mit der
Voltaire Finance B.V. und der Tennor International AG sieht die Gesellschaft als besonders
bestandsgefdhrdend an. Durch die jeweiligen Verlangerungen und Erweiterungen der Vereinbarung
vom 25. April 2022 am 18. April 2023 sowie am 24. Februar 2025 und der damit verbundenen
erneuten Stundung jeglicher Zahlungsverpflichtungen bis zum 28. September 2027 zwischen der
Wild Bunch AG, der Voltaire Finance B.V. und der Tennor International AG, stuft die Gesellschaft den

Eintritt dieses Risikos Uber die ndchsten 12 Monate hinaus aber als duBerst gering ein.
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Die Finanzierung aus der laufenden Geschaftstatigkeit der Wild Bunch Gruppe basiert auf einer
filmbasierten Umsatzplanung aus den verschiedenen Filmverwertungsstufen sowie der Produktion
und den damit verbundenen Zahlungsmittelzuflissen. Die Flexibilitdt des Geschéftsmodells in der
Umsatzgenerierung in den Filmverwertungsstufen, z. B. Kino versus ,Direct to”-Vermarktungen, oder
in den Alternativen der Produktion durch Eigen- oder Fremdproduktionen sowie auf der
Ausgabenseite im flexiblen Filmrechteeinkauf tragen diese Strategie. Durch ein wochentliches und
monatliches Liquiditdtsmanagement ist die Gesellschaft in der Lage, sehr kurzfristig auf

Verédnderungen im operativen Geschéft zu reagieren und dieses im Notfall anzupassen.

Nach der aktuellen Planung ist die Finanzierung der Gruppe hiermit Uber die néchsten 12 Monate
hinaus bis in das 3. Quartal 2026 gesichert. Fir diesen Zeitraum ist insgesamt ein weiterer
Liquiditatsabfluss geplant, so dass die Gesellschaft danach auf weitere FinanzierungsmaBnahmen in
Form von Eigen- oder Fremdkapital sowie eine weitere Verldngerung der bestehenden

Gesellschafterdarlehen angewiesen ist.

Sollten sich die der Planung zugrunde gelegten Erwartungen und Annahmen in der
Umsatzgenerierung als deutlich unzutreffend erweisen, oder weitere Finanzierungsmal3nahmen in
2026 nicht erfolgreich abgeschlossen werden kdnnen und die bestehenden Gesellschafterdarlehen
nicht verldngert werden, wirde dies die weitere Entwicklung der Gesellschaft und des Konzerns

beeintrachtigen und deren Bestand gefédhrden.

1.5. DARSTELLUNG DER WESENTLICHEN BILANZIERUNGS- UND
BEWERTUNGSMETHODEN

Die Bilanzierung im Wild Bunch Konzern basiert auf dem Grundsatz historischer Anschaffungs- und
Herstellungskosten. Eine Ausnahme bilden Posten, die mit ihrem beizulegenden Zeitwert
ausgewiesen werden, wie bestimmte, zum beizulegenden Zeitwert angesetzte finanzielle
Vermdgenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten. Die im Geschéftsjahr 2022 konzerneinheitlich
angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sind im Vergleich zum Vorjahr mit
Ausnahme der unten angegebenen, im Geschéftsjahr 2022 erstmals anzuwendenden Standards, im

Wesentlichen unverandert.

Der Konzern hat im Geschéftsjahr 2022 die folgenden Anderungen an bestehenden Standards

erstmalig angewandt:

= Anderungen an IFRS 16 - Covid-19 bedingte Mietkonzessionen nach dem 30. Juni 2021
= Anderungen an IFRS 3 - Verweis auf das konzeptionelle Rahmenkonzept

= Anderungen an IAS 16 - Sachanlagen: Erldse vor der beabsichtigten Verwendung

= Anderungen an IAS 37 - Belastende Vertrage - Kosten der Vertragserfiillung

= Jahrliche Verbesserungen an den IFRS-Standards 2018-2020

Aus der erstmaligen Anwendung dieser Anderungen zu den Rechnungslegungsstandards im

Geschiftsjahr 2022 haben sich keine wesentlichen Anderungen gegeniiber dem Vorjahr ergeben.
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Erlassene, noch nicht angewendete Rechnungslegungsvorschriften

Folgende Anderungen an bestehenden Standards, die fiir den Konzernabschluss der Wild Bunch AG
moglicherweise relevant sein kénnten, die in der Berichtsperiode noch nicht verpflichtend
anzuwenden waren oder noch nicht von der Europédischen Kommission Ubernommen wurden,

werden nicht vorzeitig angewandt:

Standards / Interpretation Anwendungs-
pflicht in der EU
IFRS 16 Leasingverbindlichkeit bei Sale-and- 01.01.2024

Leaseback-Geschaften

1AS 1 Einstufung von Verbindlichkeiten als kurz- oder | 01.01.2024
langfristig,

Einstufung von Verbindlichkeiten als kurzfristig
oder langfristig - Verschiebung des
Inkrafttretens,

Langfristige Verbindlichkeiten mit Covenants

IAS7 /IFRS 7 Lieferantenfinanzierungsvereinbarungen 01.01.2024

IAS 21 Auswirkungen von Anderungen der 01.01.2024
Wechselkurse - Mangel an Umtauschbarkeit

Der Konzern beabsichtigt diese Standards und Interpretationen ab dem Zeitpunkt ihres Inkrafttretens

anzuwenden.

Die Auswirkungen aus ihrer erstmaligen Anwendung auf die Darstellung der Vermogens-, Finanz-

und Ertragslage des Konzerns werden voraussichtlich von untergeordneter Bedeutung sein.

Fremdwéahrungsumrechnung

Die funktionale Wahrung der Wild Bunch AG sowie die Berichtswahrung des Konzerns ist der Euro.
Transaktionen in  Wahrungen, die nicht der funktionalen Wahrung des jeweiligen
Konzernunternehmens entsprechen, werden von den Gesellschaften unter Anwendung des am
Transaktionsdatum  glltigen  Wechselkurses  erfasst. Monetédre Vermdgenswerte  und

Verbindlichkeiten werden am Bilanzstichtag zum Stichtagskurs umgerechnet.

Gewinne bzw. Verluste aus der Abwicklung dieser Transaktionen sowie Gewinne bzw. Verluste aus
der Umrechnung von monetdren Vermégenswerten und Verbindlichkeiten werden unmittelbar

erfolgswirksam in den betrieblichen Ertrdgen bzw. Aufwendungen erfasst, wenn sie im
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Zusammenhang mit dem operativen Geschéft stehen; ansonsten werden Umrechnungsdifferenzen

im Finanzergebnis erfasst.

Die funktionale Wé&hrung der auslédndischen Tochterunternehmen entspricht grundsétzlich der

Wahrung des Landes, in dem sie ihre Tatigkeit entfalten.

Alle im Geschéftsjahr und Vorjahr in den Konzernabschluss einbezogenen auslandischen

Tochterunternehmen der Wild Bunch AG haben den Euro als funktionale Wahrung.

Segmente

Der Konzern ist in zwei Segmente/Geschaftsfelder gegliedert, die einzeln gesteuert werden.
Finanzinformationen Uber Geschéftsfelder und geographische Segmente sind in der Erlduterung in

Abschnitt 5.1. Segmentberichterstattung dargestellt.

Die Festlegung der Geschéaftssegmente des Konzerns basiert auf den Organisationseinheiten. Die
Zuordnung der Organisationseinheiten zu den Geschéftssegmenten und die Abgrenzung der
Segmente beruht auf der internen Berichterstattung der Organisationseinheiten an die
Konzernleitung im Hinblick auf die Allokation von Ressourcen und die Bewertung der Ertragskraft.

Der Konzern besteht aus den Segmenten:

= Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion und
=  Sonstige. Dieses Segment umfasst das Betreiben einer VOD/SVOD-Plattform und sonstige
Aktivitaten.

Die Konzernfunktionen werden unter den nicht zurechenbaren Ertrdgen und Aufwendungen

abgebildet. Diese beinhalten die eigentliche Konzernleitung, Recht, Finanzen und IT.

Bemessung des beizulegenden Zeitwerts

Der Konzern beurteilt seine Finanzinstrumente, einschlieBlich Derivate, bzw. Schulden, die zum

beizulegenden Zeitwert bewertet sind, an jedem Bilanzstichtag.

Der beizulegende Zeitwert ist der Preis, den unabhédngige Marktteilnehmer unter marktiblichen
Bedingungen zum Bewertungsstichtag bei Verkauf eines Vermdgenswerts vereinnahmen bzw. bei

Ubertragung einer Verbindlichkeit zahlen wiirden (Exit-Preis).

Bei der Bewertung wird unterstellt, dass der Verkauf bzw. die Ubertragung auf dem Hauptmarkt oder
vorteilhaftesten Markt fir diesen Vermégenswert bzw. diese Verbindlichkeit erfolgt. Falls ein
Hauptmarkt nicht verfigbar ist, wird vorausgesetzt, dass fur die Bemessung des beizulegenden
Zeitwerts der vorteilhafteste Markt herangezogen wird. Der beizulegende Zeitwert eines
Vermogenswerts oder einer Schuld wird bemessen unter der Annahme, dass Marktteilnehmer bei
der Preisbildung fir den Vermdgenswert oder die Schuld in ihrem besten wirtschaftlichen Interesse

handeln.

Der Konzern wendet Bewertungstechniken an, die unter den jeweiligen Umstanden sachgerecht sind

und fur die ausreichend Daten zur Bemessung des beizulegenden Zeitwerts zur Verfigung stehen.
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Dabei ist die Verwendung mafBgeblicher, beobachtbarer Inputfaktoren méglichst hoch, und jener

nicht beobachtbarer Inputfaktoren mdglichst gering zu halten.

Alle Vermdgenswerte und Schulden, die zum beizulegenden Zeitwert bemessen oder im Anhang
ausgewiesen werden, sind folgenden Stufen der Fair Value-Hierarchie zugeordnet, basierend auf

dem niedrigsten Inputfaktor, der fir die Bemessung insgesamt wesentlich ist:

= Stufe 1: In aktiven, fur den Konzern am Bemessungsstichtag zuganglichen Mérkten fir
identische Vermdgenswerte oder Schulden notierte (nicht berichtigte) Preise (z. B.
Boérsenkurse),

= Stufe 2: Andere Inputfaktoren als die in Stufe 1 aufgenommenen Marktpreisnotierungen, die
fur den Vermégenswert oder die Schuld entweder unmittelbar oder mittelbar zu beobachten
sind (z. B. Zinsstrukturkurven, Wahrungsterminkurse) sowie

= Stufe 3: Inputfaktoren, die fir den Vermdgenswert oder die Schuld nicht beobachtbar sind
(z. B. geschétzte zukinftige Ergebnisse).

Die Ermittlung der beizulegenden Zeitwerte erfolgt anhand der Hierarchie-Stufen.

Erlose aus Vertragen mit Kunden

Der Konzern ist ein unabhangiges, europaisches Filmverleih- und Produktionsunternehmen, das im
Direktvertrieb in Frankreich, Italien, Deutschland, Spanien und Osterreich, im Weltvertrieb sowie in
der Produktion und Koproduktionen und dem elektronischen Direktvertrieb von Filmen und TV-

Serien tatig ist.

Filmverwertungsrechte werden grundséatzlich einzeln in Vertragen mit Kunden verduBert. Der
Konzern erhélt fir Ubertragene Filmverwertungsrechte sowohl nutzungs- als auch umsatzbasierte
LizenzgebUhren. Diese Erlése werden grundsétzlich erst dann erfasst, wenn das spatere der beiden

folgenden Ereignisse eingetreten ist:

a) der Lizenznehmer selbst Umsatz realisiert hat oder
b) die Nutzung, die die Lizenzgebihr auslést, tatséchlich erfolgt ist und die

Leistungsverpflichtung vollstandig erfullt wurde.

IFRS 15 erhalt Vorgaben zum Ausweis der auf Vertragsebene bestehenden Leistungsliberschiisse
oder -verpflichtungen. Dies sind Vermdgenswerte und Verbindlichkeiten aus Kundenvertragen, die
sich abhé&ngig vom Verhéaltnis der vom Unternehmen erbrachten Leistung und der Zahlung des
Kunden ergeben. Eine Vertragsverbindlichkeit ist eine Verpflichtung des Konzerns gegeniber einem
Kunden, Guter zu liefern oder Dienstleistungen zu erbringen, fir die der Kunde bereits Leistungen
zum Beispiel in Form von Anzahlungen erbracht hat. Ein Vertragsvermdgenswert ist ein bedingter
Anspruch auf eine Gegenleistung fur bereits erbrachte Leistungen, die Uber einen bestimmten
Zeitraum erfillt werden. Dies betrifft im Wesentlichen Leistungen im Rahmen von

Auftragsproduktionen.

Im Folgenden werden die einzelnen Umsatztransaktionen erldutert. Die normale Zahlungsfrist ist

grundsatzlich wie im Vorjahr 30 Tage. Bei Auftragsproduktionen werden Zahlungen in der Regel
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kurzfristig nach Erreichen vertraglich vereinbarter Meilensteine féllig, die Anzahl der vereinbarten
Raten variiert vertragsindividuell. Wesentliche Finanzierungskomponenten im Sinne des IFRS 15

bestehen nicht.

Der Wild Bunch Konzern ist in der Regel als Prinzipal tétig und erfasst die Umsatzerlése entsprechend
brutto. Nur in Ausnahmefallen erbringt der Wild Bunch Konzern eine Agentenleistung (Vermittler). In
den Umsatzerlésen werden in diesen Fallen die durch den Konzern erzielten Provisionen erfasst und

damit netto ausgewiesen.

1. Weltvertrieb

Der Verkauf von Weltrechten (alle Verwertungsstufen je Auswertungsgebiet) gegen eine feste
Gebuhr sind Lizenzverkaufe und werden, wie der Verkauf von Gitern, zu dem Zeitpunkt realisiert,
wenn der Kunde die Verfigungsgewalt Uber das Filmmaterial erhélt, d. h., wenn der Kunde die
Fahigkeit besitzt, die Nutzung des Ubertragenen Filmmaterials zu bestimmen, im Wesentlichen den
verbleibenden Nutzen daraus zieht und wenn die vertraglich vereinbarte Lizenzauswertungsperiode
begonnen hat. Dies erfolgt ausschlieBlich zeitpunktbezogen. Voraussetzung dabei ist, dass ein
Vertrag mit durchsetzbaren Rechten und Pflichten besteht und der Erhalt der Gegenleistung - unter
Berlcksichtigung der Bonitdt des Kunden - wahrscheinlich ist. Die Umsatzerlése entsprechen dem

Transaktionspreis, den Wild Bunch voraussichtlich erzielen wird.

Die Minimumgarantie ist der von einem Dritten (z.B. Filmproduzent) nicht zurlickzuzahlende Betrag
fur ein Filmrecht. Lizenzgeberanteile werden auf diese Minimumgarantie angerechnet und
Ubersteigende Betrége als Umsatz erfasst, wenn diese vom lokalen Verleiher schriftlich bestatigt

werden.

2. Kinorechte

Der Umsatz aus Vorflhrrechten fir Filme wird ab Kinostart des Films realisiert. Die Kinobetreiber
melden die Anzahl der Kinobesucher und die entsprechenden Kinoerlése. Die Umséatze aus
Vorfihrrechten, die von Kinobetreibern an den Verleiher abgefihrt werden, berechnen sich aufgrund

eines vertraglich vereinbarten Prozentsatzes der Erlése aus dem Verkauf von Kinokarten.

3. Home Entertainment und Umsiétze aus dem VOD/SVOD- und Pay-per-View-Vertrieb

Die Video/DVD-Rechte der Konzernunternehmen werden aufgrund von monatlichen Verkaufszahlen
unter Berlcksichtigung von Mengenrabatten und Rickgaberechten erfasst. Dem Kunden vertraglich
gewahrte Mengenrabatte und Riickgaberechte sind variable Vergiitungen. Diese sind keine eigenen
Leistungsverpflichtungen. Wild Bunch erstellt Schatzungen, mit wie vielen Rickgaben im
Berichtszeitraum zu rechnen ist. Die Schatzungen basieren auf der Analyse von vertraglichen oder
gesetzlichen Verpflichtungen und historischen Entwicklungen sowie der Erfahrung des Konzerns.
Aufgrund der zum jetzigen Zeitpunkt vorliegenden Informationen erachtet das Management die
angesetzten variablen Vergitungen als angemessen. Der Betrag ist fur den Konzern von
untergeordneter Bedeutung. Die Bemessung der erwarteten Rickgaben wird an jedem
Bilanzstichtag vorgenommen. Der Konzern wendet dabei den Portfolioansatz fir die Berechnung der

erwarteten Rickgaben an.
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Umsétze aus dem VOD/SVOD- und Pay-per-View Vertrieb werden auf monatlicher Basis mit Erhalt

der Abrechnungen der Plattformbetreiber erfasst.

4. Fernsehrechte (Pay-TV und Free-TV)

Der Wild Bunch Konzern behandelt Lizenzvertrage fiir TV-Programmmaterial als den Verkauf eines

Rechtes oder einer Gruppe von Rechten.

Ertrdge aus einem Lizenzvertrag fir TV-Programmmaterial werden erfasst, wenn alle der folgenden

Bedingungen erfillt sind:

a) die Lizenzgebuhr fur jeden Film ist bekannt,

b) die Kosten eines jeden Films und die mit dem Verkauf zusammenhangenden Kosten sind
bekannt oder kdnnen angemessen bestimmt werden,

c) die Vereinnahmung der gesamten Lizenzgebihr ist hinreichend sichergestellt,

d) der Film wurde von dem Lizenznehmer gemal den mit dem Lizenzvertrag einhergehenden

Bedingungen geliefert und angenommen.

5. Film- und Fernsehproduktionen

Die Umsatze aus Film- und Fernsehproduktionen umfassen Eigenproduktionen, Co-Produktionen

und Auftragsproduktionen.

Die Gewinnrealisierung bei Auftragsproduktionen erfolgt grundsatzlich zeitraumbezogen nach der
Cost-to-Cost-Methode. Kann das Ergebnis des Produktionsauftrags noch nicht verlésslich geschétzt
werden, erfolgt die Ertragsrealisierung nur in Héhe der bereits angefallenen Kosten (Zero-Profit-
Methode). Sofern es wahrscheinlich ist, dass die gesamten Auftragskosten die Auftragserlose

Ubersteigen werden, wird der erwartete Verlust sofort als Aufwand erfasst.

Zuwendungen der 6ffentlichen Hand
1. Filmférderung als bedingt riickzahlbare Darlehen

Wild Bunch hat in Deutschland Zugang zu Filmférderungen in Form bedingt riickzahlbarer zinsloser
Darlehen. Diese sind zuriickzuzahlen, sobald und soweit die Ertrége des Herstellers aus der
Verwertung des Films eine bestimmte Hohe Ubersteigen. Es handelt sich um Zuwendungen der
offentlichen Hand fur Vermdgenswerte. Diese werden in der Bilanz in Héhe des mit hinreichender
Sicherheit nicht zurlickzuzahlenden Betrags vom Buchwert des Filmvermdgens abgesetzt. Die
Zuwendungen werden mittels eines reduzierten Abschreibungsbetrags der aktivierten

Herstellungskosten Uber den Auswertungszyklus eines Films ergebniswirksam erfasst.

Die Hohe des mit hinreichender Sicherheit nicht zurlickzuzahlenden Betrags ist in der Regel zum
Zeitpunkt des Kinostarts ermittelbar. Verbindlichkeiten fir bedingt riickzahlungspflichtige Darlehen
bestanden zum 31.12.2022 in H6he von T€ 1.622 (Vj.: TE€ 750). Sollte zu einem spateren Zeitpunkt
festgestellt werden, dass ein Teil eines Darlehens zurlickzuzahlen ist, wird in Hohe dieses Betrags ein
Aufwand gebucht und der entsprechende Betrag passiviert. Im Geschéaftsjahr 2022 betrugen diese
Zuwendungen T€ 1.251 (Vj.: T€ 35).
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2. Filmférderung (nicht riickzahlbar)

Des Weiteren werden in Deutschland bei Vorliegen definierter Voraussetzungen Filmférderungen zur
Erstattung der Herstellungskosten eines Kinofilms als nicht riickzahlungspflichtige Zuwendungen
gewahrt. Es handelt sich um Zuwendungen der &ffentlichen Hand fir Vermégenswerte. Die
gewahrten Férderungen werden in der Bilanz spatestens zum Zeitpunkt des Kinostarts vom Buchwert
des Films abgesetzt. Im Geschéaftsjahr wurden T€ 0 (Vj.: TE€ 838) Projektférderungen von den
Herstellungskosten abgesetzt. Vor dem Kinostart werden diese als sonstige Forderungen aktiviert.
Diese Zuwendungen werden mittels eines reduzierten Abschreibungsbetrags der aktivierten

Herstellungskosten Gber den Auswertungszyklus eines Films ergebniswirksam erfasst.
3. Verleihférderungen als bedingt riickzahlbare Darlehen

Wild Bunch erhélt in Deutschland Verleihférderungen in Form bedingt rickzahlbarer zinsloser
Darlehen. Diese sind zurlickzuzahlen, sobald und soweit die Ertrdge des Verleihers aus der
Verwertung des Films eine bestimmte Hohe Ubersteigen. Es handelt sich um Zuwendungen der
offentlichen Hand fir bereits angefallene Aufwendungen. Diese werden als Reduzierung der
Herausbringungskosten in Hohe des mit hinreichender Sicherheit nicht zurlickzuzahlenden Betrags
erfasst. Im Geschéftsjahr betrugen die Zuwendungen T€ 1.251 (Vj.: T€ 35). Die Zuwendungen werden

in den Perioden erfasst, in denen die entsprechenden Herausbringungskosten anfallen.

Die Hohe des mit hinreichender Sicherheit nicht zurlickzuzahlenden Betrags ist in der Regel zum
Zeitpunkt des Kinostarts ermittelbar. Sollte zu einem spéateren Zeitpunkt festgestellt werden, dass ein
Teil eines Darlehens zuriickzuzahlen ist, wird in Hohe dieses Betrags ein Aufwand gebucht und der

entsprechende Betrag passiviert.

4. Referenzmittel fiir Verleih und Vertrieb (nicht riickzahlbar)

Die Wild Bunch Gruppe hat Zugang zu MEDIA Férderungen der Europdischen Union sowie zu
nationalen Férderungen fur den Verleih und Vertrieb von Filmen in Form von Referenzmitteln. Diese
Referenzmittel sind nicht riickzahlbare Zuwendungen. Sie werden in Abhéngigkeit der erreichten
Besucherzahl bei der Kinoauswertung eines Films (Referenzfilm) zur Finanzierung der Produktions-
/Koproduktionskosten oder des Erwerbs eines Folgefilms oder zur Finanzierung von

Herausbringungskosten gewahrt.

In der Gewinn- und Verlustrechnung werden diese Referenzmittel in den sonstigen filmbezogenen
Ertrdgen ausgewiesen, wenn die Voraussetzungen fir den Erhalt der Referenzmittel erfillt sind.
Gleichzeitig werden die Forderungen gegenilber europaischen bzw. staatlichen Forderinstituten
oder Landerforderinstituten in der Bilanz unter den sonstigen Vermdgenswerten ausgewiesen. Im
Geschéftsjahr betrugen die Zuwendungen T€ 3.206 (Vj.: TE 3.216).

5. Vertriebsférderungen (nicht riickzahlbar)

Wild Bunch erhalt in verschiedenen Léndern Zuschisse far den Vertrieb von Filmen. Es handelt sich
um nicht rickzahlungspflichtige Zuwendungen. In der Gewinn- und Verlustrechnung reduzieren
diese Zuwendungen die Herausbringungskosten des Films, wenn die Voraussetzungen fir den Erhalt

dieser Zuschusse erfillt sind. Gleichzeitig werden die Forderungen in der Bilanz unter den sonstigen
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Vermbgenswerten ausgewiesen. Im Geschéftsjahr 2022 betrugen diese Zuwendungen T€ 1.664
(Vj.: TE 1.229).

Zinsen

Zinsen werden periodengerecht im Zeitpunkt ihrer Entstehung unter Anwendung der

Effektivzinsmethode als Aufwand bzw. Ertrag erfasst.

Ertragsteuern

Der Ertragsteueraufwand bzw. -ertrag stellt die Summe der laufenden Steuern und der latenten

Steuern dar.

Laufende und latente Steuern werden in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, es sei
denn, dass sie im Zusammenhang mit Posten stehen, die entweder im sonstigen Ergebnis oder direkt
im Eigenkapital erfasst werden. In diesem Fall wird die laufende und latente Steuer ebenfalls im
sonstigen Ergebnis oder direkt im Eigenkapital erfasst. Wenn laufende oder latente Steuern aus der
erstmaligen Bilanzierung eines Unternehmenszusammenschlusses resultieren, werden die

Steuereffekte bei der Bilanzierung des Unternehmenszusammenschlusses einbezogen.

Laufende Steuern

Laufende Steuern werden auf Basis des Ergebnisses des Geschéftsjahres und in Ubereinstimmung
mit den nationalen Steuergesetzen der jeweiligen Steuerjurisdiktion ermittelt. Soweit die
Auswirkungen der Steuergesetze nicht eindeutig sind, werden Schatzungen zur Berechnung der
Steuerverbindlichkeit auf die Gewinne, die im Konzernabschluss erfasst wurden, herangezogen. Der
Konzern sieht die Schatzungen, Beurteilungen und Annahmen als angemessen an. Erwartete und
tatséchlich geleistete Steuernachzahlungen bzw. -erstattungen fir Vorjahre werden ebenfalls

einbezogen.

Latente Ertragsteueranspriiche und -verpflichtungen

Die Ermittlung von latenten Ertragsteueranspriichen und -verpflichtungen erfolgt bilanzorientiert
(Verbindlichkeitenmethode). Fiir den Konzernabschluss werden latente Steuern fiir alle temporéaren
Differenzen zwischen den Buchwerten und den steuerlichen Wertansatzen der Vermdgenswerte und

Schulden ermittelt.

Aktive latente Steuern aus abzugsfdhigen tempordren Unterschieden und steuerlichen
Verlustvortragen werden nur in dem Umfang ausgewiesen, in dem mit hinreichender
Wahrscheinlichkeit angenommen werden kann, dass das jeweilige Unternehmen ausreichend

steuerpflichtiges Einkommen zur kiinftigen steuerlichen Nutzung der Verlustvortrédge erzielen kann.

Der Buchwert der latenten Steueranspriiche wird jedes Jahr am Abschlussstichtag geprift und im
Wert gemindert, falls es nicht mehr wahrscheinlich ist, dass genligend zu versteuerndes Einkommen
zur Verfigung steht, um den Anspruch vollstandig oder teilweise zu realisieren. Die fir die Bewertung
der latenten Steueranspriche herangezogene Planung muss in Einklang mit der Planung fir die

Bewertung des Geschéafts- oder Firmenwerts sein.
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Latente Ertragsteueranspriiche und -verpflichtungen werden nicht diskontiert.

Latente Steuerschulden und Steueranspriiche werden auf Basis der erwarteten Steuersatze und der
Steuergesetze ermittelt, die im Zeitpunkt der Erfillung der Schuld oder der Realisierung des
Vermbgenswertes voraussichtlich Geltung haben werden, basierend auf den bekannten
anwendbaren Steuersatzen in den verschiedenen Landern zum Abschlussstichtag. Die Bewertung
von latenten Steueranspriichen und Steuerschulden spiegelt die steuerlichen Konsequenzen wider,
die sich aus der Art und Weise ergeben, wie der Konzern zum Abschlussstichtag erwartet, die Schuld

zu erfillen bzw. den Vermogenswert zu realisieren.

Latente Steueranspriche und latente Steuerschulden werden miteinander verrechnet, wenn der
Konzern einen einklagbaren Anspruch zur  Aufrechnung der  tatsdchlichen
Steuererstattungsanspriiche gegen tatsdchliche Steuerschulden hat und diese sich auf Ertragsteuern

des gleichen Steuersubjekts beziehen, die von der gleichen Steuerbehdrde erhoben werden.

Immaterielle Vermégenswerte

Der Wild Bunch Konzern aktiviert separat erworbene (d.h. nicht im Rahmen eines
Unternehmenszusammenschlusses erworbene) und selbst erstellte immaterielle Vermdgenswerte,

wenn der Vermégenswert:

a) aufgrund von in der Vergangenheit liegenden Ereignissen sich im wirtschaftlichen Eigentum
der Gesellschaft befindet,
b) wenn anzunehmen ist, dass ein zukinftiger wirtschaftlicher Nutzen aus diesem

Vermégenswert dem Unternehmen zuflieBt.

In Ubereinstimmung mit IAS 38 werden Entwicklungskosten als selbst erstellte immaterielle
Vermdgenswerte mit den Herstellungskosten aktiviert, wenn die folgenden Aktivierungskriterien

kumulativ erfullt sind:

a) die Fertigstellung des immateriellen Vermégenswerts kann technisch soweit realisiert
werden, dass eine interne Nutzung oder ein Verkauf moglich ist,

b) die Absicht besteht, den immateriellen Vermdgenswert fertig zu stellen und ihn zu nutzen
oder zu verkaufen,

c) das Unternehmen fahig ist, den immateriellen Vermdgenswert zu nutzen oder zu verkaufen

d) derVermdgenswert einen kiinftigen wirtschaftlichen Nutzen nachweisbar erzielen wird,

e) adaquate technische, finanzielle und sonstige Ressourcen verfigbar sind, um die
Entwicklung abzuschlieBen und

f) die wahrend der Entwicklung anfallenden Kosten, die dem immateriellen Vermégenswert

zuzurechnen sind, zuverldssig bestimmt werden kénnen.

Immaterielle Vermégenswerte, welche die Bedingungen nicht erfillen, werden aufwandswirksam

erfasst.
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Immaterielle Vermégenswerte werden zu ihren Anschaffungs- oder Herstellungskosten abziiglich
kumulierter Abschreibungen und kumulierter Wertminderungen erfasst. Die aktivierten
Herstellungskosten werden tUber ihre Nutzungsdauer abgeschrieben, sobald die Entwicklungsphase
abgeschlossen ist und ihre Nutzung moglich ist. Die Abschreibungsdauer bemisst sich nach der
erwarteten wirtschaftlichen Nutzungsdauer. Die erwarteten Nutzungsdauern, Restwerte und
Abschreibungsmethoden  werden  jahrlich  Uberprift und  sdmtliche  notwendige
Schatzungsénderungen prospektiv berticksichtigt. Abschreibungszeitraum und -plan werden jahrlich
am Ende eines Geschéaftsjahres Uberprift. Die Nutzungsdauern der wesentlichen immateriellen

Vermdégenswerte sind im Folgenden erlautert:

1. Filmrechte

Unter dem Posten Filmvermogen werden sowohl erworbene Weltvertriebsrechte als auch Rechte an
Fremdproduktionen, d. h. nicht im Konzern erstellte Filme sowie Herstellungskosten fur Filme, die
innerhalb des Konzerns produziert wurden (Eigen- und Co-Produktionen) und Kosten fur die
Entwicklung neuer Projekte ausgewiesen. Der Erwerb von Rechten an Fremdproduktionen umfasst

in der Regel Kino-, Home Entertainment- und TV-Rechte.

Die Anschaffungskosten fir Fremdproduktionen umfassen grundsatzlich die Minimumgarantien
sowie die Synchronisationskosten des Films. Die einzelnen Raten der Minimumgarantie werden als
Anzahlung erfasst und mit Lieferung und Abnahme des Materials im Filmvermdgen aktiviert. Die
Synchronisationskosten werden mit Abnahme der Synchronisationsfassung mit dem Filmrecht

aktiviert.

Eigenproduktionen werden mit ihren Herstellungskosten angesetzt. Zu den Herstellungskosten
gehdren auch die der jeweiligen Produktion zuordenbaren Finanzierungskosten. Finanzierungen fur

Projekte werden vorrangig durch Rechte aus diesen Projekten besichert.

Die Anschaffungs- und Herstellungskosten fir den Erwerb oder die Produktion von Filmen werden

in Ubereinstimmung mit IAS 38 ,Immaterielle Vermégenswerte” aktiviert.

Der Konzern schreibt das Filmvermdgen nach einer umsatzbasierten Abschreibungsmethode ab.
Filme unterliegen als immaterielle Vermdgenswerte keiner physischen Abschreibung. Sie werden
typischerweise Uber nachfolgende Verwertungsstufen (Kinoverwertung, Home Entertainment, TV
und Sonstige) ausgewertet und folglich Uber diese Verwertung wirtschaftlich verbraucht. Die
Zuordnung des Verbrauchs auf die einzelnen Verwertungsstufen hangt maBgeblich mit dem
jeweiligen Anteil der erzielbaren Umsatzerlose der jeweiligen Verwertungsstufe zusammen. Aus
diesem Grund sind die erzielten Umsatzerldse und der wirtschaftliche Verbrauch des jeweiligen Films
in hoher Weise korreliert und die Gesellschaft halt daher die Voraussetzungen fir eine Ausnahme
gemalB IAS 38.98A fir gegeben. Zur Ermittlung der Abschreibung eines Films wird der Buchwert mit
dem Verhéaltnis aus in der Berichtsperiode erhaltenen Nettoerldse sowie der Summe der zukilnftig
erwarteten Nettoerldse und der in der Berichtsperiode erhaltenen Nettoerlose multipliziert. Die
Abschreibung erfolgt ab Erstverdffentlichung bzw. ab Erwerb in den Féllen, in denen der Erwerb nach

der Erstverdffentlichung erfolgt, Uber eine maximale Periode von 10 Jahren. Die
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Mindestabschreibung betragt mindestens die kalkulatorische lineare Abschreibung von 10 % pro

Jahr.

Filmbibliotheken, die im Rahmen einer Unternehmensakquisition erworben wurden, werden tber
die voraussichtlichen Nutzungsdauern abgeschrieben, die eine maximale Periode von 12 Jahren

nicht Ubersteigt.

Fir jeden Filmtitel wird zudem jahrlich ein Impairment-Test durchgefiihrt, sowie wenn Anzeichen fir
eine Wertminderung vorliegen. Wenn die Anschaffungskosten bzw. der Buchwert durch die
geschétzten Gesamterldse abziglich noch anfallender Herausbringungskosten eines Films unter
Berlcksichtigung ihres zeitlichen Anfalls nicht gedeckt sind, wird eine Abschreibung auf den
beizulegenden Zeitwert abzlglich der Kosten der VerduBerung vorgenommen. Zur Ermittlung des
beizulegenden Zeitwerts abzlglich der Kosten der VerduB3erung wird ein Discounted-Cashflow
Modell verwendet, in dem die geschéatzten Cashflows mit Abzinsungsfaktoren, die die Laufzeiten der
Auswertungsstufen berlcksichtigen, abgezinst werden. Die geschatzten Cashflows kdnnen sich
aufgrund einer Reihe von Faktoren, wie z. B. Marktakzeptanz, signifikant verandern. Die Wild Bunch
Gruppe prift und revidiert die erwarteten Cashflows und die Abschreibungsaufwendungen, sobald

sich Anderungen bei den bisher erwarteten Daten ergeben.

Aktivierte Kosten fir die Entwicklung neuer Projekte (insbesondere Drehbuchrechte) werden
ebenfalls regelmé&Big daraufhin Uberprift, ob sie noch als Basis fiir eine Filmproduktion verwendet
werden kédnnen. Wenn nach erstmaliger Aktivierung von Kosten fur ein Projekt der Drehbeginn des
Films oder der Verkauf der Rechte nicht Uberwiegend wahrscheinlich ist, werden die Kosten
vollsténdig abgeschrieben. Bei Vorliegen einer vorzeitigen Wertminderung wird diese

erfolgswirksam erfasst.

2. Geschifts- oder Firmenwert

Die Geschafts- oder Firmenwerte werden zu Anschaffungskosten abzuglich ggf. erforderlicher
Wertminderungen bilanziert und sind gesondert in der Konzernbilanz ausgewiesen. Die

Anschaffungskosten der Geschafts- oder Firmenwerte ergeben sich aus der Summe aus

a) dem beizulegenden Zeitwert der Gbertragenen Gegenleistung zum Erwerbszeitpunkt,

b) dem Betrag jeglicher nicht beherrschender Anteile und

c) dem beizulegenden Zeitwert der bei einem sukzessiven Unternehmenszusammenschluss
von einem Erwerber vorher gehaltenen Anteile des erworbenen Unternehmens abziiglich
des beizulegenden Zeitwerts der identifizierbaren erworbenen Vermdgenswerte,

Ubernommenen Schulden und Eventualverbindlichkeiten.

Die Geschéfts- oder Firmenwerte werden bei Erwerb auf jene zahlungsmittelgenerierenden
Einheiten (oder Gruppen davon) des Konzerns aufgeteilt, von denen erwartet wird, dass sie einen

Nutzen aus den Synergien des Zusammenschlusses ziehen kénnen.

Zahlungsmittelgenerierende Einheiten, welchen ein Teil des Geschéfts- oder Firmenwertes zugeteilt

wurde, sind wenigstens jéhrlich auf Wertminderung zu prifen. Liegen Hinweise flur eine
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Wertminderung einer Einheit vor, kann es erforderlich sein, haufiger Wertminderungstests
durchzufiihren. Wenn der erzielbare Betrag einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit kleiner ist als
der Buchwert der Einheit, reduziert der Wertminderungsaufwand zundchst den Buchwert des
Geschéfts- oder Firmenwertes und anschlieBend ist der Wertminderungsaufwand dem Buchwert
eines jeden Vermogenswertes im Verhaltnis zum Gesamtbuchwert der Vermégenswerte innerhalb
der Einheit zuzuordnen. Jeglicher Wertminderungsaufwand des Geschéfts- oder Firmenwertes wird
direkt in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. Ein fir den Geschéfts- oder Firmenwert erfasster

Wertminderungsaufwand darf in kiinftigen Perioden nicht aufgeholt werden.

Wenn ein Geschafts- oder Firmenwert einer zahlungsmittelgenerierenden Einheit zugeordnet wurde
und ein Geschaftsbereich dieser Einheit verauBBert wird, wird der dem verauBBerten Geschéaftsbereich
zuzurechnende Geschéfts- oder Firmenwert als Bestandteil des Buchwerts des Geschéftsbereichs bei
der Ermittlung des Ergebnisses aus der VerduBBerung dieses Geschéftsbereichs bertcksichtigt. Der
Wert des verduBerten Anteils des Geschéfts- oder Firmenwerts wird auf der Grundlage der relativen
Werte des verduBerten Geschaftsbereichs und des verbleibenden Teils der zahlungsmittel-

generierenden Einheit ermittelt.

3. Sonstige immaterielle Vermégenswerte

In dieser Kategorie werden im Wesentlichen Software-Programme ausgewiesen, deren Bewertung
zu Anschaffungskosten abzlglich planméBiger linearer Abschreibungen und Wertminderungen

erfolgt.

Neue Software wird mit ihren Anschaffungskosten aktiviert und als immaterieller Vermégenswert
ausgewiesen, sofern diese Kosten kein integraler Bestandteil der zugehdrigen Hardware sind.
Software wird Uber einen Zeitraum von drei bis vier Jahren linear abgeschrieben. Ein immaterieller
Vermdégenswert wird bei Abgang oder wenn kein weiterer wirtschaftlicher Nutzen von seiner Nutzung
oder seinem Abgang erwartet wird, ausgebucht. Der Gewinn oder Verlust aus der Ausbuchung eines
immateriellen Vermogenswertes, bewertet mit der Differenz zwischen dem NettoverduBerungserlds
und dem Buchwert des Vermdgenswertes, wird im Zeitpunkt der Ausbuchung des Vermégenswertes
in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst. Der Ausweis erfolgt in den sonstigen Ertrdgen bzw. den

sonstigen Aufwendungen.

Sachanlagen

Sachanlagen beinhalten im Wesentlichen Bauten, Mietereinbauten, Betriebs- und Ge-

schéftsausstattung sowie geleistete Anzahlungen.

Sachanlagen sind mit ihren Anschaffungs- oder Herstellungskosten abziglich planmaBiger linearer
Abschreibungen bewertet. Die Anschaffungskosten fir Mietereinbauten werden in der Regel tGber
die Dauer des jeweiligen Mietvertrags abgeschrieben (bis zu 10 Jahre). Die Betriebs- und
Geschéftsausstattung wird mit ihren Anschaffungskosten abziiglich planmaBiger Abschreibungen
bzw. Wertminderungen bewertet. Die planméaBige Abschreibung erfolgt linear Uber die
betriebsgewdhnliche Nutzungsdauer von 3 bis 10 Jahren. Bauten werden Uber die

betriebsgewdhnliche  Nutzungsdauer von 25 Jahren abgeschrieben. Reparatur- und
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Instandhaltungsaufwendungen werden zum Zeitpunkt der Entstehung als Aufwand erfasst. Bei
Abgang werden die Anschaffungskosten und die dazugehdrigen kumulierten Abschreibungen
ausgebucht. Die dabei entstehenden Gewinne oder Verluste werden im Geschéftsjahr
ergebniswirksam erfasst. Sind die Anschaffungskosten von bestimmten Komponenten einer

Sachanlage wesentlich, dann werden diese Komponenten einzeln bilanziert und abgeschrieben.

Leasingverhaltnisse

IFRS 16 sieht vor, dass Leasingnehmer grundsatzlich alle Leasingverhéltnisse auf der Aktivseite in
Form eines Nutzungsrechts als Vermégenswert und auf der Passivseite die entsprechende
abgezinste Leasingverbindlichkeit bilanzieren. Ein Leasingverhéltnis liegt vor, wenn die
Vertragserfullung von der Nutzung eines identifizierbaren Vermégenswerts abhéngt und Wild Bunch
zugleich die Kontrolle tGber diesen Vermdgenswert erlangt. Das Nutzungsrecht ist grundséatzlich der
Barwert der zukinftigen Leasingzahlungen zuziiglich direkt zurechenbarer Kosten und istim Regelfall
linear Gber die Nutzungsdauer abzuschreiben. Die Leasingverbindlichkeit wird nach der Effektivzins-
methode fortgeschrieben und unter den sonstigen finanziellen Verbindlichkeiten ausgewiesen.
Nachtrégliche Erkenntnisse in Bezug auf Verlangerungs- und Kiindigungsoptionen wurden bei der
Bestimmung der Laufzeiten berlcksichtigt. In der Gewinn- und Verlustrechnung wird der Aufwand
aus Leasingverhéltnissen als Abschreibung auf das Nutzungsrecht sowie als Zinsaufwand fur die
Leasingverbindlichkeit ausgewiesen. In der Kapitalflussrechnung werden Zahlungen aus
Leasingverhaltnissen in Zinszahlungen sowie Tilgungszahlungen aufgeteilt. Wahrend die
Zinszahlungen im Cashflow aus der laufenden Geschéftstatigkeit ausgewiesen werden, werden die

Tilgungszahlungen dem Cashflow aus der Finanzierungstatigkeit zugeordnet.

Die Wild Bunch Gruppe hat zwei Kategorien von Leasingverhéltnissen identifiziert: Angemietete
Immobilien sowie gemietete Betriebs- und Geschéftsausstattung und geleaste Fahrzeuge. Da die
Wild Bunch Gruppe im Medien-Bereich tatig ist, haben physische Vermdgenswerte aus

Leasingvertragen lediglich eine unterstiitzende Funktion fir den Geschéftsbetrieb.

Wild Bunch wendet das Wahlrecht an, kurz laufende Leasingverhéltnisse mit einer Laufzeit von nicht
mehr als 12 Monaten (und ohne Kaufoption) sowie Leasingvereinbarungen, bei denen der dem
Leasingvertrag zugrundeliegende Vermogenswert von geringem Wert (Wert unter T€ 5 je
Wirtschaftsgut) ist, nicht zu bilanzieren (IFRS 16.5). Leasingzahlungen aus kurzfristigen und aus
geringwertigen Leasingvertrdgen werden weiterhin als Aufwand in den Verwaltungsaufwendungen

erfasst.

Wild  Bunch wendet fur die Zugangsbewertung von Leasingverbindlichkeiten den
Grenzfremdkapitalzinssatz an (IFRS 16.C8(b)(i)).

Wertminderungen von nicht-finanziellen Vermégenswerten

Die Geschéfts- oder Firmenwerte und das Filmvermdgen werden mindestens einmal jahrlich sowie
bei Vorliegen entsprechender Anhaltspunkte auf Wertminderung Uberprift.  Die jahrliche
Werthaltigkeitsprifung findet bei Wild Bunch jeweils zum 31. Dezember des Geschaftsjahres statt.

Fir sonstige immaterielle Vermogenswerte und Sachanlagen wird ein Werthaltigkeitstest
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vorgenommen, falls es Anhaltspunkte fir eine eingetretene Wertminderung dieser Vermdgenswerte
gibt. Anhaltspunkte fir eine Wertminderung sind beispielsweise eine deutliche Zeitwertminderung
des Vermdgenswertes, signifikante Verdnderungen im Unternehmensumfeld, substanzielle Hinweise
fir eine Uberalterung oder veridnderte Ertragserwartungen. Sind solche Anhaltspunkte erkennbar,
wird der erzielbare Betrag des Vermodgenswertes geschatzt, um den Umfang eines eventuellen
Wertminderungsaufwands festzustellen. Der erzielbare Betrag eines Vermdgenswerts ist der hohere
Wert aus beizulegendem Zeitwert eines Vermogenswerts bzw. einer zahlungsmittelgenerierenden

Einheit abziglich VerduBerungskosten oder dem Nutzungswert eines Vermégenswerts.

Der erzielbare Betrag ist fir jeden einzelnen Vermdgenswert zu bestimmen, es sei denn, ein
Vermégenswert erzeugt keine Mittelzuflisse, die weitestgehend unabhédngig von denen anderer
Vermégenswerte oder anderer Gruppen von Vermégenswerten sind. Ein Wertminderungsaufwand
wird als auBerplanméaBige Abschreibung erfolgswirksam erfasst und ist in den Herstellungskosten
der zur Erzielung der Umsatzerldse erbrachten Leistung bzw. in den sonstigen betrieblichen

Aufwendungen ausgewiesen.

Sollte sich der Wertminderungsaufwand in der Folge umkehren, wird eine Wertautholung des
Buchwerts des Vermbgenswertes bzw. der zahlungsmittelgenerierenden Einheit auf die neuerliche
Schatzung des erzielbaren Betrages vorgenommen. Ausgenommen hiervon ist der Geschéfts- oder
Firmenwert. Die Erh6hung des Buchwertes ist dabei auf den Wert beschrankt, der sich ergeben hatte,
wenn fir den Vermdégenswert bzw. die zahlungsmittelgenerierende Einheit in den Vorjahren kein
Wertminderungsaufwand erfasst worden ware. Eine Wertaufholung beim Filmvermégen wird als
sonstiger filmbezogener Ertrag, eine Wertaufholung bzw. Zuschreibung bei anderen nicht-

finanziellen Vermbégenswerten als sonstiger betrieblicher Ertrag erfolgswirksam erfasst.

Der Konzern legt seiner Wertminderungsbeurteilung detaillierte Budget- und Prognoserechnungen
zugrunde, die fur jeden Vermdgenswert bzw. fur jede der zahlungsmittelgenerierenden Einheiten

des Konzerns, denen einzelne Vermdgenswerte zugeordnet sind, separat erstellt werden.

Die jahrliche Prifung der Werthaltigkeit von immateriellen Vermdgenswerten erfolgt auf Basis der
Ermittlung des Nutzungswertes bzw. des beizulegenden Zeitwerts abziglich der Kosten der
VerduBBerung anhand geschétzter zukinftiger diskontierter Zahlungsstréme, die aus der
Mittelfristplanung abgeleitet werden. Fir die Werthaltigkeitsprifung des Geschéfts- oder
Firmenwerts betrdgt der Planungshorizont der Mittelfristplanung finf Jahre. Fir die

Werthaltigkeitsprifung von einzelnen Filmrechten betrdgt der Detailplanungszeitraum drei Jahre.

Die Berechnung des erzielbaren Betrags beinhaltet Schatzungen des Managements und Annahmen.
Den Schétzungen und Annahmen liegen Prdmissen zugrunde, die auf dem jeweils aktuell
verfigbaren Kenntnisstand beruhen. Aufgrund von diesen Annahmen abweichenden und auf3erhalb
des Einflussbereichs des Unternehmens liegenden Entwicklungen, kénnen die sich einstellenden
Betrdge von den urspringlichen Erwartungen abweichen und zu Anpassungen der Buchwerte

fuhren.
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Bei immateriellen Vermdgenswerten, die noch nicht fir eine Nutzung zur Verfigung stehen, wird
jahrlich und immer dann, wenn ein Anhaltspunkt fir eine Wertminderung vorliegt, ein

Wertminderungstest durchgefihrt.

Der Abzinsungsfaktor wird anhand der Methode der gewichteten Kapitalkosten (WACC) ermittelt.

Vorrate

Vorrdte werden nach dem Niederstwertprinzip zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten oder dem
niedrigeren realisierbaren NettoverduBerungserlds bewertet (absatzorientierte, verlustfreie
Bewertung). Die Herstellungskosten umfassen alle der Leistungserstellung zurechenbaren
Einzelkosten sowie produktionsbezogene Gemeinkosten. Der realisierbare NettoverduBerungserlds
ist der voraussichtlich erzielbare Verkaufspreis bei normalem Geschaftsgang abzlglich der bis zum
Verkauf noch anfallenden Vertriebskosten. Die Anschaffungs-/Herstellungskosten werden nach dem

First-in-First-out-Verfahren (FIFO) ermittelt.

Wertberichtigungen auf Waren, insbesondere bestehend aus DVDs und Blu-rays, werden auf Basis
von Absatzanalysen vorgenommen. Dabei wird vom Management aufgrund der historischen
Bewegungen und auf Basis der sich am Lager befindlichen Produkte pro Produkt analysiert, ob die
Werthaltigkeit der Waren noch gegeben ist. Zeigt sich aufgrund dieser Analyse, dass die
Werthaltigkeit einzelner Produkte nicht mehr gegeben ist, werden diese entsprechend
wertberichtigt. Weitere Wertberichtigungen werden auf beschadigte oder defekte Handelswaren

vorgenommen.

Klassifizierung und Bewertung von Finanzinstrumenten

Die Klassifizierung und Bewertung von finanziellen Vermégenswerten gemaf IFRS 9 basieren zum
einen auf der sogenannten Zahlungsstrombedingung (ausschlieBlich Zahlungsstréme aus Zinsen
und Kapitalriickzahlung), zum anderen hdngen sie vom Geschéftsmodell ab, nach dem Portfolios

finanzieller Vermdgenswerte gesteuert werden.

1. Klassifizierung von Finanzinstrumenten

Bei der Kategorisierung von finanziellen Vermdgenswerten beschrénkt sich IFRS 9 auf die folgenden

Kategorien,

= Bilanzierung zu fortgefiihrten Anschaffungskosten auf Effektivzinsbasis (at amortized cost)
=  Bilanzierung zu Zeitwerten tber die Gewinn- und Verlustrechnung (FVTPL)

= Bilanzierung zu Zeitwerten Uber das sonstige Ergebnis (FVTOCI)

Finanzielle Vermdgenswerte und finanzielle Verbindlichkeiten werden in der Regel unsaldiert
ausgewiesen. Sie werden nur dann saldiert, wenn bezlglich der Betrdge zum gegenwartigen
Zeitpunkt ein Aufrechnungsrecht besteht und beabsichtigt wird, den Ausgleich auf Nettobasis

herbeizufihren.

Marktibliche Kéufe und Verkdufe von finanziellen Vermdgenswerten werden am Erfillungstag

bilanziert.
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Finanzielle Vermégenswerte: Schuldinstrumente und Eigenkapitalinstrumente

Finanzielle Vermbégenswerte, die innerhalb eines Geschéftsmodells gehalten werden, welches
vorsieht, den Vermodgenswert zu halten, um die vertraglichen Zahlungsstrome zu vereinnahmen,
werden zu fortgefihrten Anschaffungskosten (at amortized cost) bilanziert. Die Steuerung dieser
Geschéftsmodelle erfolgt anhand der Zinsstruktur und des Kreditrisikos. Die Zugangsbewertung
erfolgt zum beizulegenden Zeitwert zuzlglich Transaktionskosten. Die Folgebewertung erfolgt zu

fortgeflhrten Anschaffungskosten auf Basis des effektiven Zinses.

Sofern das Geschaftsmodell grundsatzlich das Halten der Vermégenswerte vorsieht, allerdings
VerduBerungen vorgenommen werden, wenn dies notwendig ist, zum Beispiel um einen
Liquiditdtsbedarf zu decken, werden diese Vermdgenswerte erfolgsneutral zum beizulegenden
Zeitwert bewertet (FVTOCI). Die Zugangsbewertung erfolgt zum beizulegenden Zeitwert zuzlglich
Transaktionskosten. Die Folgebewertung erfolgt zum beizulegenden Zeitwert zum Stichtag Uber das
sonstige Ergebnis mit Recycling. Wertminderungen, Zinsertrédge und Fremdwahrungserfolge werden

erfolgswirksam Uber die Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

Schuldinstrumente, deren Zahlungsstréme nicht ausschlieBlich aus Zins- und Tilgungszahlungen
bestehen, wie zum Beispiel bei derivativen Finanzinstrumenten ohne Sicherungsbeziehungen, sowie
Eigenkapitalinstrumente werden grundséatzlich erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert
bewertet (FVTPL). Die Zugangsbewertung erfolgt zum beizulegenden Zeitwert ohne
Transaktionskosten. Die Folgebewertung erfolgt zum beizulegenden Zeitwert zum Stichtag Gber die

Gewinn- und Verlustrechnung.

Finanzielle Verbindlichkeiten

Zu Handelszwecken gehaltene finanzielle Verbindlichkeiten (z. B. derivative Finanzinstrumente ohne
Sicherungsbeziehung) werden zum beizulegenden Zeitwert mit Erfassung der Wertdnderungen tber

die Gewinn- und Verlustrechnung bewertet (FVTPL).

Alle anderen finanziellen Verbindlichkeiten werden zu fortgefiihrten Anschaffungskosten (at
amortized cost) bewertet. Verbindlichkeiten aus ausstehenden Rechnungen werden unter den
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstigen Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Langfristige Verbindlichkeiten werden unter Anwendung der Effektivzinsmethode bewertet.

Eine finanzielle Verbindlichkeit wird ausgebucht, wenn die dieser Verbindlichkeit zugrundeliegende
Verpflichtung erfillt, aufgehoben oder erloschen ist. Wird eine bestehende finanzielle
Verbindlichkeit durch eine andere finanzielle Verbindlichkeit desselben Kreditgebers mit substanziell
verschiedenen Vertragsbedingungen ausgetauscht oder werden die Bedingungen einer
bestehenden Verbindlichkeit wesentlich gedndert, wird ein solcher Austausch oder eine solche
Anderung als Tilgung der urspriinglichen Verbindlichkeit und Ansatz einer neuen Verbindlichkeit

behandelt. Die Differenz zwischen den jeweiligen Buchwerten wird erfolgswirksam erfasst.

2. Ausbuchung von finanziellen Vermégenswerten

Finanzielle Vermdgenswerte werden nur dann ausgebucht, wenn das vertragliche Anrecht auf

Zahlungsstrome aus dem Vermogenswert auslduft oder an Dritte Ubertragen wird oder wenn der
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Konzern sich verpflichtet hat, die eingenommenen Zahlungsstrome an einen Dritten weiterzuleiten

und diesem die Risiken und Chancen oder die Kontrolle Gber den Vermdgenswert zu Gbertragen.

3. Wertminderung von finanziellen Vermégenswerten (Schuldinstrumente bewertet zu

fortgefiihrten Anschaffungskosten)

Die Berlcksichtigung von Wertminderungen auf finanzielle Vermdgenswerte, die nicht
erfolgswirksam zum Fair Value bewertet werden, erfolgt unter IFRS 9 bereits fir erwartete
Kreditverluste. Deren Ausmal3 wird zum einen durch das Kreditrisiko eines finanziellen
Vermogenswerts, aber auch durch die Verdnderung ihres jeweiligen Kreditrisikos determiniert.
Sofern sich das Kreditrisiko des finanziellen Vermogenswerts seit dessen erstmaliger bilanzieller
Erfassung signifikant erhéht hat, erfolgt grundsatzlich die Berlicksichtigung von lber die gesamte
Laufzeit eines Vermbdgenswerts erwarteten Kreditverlusten. Hat sich das Kreditrisiko im genannten
Zeitraum hingegen nicht signifikant erhéht, werden grundsatzlich lediglich die innerhalb der

nachsten zwolf Monate erwarteten Kreditverluste als Wertminderung erfasst.

Der Wild Bunch Konzern verwendet bei der Ermittlung des Ausfallrisikos neben internen
Informationen aus externen Unternehmensratings abgeleitete Ausfallwahrscheinlichkeiten und
ordnet die Kunden entsprechend deren historischen und erwarteten Risikoprofil bestimmten
Ratinggruppen zu. Eine signifikante Erhéhung des Kreditrisikos der Gegenpartei wird dann

unterstellt, wenn sich ihr Rating um eine definierte Anzahl von Stufen verringert hat.

Der Ansatz der erwarteten Kreditverluste beruht auf einem dreistufigen Vorgehen zur Allokation von

Wertberichtigungen:

In die Stufe 1 sind grundsatzlich alle Instrumente bei Zugang einzuordnen. Fir sie ist der Barwert der
erwarteten Zahlungsausfélle, die aus moglichen Ausfallereignissen innerhalb der néchsten 12

Monate nach dem Abschlussstichtag resultieren, aufwandswirksam zu erfassen.

In der Stufe 2 sind alle Instrumente enthalten, welche am Abschlussstichtag im Vergleich zum
Zugangszeitpunkt eine signifikante Erhéhung des Ausfallrisikos aufweisen. Die Risikovorsorge hat

den Barwert aller erwarteten Verluste Uber die Restlaufzeit des Instruments abzubilden.
Signifikante Hinweise auf eine Erhéhung des Ausfallrisikos sind unter anderem:

= Signifikante Verschlechterung der erwarteten Leistung und des erwarteten Verhaltens des
Schuldners

=  Signifikante Verschlechterung der Kreditqualitédt anderer Instrumente desselben Schuldners

= Tatsachliche oder erwartete Verschlechterung der fir die Kreditwirdigkeit des Schuldners

relevanten dkonomischen, finanziellen, regulatorischen oder technologischen Umstande

Stufe 3 - Liegt neben einer signifikanten Erhéhung des Ausfallrisikos am Abschlussstichtag zusatzlich
ein objektiver Hinweis auf Wertminderung vor, erfolgt die Bemessung der Risikovorsorge ebenfalls

auf Basis des Barwerts der erwarteten Verluste Uber die Restlaufzeit.

Objektive Hinweise auf Wertminderungen sind unter anderem:
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= Erhebliche finanzielle Schwierigkeiten des Emittenten oder des Schuldners

= Ein Vertragsbruch wie beispielsweise ein Ausfall oder Verzug von Zins- oder
Tilgungszahlungen

= Eine erhdhte Wahrscheinlichkeit, dass der Kreditnehmer in Insolvenz oder ein sonstiges

Sanierungsverfahren geht

Abweichend von diesen Vorgaben werden in einem vereinfachten Ansatz bei Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen, die keine wesentlichen Finanzierungskomponenten enthalten, stets die
Uber die jeweilige Gesamtlaufzeit erwarteten Kreditverluste als Wertminderung bericksichtigt. Beim
vereinfachten Verfahren ist es nicht erforderlich, Anderungen des Ausfallrisikos nachzuverfolgen.
Stattdessen ist sowohl beim erstmaligen Ansatz als auch im Rahmen der Folgebewertung eine

Risikovorsorge in Hohe der Gesamtlaufzeit des erwarteten Ausfallrisikos zu erfassen.

Die Feststellung, ob eine Forderung ausgefallen ist, erfolgt nicht automatisch bei einer Uberfalligkeit
von mehr als 90 Tagen, sondern immer auf Basis der individuellen Beurteilung des
Kreditmanagement. Der Wild Bunch Konzern erfasst bei Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen und bei Vertragsvermdgenswerten bei Bestehen von klaren objektiven Hinweisen

Einzelwertberichtigungen von bis zu 100 % des ausstehenden Betrags.

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteldquivalente fallen ebenfalls unter die Wertminde-
rungsvorschriften von IFRS 9. So lange die Gegenparteien - Banken und Finanzinstitute - Uber ein
gutes Rating verfigen, werden aufgrund der Unwesentlichkeit keine Wertminderungen
vorgenommen bzw. verbucht. Die sonstigen finanziellen Forderungen bewertet zu fortgefihrten
Anschaffungskosten beinhalten im Wesentlichen Forderungen gegen Filmfoérderanstalten,
Fremdgelder sowie debitorische Kreditoren, welche nicht mit der Realisierung von Umsatzerldsen
zusammenhangen. Diese sonstigen finanziellen Forderungen gelten als mit geringem Ausfallrisiko
behaftet. Wertberichtigungen werden daher auf die erwarteten 12-Monats-Kreditverluste begrenzt.
Das Management geht von dem Tatbestand des geringen Ausfallrisikos aus, wenn ein Investment
Grade-Rating vorliegt (z.B. mindestens BBB- nach Standard & Poors) bzw. das Risiko der
Nichterfillung gering und die Gegenpartei jederzeit in der Lage ist, ihre vertraglichen

Zahlungsverpflichtungen kurzfristig zu erfillen.

4. Bilanzierung von Sicherungsbeziehungen

Sowohl zum 31. Dezember 2022 als auch zum 31. Dezember 2021 bestanden in der Wild Bunch

Gruppe keine Sicherungsbeziehungen.

Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente

Die Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente bestehen aus Kassenbestanden und
Kontokorrentguthaben bei Kreditinstituten und werden zu Anschaffungskosten bewertet.
Zahlungsmitteldquivalente werden nur in den liquiden Mitteln ausgewiesen, sofern sie jederzeitin im
Voraus bestimmbare Zahlungsmittelbetrage umgewandelt werden kdnnen, nur unwesentlichen
Wertschwankungsrisiken unterliegen sowie ab dem Erwerbsdatum eine Restlaufzeit von maximal

drei Monaten haben.
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Eigenkapital
In Umlauf befindliche Inhaberaktien werden als Eigenkapital klassifiziert. Sobald der Konzern eigene
Aktien erwirbt, wird der bezahlte Gegenwert einschlieBlich der zurechenbaren Transaktionskosten

der betreffenden Aktien vom Eigenkapital abgezogen. Wenn eigene Aktien verkauft oder

ausgegeben werden, wird der erhaltene Gegenwert dem Eigenkapital zugerechnet.

Pensionsriickstellungen (Leistungen an Arbeitnehmer nach Beendigung des
Arbeitsverhiltnisses)

Die Héhe der aus leistungsorientierten Planen resultierenden Verpflichtung wird unter Anwendung

der Methode der laufenden Einmalprémien (Projected Unit Credit Method) ermittelt.

Die Nettozinsen ergeben sich aus der Multiplikation des Abzinsungssatzes mit der Nettoschuld
(Pensionsverpflichtung abzlglich Planvermdgen) oder dem Nettovermdgenswert, der sich ergibt,

sofern das Planvermd&gen die Pensionsverpflichtung tGbersteigt, zu Beginn des Geschéftsjahres.

Der Konzern erfasst den Dienstzeitaufwand (einschlieBlich laufendem Dienstzeitaufwand,
nachzuberechnendem Dienstzeitaufwand sowie etwaiger Gewinne oder Verluste aus der
Plandnderung oder -klrzung) der leistungsorientierten Verpflichtung in der Gewinn- und
Verlustrechnung ihrer Funktion nach in den Umsatzkosten, den Verwaltungskosten oder den

Vertriebskosten.

Neubewertungen von versicherungsmathematischen Gewinnen und Verlusten werden sofort in der
Bilanz erfasst und in der Periode in der sie anfallen Uber das sonstige Ergebnis in die
Gewinnricklagen (debitorisch oder kreditorisch) eingestellt. Neubewertungen dirfen in

Folgeperioden nicht in die Gewinn- und Verlustrechnung umgegliedert werden.

In Deutschland sind die gesetzlichen Rentenversicherungen gemafB |IAS 19 beitragsorientierte
Versorgungspléne. Zahlungen fir beitragsorientierte Versorgungsplane werden dann als Aufwand
erfasst, wenn die Arbeitnehmer die Arbeitsleistung erbracht haben, die sie zu den Beitrdgen

berechtigen.

Riickstellungen, Eventualverpflichtungen und Eventualforderungen

Riickstellungen werden in Ubereinstimmung mit IAS 37 fiir Verpflichtungen ausgewiesen, die ihrer
Falligkeit oder ihrer Hohe nach ungewiss sind. Eine Rickstellung ist aus-schlieBlich dann anzusetzen,

wenn:

a) derGesellschaft aus einem vergangenen Ereignis eine gegenwartige Verpflichtung (rechtlich
oder faktisch) entstanden ist,

b) es wahrscheinlich ist (d. h. mehr dafir als dagegen spricht), dass zur Erfillung der
Verpflichtung ein Abfluss von Ressourcen mit wirtschaftlichem Nutzen erforderlich ist und

c) eine zuverldssige Schatzung der Hohe der Verpflichtung méglich ist.

Der als Rickstellung erfasste Betrag stellt die bestmdgliche Schéatzung der zur Erfillung der zum

Bilanzstichtag bestehenden Verpflichtung erforderlichen Ausgaben dar, d. h., den Betrag, den das
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Unternehmen bei zuverldssiger Betrachtung zur Erfillung der Verpflichtung am Bilanzstichtag oder
zu ihrer Ubertragung auf eine dritte Partei an diesem Tag zahlen miisste. Langfristige Riickstellungen
werden, sofern der Zinseffekt wesentlich ist, mit dem unter Verwendung des aktuellen Marktzinses

berechneten Barwert des erwarteten Mittelabflusses angesetzt.

Ruckstellungen fir drohende Verluste aus belastenden Vertrégen (Drohverlustriickstellungen)
werden gebildet, wenn die unvermeidbaren Kosten zur Erfillung eines Geschafts hoher als der
erwartete wirtschaftliche Nutzen sind. Bevor eine Rickstellungsbildung erfolgt, werden

Wertminderungen auf Vermégenswerte, die mit diesem Geschéaft zusammenhangen, vorgenommen.

Verbindlichkeiten, die aus einer méglichen Verpflichtung aufgrund eines vergangenen Ereignisses
entstehen und deren Existenz durch das Eintreten oder Nichteintreten eines oder mehrerer
unsicherer kiinftiger Ereignisse bedingt ist, die nicht vollstdndig in der Kontrolle des Unternehmens
stehen, oder die aus einer gegenwartigen Verpflichtung entstehen, die auf vergangenen Ereignissen

beruht, jedoch nicht erfasst wurde, weil

a) der Abfluss von Ressourcen mit wirtschaftlichem Nutzen mit der Erfullung dieser
Verpflichtung nicht wahrscheinlich ist oder

b) die Hohe der Verpflichtung nicht ausreichend zuverlédssig geschatzt werden kann,

werden als Eventualverbindlichkeiten ausgewiesen, auBer, wenn die Wahrscheinlichkeit des

Abflusses von Ressourcen mit wirtschaftlichem Nutzen fir die Gesellschaft gering ist.

Eventualforderungen werden nicht aktiviert, aber analog zu Eventualverbindlichkeiten offengelegt,

sofern ein wirtschaftlicher Nutzen fir den Konzern wahrscheinlich ist.
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2. ERLAUTERUNGEN ZU EINZELNEN POSTEN DER GEWINN- UND
VERLUSTRECHNUNG
2.1. UMSATZERLOSE

Umsatzerlose 2022 2021

T€ % T€ %
Weltvertrieb 12.972 21,51 17.152 25,75
Kinorechte 9.353 15,51 5.602 8,41
TV-Rechte 12.565 20,83 16.560 24,86
Home Entertainment Rechte 18.022 29,88 20.831 31,27
Filmproduktion 5.271 8,74 3.444 5,17
Sonstige 2.132 3,53 3.029 4,55
Summe 60.315 100,00 66.617 100,00

Die geographische Verteilung der Umsatzerlése aus Vertragen mit Kunden ist in Abschnitt 5.1.
Segmentberichterstattung dargestellt. Die sonstigen Umsatzerldse enthalten Dienstleistungserlése

von T€ 638 (Vj.: TE 556) sowie Filmfestivalerlése von T€ 186 (Vj.: TE 103).

Die nachfolgende Tabelle legt Eréffnungs- und Schlusssalden von Forderungen aus Lieferungen und

Leistungen und Vertragsverbindlichkeiten dar:

Vertragssalden 31.12.2022 31.12.2021 01.01.2021

TE TE TE
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 30.999 34.531 23.757
Vertragsverbindlichkeiten 6.338 8.704 13.492

Die Vertragsverbindlichkeiten beruhen auf Vertragen mit Kunden, deren Erfillung innerhalb eines

Jahres erwartet wird.

2.2. SONSTIGE FILMBEZOGENE ERTRAGE

Die sonstigen filmbezogenen Ertrége setzen sich wie folgt zusammen:

Sonstige filmbezogene Ertrége in T€ 2022 2021
Zuwendungen der 6ffentlichen Hand 2.512 4.494
Sonstige 62 67
Summe 2.574 4.562
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2.3. HERSTELLUNGSKOSTEN DER ZUR ERZIELUNG DER
UMSATZERLOSE ERBRACHTEN LEISTUNGEN

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlose erbrachten

Leistungen in TE€ 2022 2021
Verleihkosten 12.516 14.257
Abschreibungen auf Filmrechte 16.340 33.153
Lizenzgeberabfiihrungen 10.857 13.685
Produktionskosten 5.775 2.356
Sonstige Kosten 3.169 1.378
Summe 48.657 64.828

Die Abschreibungen auf Filmrechte enthalten in Hohe von T€ 3.733 (Vj.: TE€ 3.268) Wertminderungen.
Die sonstigen Kosten enthalten Kosten fir den Weltvertrieb in Hohe von T€ 744 (Vj.: TE€ 727) sowie
Wertberichtigungen auf zweifelhafte Forderungen von T€ 770 (Vj.: T€ 371).

2.4. SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRAGE

Die sonstigen betrieblichen Ertrége setzen sich wie folgt zusammen:

Sonstige betriebliche Ertrdage in TE€ 2022 2021
Ertrage aus der Auflésung von Riickstellungen 56 1.043
Ertrdge aus der Ausbuchung von Verbindlichkeiten 23 36
Ertrage aus der Auflésung von Wertberichtigungen auf Forderungen 185 1.449
Wahrungskursertrage 338 183
Sonstige Ertrage 877 2.161
Summe 1.479 4.871

Die sonstigen Ertrdge enthalten im Wesentlichen Ertrdge aus der Stornierung von
Lieferantenrechnungen aus Vorjahren in Hohe von T€ 347, Erstattung von Quellensteuer in Héhe von
T€ 172 sowie Ertrége aus weiterberechneten Kosten in Hohe von T€ 33 (Vj.: T€ 362) sowie Ertrdge
aus dem Abgang von Anlagevermogen in Hohe von T€ 1 (Vj.: T€ 301).

2.5. VERWALTUNGSAUFWENDUNGEN

Die Verwaltungsaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Verwaltungsaufwendungen in T€ 2022 2021
Léhne und Gehalter 8.451 9.765
Soziale Abgaben 2.773 1.801
Aufwendungen fiir Altersversorgung 107 180
Abschreibungen 1.437 1.574
Sonstige Verwaltungsaufwendungen 7.325 4.643
Summe 20.095 17.963

Die sonstigen Verwaltungsaufwendungen beinhalten im Wesentlichen Rechts- und Beratungskosten

in Hohe von T€ 4.314 (Vj.: T€ 2.989) sowie Biro- und Reisekosten in Hohe von T€ 1.243 (Vj.: TE 178).
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Die in den Verwaltungsaufwendungen erfassten Aufwendungen fir Lohne und Gehélter und

Sozialabgaben umfassen die gesamten Personalkosten des Wild Bunch Konzerns.

2.6. SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen umfassen folgende Posten:

Sonstige betriebliche Aufwendungen in T€ 2022 2021
Wertminderung Geschafts- oder Firmenwert 10.237 50.180
Fremdwahrungsverluste aus operativer Tatigkeit 380 77
Sonstige 306 396
Summe 10.923 50.652

Angaben zu der im Geschéaftsjahr erfassten Wertminderung auf den Geschéfts- oder Firmenwert
siehe Abschnitt 3.1.

2.7. FINANZERGEBNIS

Das Finanzergebnis setzt sich wie folgt zusammen:

Finanzergebnis in TE€ 2022 2021
Fremdwahrungsgewinne aus nicht operativer Tatigkeit 282 224
Sonstige Zinsertrage 113 -39
Finanzertrage 395 185
Zinsaufwendungen aus Finanzverbindlichkeiten 9.208 8.173
Fremdwahrungsverluste aus nicht operativer Tatigkeit 230 -216
Wertminderungen auf Finanzanlagen 1 0
Verlust aus dem Abgang von Finanzanlagen 132 0
Sonstige Zinsaufwendungen 0 21
Finanzaufwendungen 9.570 7.978
Anteil am Ergebnis assoziierter Unternehmen 55 85
Ergebnis assoziierter Unternehmen 55 85
Summe -9.120 -7.708

2.8. ERTRAGSTEUERN

Als Ertragsteuern werden die gezahlten oder geschuldeten Steuern auf Einkommen und Ertrag sowie
die latenten Steuern erfasst. Die Ertragsteuern setzen sich dabei aus Korperschaftsteuer,
Solidaritatszuschlag und Gewerbesteuer sowie den entsprechenden ausldndischen Einkommen-

bzw. Ertragsteuern zusammen.

108



Der Aufwand fur Ertragsteuern gliedert sich wie folgt auf:

Ertragsteuern in T€ 2022 2021
Laufende Steuern -556 -917
Latente Steuern -318 1.611
Summe -873 694

Der sich bei Anwendung des Steuersatzes der Konzernmuttergesellschaft in Héhe von 30 %

ergebende Steuerertrag/-aufwand, 13sst sich zu den ausgewiesenen Ertragsteuern wie nachfolgend

dargestellt Gberleiten.

Steueriiberleitungsrechnung in T€ 2022 2021
Ergebnis vor Ertragsteuern -24.427 -65.102
davon Abschreibung Geschafts- oder Firmenwert -10.237 -50.180
Basis fir Steuerberechnung -14.190 -14.922
ESA(/J/ao;teter Steuerertrag zum angesetzten Steuersatz von 30 % (Vj.: 4.257 4.476
Periodenfremde Steuern -151 4
Steuerliche Zurechnungen 2.993 1.076
Steuerliche Abrechnungen -3.511 -881
Ei;f::tt:raéutz L\J{eer:L)Jstbewertung (im Wesentlichen Nichtansatz aktiver 3596 -3.205
Steuereffekt aus abweichenden Steuersatzen -514 -653
Sonstige -352 -123
Tatsachliche Steuern gemaR Konzernabschluss -873 694

Bei in Deutschland ansdssigen Unternehmen in der Rechtsform einer

Kapitalgesellschaft fallt

Kérperschaftsteuer in Héhe von 15 % sowie ein Solidaritatszuschlag in Hohe von 5,5 % der

geschuldeten Kérperschaftsteuer an. Zusatzlich unterliegen die Gewinne dieser Gesellschaften der

Gewerbesteuer, deren Hohe sich in Abhangigkeit von gemeindespezifischen Hebesatzen bestimmt.

Der Steuersatz der Konzernmuttergesellschaft betragt demnach 30,0 % (Vj.: 30,0 %).

Die aktiven und passiven latenten Steuern setzen sich wie folgt zusammen:

Zusammensetzung aktive und passive latente Steuern in T€ 2022 2021
Aktive Passive Aktive Passive
latente latente latente latente

Steuern Steuern _ Steuern  Steuern

Filmverwertungsrechte 0 -909 134 0

Sonstige Vermdgenswerte 115 0 0 -203

Lizenzgeberabfliihrungen 288 431 0

Sonstige Verbindlichkeiten 0 -2.167 0 -3.329

Rickstellungen 59 -837 91  -1.002

Sonstige 510 -359 272 -293

Temporare Differenzen 973 -4.272 929 -4.826

Verlustvortrage 2.705 3.652 0

Summe 3.678 -4.272 4.580 -4.826

Saldierung -2.990 2990 -3.531 3.531

Latente Steuern saldiert 688 -1.282 1.050 -1.296
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Der Uberwiegende Teil der aktiven und passiven latenten Steuern resultiert aus Sachverhalten im
Zusammenhang mit der Bewertung von Filmverwertungsrechten (Abschreibungsunterschiede,
Aktivierungsunterschiede, Bewertungen zum niedrigeren Zeitwert, Einbringlichkeit von Forderungen
aus der Verwertung von Filmrechten). Neben diesen Ursachen fur latente Steuern bestehen weitere
aktive latente Steuern aus steuerlichen Verlustvortrdgen. Diese ergeben sich im Wesentlichen mit
T€ 2.625 (Vj.: TE 1.976) auf Grundlage einer Steuerplanung in den franzésischen Gesellschaften des

Konzerns, die Teil des steuerlichen Organkreises sind.

Die Eurofilm & Media Ltd. sowie die Continental Films SAS und Versatile SAS haben noch nicht
genutzte steuerliche Verlustvortrage von rund € 147 Mio. (Vj.: € 147 Mio.) bzw. von rund € 69 Mio.

(Vj.: € 70 Mio.), fir die keine aktiven latenten Steuern angesetzt wurden.

Fir die Gesellschaften der ehemaligen Senator Gruppe bestehen abzugsfahige temporére
Differenzen in Héhe von ca. € 13 Mio. (Vj. € 13 Mio.), fiir die keine aktiven latenten Steuern angesetzt
wurden. Darlber hinaus geht der Vorstand davon aus, dass aufgrund eines schéadlichen
Beteiligungserwerbs Anfang 2019 fir diese Gesellschaften keine Verlustvortrdge mehr aus den

Jahren vor 2019 bestehen.

2.9. ERGEBNIS JE AKTIE

Das gemaB IAS 33 errechnete Ergebnis je Aktie basiert auf der Division des laufenden Ergebnisses
durch den gewichteten Durchschnitt der Anzahl der wahrend der Periode in Umlauf befindlichen

Aktien. Es bestehen keine potenziellen Stammaktien, sodass kein Verwésserungseffekt besteht.

Ergebnis je Aktie 2022 2021
Ergebnisanteil der Eigenkapitalgeber in T€ -24.861 -64.346
Durchschnittliche in Umlauf befindliche Aktien 23.942.695 23.942.695
Ergebnisanteil Anteilseigner je Aktie unverwassert in € -1,04 -2,69
Ergebnisanteil Anteilseigner je Aktie verwassert in € -1,04 -2,69
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3. ERLAUTERUNGEN ZU POSTEN DER BILANZ
3.1. GESCHAFTS- ODER FIRMENWERT

Geschéfts- oder Firmenwert in T€ 2022 2021
Anschaffungskosten

1. Januar 124.454 124.454
Veranderung des Konsolidierungskreises 0 0
Zugange 0 0
Abgange 0 0
31. Dezember 124.454 124.454
Kumulierte Abschreibungen

1. Januar 114.218 64.037
Veranderung des Konsolidierungskreises 0 0
Zugange 10.237 50.180
Abgange 0 0
31. Dezember 124.454 114.218
Nettobuchwert 0 10.237

Zuordnung des Geschifts-
generierenden Einheiten

oder Firmenwerts auf die zahlungsmittel-

Der Geschéfts- oder Firmenwert wurde zum Zwecke der Wertminderungsprifung der

zahlungsmittelgenerierenden  Einheit

Internationaler Vertrieb

Filmproduktion zugeordnet. Die ZGE entspricht in ihrer Abgrenzung dem

berichtspflichtigen Segment.

Segment
Internationaler
Vertrieb und Verleih

und Verleih

sowie

gleichnamigen

Geschifts- oder Firmenwert sowie Annahmen fiir den sowie Segment
Wertminderungstest zum 31. Dezember 2022 Filmproduktion Sonstige
Geschafts- oder Firmenwert in TE€ 0 0
Zeitraum Planungshorizont 5 Jahre n/a
Durchschnittliches Umsatzwachstum 16,3% n/a
Durchschnittliche Bruttogewinnmarge 20,2% n/a
Langfristige Wachstumsrate 1,0% n/a
Abzinsungsfaktor vor Steuern 12,9% n/a

Segment

Internationaler

Vertrieb und Verleih
Geschafts- oder Firmenwert sowie Annahmen fiir den sowie Segment
Wertminderungstest zum 31. Dezember 2021 Filmproduktion Sonstige
Geschafts- oder Firmenwert in TE€ 10.237 0
Zeitraum Planungshorizont 5 Jahre n/a
Durchschnittliches Umsatzwachstum 9,8% n/a
Durchschnittliche Bruttogewinnmarge 22,8% n/a
Langfristige Wachstumsrate 1,0% n/a
Abzinsungsfaktor vor Steuern 10,6% n/a
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ZGE Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion

Im Berichtsjahr hat Wild Bunch eine vollstandige Wertminderung in Héhe von T€ 10.237 (V|.: T€
50.180) auf den der ZGE Internationaler Vertrieb und Filmproduktion zugeordneten Geschafts- oder
Firmenwert vorgenommen. Im Rahmen des Werthaltigkeitstests wurden die erzielbaren Betréage der
zahlungsmittelgenerierenden Einheiten in Form von Nutzungswerten ermittelt. Der auf Basis des
Nutzungswerts ermittelte erzielbare Betrag der ZGE belief sich zum 31. Dezember 2022 auf € 11,1
Mio. (Vj.: € 52,6 Mio.). Die Cashflow-Planung wurde aus dem aktuellen Budget und der
Mittelfristplanung des Konzerns abgeleitet und umfasst einen Zeitraum von 5 Jahren. Der Riickgang
des Nutzungswertes gegeniber dem Vorjahr ergibt sich aus den geplanten Cashflows, die

berlcksichtigen:

- die anhaltenden negativen Auswirkungen der Coronapandemie: mehrere fir 2022 geplante
bedeutende Vertriebsprojekte mussten verschoben werden, die Kinobesucherzahlen bleiben auch

im zweiten Halbjahr 2022 enttduschend

- die Zuriickhaltung bei den Investitionen, da die fiir das zweite Halbjahr 2022 geplante Finanzierung

durch den Mehrheitsgesellschafter verschoben wurde

- die Auswirkungen der Inflation und der Weltwirtschaftslage auf das Verhalten der Kunden und die

Zinssatze

Es wurde ein Abzinsungssatz vor Steuern von 12,9 % (Vj.: 10,60 %) verwendet und eine nachhaltige
Wachstumsrate von 1 % angenommen. Der Fehlbetrag zwischen dem Nutzungswert und dem
Buchwert implizierte eine vollsténdige Wertminderung des Geschéfts- oder Firmenwertes (Vorjahr:
Fehlbetrag von € 50,2 Mio.).

Die Mittelfristplanung geht von einem Wachstum des "Rohertrags" von 15,3 % p. a. in den Jahren
2023 bis 2027 aus. Das Wachstum wird vor allem aus dem Anstieg der Investitionen, d. h. der Anzahl
der ausgewerteten Filme erwartet. Die Steigerungsrate der Investitionen liegtin den Jahren 2023 bis
2027 bei rund 18 % p.a. Nach 2027 wird eine langfristige Wachstumsrate der nachhaltigen freien

Cashflows in der ewigen Rente von 1 % p. a. angenommen.

Der nur durch das im November 2021 ge&duBerte aktienrechtliche Squeeze-out-Verlangen der
Voltaire Finance B.V. und besonders durch das im Januar/Februar 2022 durchgefihrte
Pflichtangebot sowie freiwillige Erwerbsangebot mit einem verdffentlichten Angebotspreis von
€ 10,22 des Herrn Ingmarus Johannes Maria Snijders der Voltaire Finance B.V. (die Bieter) stark mit
Aufschlédgen geprégte Aktienkurs (Jahreshéchstkurs von €10,10 am 14. Januar 2022;
Jahrestiefstkurs von € 3,52 am 12. Januar 2022; Jahresschlusskurs von € 7,22 am 30. Dezember
2022) kann nach Meinung der Gesellschaft nicht als Indikator fir den Werthaltigkeitstest herhalten.
Der Angebotspreis von € 10,22, welcher nur aufgrund eines Vorerwerbes durch die Bieter so hoch
festgelegt wurde, bedeutete zum Beispiel gegenlber dem volumengewichteten Dreimonats-
Durchschnittskurs einem weiteren Referenzkurs im Wertpapiererwerbs- und Ubernahmegesetz
(WpUG) zum Stichtag 24. November 2021 (Tag vor Veréffentlichung des Kontrollerwerbs durch die
Bieter) von € 4,50 je Wild Bunch-Aktie gerundet eine Prémie von 122,22 %. Nach Meinung der
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Gesellschaft war auch die weitere Aktienkursentwicklung in 2022 nur von der Erwartung der
Markteilnehmer auf ein vergleichbar hohes Abfindungsangebot im Rahmen des geduBerten
Squeeze-out-Verlangens, welches im Januar 2023 widerrufen wurde, gepragt. Der Aktienkurs sank
bis zum 3. Mai 2023 (Jahrestiefstkurs) auf € 2,04.

3.2. IMMATERIELLE VERMOGENSWERTE

Immaterielle Vermogenswerte in T€ Film- Sonstige Geleistete Summe
verleihrechte Rechte Anzahl-
ungen
Anschaffungskosten
1. Januar 2022 600.278 582 18.833 619.694
Veranderung des Konsolidierungskreises 0 0 0 0
Zugéange 12.272 2 15.630 27.903
Umbuchungen 6.458 0 -6.458 0
Abgange -21.056 -78 -3.810 -24.944
31. Dezember 2022 597.952 506 24.195 622.653

Kumulierte Abschreibungen

1. Januar 2022 572.314 -112 3.645 575.848
Veranderung des Konsolidierungskreises 0 0 0 0
Zugénge 17.218 40 5.175 22.432
Umbuchungen 57 0 -57 0
Abgange -20.631 -78 -1.533 -22.242
31. Dezember 2022 568.958 -151 7.230 576.038
Nettobuchwert 31. Dezember 2022 28.994 657 16.964 46.615
Anschaffungskosten

1. Januar 2021 607.613 629 19.009 627.251
Veranderung des Konsolidierungskreises 0 0 0 0
Zugange 10.434 4 11.640 22.079
Umbuchungen 10.994 0 -10.993 0
Abgange -28.763 -51 -823 -29.636
31. Dezember 2021 600.278 582 18.833 619.694

Kumulierte Abschreibungen

1. Januar 2021 569.905 -191 3.171 572.886
Veranderung des Konsolidierungskreises 0 0 0 0
Zugange 31.327 130 474 31.931
Umbuchungen 0 0 -0 0
Abgange -28.918 -51 0 -28.968
31. Dezember 2021 572.314 -112 3.645 575.848
Nettobuchwert 31. Dezember 2021 27.964 694 15.188 43.845

Die Zugénge im Berichtsjahr enthalten selbsterstellte immaterielle Vermégenswerte von T€ 1.382

(Vj.: T€ 3.401) aus dem Ansatz selbsterstellter Filmrechte.

Der Konzern schreibt das Filmvermdgen nach einer nettoerldsbasierten Abschreibungsmethode ab.
Dariiber hinaus fihrt der Konzern eine jdhrliche Prifung auf Wertminderung (Impairment) der
Filmverleih- und sonstigen Rechte durch, aufgrund der Volatilitét des Filmgeschaftes im Allgemeinen

und der nicht planmé&Bigen Entwicklung einiger Filme.
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Dabei wird eine Wertminderung von immateriellen Vermdgenswerten erfasst, wenn der jeweils
erzielbare Betrag unter dem Buchwert des Filmrechts lag. Umgekehrt wurden Zuschreibungen fir
den Fall vorgenommen, dass die Grinde fir zuvor gebildete Wertminderungen durch héhere

erzielbare Betrdge weggefallen sind.

Der Konzern hat seine Einschdtzung Uber die Marktakzeptanz sowie die zukinftigen
Umsatzerwartungen der Filmbibliothek aktualisiert und, sofern diese niedriger waren als vorherige

Schétzungen, diese Filme auf Wertminderung geprift.

Die Uberpriifung zeigte, dass der Buchwert bestimmter Filmverleihrechte den beizulegenden
Zeitwert abziglich der Kosten der VerduBBerung lbersteigt. Der beizulegende Zeitwert abziiglich der
Kosten der VerduBerung ist der Betrag, der durch den Verkauf eines Vermdgenswerts
(Filmverleihrecht) in einer Transaktion zu Marktbedingungen zwischen sachverstédndigen,
vertragswilligen Parteien nach Abzug der VerduBerungskosten erzielt werden konnte. Der
beizulegende Zeitwert abzlglich der Kosten der VerduBBerung wird mittels eines Discount-Cashflow
Verfahrens ermittelt. Bei 246 Filmverleihrechten Gbersteigt der Buchwert (insgesamt: T€ 17.832) den
erzielbaren Betrag (insgesamt: T€ 14.098), was zu einer Wertminderung von insgesamt T€ 3.733 (Vj.:
T€ 3.268). Der Wertminderungsaufwand wurde in der Gewinn- und Verlustrechnung unter den

Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerldse erbrachten Leistungen erfasst.

Dem angewendeten Discounted-Cashflow Verfahren lag ein Abzinsungsfaktor, je nach Land und
Planjahr, zwischen 6,2 % und 9,0 % zugrunde (Vj.: zwischen 3,7 % und 5,6 %). Fur die Ermittlung der
Kapitalkosten wurde die CAPM-Methode (Capital Asset Pricing Model) angewendet und eine Gruppe

zum Geschaftsmodell vergleichbarer Unternehmen (Peer-Group) herangezogen.

Grundlage des Discounted-Cashflow Verfahrens sind zukiinftige Cashflows, die aus einer
Planungsrechnung jeweils pro Filmrecht abgeleitet werden. Mittelzu- und Mittelabflisse aus der
erstmaligen Auswertung in den Stufen Kino, Home Entertainment sowie TV (sofern die jeweiligen
Auswertungsrechte vorliegen) werden detailliert geplant, jene fir nachfolgende Auswertungen

werden jeweils pro Filmrecht pauschal geschatzt.

Bei Filmrechten, bei denen der beizulegende Zeitwert abziglich der Kosten der VerduBerung negativ
war, d. h. ein Uberhang der Verwertungskosten im Vergleich zum Barwert der kiinftigen Cashflows
bestand, wurde zusétzlich eine Drohverlustriickstellung fir belastende Vertrédge angesetzt. Diese
Drohverlustriickstellung entsteht durch vertragliche Verwertungs- und Marketingverpflichtungen des

Konzerns gegenliber den Lizenzgebern der Filmrechte.

Abgénge an Filmrechten ergeben sich durch den Ablauf von Lizenzzeiten bzw. durch den Verkauf

der Rechte.
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3.3. SACHANLAGEN (ANDERE ANLAGEN, BETRIEBS- UND GE-

SCHAFTSAUSSTATTUNG)
Sachanlagen in T€ 2022 2021
Anschaffungskosten
1. Januar 2.870 2.835
Zugange 327 101
Abgange -192 -67
31. Dezember 3.004 2.870

Kumulierte Abschreibungen

1. Januar 2.107 2.022
Zugange 146 152
Abgéange -191 -67
31. Dezember 2.062 2.107
Nettobuchwert 942 762

Zum Bilanzstichtag bestehen keine Verpflichtungen zum Erwerb von Sachanlagevermogen.

3.4. LEASING

Nutzungsrechte in T€ Mieten fiir Betriebs- Sonstige Summe

Raume und und

Gebdude Geschifts-

ausstattung

und

Fahrzeuge

Anschaffungskosten

1. Januar 2022 6.757 132 0 6.888
Zugange 765 20 0 785
Sonstige Anderungen 0 0 0 0
Abgange -627 0 0 -627
31. Dezember 2022 6.895 152 0 7.046

Kumulierte Abschreibungen

1. Januar 2022 3.841 53 -0 3.894
Zugange 1.222 32 0 1.253
Sonstige Anderungen 0 0 0 0
Abgange -627 0 0 -627
31. Dezember 2022 4.435 85 -0 4.520
Nettobuchwert 31. Dezember 2022 2.460 66 0 2.526
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Anschaffungskosten

1. Januar 2021 6.008 181 9 6.197
Zugange 758 0 0 758
Sonstige Anderungen -9 -3 0 -12
Abgange 0 -46 -9 -55
31. Dezember 2021 6.757 132 0 6.888

Kumulierte Abschreibungen

1. Januar 2021 2.600 57 6 2.663
Zugange 1.241 38 3 1.282
Sonstige Anderungen 0 0 0 0
Abgange 0 -42 -9 -51
31. Dezember 2021 3.841 53 -0 3.894
Nettobuchwert 31. Dezember 2021 2.916 78 0 2.994

Die Leasingverbindlichkeiten sind unter den lang- und kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten

ausgewiesen. Die Félligkeit der Leasingverbindlichkeiten ist wie folgt:

Buchwert
Falligkeit Leasingverbindlichkeiten in T€ 31.12.2022 bis 1 Jahr 1 bis 2 Jahre 2 bis 3 Jahre _ iiber 3 Jahre
Kurzfristige Leasingverbindlichkeiten 1.211 1.211 0 0 0
Langfristige Leasingverbindlichkeiten 1.681 0 1.127 178 377
Summe 2.893 1.211 1.127 178 377
Buchwert
Félligkeit Leasingverbindlichkeiten in T€ 31.12.2021 bis 1 Jahr__ 1 bis 2 Jahre _2 bis 3 Jahre _ iiber 3 Jahre
kurzfristige Leasingverbindlichkeiten 1.191 1.191 0 0 0
langfristige Leasingverbindlichkeiten 2.155 0 1.057 1.009 88
Summe 3.346 1.191 1.057 1.009 88

Die auf die Leasingverhaltnisse entfallenden Betrédge in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

sind wie folgt:

Leasingbeitrdge in der Gewinn- und Verlustrechnung in T€ 2022 2021
Aufwand aus geringwertigen Leasingvereinbarungen -4 0
Abschreibungen auf Nutzungsrechte aus Leasingverhéltnissen -1.253 -1.282
Zinsaufwendungen aus Leasingverhaltnissen -67 -70
Summe -1.324 -1.352

Die im Berichtsjahr im Cashflow enthaltenen Tilgungen und Zinsen aus Leasingverhéaltnissen
betragen T€ 1.239 (Vj.: T€ 1.288).

Vertraglich vereinbarte, aber noch nicht begonnene Leasingverhéltnisse bestanden weder am
31. Dezember 2022 noch am 31. Dezember 2021. Weder zum 31. Dezember 2022 noch zum 31.

Dezember 2021 bestanden als unsicher eingestuften Verldangerungsoptionen.
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3.5. ANTEILE AN ASSOZIIERTEN UNTERNEHMEN

Assoziierte Unternehmen in T€ 2022 2021
1. Januar 2.169 1.842
Zugange 0 246
Abgange -358 -4
Anteiliges Ergebnis 55 85
Summe 31. Dezember 1.866 2.169

Zusammenfassende Finanzinformationen der wesentlichen assoziierten Unternehmen entsprechend
der in Ubereinstimmung mit IFRS aufgestellten Abschliisse sowie die Uberleitung dieser
Finanzinformationen auf den Buchwert des Anteils an diesen assoziierten Unternehmen sind

nachfolgend dargestellt:

Der Konzern besitzt 24,90 % (Vj.: 24,90 %) der Anteile an der Circuito Cinema s.r.l., einer Kinokette

mit Sitz in Rom.

Unten aufgeflihrte Betrdge der Circuito Cinema s.r.l. sind aus dem Jahresabschluss nach nationaler

Rechnungslegung.

Circuito Cinema S.r.l. in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Kurzfristige Vermdgenswerte, einschlieflich Zahlungsmittel und

Zahlungsmittelaquivalente i. H. v. T€ 317 (Vj.: T€ 1.344) und geleisteter 5.406 6.367
Anzahlungen i. H. v. TE 77 (Vj.: T€ 93)

Langfristige Vermdgenswerte 6.233 5.519
Kurzfristige Schulden, einschl. Steuerschulden i. H. v. T€ 0 (Vj.: T€ 0) 3.743 3.780

Langfristige Schulden, einschl. latenter Steuerschuldeni. H. v. TE 0

(Vj.: T€ 0) und langfristigem Darlehen i. H. v. T€ 3.471 (Vj.: T€ 3.866) 3.474 3.880
Eigenkapital 4.273 4.053
Anteil des Konzerns 24,9% 24,9%
At-Equity Bewertung 1.866 1.811

2022 2021
Umsatzerlose 7.834 5.985
Materialaufwand -4.221 -3.402
Sonstige betriebliche Ertrage 0 0
Personalaufwand -2.030 -1.322
Abschreibungen -763 -714
Sonstige betriebliche Aufwendungen -210 -82
Finanzergebnis -155 -97
Ergebnis vor Steuern 454 369
Ertragsteuern 0 0
Ergebnis 454 369
Anteil des Konzerns am Ergebnis 113 92
Davon ergebniswirksam 113 92
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3.6. FINANZANLAGEN

Die Finanzanlagen enthalten im Wesentlichen geleistete Kautionen, fir die der Ausgleich nicht

innerhalb der nachsten zwolf Monate erwartet wird.

3.7.VORRATE

Die Vorrate von Wild Bunch von T€ 567 (Vj.: T€ 580) beinhalten Lagerbestdnde an Bildtontragern
(Waren) und unfertige Erzeugnisse fur Filmproduktionen von T€ 254 (Vj.: TE 191).

Im Geschéftsjahr 2022 mussten Wertberichtigungen in voller Hohe auf die Lagerbestande in Héhe
von T€ -70 (Vj.: TE€ -7) vorgenommen werden.

Eine Verpfédndung von Vorraten als Sicherheit fur Verbindlichkeiten bestand weder im Berichtsjahr

noch im Vorjahr.

3.8. FORDERUNGEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen setzen sich wie folgt zusammen:

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in T€ 31.12.2022  31.12.2021
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 32.783 35.508
Wertberichtigungen -1.874 -1.305
Forderungen, netto 30.909 34.202
Geleistete Anzahlungen 90 149
Summe 30.999 34.351

Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen enthalten angeforderte Zahlungen in Hohe von
T€ 274 (Vj.: TE 1.270), fur die das Filmmaterial bereits geliefert wurde, aber die Lizenzzeit fir die
Auswertung des Films noch nicht begonnen hat und der Kunde die vertraglich vereinbarte
Anzahlung noch nicht geleistet hat. Die Umsatzrealisierung erfolgt mit Beginn der Lizenzzeit. Da Wild
Bunch keine weiteren Leistungen mehr zu erbringen hat, erfolgt kein gesonderter Ausweis als
Vertragsvermogenswert. Sémtliche zum 31.12.2021 angeforderten Zahlungen sind im Berichtsjahr
eingegangen. Aufgrund des Lizenzzeitbeginns wurden T€ 1.258 (Vj.: TE 69) im Berichtsjahr als
Umsatzerlése erfasst, TE 12 (Vj.: TE€ 6) wurden mit Geldeingang in den erhaltenen Anzahlungen
erfasst. Von den im Jahr 2021 erhaltenen Anzahlungen in Héhe von T€ 6 wurden im Berichtsjahr T€ 3
als Umsatzerlése verbucht. Wertberichtigungen auf angeforderte Zahlungen bestanden weder im

Berichtsjahr noch im Vorjahr.

Ausfallrisiken ergeben sich aus dem Risiko, dass ein Schuldner einer Forderung diese nicht mehr
begleichen kann. Das Forderungsmanagement erfolgt dezentral in den Konzerngesellschaften.
Hieraus werden sowohl nach einer kundenbezogenen Beurteilung als auch basierend auf aktuellen
Erfahrungswerten Indikatoren hinsichtlich des Risikos erlangt. Ausfallrisiken werden im Konzern mit
der Bildung von Wertberichtigungen auf Basis kiinftig erwarteter Ausfélle bericksichtigt. Die
kumulierten Wertberichtigungen fir Kunden, bei denen der Konzern zu der Einschatzung gekommen

ist, dass eine beeintrachtigte Bonitat gegeben ist, betragen T€ 1.603 (Vj.: T€ 1.073), die weiteren lber
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die Laufzeit erwarteten Kreditverluste zum 31.12.2022 betragen T€ 271 (Vj.: T€ 232). Die Entwicklung
der auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gebildeten Wertberichtigungen ist der

nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

Wertberichtigungen in T€ 2022 2021
1. Januar 1.305 2.528
Zuflihrungen 770 347
Verbrauch -142 -839
Auflésungen -58 =731
Summe 31. Dezember 1.874 1.305

In der folgenden Tabelle werden die zur Ermittlung der erwarteten Ausfélle herangezogenen

Risikoklassen nach vereinfachtem Ansatz dargestellt:

Filligkeitsiibersicht in T€ 31.12.2022 _ 31.12.2021
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 32.783 35.508
davon zum Abschlussstichtag weder wertgemindert noch tberfallig 20.704 20.981
Uberfilligkeit in Tagen
weniger als 90 6.116 8.941
zwischen 91 und 180 667 574
zwischen 181 und 360 1.556 1.967
mehr als 361 3.739 3.045

Fir Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe von T€ 12.078 (Vj.: T€ 14.527), welche zum
Bilanzstichtag Uberféllig waren, wurden kumulierte Wertberichtigungen in Héhe von T€ 1.874
(Vj.: 1.305) gebildet. Dartber hinaus wurden keine weiteren Wertminderungen gebildet, da keine
wesentliche Verdnderung in der Kreditwirdigkeit dieser Schuldner festgestellt wurde und mit einer
Tilgung der ausstehenden Betrédge gerechnet wird. Der Konzern halt keine Sicherheiten fir diese

offenen Posten.

3.9. SONSTIGE VERMOGENSWERTE

Kurzfristige sonstige Vermdgenswerte in T€ 31.12.2022  31.12.2021
Forderung gegen Forderinstitute 3.618 4.007
Fremdgelder 4.078 4.919
Debitorische Kreditoren 266 179
Sonstige 2.446 2117
Sonstige finanzielle Vermogenswerte 10.408 11.222
Forderungen aus Steuern 6.830 5.068
Sonstige 569 798
Sonstige nicht finanzielle Vermégenswerte 7.400 5.866
Summe 17.808 17.088

Der Ausgleich der sonstigen Vermégenswerte wird innerhalb der ndchsten zwdlf Monate erwartet.
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Die langfristigen sonstigen Vermdgenswerte bestehen im Wesentlichen aus Forderungen aus

abgegrenzten langfristigen Vorauszahlungen in Hohe von T€ 512 (Vj.: TE 778).

3.10. GEZEICHNETES KAPITAL

Das Grundkapital betragt zum 31. Dezember 2022 € 23.942.755 (Vj.: € 23.942.755), eingeteilt in
23.942.755 auf den Inhaber lautende Stlickaktien (Vj.: 23.942.755 Stickaktien), auf die ein
rechnerischer Wert von jeweils € 1 entfdllt. Das gezeichnete Kapital ist voll eingezahlt. Es ist in

nennwertlose Stiickaktien eingeteilt.

Fir eine weitere Darstellung der Entwicklung des Eigenkapitals wird auf die Eigenkapi-

talveranderungsrechnung verwiesen.

Gezeichnetes Kapital in Stlick Aktien 31.12.2022 31.12.2021

Grundkapital 23.942.755 23.942.755
Genehmigtes Kapital (2018/1) bis zu € 11.971.377,00

Bedingtes Kapital (2020/1) bis zu € 11.971.377,00

Eigene Aktien -60 -60
Summe 23.942.695 23.942.695

Der rechnerische Nominalbetrag eigener Anteile in Hohe von € 60,00 (Vj.: € 60,00) wurde vom
gezeichneten Kapital abgesetzt, die darliber hinausgehenden Anschaffungskosten wurden mit den
Kapitalricklagen verrechnet. Die eigenen Anteile betragen ca. 0,0003 % des Grundkapitals zum
31. Dezember 2022.

Das Genehmigte Kapital 2018/ gemaB § 3 Abs. 2 der Satzung ist am 25. September 2023
ausgelaufen. Um die Gesellschaft auch kinftig in gesetzlich zuldssigem Umfang in die Lage zu
versetzen, ihre Eigenkapitalausstattung den sich ergebenden Erfordernissen flexibel anzupassen und
sich bietende Akquisitionsmaoglichkeiten nutzen zu kénnen, wurde in der Hauptversammlung am 3.
Juli 2024 ein neues Genehmigtes Kapital 2024/1 beschlossen. Das neue Genehmigte Kapital 2024/I
erméchtigt den Vorstand, das Grundkapital der Gesellschaft bis zum 2. Juli 2029 mit Zustimmung des
Aufsichtsrats durch Ausgabe neuer auf den Inhaber lautender Stiickaktien gegen Bar- und/oder
Sacheinlagen einmalig oder mehrmals um bis zu insgesamt € 11.971.377 zu erhéhen. Den
Aktionaren steht grundsétzlich das gesetzliche Bezugsrecht zu. Gemél3 § 186 Abs. 5 AktG kénnen die
neuen Aktien auch von einem Kreditinstitut oder einem nach § 53 Abs. 1 Satz 1 oder § 53b Abs. 1
Satz 1 oder Abs. 7 des Gesetzes Uber das Kreditwesen tatigen Unternehmen mit der Verpflichtung
Ubernommen werden, sie den Aktiondren zum Bezug anzubieten. Der Vorstand ist jedoch
ermaéchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der Aktionére bei Kapitalerhdhungen

auszuschlieBBen.

Von der bisherigen Ermachtigung zur Ausgabe von Wandelschuldverschreibung und von dem
Bedingten Kapital 2020 in § 3 Abs. 4 der Satzung wurde bisher kein Gebrauch gemacht. Das Bedingte
Kapital 2020 gem&l § 3 Abs. 4 der Satzung wurde durch Beschluss der Hauptversammlung vom 3.
Juli 2024 aufgehoben. Das Grundkapital der Gesellschaftist durch Beschluss der Hauptversammlung
vom 3. Juli 2024 des Weiteren um bis zu € 11.971.377 durch Ausgabe von bis zu 11.971.377 neuen,
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auf den Inhaber lautenden Stlckaktien bedingt erhéht (Bedingtes Kapital 2020/1). Die bedingte
Kapitalerhohung dient der Gewahrung von Aktien bei der Ausibung von Wandlungs- oder
Optionsrechten oder bei der Erfillung von Wandlungs- oder Optionspflichten oder bei der
Andienung an die Inhaber oder Glaubiger von  Wandelschuldverschreibungen,
Optionsschuldverschreibungen, Genussrechten und/oder Gewinnschuldverschreibungen (oder

Kombinationen dieser Instrumente) (nachstehend gemeinsam ,Schuldverschreibungen”).

3.11. KAPITALRUCKLAGE

Die Kapitalrlicklage betragt zum 31. Dezember 2022 T€ 57.778 (Vj.: TE 57.778). Im Vorjahr stieg die
Kapitalricklage um T€ 1.129 infolge der Anwendung der Regelungen von IFRS 9 fiir die Modifikation
finanzieller Verbindlichkeiten im Zusammenhang mit Gesellschafterdarlehen, fir die ein

Zinsaufschub gewahrt wurde.

3.12. SONSTIGE RUCKLAGEN

Die sonstigen Ricklagen in Hohe von T€ 22 (Vj.: TE€ 56) resultieren aus im Eigenkapital erfassten
versicherungsmathematischen Gewinnen und Verlusten aus Pensionsverpflichtungen (Abschnitt

3.15. Pensionsverpflichtungen).

3.13. ANTEILE ANDERER GESELLSCHAFTER

Die Anteile anderer Gesellschafter entfallen auf die folgenden Gesellschaften:

Anteile anderer Gesellschafter in TE€ 31.12.2022 31.12.2021
Bunch of Talents SAS, Paris, Frankreich 21 21
Filmoline SAS, Paris, Frankreich 396 390
Vértigo Films S.L., Madrid, Spanien -1.835 -1.388
Wild Bunch Germany GmbH, Miinchen 714 666
BIM Produzione s.r.l., Rom, Italien -53 -9
Summe -757 -320
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Nachfolgend werden zusammengefasste und im Konzernabschluss enthaltene Finanzinformationen

von wesentlichen Gesellschaften mit Anteilen ohne beherrschenden Einfluss dargestellt:

Filmoline SAS, Paris, Frankreich in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Umsatzerlse 4.435 4.374
Ergebnis 43 128
Ergebnisanteil Anteile ohne beherrschenden Einfluss 4 13
Kurzfristige Vermdgenswerte 4114 4.316
Langfristige Vermdgenswerte 159 159
Kurzfristige Schulden 1.567 1.821
Langfristige Schulden 128 136
Gesamt-Cashflow 224 1.217
Vértigo Films S.L., Madrid, Spanien in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Umsatzerlése 2.671 2.338
Ergebnis -2.234 -1.011
Ergebnisanteil Anteile ohne beherrschenden Einfluss -447 -202
Kurzfristige Vermdgenswerte 1.213 1.027
Langfristige Vermdgenswerte 4.142 5.782
Kurzfristige Schulden 1.078 685
Langfristige Schulden 18 61
Gesamt-Cashflow -93 -2.061
Wild Bunch Germany GmbH, Miinchen, Deutschland in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Umsatzerlse 12.970 17.786
Ergebnis 398 953
Ergebnisanteil Anteile ohne beherrschenden Einfluss 48 114
Kurzfristige Vermdgenswerte 208 6.227
Langfristige Vermdgenswerte 13.621 9.829
Kurzfristige Schulden 6.472 9.044
Langfristige Schulden 1.410 1.463
Gesamt-Cashflow 602 -928

Auf die Darstellung der Finanzinformationen der anderen Gesellschaften mit Minderheiten-

gesellschaftern wird aus Wesentlichkeitsgriinden verzichtet.

3.14. KAPITALMANAGEMENT

Das Finanzmanagement der Wild Bunch AG ist zentral auf Konzernebene angelegt. Der Konzern
verfolgt wertorientierte Finanzierungsgrundséatze, um jederzeit Liquiditdt zu gewéhrleisten und
finanzielle Risiken zu minimieren. Cash-Pooling ist dezentral innerhalb des Konzerns organisiert. Die
konzernweiten Cashflows werden zentral vom Vorstand im Rahmen des Cash Managements

Uberwacht.

Darlber hinaus strebt die Wild Bunch AG ein ausgewogenes Falligkeitsprofil an. Die Kennzahlen fir
das Finanzmanagement der Wild Bunch AG sind die Kennzahlen Umsatz, Ergebnis vor Zinsen,
Steuern und Abschreibungen (EBITDA), Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT), Investitionssumme

und Nettoverschuldung.

Bezliglich der bestehenden Darlehensbeziehungen und den derzeit vom Vorstand eingeleiteten
MaBnahmen zur weiteren Finanzierung der Gesellschaft verweisen wir auf die Ausfiihrungen zur

Annahme der Unternehmensfortfiihrung in Abschnitt 1.4.
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Das Eigenkapital sowie die Eigenkapitalquote entwickelten sich wie folgt:

Eigenkapital und Eigenkapitalquote 31.12.2022 31.12.2021
Bilanzielles Eigenkapital in T€ -67.122 -41.901
Bilanzsumme in T€ 123.772 140.862
Eigenkapitalquote % -54,2% -29,7%

3.15. PENSIONVERPFLICHTUNGEN

Der Konzern unterhalt leistungsorientierte Altersversorgungspléne fur alle anspruchsberechtigten
Arbeitnehmer seiner Tochtergesellschaften in Frankreich und Italien. Der Konzern bilanziert
bestehende  gesetzliche  Verpflichtungen  zur  Auszahlung  von  gehaltsabhédngigen
Abfertigungsleistungen  (,Severance Payments”) im Zeitpunkt der Beendigung von
Arbeitsverhéltnissen als langfristige Leistungen an Arbeitnehmer. Der Aufwand aus
leistungsorientierten Altersversorgungsplénen nach Beendigung des Arbeitsverhaltnisses wird
anhand von versicherungsmathematischen Berechnungen ermittelt. Die
versicherungsmathematische Bewertung erfolgt auf der Grundlage von Annahmen in Bezug auf die
Abzinsungssatze, erwartetes Renteneintrittsalter, kiinftige Lohn- und Gehaltssteigerungen und die
Sterblichkeit. Wenn sich die BezugsgroBen nicht entsprechend der Annahmen entwickeln, kann es
zu Abweichungen der tatsdchlichen Aufwendungen fir Altersversorgung von den kalkulierten
Aufwendungen kommen. Entsprechend der langfristigen Ausrichtung dieser Pléne unterliegen
solche Schétzungen wesentlichen Unsicherheiten. Die Rickstellung fiir Pensionen und &hnliche
Verpflichtungen betrug zum 31. Dezember 2022 T€ 642 (Vj.: T€ 735).

Leistungsorientierte Plane

Die aktuellen versicherungsmathematischen Bewertungen des Barwerts der leistungsorientierten
Verpflichtungen wurden zum 31. Dezember 2022 wie im Vorjahr von externen Experten
durchgefihrt. Der Barwert der leistungsorientierten Verpflichtung und der dazugehdrige

Dienstzeitaufwand wurden nach dem Verfahren der laufenden Einmalpramien ermittelt.

Die wichtigsten Annahmen, welche der versicherungsmathematischen Bewertung zugrunde gelegt

wurden, sind:

Frankreich Italien

Annahmen 2022 2021 2022 2021
Abzinsungssatz 3,70% 0,85% 4.1% 1,1%
Erwartete Gehaltssteigerung 3,0% 2,0% 5,9% 1,6%
Sterbetafel TPGF(H)05 TPGF(H)05 ISTAT 2021  ISTAT 2020
Durchschnittliches Lebensalter der derzeitigen

Arbeitnehmer beim Renteneintritt (in Jahren) 62 62 KA. KA.
Anzahl der Beglinstigten Leistungsempfanger 73 67 12 12

Die Mitarbeiterfluktuation wurde mittels altersabhangiger Fluktuationstabellen fur leitende und nicht

leitende Angestellte bei der Bewertung der Pensionsriickstellungen bericksichtigt.
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Die Netto-Pensionsaufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Nettopensionsaufwand in TE€ 2022 2021
Dienstzeitaufwand 59 63
Nettozinsaufwand 7 6
Summe 67 68
Die folgende Ubersicht zeigt die Entwicklung der Pensionsverpflichtung:

Entwicklung der Pensionsverpflichtungen in T€ 2022 2021
Barwert der leistungsorientierten Verpflichtung zum 1. Januar 735 619
Dienstzeitaufwand 59 63
Zinsaufwand 7 6
Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste aus Anderungen finanzieller 110 25
Annahmen

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste aus Anderung 0 0
demographischer Annahmen

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste aus erfahrungsbedingten 0
Anpassungen

Anpassung nachzuverrechnender Dienstzeitaufwand -50 23
Barwert der leistungsorientierten Verpflichtung zum 31. Dezember 642 735

Der Barwert der leistungsorientierten Verpflichtung zum 31. Dezember 2022 entfallt mit T€ 420 auf

ltalien und mit T€ 222 auf Frankreich.

Die folgende Ubersicht zeigt die Entwicklung der im FEigenkapital erfassten versicherungs-

mathematischen Gewinne und Verluste mit Bezug zur Pensionsverpflichtung:

Entwicklung der im Eigenkapital erfassten versicherungsmathematischen Gewinne und

Verluste sowie latente Steuern in T€ 2022 2021
Im Eigenkapital erfasste versicherungsmathematische Gewinne und Verluste 58 -39
sowie latente Steuern zum 1. Januar

Versicherungsmathematische Gewinne und Verluste 110 -25
Latente Steuern auf versicherungsmathematische Gewinne und Verluste -30 7
Im Eigenkapital erfasste versicherungsmathematische Gewinne und Verluste 22 58

sowie latente Steuern zum 31. Dezember

Die gesetzliche Rentenversicherung in Deutschland wird als "State Plan" im Sinne von IAS 19.32 als

gemeinschaftlicher, beitragsorientierter Plan mehrerer Arbeitgeber behandelt. Insgesamt sind im
Geschéftsjahr 2022 fur die Mitarbeiter der Inlandsgesellschaften T€ 178 (Vj.: T€ 170) vom

Arbeitgeber an den Rentenversicherungstrdger gezahlt und im Aufwand erfasst worden

(Arbeitgeberanteil).

Sensitivitatsanalyse

Verédnderungen bei den maBgeblichen versicherungsmathematischen Annahmen, wie der

Diskontierungszinssatz oder die durchschnittliche Lebenserwartung, wirken sich wie folgt auf die

Pensionsverpflichtung aus.
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Erhoht sich der Diskontierungszinssatz um 1 %, wiirde sich die Pensionsverpflichtung, der BIM
Distribuzione s.r.l. in Italien von T€ 407 auf T€ 377 verringern, bei einer Verminderung des
Diskontierungszinssatzes um 1 % wirde sich die Pensionsverpflichtung der BIM Distribuzione s.r.l.
dagegen auf T€ 442 erhdhen. Bei einem Anstieg der durchschnittlichen Lebenserwartung in Italien
um 1 Jahr wirde die Pensionsverpflichtung T€ 407 betragen, bei einer Verminderung der

durchschnittlichen Lebenserwartung um 1 Jahr (gerundet) ebenfalls T€ 407.

Erhoht sich der Diskontierungszinssatz um 0,5 %, wiirde die Pensionsverpflichtung in Frankreich
T€ 212 betragen, bei einer Verminderung des Diskontierungszinssatzes um 0,5 % wirde die

Pensionsverpflichtung in Frankreich dagegen T€ 233 betragen.

Die angegebenen Werte geben den zu erwartenden Zahlungsmittelabfluss bei einer Veranderung
der wesentlichen Annahmen nur ndherungsweise wieder. Die Berechnung erfolgte unter
Verwendung der Projected-Unit-Credit-Methode, die auch fir die Berechnung der

Pensionsverpflichtungen zum Abschlussstichtag verwenden wurde.

3.16. SONSTIGE RUCKSTELLUNGEN

Stand

Sonstige Riickstellungen in T€ Stand 1.1.2022 Verbrauch Auflésung Zufiihrung 31.12.2022
Drohverluste 17 0 0 0 17
Rechtsstreitigkeiten 40 8 11 32 53
Langfristige Riickstellungen 57 8 1 32 70
Personalriickstellungen 635 613 0 575 597
Drohverluste 16 0 16 0 0
Retouren 50 50 0 68 68
Rechtsstreitigkeiten 156 42 0 124 238
Kurzfristige Riickstellungen 856 705 16 767 904
Nettobuchwert 913 713 27 799 973

Die Personalriickstellungen betreffen im Wesentlichen ausstehenden Urlaub sowie Rickstellungen

fir Bonuszahlungen.

Der Konzern erwartet, dass die Rickstellungen bis auf T€ 71 (Vj.: TE€ 56) innerhalb eines Jahres in

Anspruch genommen werden.

3.17. FINANZVERBINDLICHKEITEN

Finanzverbindlichkeiten in T€ Anhang 31.12.2022 31.12.2021
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 19.824 14.469
Sonstige Finanzverbindlichkeiten 110.980 104.639
Leasingverbindlichkeiten 3.4. 2.893 3.346
Summe 133.697 122.455

Die Sonstigen Finanzverbindlichkeiten beinhalten in Hoéhe von € 111 Mio. (Vj.: € 103 Mio.)
Verbindlichkeiten gegenlber nahestehen Unternehmen. Fir weitere Informationen verweisen wir auf

Abschnitt 5.4. Beziehungen zu nahestehenden Personen.
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Fir weitere Informationen verweisen wir auf Abschnitt 3.4 sowie die Anlage 1.

Analyse der Falligkeit finanzieller Verbindlichkeiten:

Buchwert 1 bis 2 2 bis 3 iiber 3
Félligkeit der finanziellen Verbindlichkeiten in T€ 31.12.2022 bis 1 Jahr Jahre Jahre Jahre
Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten 19.824 18.104 1.120 0 600
Sonstige Finanzverbindlichkeiten (ohne Leasingverbindlichkeiten) 110.980 25.333 0 85.647 0
Summe 130.804 43.437 1.120 85.647 600

Buchwert 1 bis 2 2 bis 3 tiber 3
Falligkeit der finanziellen Verbindlichkeiten in T€ 31.12.2021 bis 1 Jahr Jahre Jahre Jahre
Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 14.469 12.969 1.500 0 0
Sonstige Finanzverbindlichkeiten (ohne Leasingverbindlichkeiten) 104.639 18.367 84.269 1.403 600
Summe 119.108 31.337 85.769 1.403 600

Filmrechte, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und liquide Mittel dienen als Sicherheiten
fur die Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten. Zum Stichtag belaufen sich die Buchwerte der
als Sicherheiten gestellten Vermdgenswerte fir die in Anlage 1 aufgefiihrten Kredite auf insgesamt
€ 16,1 Mio. (Vj.: € 12,9 Mio.). Hiervon entfallen € 0 Mio. (Vj.: € 0 Mio.) auf Filmrechte und € 16,1 Mio.
(Vj.: € 12,9 Mio.) auf Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. Zum Bilanzstichtag bestanden
neben der unter Ziffern 1.4 und 5.2 beschriebenen beim Mehrheitsaktiondr gezeichneten

Rahmenfinanzierungsvereinbarung von € 100,0 Mio. keine Kreditlinien (Vj.: € 5,2 Mio.).
Fir weitere Informationen verweisen wir auf Abschnitt 5.4.

3.18. VERBINDLICHKEITEN AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen bestanden zum Bilanzstichtag in Héhe von
T€22.473 (Vj.: TE 20.904), davon entfielen auf Verbindlichkeiten aus Anlagevermdgen T€ 8.102
(Vj.: TE€ 6.990).

Die Verbindlichkeiten zum 31. Dezember 2022 waren teilweise Uberféllig (TE€ 8.777; Vj.: TE 6.225).

Falligkeitsiibersicht in T€ 31.12.2022 31.12.2021

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22.473 20.904

Uberfilligkeit in Tagen

weniger als 90 5.006 3.404
zwischen 91 und 180 1.134 582
zwischen 181 und 360 1.281 309
mehr als 361 1.357 1.930
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3.19. VERTRAGSVERBINDLICHKEITEN

Die Vertragsverbindlichkeiten beinhalten bereits erbrachte Gegenleistungen von Kunden, bei
welchen die Wild Bunch Gruppe ihre Leistungsverpflichtung noch nicht erfillt hat. Die Zeile
Verbrauch aufgrund Leistungserbringung” bezeichnet die in der Berichtsperiode erfassten Erldse,

die zu Beginn der Periode im Saldo der Vertragsverbindlichkeiten enthalten waren.

Vertragsverbindlichkeiten in T€ 2022 2021
1. Januar 8.704 13.492
Zugange 2.757 5.632
Verbrauch aufgrund Leistungserbringung -5.123 -10.420
Summe 31. Dezember 6.338 8.704

3.20. KURZFRISTIGE SONSTIGE VERBINDLICHKEITEN

Die kurzfristigen sonstigen finanziellen und nicht-finanziellen Verbindlichkeiten setzen sich wie folgt

zusammen:
Kurzfristige sonstige Verbindlichkeiten in T€ 31.12.2022  31.12.2021
Vertragsverbindlichkeiten 16.117 17.517
Verbindlichkeiten gegenuber Filmférderanstalten 2.009 1.363
Sonstige 530 889
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 18.656 19.770
Verbindlichkeiten aus sonstigen Steuern 2.616 2.835
Verbindlichkeiten aus Sozialversicherungsbeitragen 1.567 1.749
Sonstige nicht finanzielle Verbindlichkeiten 4.183 4.584
Summe 22.839 24.353

Der Konzern erwirbt Rechte von Lizenzgebern gegen eine Minimumgarantie und wertet die Rechte
Uber die Lizenzzeit aus. Erlése aus der Auswertung, die die Minimumgarantie und
Vermarktungskosten Ubersteigen, missen gemél den vertraglichen Regelungen gegeniiber den

Lizenzgebern abgerechnet werden.

Bereits erhaltene Erlése aus TV- und Home-Entertainment-Vertrdgen, die aufgrund der
Verfugbarkeiten des jeweiligen Rechtes im Vorjahr noch nicht als Umsatz realisiert werden konnten,

werden unter den Vertragsverbindlichkeiten ausgewiesen.
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4. ERLAUTERUNGEN ZUR KAPITALFLUSSRECHNUNG

Wild Bunch weist den Cashflow aus laufender Geschaftstatigkeit in Ubereinstimmung mit I1AS 7
.Kapitalflussrechnung” nach der indirekten Methode aus, nach der der Gewinn oder Verlust der
Periode um die Auswirkungen nicht zahlungswirksamer Transaktionen, um Abgrenzungen der
Mittelzu- oder Mittelabflisse aus laufender Geschéaftstatigkeit in der Vergangenheit oder der Zukunft
und um Ertrags- oder Aufwandsposten in Verbindung mit dem Cashflow aus Investitions- oder

Finanzierungstatigkeit angepasst wird.

4.1. FINANZMITTELFONDS

Der Finanzmittelfonds in Hohe von T€ 20.706 (V|.: T€ 26.584) setzt sich aus Kassenbestanden und
Bankguthaben mit einer Restlaufzeit von weniger als drei Monaten in Hohe von T€ 20.755

(Vj.: TE 26.591) sowie Bankverbindlichkeiten, soweit es sich um Kontokorrentkonten handelt, von
T€ 49 (Vj.: T€ 8) zusammen.

Als Sicherheit fir den im April 2020 aufgenommenen Kredit bei der Commerzbank AG dienen zum
31. Dezember 2022 liquide Mittel von € 8,8 Mio. Uber diese Mittel kann der Konzern bis zur Freigabe

nicht frei verfigen.

4.2. CASHFLOW AUS LAUFENDER GESCHAFTSTATIGKEIT

Im Cashflow aus laufender Geschéftstatigkeit sind folgende Ein- und Auszahlungen enthalten:

Im Cashflow enthaltene Ein- und Auszahlungen fiir Zinsen und

Ertragsteuern in T€ 2022 2021
Gezahlte Ertragsteuern 41 89
Erhaltene Ertragsteuern 0 0
Gezahlte Zinsen 737 542
Erhaltene Zinsen 3 13

4.3. CASHFLOW AUS INVESTITIONSTATIGKEIT

Der Abfluss liquider Mittel aus Investitionstatigkeit resultiert im Wesentlichen aus Investitionen in

Filmverwertungsrechte und andere immaterielle Vermogenswerte.

4.4. CASHFLOW AUS FINANZIERUNGSTATIGKEIT

Der Cashflow aus Finanzierungstatigkeit im Berichtsjahr ist im Wesentlichen gepragt durch

Mittelabflisse aus der Riickzahlung von Krediten und die Aufnahme neuer Mittel.

Im Cashflow aus Finanzierungstétigkeit sind des Weiteren Zahlungen fir Leasingverhéltnisse
enthalten. Leasingverhéltnisse werden seit Anwendung von IFRS 16 in der Bilanz angesetzt (siehe

auch 1.5. Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden).
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5. WEITERE INFORMATIONEN
5.1. SEGMENTBERICHTERSTATTUNG

Zum Zweck der Unternehmenssteuerung ist der Konzern in die folgenden zwei berichtspflichtigen

Geschéaftssegmente unterteilt:

a) Das Geschaftssegment ,Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion”
beinhaltet die Produktion und den Vertrieb von Filmen.
b) Das Geschaftssegment ,Sonstige” umfasst insbesondere das Betreiben einer VOD/SVOD-

Plattform und sonstige Aktivitaten.

Das Segment Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion beinhaltet zum einen den
Weltvertrieb und die Auswertung von Filmen in Kinos in Frankreich, Italien, Spanien, Deutschland und
Osterreich sowie die Auswertungen von Kinofilmen im Fernsehen und auf Video und DVD und zum

anderen die Filmproduktion von Kinofilmen.

Die Betriebsergebnisse der Geschéaftseinheiten werden jeweils vom Vorstand Uberwacht, um
Entscheidungen Uber die Verteilung der Ressourcen zu féllen und um die Ertragskraft der Einheiten
zu bestimmen. Die Entwicklung der Segmente wird anhand des Ergebnisses beurteilt und in

Ubereinstimmung mit dem Ergebnis im Konzernabschluss bewertet.

Die Aktivitaten des Wild Bunch Konzerns erstrecken sich im Wesentlichen auf Frankreich, Italien,

Spanien, Deutschland und Osterreich.
Im Geschaftsjahr wurden mit keinem Geschéaftspartner Umsatzerlése von mehr als 10 % getatigt.

Internationaler Vertrieb und
Verleih sowie

Segmentinformationen Geschéftsfelder in T€ Filmproduktion Sonstige Konzern
2022 2021 2022 2021 2022 2021
Umsatzerlése 55.857 62.223 4458  4.394 60.315 66.617
Sonstige filmbezogene Ertrédge 1.879 3.703 695 859 2.574 4.562
Herstellungskosten der zur Erzielung der
Uneatzeroee orbrachten Leistungeg 44921  -61.153 3736 -3.675 -48.657 -64.828
Segmentergebnis 12.815 4.773 1.417 1.578 14.232 6.351
Nicht zugeordnete Ergebniselemente:
Sonstige betriebliche Ertrage 1.479 4.871
Verwaltungsaufwendungen -20.095  -17.963
Sonstige betriebliche Aufwendungen -10.923  -50.652
Ergebnis vor Finanzergebnis und Steuern -15.307  -57.394
Finanzertrage 395 185
Finanzaufwendungen -9.570 -7.978
Ergebpis assoziierter Unternehmen oder 55 85
Gemeinschaftsunternehmen
Ergebnis vor Steuern -24.427  -65.102

Die im Geschéftsjahr vorgenommene Wertminderungen auf Filmrechte in Hohe von T€ 3.733
(Vj.: T€ 3.268). sowie auf den Geschafts- oder Firmenwert in Héhe von T€ 10.237 (Vj.: T€ 50.180)

entfallen auf das Segment Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion.
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Die damit verbundenen Vermégenswerte und Verbindlichkeiten sowie die Finanzinvestitionen in

dem jeweiligen Segment lassen sich wie folgt aufgliedern:

Segmentinformationen Vermdgenswerte in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion 96.001 115.362
Sonstige 27.771 25.500
Vermogenswerte 123.772 140.862
Segmentinformationen Verbindlichkeiten in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion 144.265 140.873
Sonstige 46.629 41.890
Verbindlichkeiten 190.894 182.763
Segmentinformationen Investitionen in immaterielle Vermdégenswerte in TE€ 2022 2021
Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion 26.857 21.720
Investitionen in immaterielle Vermégenswerte 26.857 21.720

Segmentinformationen

Die Segmentdaten wurden auf der Grundlage der im Konzernabschluss angewendeten

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden ermittelt.
Das Segmentvermdgen stellt das betriebsnotwendige Vermoégen der einzelnen Segmente dar.

In den Segmentschulden sind die operativen Schulden und Rickstellungen der einzelnen Segmente

enthalten.

Investitionen beinhalten die Ausgaben fur immaterielle Vermégenswerte und Sachanlagen.

Geografische Informationen

Die Aktivitdten der Wild Bunch Gruppe erstrecken sich im Wesentlichen auf Frankreich, Deutschland,
Italien und Spanien. Fir die geografischen Informationen werden die Umsatze und das langfristige
Vermdbgen sowie Investitionen nach dem Sitz der Gesellschaft segmentiert. Umsatzerlése aus dem
internationalen Vertrieb von Filmrechten (2022: T€ 12.972; Vj.: TE€ 17.152) werden unter Sonstige
ausgewiesen, da aus technischen Grinden eine Aufteilung nach geografischen Regionen nicht

maoglich ist.
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Segmentinformationen Umsatzerldse in T€ 2022 2021
Frankreich 18.260 18.430
Deutschland 19.308 21.234
Italien 7.096 7.383
Spanien 2.671 2.338
Sonstige 12.979 17.232
Umsatzerlése 60.315 66.617
Segmentinformationen langfristige Vermogenswerte in TE€ 31.12.2022 31.12.2021
Frankreich 18.245 18.616
Deutschland 15.178 11.057
Italien 8.974 10.350
Spanien 6.407 6.357
Sonstige 1.427 1.576
Langfristige Vermogenswerte 50.231 47.956
Segmentinformationen Investitionen in T€ 2022 2021
Frankreich 4.617 6.046
Deutschland 18.244 10.122
Italien 2.769 4.540
Spanien 1.227 1.011
Investitionen in immaterielle Vermoégenswerte 26.857 21.720

5.2. FINANZINSTRUMENTE/MANAGEMENT VON FINANZRISIKEN

In den nachfolgenden Tabellen werden die Buchwerte und beizulegenden Zeitwerte der

Finanzinstrumente gemél IFRS 9 dargestellt. Die in der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2022 und

2021 ausgewiesenen Buchwerte der finanziellen Vermégenswerte und Verbindlichkeiten, die zu

fortgefihrten Anschaffungskosten bewertet werden, stimmen jeweils im Wesentlichen mit den

beizulegenden Zeitwerten (,Fair Values”) Uberein.
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Finanzielle Vermdgenswerte zum 31.12.2022 in T€ Bewertung gemiR IFRS 9

Fortgefiihrte Beizulegender Bewertung Beizule-

Anschaffungs- Zeitwert gemal IFRS gender

Buchwert kosten erfolgswirksam 16 Zeitwert

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 30.999 30.999 30.999
Sonstige finanzielle Vermogenswerte

Finanzanlagen (Eigenkapitalinstrumente)

Ubrige Finanzanlagen 842 842 842
Sonstige Forderungen 10.408 10.408 10.408
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 20.755 20.755 20.755
Finanzielle Vermégenswerte 63.005 63.005 63.005
Finanzielle Verbindlichkeiten zum 31.12.2022 in T€ Bewertung gemiR IFRS 9

Fortgefiihrte Beizulegender Bewertung Beizule-
Anschaffungs- Zeitwert gemal IFRS gender
Buchwert kosten erfolgswirksam 16 Zeitwert
Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten 19.824 19.824 19.824

Leasingverbindlichkeiten 2.893 2.893 2.893

Sonstige Finanzverbindlichkeiten 110.980 110.980 110.980
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 22.473 22.473 22.473
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 18.656 18.656 18.656
Finanzielle Verbindlichkeiten 174.826 171.933 2.893 174.826
Finanzielle Vermdégenswerte zum 31.12.2021 in T€ Bewertung gemiR IFRS 9

Fortgefiihrte Beizulegender Bewertung Beizule-

Anschaffungs- Zeitwert geman gender

Buchwert kosten erfolgswirksam IFRS 16 Zeitwert

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 34.351 34.351 34.351
Sonstige finanzielle Vermdgenswerte

Sonstige Finanzanlagen

Ubrige Finanzanlagen 823 823 823
Sonstige Forderungen 11.222 11.222 11.222
Zahlungsmittel und Zahlungsmittelaquivalente 26.591 26.591 26.591
Finanzielle Vermégenswerte 72.988 72.988 72.988
Finanzielle Verbindlichkeiten zum 31.12.2021 in T€ Bewertung gemaR IFRS 9

Fortgefiihrte Beizulegender Bewertung Beizule-
Anschaffungs- Zeitwert geman gender
Buchwert kosten erfolgswirksam IFRS 16 Zeitwert
Finanzverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten 14.469 14.469 14.469

Leasingverbindlichkeiten 3.346 3.346 3.346

Sonstige Finanzverbindlichkeiten 104.639 104.639 104.639
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 20.904 20.904 20.904
Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten 19.770 19.770 19.770
Finanzielle Verbindlichkeiten 163.128 159.782 3.346 163.128

Der Buchwert der als Sicherheit fir die Kreditverbindlichkeit gegentber der Commerzbank AG

gestellten finanziellen Vermdgenswerte betragt € 24,9 Mio.

Finanzinstrumente sind bis auf die Finanzanlagen (Eigenkapitalinstrumente) entweder in der

Kategorie zu fortgefihrten Anschaffungskosten bewertete finanzielle Vermdgenswerte enthalten und
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werden zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bilanziert oder in der Kategorie zu fortgefihrten
Anschaffungskosten bewertete finanzielle Verbindlichkeiten enthalten und werden entsprechend
unter Berlcksichtigung der Effektivzinsmethode bilanziert. lhre beizulegenden Zeitwerte

entsprechen anndhernd dem Buchwert.

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Zuordnung der Ertrége, Aufwendungen, Gewinne und Verluste

aus Finanzinstrumenten zu den Bewertungskategorien nach IFRS 9.

Nettoergebnisse nach Bewertungskategorien gemaR IFRS 9 in T€ 2022 2021
Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertete Vermégenswerte -621 1.153
davon Finanzergebnis -4
Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete Eigenkapitalinstrumente -1
davon Finanzergebnis -1
Zu fortgefiihrten Anschaffungskosten bewertete Verbindlichkeiten 23 36

davon Finanzergebnis

Erfolgswirksam zum beizulegenden Zeitwert bewertete Verbindlichkeiten

davon Finanzergebnis
Summe -599 1.189

Allgemeines

Der Konzern unterliegt aufgrund seiner operativen Tatigkeit den folgenden Risiken:

= Kreditrisiken
= Liquiditatsrisiken
= Marktrisiken

Unter den Marktrisiken werden auch Risiken aus der Verédnderung von Zinssatzen erfasst.
Im Folgenden werden:

= die Risiken der jeweiligen Risikokategorie aufgefihrt, die von Wild Bunch als fir den Konzern
relevant identifiziert wurden,
= die Ziele, Regeln und Prozesse zur Risikoidentifizierung und zum Umgang mit den Risiken

des Wild Bunch-Konzerns beschrieben.

Der Wild Bunch-Konzern hat einen konzernweit einheitlichen Ansatz des finanziellen
Risikomanagements in Portfolioform zur Identifizierung, Messung und Steuerung von Risiken. Die
Risikopositionen ergeben sich aus den konzernweit vorgenommenen und geplanten
zahlungswirksamen Ein- und Ausgédngen als Marktrisiken, betreffend Zinssatz-, Preis- und
Wechselkursénderungen. Zins- und Preisanderungsrisiken werden durch die Mischung von

Laufzeiten sowie von fest- und variabel verzinslichen Positionen gesteuert.

Kreditrisiko

Unter Kreditrisiko wird das Risiko des Zahlungsausfalls eines Kunden oder Vertragspartners des Wild

Bunch-Konzerns verstanden, welches dazu fihrt, dass in der Konzernbilanz ausgewiesene
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Vermdégenswerte, Finanzanlagen oder Forderungen einer Wertberichtigung unterzogen werden
mussen. Demnach ist das Risiko, gegebenenfalls nach Verrechnung von Forderungen mit gegeniiber
demselben Kunden oder Vertragspartner bestehenden Verbindlichkeiten, auf den Buchwert dieser

Vermogenswerte beschrankt.

Kreditrisiken resultieren im Wesentlichen aus Forderungen aus Lieferungen und Leistungen. Die
Kreditwirdigkeit der jeweiligen Kunden wird von den in den Konzernabschluss einbezogenen
Unternehmen regelméaBig tUberwacht. Wertberichtigungen werden auf Basis erwarteter Risiken

gebildet.

Liquiditatsrisiken

Die Wild Bunch Gruppe benétigt liquide Mittel zur Deckung ihrer finanziellen Verbindlichkeiten.
Diese liquiden Mittel werden zum Teil durch Finanzierungen und zum Teil durch die laufende
Geschéftstatigkeit generiert. Das Liquiditatsrisiko der Wild Bunch Gruppe ergibt sich aus einem

Wegfall des Zugangs zu neuen liquiden Mitteln.

Die Wild Bunch Gruppe finanziert sich Gber Finanzierungen mal3geblich aus Gesellschafterdarlehen.
Daneben hatte die Gesellschaft einen Kreditrahmen mit der Commerzbank AG im April 2020
abgeschlossen, der im Juli 2023 aufgehoben wurde. Das zu diesem Zeitpunkt noch bestehende
Darlehen von T€ 9.609 wurde unter Verwendung der bei der Commerzbank AG hinterlegten

Bargarantie zurtickgefihrt.

Die Mehrheitsgesellschafterin der Wild Bunch AG, die Voltaire Finance B.V., hat im Mai 2019 ein
Gesellschafterdarlehen in Héhe von € 40,0 Mio. gewéhrt. Die Darlehensvereinbarung hatte
urspriinglich eine Laufzeit bis Juni 2023. Der Zinssatz betragt 9,5 %. Das Darlehen ist endféllig. Des
Weiteren besteht seit Februar 2020 eine Darlehensvereinbarung tUber € 8,8 Mio. zwischen der
Voltaire Finance B.V. und der Wild Bunch AG im Zusammenhang mit dem Kreditrahmen mit der
Commerzbank AG. Der Zinssatz betragt 1,0 %. Financial Covenants sind nicht vereinbart. Nach
Aufhebung des Kreditrahmens mit der Commerzbank AG im Juli 2023 wird der Darlehensbetrag von

€ 8,8 Mio. somit als Gesellschafterdarlehen zu den bestehenden Konditionen weitergefiihrt.

Zusatzlich wurde im September 2021 eine Darlehensvereinbarung tber € 10,0 Mio. zwischen der
Voltaire Finance B.V. und der Wild Bunch AG im Zusammenhang mit der Finanzierung des operativen

Geschéfts abgeschlossen. Der Zinssatz betragt 5,0 %. Financial Covenants sind nicht vereinbart.

Am 28. September 2022 haben die Wild Bunch AG und die Voltaire Finance B.V. in einer
Rahmenfinanzierungsvereinbarung ihr  Einvernehmen lber die Ausweitung weiterer
Gesellschafterdarlehen und eine Verschiebung der Falligkeiten bestehender Verbindlichkeiten zur
nachhaltigen Refinanzierung der Wild Bunch Gruppe formalisiert. Zu diesem Zweck hat die Voltaire
Finance B.V. der Wild Bunch AG und der Wild Bunch S.A. als Kreditnehmern eine Kreditfazilitat in
Héhe von insgesamt € 100 Mio. Euro fir einen Zeitraum von drei Jahren zur Verfligung gestellt,

vorbehaltlich der Erfillung bestimmter Anforderungen an die Geschaftsplanung, zur Finanzierung
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des operativen Geschéfts, des Erwerbs oder der Entwicklung neuer Filminhalte oder zur Finanzierung
allgemeiner Unternehmenszwecke. Darliber hinaus vereinbarten die Parteien eine Stundung
jeglicher Zahlungsverpflichtungen und Zahlungen aufgelaufener und ausstehender sowie weiter
auflaufender Zinsen im Rahmen der Gesellschafterdarlehensvertrage bis zum 28. September 2027.
Die darin vereinbarten Financial Covenants setzten die Parteien zuletzt im April 2023 ebenfalls bis

zum 28. September 2027 aus.

Im September bzw. November 2022 unterzeichneten die Wild Bunch AG und die Voltaire Finance
B.V. unter der Rahmenfinanzierungsvereinbarung zwei Darlehen in Hohe von € 7,0 Mio. bzw. € 22,0
Mio. mit einer Laufzeit bis September 2025 und einem Zinssatz von 5 % p. a., deren Abruf zum 25.
bzw. 30. November 2022 erfolgte. Bis zum Aufstellungszeitpunkt im Marz 2025 sind der Gesellschaft

unter diesen Darlehensfinanzierungen insgesamt € 6,0 Mio. zugeflossen.

Unter einer weiteren im Juni 2023 mit der Tennor International AG, Zug, Schweiz, geschlossenen
Rahmenfinanzierungsvereinbarung tiber € 100 Mio., die zu im Wesentlichen identischen Konditionen
wie die 0.g. Rahmenfinanzierung mit dem Mehrheitsaktionar ausgereicht wurde, rief die Gesellschaft
ein Darlehen in Héhe von € 10,0 Mio. ab, aus dem der Gesellschaft ebenfalls zu gleichen wie den
oben genannten Konditionen und mit gleicher, angepasster Laufzeit bis 28. September 2027 bis zum

Aufstellungszeitpunkt im Mérz 2025 € 4,3 Mio. zugeflossen sind.

Die Riickzahlung der genannten Darlehen wie auch weiterer Darlehen ist durch Vereinbarung vom
24. Februar 2025 (5th Payment Deferral Letter) durch die erneute Stundung jeglicher
Zahlungsverpflichtungen bis zum 28. September 2027 zwischen der Wild Bunch AG, der Wild Bunch
SA, der Voltaire Finance B.V. und der Tennor International AG geregelt worden. Die Finanzierung aus
der laufenden Geschéftstatigkeit der Wild Bunch Gruppe basiert auf einer filmbasierten
Umsatzplanung aus den verschiedenen Filmverwertungsstufen sowie der Produktion und den damit
verbundenen  Zahlungsmittelzuflissen. Die  Flexibilitdét des Geschéftsmodells in  der
Umsatzgenerierung in den Filmverwertungs-stufen, z. B. Kino versus ,Direct to”-Vermarktungen, oder
in den Alternativen der Produktion durch Eigen- oder Fremdproduktionen sowie auf der
Ausgabenseite im flexiblen Filmrechteeinkauf tragen diese Strategie. Durch ein wéchentliches und
monatliches Liquiditdtsmanagement ist die Gesellschaft in der Lage, sehr kurzfristig auf

Veranderungen im operativen Geschaft zu reagieren und dieses im Notfall anzupassen.

Siehe auch Abschnitt 1.4. Annahme der Unternehmensfortfihrung und im Lagebericht unter 3.3.

Gesamtaussage des Vorstandes zur Entwicklung des Konzerns und 4.4.4. Finanzielle Risiken.

Des Weiteren bestehen Leasingverbindlichkeiten. Bezliglich der Fristigkeiten der finanziellen
Verbindlichkeiten siehe Abschnitt 3.17. und Anlage 1.

Marktrisiken
(a) Wahrungsrisiken

Aus dem Ein- und Verkauf in Fremdwahrung kénnen sich je nach Entwicklung des Wechselkurses

Risiken fir die Gesellschaft ergeben. Der Einkauf kann wechselkursbedingt teurer werden und der
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Verkauf in Fremdwahrung kann zu einem in Euro geringeren Umsatz fihren. Im Berichtsjahr wurden

Umrechnungsdifferenzen von T€ 11 (Vj.: T€ 440) erfolgswirksam erfasst.

Sensitivitdtsanalysen nach IFRS 7 wurden fir Bilanzpositionen in US-Dollar mit folgendem Ergebnis
durchgefiihrt: Wenn das Wechselkursniveau zum Bilanzstichtag um 10 % hdher bzw. niedriger
gewesen ware, ware das Ergebnis T€ 65 hoher bzw. T€ 79 niedriger (Vj.: TE 76 héher bzw. T€ 185

niedriger) gewesen.

(b) Zinsrisiken

Bei den verzinslichen Forderungen und Schulden des Unternehmens sind sowohl Festzinsen aber
auch variable Zinsen vereinbart. Marktzinssatzanderungen bei festverzinslichen Schulden wirden
sich nur dann auswirken, wenn diese Finanzinstrumente zum Fair Value bilanziert waren. Da dies nicht
der Fall ist, unterliegen die Finanzinstrumente mit fester Verzinsung keinen Zinsénderungsrisiken im
Sinne von IFRS 7.

Fir die variabel verzinslichen Finanzverbindlichkeiten wurden Sensitivitdtsanalysen nach IFRS 7 mit
folgendem Ergebnis durchgefihrt: Ware das Marktzinsniveau im Geschéftsjahr um 100 Basispunkte
héher gewesen, wére das Ergebnis aufgrund des negativen EURIBORs um T€ 162 (Vorjahr: T€ 65)
niedriger gewesen. Wéare das Marktzinsniveau im Geschéftsjahr um 100 Basispunkte niedriger

gewesen, ware das Ergebnis um T€ 0 (Vorjahr: T€ 0) hdher gewesen.

5.3. MITARBEITER

Die durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter betrug in den Geschéftsjahren:

Durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter 2022 2021
Frankreich 77 74
Deutschland 31 35
Italien 14 14
Spanien 10 9
Irland 2 0
Summe 134 132

5.4. BEZIEHUNGEN ZU NAHESTEHENDEN PERSONEN

Als nahestehende Unternehmen oder Personen im Sinne des IAS 24 gelten Unternehmen oder
Personen, die den Wild Bunch Konzern beherrschen oder von ihm beherrscht werden, insbesondere
nicht konsolidierte Tochtergesellschaften, zu Anschaffungskosten oder at-equity einbezogene

assoziierte Unternehmen.

Als nahestehende Personen gelten die Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats der Wild
Bunch AG sowie ihre Familienangehdrigen (vgl. Abschnitt 5.9. Mitglieder des Vorstands und des
Aufsichtsrats).

Die Gesellschaft betrachtet die Voltaire Finance B.V. (,Voltaire”), Schiphol, Niederlande und deren

Schwestergesellschaft, die Tennor Holding B.V. (,Tennor”), Schiphol, Niederlande als nahestehende
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Unternehmen. Voltaire (97,5 %) und Tennor (0,7 %) hielten zum 31.12.2022 insgesamt 98,2 % (Vj.:
Voltaire 96,9 %) der Stimmrechte der Gesellschaft. Des Weiteren betrachtet die Gesellschaft Herrn
Lars Windhorst als nahestehende Person und ,ultimate controlling party”, da er nach Information der

Gesellschaft Tennor beherrscht.

Voltaire hat der Gesellschaft verschiedene Darlehen Uber insgesamt nominal € 85,3 Mio.
(31.12.2021: nominal € 85,3 Mio.) zur Verfligung gestellt. Zu Umfang und Konditionen dieser
Darlehen siehe die Angaben in der Tabelle Finanziererspiegel am Ende dieses Konzernanhangs
(Anlage 1). Des Weiteren haben die Gesellschaft und Voltaire am 18. April 2023 vereinbart, dass
Voltaire die Verpflichtung zur Zahlung aller bisher aufgelaufener Zinsen bis zum 28. September 2025
stundet. Die Voltaire hat der Gesellschaft in 2020 ein kurzfristiges Darlehen tber € 8,8 Mio. zur
Verfligung gestellt. Dieses Darlehen wird mit 1 % p.a. verzinst. Voltaire hat der Gesellschaft im Jahr
2021 ein kurzfristiges Darlehen in Héhe von € 10 Mio. zur Verfligung gestellt. Dieses Darlehen wird
mit 5 % p.a. verzinst. Darliber hinaus hatte Voltaire eine unbegrenzte, selbstschuldnerische
Hochstbetragsgarantie zugunsten der Wild Bunch AG fir den gesamten Kreditrahmen bei der
Commerzbank AG von € 18 Mio. Gbernommen. Nach Aufhebung des Kreditrahmens im Juli 2023
wurde diese von der Commerzbank AG freigegeben. Der Zinsaufwand fir diese Darlehen belduft
sich auf € 7,0 Mio. (Vj.: € 6,6 Mio.).

Zu den Gesamtbeziigen des Vorstands und des Aufsichtsrats der Wild Bunch AG vgl. Abschnitt 5.10.

Gesamtbeziige des Aufsichtsrats und des Vorstands.

Daneben bestanden Geschéftsbeziehungen mit folgenden nahestehenden Personen und

Unternehmen:

Mit dem assoziierten Unternehmen Circuito Cinema s.r.l., Rom, Italien, bestanden zum Bilanzstichtag
bei dem Konzernunternehmen BIM Distribuzione s.r.l., Rom, Italien, Darlehen und Forderungen in
Hohe von T€ 308 (Vj.: T€ 303) sowie sonstige Forderungen von T€ 42 (Vj.: T€ 17). Des Weiteren
bestanden gegeniber Circuito Cinema Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in Héhe
von T€ 92 (Vj.: T€ 61). Circuito Cinema rechnete im Geschaftsjahr Kinoerlése in Hohe von T€ 95 (Vj.:
T€ 56) mit der Gesellschafterin BIM Distribuzione s.r.l. ab. Circuito Cinema erbrachte im Geschéftsjahr
Dienstleistungen im Rahmen der Vermarktung von Filmen fur die Gesellschafterin BIM Distribuzione
s.r.l.in Hohe von T€ 115 (Vj.: TE 103).

DarlUber hinaus bestehen keine wesentlichen Transaktionen mit den anderen assoziierten

Unternehmen.

5.5. SONSTIGE FINANZIELLE VERPFLICHTUNGEN UND EVENTUAL-
VERBINDLICHKEITEN

Forderungen aus gerichtlichen und auBergerichtlichen Rechtsstreitigkeiten, die sich im normalen
Geschéaftsverlauf ergeben, kénnten in der Zukunft gegeniiber den Konzerngesellschaften geltend
gemacht werden. Die damit einhergehenden Risiken werden im Hinblick auf die Wahrscheinlichkeit

ihres Eintretens analysiert. Obgleich das Ergebnis dieser Streitfalle nicht immer genau eingeschatzt
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werden kann, ist der Vorstand der Ansicht, dass sich hieraus Uber die im Jahresabschluss

berlcksichtigten Risiken hinaus keine wesentlichen Verpflichtungen ergeben werden.

Zum 31. Dezember 2022 hatte der Konzern folgende feststehende finanzielle Verpflichtungen:

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

und Eventualverbindlichkeiten in T€ 31.12.2022 31.12.2021
Restlauf- Restlauf- Restlauf- Restlauf- Restlauf- Restlauf-

zeit bis zeit von 1 zeit liber zeit bis zeit von 1 zeit liber

Gesamt 1Jahr__bis 5 Jahre 5 Jahre Gesamt 1Jahr__bis 5 Jahre 5 Jahre

Minimumgarantien 15.051 6.612 8.439 0 21.809 9.697 12.112 0
Sonstige 4.587 4.414 173 0 337 253 84 0
Summe 19.638 11.027 8.612 0 22147 9.950 12.196 0

Die finanziellen Verpflichtungen aus Minimumgarantien zum 31. Dezember 2022 sind Gberwiegend
mit einer Restlaufzeit von bis zu einem Jahr ausgewiesen, die Fertigstellungstermine fir die einzelnen

Filme sind jedoch oft mit Unsicherheiten behaftet und kdnnen sich zum Teil deutlich verzégern.

In der Gruppe bestehen Eventualverbindlichkeiten aus erfolgsbedingt riickzahlbaren Férdermitteln
(T€ 8.249; Vj.: T€ 8.416). Diese Fordermittel sind jedoch nur aus anteiligen zukiinftigen Erlésen, die
die Kosten Ubersteigen, zurlickzufiihren. Derzeit geht die Gesellschaft nicht davon aus, dass diese

Fordermittel zurtickgefihrt werden missen.

5.6. HAFTUNGSVERHALTNISSE

Im Jahr 2021 hat die BIM Distribuzione s.r.l. eine Birgschaft in Hohe von T€ 199 fur vier Jahre fir ein
Bankdarlehen Gbernommen, das die Circuito Cinema s.r.l. von der Banca Nazionale del Lavoro
erhalten hat. Dieses Darlehen wurde im Zusammenhang mit der Neugestaltung des Kinos Eurcine in

Rom gezeichnet.

Fir die Besicherung der Verbindlichkeiten gegentiber Kreditinstituten wird auf die Ausfihrungen in

Abschnitt 3.17. Finanzverbindlichkeiten verwiesen.
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5.7. HONORARE UND DIENSTLEISTUNGEN DES ABSCHLUSSPRU-
FERS

Das vom Abschlussprifer, Forvis Mazars GmbH & Co. KG, Hamburg, im Geschéftsjahr 2022 in

Rechnung gestellte Honorar stellt sich wie folgt dar:

Honorare und Dienstleistungen des Abschlusspriifers in T€ 2022 2021
Abschlusspriifungsleistungen 352 465
Sonstige Leistungen 8 14
Summe 360 479

Die sonstigen Leistungen betrafen Bestatigungsleistungen im Rahmen eines Kreditvertrags.

5.8. ENTSPRECHENSERKLARUNG ZUM DEUTSCHEN CORPORATE
GOVERNANCE-KODEX

Die nach § 161 AktG vorgeschriebene Erklarung zum Corporate Governance Kodex wurde
abgegeben und den Aktiondren durch Verdffentlichung auf der Internetseite der Gesellschaft

dauerhaft zugénglich gemacht.

5.9. MITGLIEDER DES VORSTANDS UND DES AUFSICHTSRATS

Vorstand:

= Ron Meyer, CEQ, Vorsitzender des Vorstands, Santa Monica CA, Vereinigte Staaten
= Sophie Jordan, Co-CEQ, Paris, Frankreich

Aufsichtsrat:

= Tarek Malak, Berlin, Portfolio Manager bei der Tennor Holding B.., Schiphol,
Niederlande (Vorsitzender)

= Kai Diekmann, Potsdam, Journalist; Griinder StoryMachine GmbH, Berlin und Vorstand
Deutsche Fondsgesellschaft SE Invest, Berlin (Stellvertretender Vorsitzender)

= Pierre Tattevin, Paris, Frankreich, Rechtsanwalt, CDM Advisory, Paris, Frankreich;
ausgeschieden aus dem Aufsichtsrat mit Wirkung zum 30. Juni 2023.

= Arjun Metre, Santa Clara, USA, Head of Sports, Media & Entertainment bezogene
Investments bei Tennor Holding B.V., Schiphol, Niederlande

5.10. GESAMTBEZUGE DES AUFSICHTSRATS UND DES VOR-
STANDS

Im Geschéftsjahr 2022 hat der Vorstand vom Konzern keine Bezlige (Vj.: TE€ 492) und Leistungen aus
Anlass der Beendigung des Arbeitsverhéltnisses (Vj.: T€ 199) erhalten. Die aktuellen
Vorstandsmitglieder haben Anstellungsvertrage mit der Tennor Holding B.V. abgeschlossen. Von der
Wild Bunch AG wurden im Geschéftsjahr keine Zusagen getétigt oder Vergltungen gezahlt. Die

Gesellschaft hat fur die Organe des Konzerns eine D&O Versicherung abgeschlossen.
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Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten jahrlich € 30.000, der stellvertretende
Aufsichtsratsvorsitzende € 45.000 und der Aufsichtsratsvorsitzende € 75.000. AuBerdem erhalten
Aufsichtsratsmitglieder fur ihre Mitgliedschaft in einem Ausschuss des Aufsichtsrats jéhrlich zuséatzlich
€ 7.500 und fir das Fihren des Vorsitzes in einem Ausschuss des Aufsichtsrats jéhrlich zuséatzlich
€ 15.000.

Insgesamt hat der Aufsichtsrat im Geschéftsjahr 2022 Bezlige von T€ 233 (Vj.: T€ 233) erhalten.

5.11. AKTIEN DER ORGANMITGLIEDER

Zum Bilanzstichtag 31. Dezember 2022 hielt kein Organmitglied Aktien der Wild Bunch AG.

5.12. EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG (NACHTRAGSBE-
RICHT)

Am 24. Januar 2023 hat die Voltaire Finance B.V. der Wild Bunch AG mitgeteilt, dass sie das am
25. November 2021 geduBerte Verlangen nach einem aktienrechtlichen Squeeze-out widerruft.

Voltaire Finance B.V. macht damit von einem im Ubertragungsverlangen vorgesehenen Vorbehalt
Gebrauch.

Im Januar 2023 hat die Wild Bunch AG von ihrem Hauptaktionér, der Voltaire Finance B.V., eine
Finanzierungstranche in Hohe von T€ 1.000 und im April 2023 eine Finanzierungstranche in Héhe
von T€ 5.000 erhalten. Von der Tennor International AG, Zug, Schweiz, hat die Wild Bunch AG im Juli
2023 eine Finanzierungstranche in Hoéhe von T€ 1.000, im November 2023 eine
Finanzierungstranche in Héhe von T€ 1.000, im Dezember 2023 eine Finanzierungstranche in Héhe
von T€ 500, im Januar 2024 eine Finanzierungstranche in Hohe von T€ 500, im Mai 2024 eine
Finanzierungstranche in Héhe von T€ 300 und im Juni 2024 eine Finanzierungstranche in Hohe von
T€ 1.000 erhalten. Diese Finanzierungen wurden im Rahmen der Finanzierungsrahmenvertrage mit

beiden Gesellschaften bereitgestellt.

Hinsichtlich der am 14. Juni 2023 abgeschlossenen Enforcement-Verfahren der BaFin bezliglich des
Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2019 und des verkirzten Konzernabschlusses zum Stichtag
30. Juni 2020 und der Berticksichtigung und Wiirdigung der von der BaFin festgestellten Fehler bei
der Bewertung des Geschéfts- oder Firmenwertes verweisen wir auf die Ausfihrungen unter 1.2.

Grundlagen der Aufstellung des Konzernabschlusses.

Per 31. Juli 2023 vereinbarten Wild Bunch und die Commerzbank AG die vorzeitige Aufhebung des
Kreditrahmenvertrags aus dem April 2020 und die Rickfiihrung des noch bestehenden Darlehens in
Héhe von T€ 9.609. Zur Rickfihrung verwendete die Gesellschaft u.a. die bei der Commerzbank
hinterlegte Bargarantie in Hohe von T€ 8.800. Alle tUbrigen Sicherheiten wurden abgeldst. Zu den
Sicherheiten gehodrten  auch aktive Forderungen, die zur Finanzierung unter dem
Kreditrahmenvertrag an die Commerzbank abgetreten waren und deren Erlése den operativen
Gruppengesellschaften nun wieder zustehen. Die Gesellschaft erwartet von der vorzeitigen

Abldsung Einsparungen bei den Finanzierungskosten von bis zu T€ 850 p.a.
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Unter dem 21. Marz 2024 eroffnete die BaFin gegen die Gesellschaft wegen der unterlassenen
Zurverfigungstellung des Halbjahresabschlusses 2023  ein  Verfahren wegen einer
kapitalmarktrechtlichen Ordnungswidrigkeit. Nach Durchfiihrung des Anhérungsverfahrens, erlief3
die BaFin am 1. Oktober 2024 einen BuBgeldbescheid in Hohe von T€ 324, gegen welchen die
Gesellschaft am 21. Oktober 2024 form- und fristgerecht Einspruch eingelegt hat.

Am 3.Juli 2024 fihrte die Gesellschaft eine auBerordentliche Hauptversammlung durch. Gegenstand
der Hauptversammlung waren u.a. auch die Anzeige des Vorstands Uber den Verlust des halftigen
Grundkapitals der Gesellschaft nach § 91 Absatz 1 AktG. Diesen Umstand hatte der Vorstand dem
Kapitalmarkt zundchst mit Adhoc-Mitteilung vom 26. April 2023 mitgeteilt. Zudem wurden mit
Beschluss der Aktiondre die Aufsichtsrdte der Gesellschaft neu gewdhlt und die
Kapitalerméchtigungen an den Vorstand erneuert. Die Gesellschaft wurde zudem ermachtigt,

Hauptversammlungen zukinftig auch digital abhalten zu kénnen.

Am 31. Juli 2024 verédulBerte die franzdsische Tochtergesellschaft Wild Bunch SA ihren Anteil an der
Filmoline SAS an Le Meilleur du Cinéma / UniversCiné. Aus dem Verkauf flossen der Gesellschaft
sofort T€ 3.800 zu. Weiterhin besteht noch eine Garantie in Hohe von 10 % dieses Basiskaufpreises,
welche Uber einen Zeitraum von drei Jahren ratierlich abgebaut und an die Gesellschaft ausgekehrt

werden wird.

Im August 2024 hat die Wild Bunch AG vermeldet, dass sie beabsichtigt, in naher Zukunft mit
Unterstltzung ihrer Hauptaktionarin Voltaire Finance B.V. eine Kapitalerhdhung mit Bezugsrechten
aus genehmigtem Kapital ohne einen von der BaFin genehmigten Wertpapierprospekt
durchzufiihren. Das erwartete Gesamtvolumen der Kapitalerhéhung belduft sich auf bis zu € 40 Mio.
an Emissionserlosen. Die neuen Aktien werden den bestehenden Aktiondaren im Rahmen eines
Bezugsangebots angeboten. Um die Kapitalerhéhung erfolgreich umzusetzen, ist eine gleichzeitige
Privatplatzierung eines Teils der neuen Aktien geplant. Zu diesem Zweck hat die Hauptaktionérin
Voltaire Finance B.V. angekiindigt, dass sie auf ihr Bezugsrecht verzichten wird. Die neuen Aktien, die
nicht von Voltaire Finance B.V. und anderen Aktiondren gezeichnet werden, sollen im Rahmen einer
Privatplatzierung zum Bezugspreis bei qualifizierten Anlegern platziert werden. Weitere Einzelheiten
werden zusammen mit der endglltigen Entscheidung zur Durchfihrung der oben genannten

KapitalmaBnahme vor deren Beginn bekanntgegeben.

Mit Anhérungsschreiben vom 5. Dezember 2024 eréffnete die BaFin gegen die Gesellschaft wegen
der unterlassenen Zurverfliigungstellung des Halbjahresabschlusses 2024 ein Verfahren wegen einer

kapitalmarktrechtlichen Ordnungswidrigkeit. Die Gesellschaft hat sich zum Tatvorwurf geduBert.
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5.13. ANTEILSBESITZ DER WILD BUNCH AG, BERLIN

Die Wild Bunch AG war zum 31. Dezember 2022 direkt oder indirekt an den folgenden Unternehmen

beteiligt:
Anteilsbesitz der Wild Bunch AG, Berlin 2022

Anteil %
Senator Film Kéln GmbH, Kéln ' 100,00
Mia Wallace Productions GmbH, Minchen ' 100,00
Senator Film Produktion GmbH, Berlin ' 100,00
Senator Film Verleih GmbH, Berlin ’ 100,00
Senator Finanzierungs- und Beteiligungs GmbH, Berlin 100,00
Senator Home Entertainment GmbH, Berlin ' 100,00
Senator Movinvest GmbH, Berlin * 100,00
Eurofilm & Media Ltd., Killaloe, Irland 100,00
Wild Bunch Austria GmbH, Wien, Osterreich 2 100,00
Central Film Verleih GmbH, Berlin ° 100,00
Senator Reykjavik GmbH, Berlin 3 100,00
Rapid Farm House UG, Berlin 3 100,00
Wild Bunch S.A., Paris, Frankreich 100,00
Wild Bunch Germany GmbH, Miinchen # 88,00
BIM Distribuzione s.r.l., Rom, Italien * 100,00
BIM Produzione s.r.l., Rom, ltalien ® 90,00
Bunch of Talents SAS, Paris, Frankreich * 80,00
Capricci World, Nantes, Frankreich 7 33,00
Cinéma de Panthéon, Paris, Frankreich ” 19,00
Circuito Cinema s.r.l., Rom, ltalien ¢ 24,90
Continental Films SAS, Paris, Frankreich 100,00
Elle Driver SAS, Paris, Frankreich * 100,00
Filmoline SAS, Paris, Frankreich * 90,09
Versatile SAS, Paris, Frankreich * 100,00
Vértigo Films S.L., Madrid, Spanien * 80,00
Virtual Films Ltd., Dublin, Irland * 100,00

' Ergebnisabfiihrungsvertrag mit Wild Bunch AG

2 indirekt tiber Senator Film Verleih GmbH, Berlin

3 indirekt tiber Senator Film Produktion GmbH, Berlin
4 indirekt Giber Wild Bunch S.A., Paris

550 % indirekt iber Wild Bunch S.A., Paris

6 indirekt iber BIM Distribuzione s.r.I., Rom

7 Finanzinformationen nicht verfiigbar

142



Berlin, den 27. Marz 2025

Wild Bunch AG

N

Vors ndsvorsulzender (CEQ)

Sy
Sophie Jordan

(Co-CEOQ)
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ANLAGE 1 - FINANZIERERSPIEGEL

in

T€
Nominaler
N Datum
- )
Gesellschaft Bank Kredit Buchwerte 2 Buchwerte
rahmen
Betriebsmittellinie
1 Wild Bunch AG Commerzbank AG ® 15.965 15.965 31.12.2022
2 mehrere Kreditnehmer Kontokorrentverbindlichkeiten n.a. 53 31.12.2022
Summe 15.965 16.018
Darlehen - Projektfinanzierungen
3 Wild Bunch Germany GmbH Commerzbank AG 1.500 643 31.12.2022
4 BIM Produzione s.r.l. Banca Intesa 600 600 31.12.2022
5 BIM Produzione s.r.l. Banca Intesa 2.300 2.203 31.12.2022
6 BIM Produzione s.r.l. Banca Intesa 300 300 31.12.2022
7 Veértigo Films S.L. Ibercaja Banca 106 60 31.12.2022
Summe 4.806 3.806
Darlehen - Investor
8 Wild Bunch AG 5.000 5.029 31.12.2022
9 Wild Bunch AG 8.800 8.800 31.12.2022
10 Wild Bunch AG 10.000 10.000 31.12.2022
11 Wild Bunch AG - Aufgelaufene Zinsen - 3.082 31.12.2022
12 Wild Bunch S.A. 35.000 35.206 31.12.2022
13 Wild Bunch S.A. 26.456 26.612 31.12.2022
14 Wild Bunch S.A. - Aufgelaufene Zinsen - 22.251 31.12.2022
Summe 85.256 110.980
Leasing Verbindlichkeiten
15 Wild Bunch Konzern ©) 2.893 2.893 31.12.2022
Summe 2.893 2.893
Summe gesamt 108.920 133.697

a) Buchwerte inkl. Zinsabgrenzungen

b) Ziehung der freien Linie abhangig von der Hohe der finanzierbaren Forderungen
c) IFRS 16

d) Zum Zeitpunkt der Bilanzaufstellung
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Freie

L . Variable Bereit-
Krezdl:::nle Zlnzen Zinskom- Zinsen stellungs- Laufzeit 9 Sicherheiten
31.12.2022 p-a. ponente provision
0 5,08% EURIBOR monatl. n.a. zurlick- Forderungen aus Lieferungen und
gezahlt Leistungen; Barmittel
0 variabel EURIBOR monatl. n.a. n.a. Keine
0
n.a. 2,00% fix vierteljahrlich 2,00% zurlck- Abtretung der Anspriiche aus
gezahlt Projektversicherung tiber € 1,5 Mio.;
Verpfandung Guthaben Projektkonto;
Garantie der Wild Bunch AG
n.a. 4,48% EURIBOR vierteljahrlich n.a. zurlick- Garantie der BIM Distribuzione s.r.I.
gezahlt
n.a. 5,55% EURIBOR vierteljahrlich n.a. zurlick- Forderungen aus Lieferungen und
gezahlt Leistungen; Garantie der BIM
Distribuzione s.r.l.
n.a. 5,64% EURIBOR Vvierteljahrlich n.a. zurlick- Forderungen aus Lieferungen und
gezahlt Leistungen; Garantie der BIM
Distribuzione s.r.l.
n.a. 1,50% EURIBOR monatl. n.a. zurlick- Biirgschaft ausgegeben von der
gezahlt spanischen Regierung (Covid-19
Hilfe)
0
0 9,50% fix endfallig 0,50% 09/2027 Keine
1,00% fix endfallig n.a. 09/2027 Keine
0 5,0% fix endfallig n.a. 09/2027 Keine
0 fix endfallig n.a. 09/2027 Keine
0 9,50% fix endfallig 0,50% 09/2027 Keine
0 9,50% fix endfallig 0,50% 09/2027 Keine
0 fix endfallig n.a. 09/2027 Keine
0
n.a. 1,6% - n.a. n.a. n.a. n.a. Keine
2,7%
n.a.
0
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VERSICHERUNG DER GESETZLICHEN VERTRETER 2ZUM
31. DEZEMBER 2022

Wir versichern nach bestem Wissen, dass gemal den anzuwendenden
Rechnungslegungsgrundsatzen der Konzernabschluss ein den tatsachlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im
zusammengefassten Konzernlage und -Lagebericht der Geschéftsverlauf einschlieBlich des
Geschéftsergebnisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatséchlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der

voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns beschrieben sind.

Berlin, den 27. Marz 2025

Wild Bunch AG

xﬁﬂ/\,

Ron g
Vorstandsvorsitzender (CEQ)

sy
Sophie Jordan
(Co-CEOQ)
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ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN UND HINWEISE

Dieses Dokument enthalt Aussagen, die sich auf unseren kiinftigen Geschéftsverlauf und kinftige
finanzielle Leistungen sowie auf kiinftige Wild Bunch betreffende Vorgédnge oder Entwicklungen
beziehen und zukunftsgerichtete Aussagen darstellen kénnen. Diese Aussagen sind erkennbar an
Formulierungen wie ,erwarten”, ,wollen”, ,antizipieren”, ,beabsichtigen”, ,planen”, ,glauben”,
Lanstreben”, ,einschatzen”, ,werden” und ,vorhersagen” oder an 3hnlichen Begriffen. Solche
Aussagen beruhen auf den gegenwartigen Erwartungen und bestimmten Annahmen des Wild Buch-
Managements, von denen zahlreiche auBerhalb des Einflussbereichs von Wild Bunch liegen. Sie
unterliegen daher einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und Faktoren, die in
Verodffentlichungen - insbesondere im Abschnitt Risiken des Geschéftsberichts - beschrieben
werden, sich aber nicht auf solche beschranken. Sollten sich eines oder mehrere dieser Risiken oder
Ungewissheiten realisieren, sollten behdrdliche Entscheidungen, Einschatzungen oder Auflagen
anders als erwartet ausfallen oder sollte es sich erweisen, dass die zugrunde liegenden Erwartungen
nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, kénnen die tatséchlichen
Ergebnisse von Wild Bunch (sowohl negativ als auch positiv) wesentlich von denjenigen Ergebnissen
abweichen, die ausdriicklich oder implizit in der zukunftsgerichteten Aussage genannt worden sind.
Wild Bunch Gbernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt auch nicht, diese zukunftsgerichteten

Aussagen zu aktualisieren oder bei einer anderen als der erwarteten Entwicklung zu korrigieren.

Aufgrund von Rundungen ist es méglich, dass sich einzelne Zahlen in diesem Dokument nicht genau
zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die

absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen.

Dieses Dokument liegt ebenfalls in englischer Ubersetzung vor. Bei Abweichungen ist die deutsche

Fassung des Dokuments maBgeblich und der englischen Ubersetzung vor.

Aus technischen Griinden kann es zu Abweichungen zwischen den in diesem Dokument enthaltenen

und den aufgrund gesetzlicher Vorgaben veréffentlichten Rechnungslegungsunterlagen kommen.
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Bestiatigungsvermerk des unabhédngigen Abschlusspriifers
An die Wild Bunch AG, Berlin

VERMERK UBER DIE PRUFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERN-
LAGEBERICHTS

Prifungsurteile

Wir haben den Konzernabschluss der Wild Bunch AG, Berlin, und ihrer Tochtergesellschaf-
ten (der Konzern) — bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2022, der Kon-
zern-Gewinn- und Verlustrechnung, der Konzerngesamtergebnisrechnung, der Konzernei-
genkapitalveranderungsrechnung und der Konzernkapitalflussrechnung fur das Geschafts-
jahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Konzernanhang, einschlieRlich
einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden — gepriift. Dartber hin-
aus haben wir den Konzernlagebericht der Wild Bunch AG, der mit dem Lagebericht der Ge-
sellschaft zusammengefasst ist, fur das Geschéaftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember
2022 geprift. Die im Abschnitt ,Sonstige Informationen® unseres Bestatigungsvermerks ge-
nannten Bestandteile des Konzernlageberichts haben wir in Einklang mit den deutschen ge-
setzlichen Vorschriften nicht inhaltlich gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse

entspricht der beigefligte Konzernabschluss in allen wesentlichen Belangen den IFRS,
wie sie in der EU anzuwenden sind, und den erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB anzu-
wendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung dieser
Vorschriften ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens-
und Finanzlage des Konzerns zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Ertragslage flr das
Geschaftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 und

vermittelt der beigeflgte Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Konzerns. In allen wesentlichen Belangen steht der Konzernlagebericht in Einklang
mit dem Konzernabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt
die Chancen und Risiken der zukulnftigen Entwicklung zutreffend dar. Unser Prifungsur-
teil zum Konzernlagebericht erstreckt sich nicht auf den Inhalt der im Abschnitt ,Sonstige
Informationen® genannten Bestandteile des Konzernlageberichts.

Gemal § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklaren wir, dass unsere Prufung keinen Einwendungen
gegen die OrdnungsmaRigkeit des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts ge-
fuhrt hat.

Grundlage fur die Prufungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Uber-
einstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlusspriferverordnung (Nr. 537/2014; im Fol-
genden ,EU-APrVO*) unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsatze ordnungsmafRiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere



Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt ,Verantwortung
des Abschlussprifers flr die Prifung des Konzernabschlusses und des Konzernlagebe-
richts“ unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von den Kon-
zernunternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den europarechtlichen sowie den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonsti-
gen deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Dar-
Uber hinaus erklaren wir geman Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) EU-APrVO, dass wir keine ver-
botenen Nichtprifungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-APrVO erbracht haben. Wir sind
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage fiir unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzern-
lagebericht zu dienen.

Wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Unterneh-
menstatigkeit

Wir verweisen auf die Angaben in Abschnitt 1.4. ,Ermessensaustibung und Schatzungsunsi-
cherheiten — Annahme der UnternehmensfortfUhrung“ im Konzernanhang und in Abschnitt
4.4.4. [Finanzielle Risiken“ des Konzernlageberichts. Dort fihren die gesetzlichen Vertreter
unter anderem aus, dass die weitere Entwicklung der Gesellschaft und des Konzerns beein-
trachtigt und deren Bestand gefahrdet ware, wenn sich die der Planung zugrunde gelegten
Erwartungen und Annahmen in der Umsatzgenerierung als deutlich unzutreffend erweisen
und es nicht gelingen wirde, einen sich daraus ergebenden Liquiditatsbedarf durch Einspa-
rung von Kosten oder zusatzliche FinanzierungsmalRnahmen zu decken oder weitere zur
Deckung des ab dem 3. Quartal 2026 bestehenden Kapitalbedarfs notwendige Finanzie-
rungsmalfinahmen nicht erfolgreich abgeschlossen und die bestehenden Gesellschafterdar-
lehen nicht verlangert oder refinanziert werden kénnen. Dies weist auf das Bestehen einer
wesentlichen Unsicherheit hin, die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur
FortfGhrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen kann und ein bestandsgefahrdendes Risi-
ko im Sinne des § 322 Abs. 2 S. 3 HGB darstellt.

Im Rahmen unserer Prifung haben wir uns damit auseinandergesetzt, ob die Aufstellung
des Konzernabschlusses unter der Annahme der FortfUhrung der Unternehmenstatigkeit und
die Darstellungen der Bestandsgefahrdung im Konzernanhang und im Konzernlagebericht
angemessen sind. Wir haben dabei insbesondere die aufgestellte Liquiditats- und Business-
planung jeweils inhaltlich nachvollzogen und die zugrunde gelegten Annahmen verplausibili-
siert. Zudem haben wir die Realisierbarkeit der geplanten Liquiditatszuflisse aus vertraglich
fixierten oder geplanten Projekten kritisch gewdurdigt.

Unsere Prifungsurteile sind hinsichtlich dieses Sachverhalts nicht modifiziert.
Besonders wichtige Priifungssachverhalte in der Prifung des Konzernabschlusses

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgemaflien Ermessen am bedeutsamsten in unserer Prufung des Konzernabschlusses
fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 waren. Diese Sach-
verhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Prifung des Konzernabschlusses als Gan-



zem und bei der Bildung unseres Prifungsurteils hierzu berlcksichtigt; wir geben kein ge-
sondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab. Zusatzlich zu dem im Abschnitt ,We-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit
beschriebenen Sachverhalt haben wir die unten beschriebenen Sachverhalte als die beson-
ders wichtigen Prufungssachverhalte bestimmt, die in unserem Bestatigungsvermerk mitzu-
teilen sind.

Werthaltigkeit der Geschifts- oder Firmenwerte
Zugehorige Informationen im Konzernabschluss und Konzernlagebericht

Die Angaben des Konzerns zu den Geschafts- oder Firmenwerten sind in den Abschnitten
1.2. ,Grundlagen der Aufstellung des Konzernabschlusses - Korrektur der Abwertung des
Geschéafts- oder Firmenwerts aufgrund Bescheids der BaFin vom 5. Juni 2023%
1.4. ,Ermessensausubung und Schatzungsunsicherheiten - Wertminderung von nicht finan-
ziellen Vermoégenswerten®, 1.5. ,Darstellung der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden — Immaterielle Vermogenswerte bzw. — Wertminderung von nicht finanziellen
Vermogenswerten® und 3.1. ,Geschéfts- oder Firmenwert* des Konzernanhangs enthalten.

Sachverhalt und Risiko fiir die Priifung

Im Vorjahreskonzernabschluss der Wild Bunch AG wurden Geschéafts- oder Firmenwerte in
Hoéhe von insgesamt € 68.2 Mio. ausgewiesen, die rund 34 % der Bilanzsumme ausmachten
und die das bilanzielle Eigenkapital des Konzerns um € 52,1 Mio. Uberstiegen. Die Ge-
schafts- oder Firmenwerte werden jahrlich von der Gesellschaft einem Werthaltigkeitstest
unterzogen, um einen moglichen Abschreibungsbedarf zu ermitteln. Die Geschafts- oder
Firmenwerte wurden im Rahmen der Erstellung des Konzernabschlusses vollstadndig um €
68,2 Mio. auRerplanmaRig abgeschrieben. Im Rahmen einer Uberpriifung des Konzernab-
schlusses 2019 vertrat die Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) eine von
der Wild Bunch AG abweichende Ansicht zur Berechnung des Nutzungswerts. Mit Bescheid
vom 5. Juni 2023 stellte die BaFin einen Fehler in Bezug auf die Bewertung des Firmenwerts
fest. Die Wild Bunch AG halt die Feststellungen weiterhin flr unbegriindet, hat sich jedoch
entschieden, auf weitere Rechtsmittel gegen die genannten Feststellungen zu verzichten und
eine Korrektur der Vorjahresangaben vorgenommen. Dies fuhrte zur teilweisen Verschie-
bung der urspringlich fur 2022 ermittelten Abwertung in die Vorjahre. Der korrigierte Bilanz-
ansatz zum 31. Dezember 2021 betrug danach € 10,2 Mio. Die verbliebenen Geschéafts-
oder Firmenwerte wurden im Rahmen des Konzernabschlusses zum 31. Dezember 2022
vollstandig um € 10,2 Mio. auRerplanmaRig abgeschrieben. Das Ergebnis des Werthaltig-
keitstests ist in hohem Male davon abhangig, wie die gesetzlichen Vertreter die kinftigen
Zahlungsmittelzufllisse einschatzen und die jeweils verwendeten Diskontierungszinssatze
ableiten. Aufgrund der der Bewertung zugrundeliegenden Komplexitat sowie der im Rahmen
der Bewertung vorhandenen Ermessensspielraume erachten wir die Werthaltigkeit der Ge-
schafts- oder Firmenwerte als besonders wichtigen Prufungssachverhalt.



Priiferisches Vorgehen und Erkenntnisse

Im Rahmen unserer Prifung haben wir den von den gesetzlichen Vertretern der Wild Bunch
AG implementierten Prozess sowie die Bilanzierungs- und Bewertungsvorgaben zur Ermitt-
lung der erzielbaren Betrage von zahlungsmittelgenerierenden Einheiten, denen Geschafts-
oder Firmenwerte zugeordnet wurden, auf mogliche Fehlerrisiken analysiert und uns ein
Verstandnis Uber die Prozessschritte und die implementierten internen Kontrollen verschafft.
Wir haben das Vorgehen des Konzerns bei der Ermittlung der Kapitalisierungszinssatze so-
wie bei der Ableitung der Zukunftserfolge auf die Vereinbarkeit mit IAS 36 gewurdigt.

Wir haben die dem Werthaltigkeitstest zugrundeliegende Unternehmensplanung analysiert.
Die wesentlichen Annahmen zum Wachstum, geplanten Geschéaftsverlauf und zur kinftigen
Rentabilitat haben wir nachvollzogen. Wir haben die Planung mit den gesetzlichen Vertretern
der Wild Bunch AG ausflhrlich diskutiert. Auf dieser Grundlage haben wir deren Angemes-
senheit beurteilt.

Die Angemessenheit der sonstigen wesentlichen Bewertungsannahmen, wie beispielsweise
des Diskontierungszinssatzes, haben wir mit Unterstiitzung von internen Bewertungsspezia-
listen auf Basis einer Analyse von Marktindikatoren untersucht. Wir haben die bei der Be-
stimmung der verwendeten Diskontierungszinssatze herangezogenen Parameter im Hinblick
auf die sachgerechte Ableitung analysiert und ihre Berechnung unter Beachtung der daflr
vorliegenden Anforderungen des IAS 36 nachvollzogen.

Der von den gesetzlichen Vertretern der Muttergesellschaft durchgeflihrte Werthaltigkeitstest
sowie die hierfir angewandten Bewertungsparameter und -annahmen sind aus unserer Sicht
insgesamt geeignet, um die Werthaltigkeit der Geschafts- oder Firmenwerte zu Gberprifen.

Werthaltigkeit der Filmverleihrechte
Zugehorige Informationen im Konzernabschluss und Konzernlagebericht

Die Angaben des Konzerns zu den Filmverleihrechten als Bestandteil der immateriellen
Vermdgenswerte sind in den Abschnitten 1.4. ,Ermessensausubung und Schatzungsunsi-
cherheiten - Wertminderung von nicht finanziellen Vermégenswerten®, 1.5. ,Darstellung der
wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden — Immaterielle Vermégenswerte® und
3.2. . Immaterielle Vermdgenswerte” des Konzernanhangs enthalten.



Sachverhalt und Risiko fiir die Priifung

Unter den immateriellen Vermdgenswerten werden Filmverleihrechte in Hohe von € 31,4
Mio. ausgewiesen, die rund 25 % der Bilanzsumme ausmachen. Die Filmverleihrechte bilden
die Grundlage fir die Geschaftstatigkeit des Wild Bunch Konzerns. Die Anschaffungskosten
fur die Filmverleihrechte werden nach einer nettoerldésbasierten Methode abgeschrieben.
Daruber hinaus werden die Filmverleihrechte jahrlich zum Bilanzstichtag einem Werthaltig-
keitstest (Wertminderungstest nach IAS 36) unterzogen. Hierzu werden die Planrechnungen
aller Filmrechte im Hinblick auf die erwartete Marktakzeptanz regelmafig aktualisiert und der
jeweils erzielbare Betrag aus den Filmrechten (Beizulegender Zeitwert abzlglich der Kosten
der Veraulerung) mittels eines Discounted-Cashflow-Verfahrens ermittelt.

Das Ergebnis dieser Bewertungen ist in hohem Male davon abhangig, wie die gesetzlichen
Vertreter die kinftigen Zahlungsmittelzufliisse aus den Auswertungen einschatzen, sowie
von den jeweils verwendeten Diskontierungszinssatzen. Die Bewertung ist daher mit wesent-
lichen Unsicherheiten behaftet. Vor diesem Hintergrund erachten wir die Werthaltigkeit der
Filmverleihrechte als besonders wichtigen Prifungssachverhailt.

Priiferisches Vorgehen und Erkenntnisse

Im Rahmen unserer Prufung haben wir unter anderem das methodische Vorgehen zur
Durchfuhrung der Werthaltigkeitstests nachvollzogen und die Ermittlung der durchschnittli-
chen gewichteten Kapitalkosten auf Ubereinstimmung mit den Vorschriften in IAS 36 beur-
teilt.

Zudem haben wir uns davon Uberzeugt, dass die den Bewertungen zugrundeliegenden kunf-
tigen Nettoerldose aus der Verwertung der Filmrechte sachgerecht ermittelt beziehungsweise
geplant wurden. Hierzu haben wir in Stichproben die vertraglich vereinbarten Verwertungs-
entgelte mit den geplanten Nettoerldsen abgestimmt sowie die Angemessenheit der ge-
troffenen Annahmen Uber kinftige Erlése aus weiteren Verwertungsmaoglichkeiten gewdirdigt.
Da die Annahmen Uber kinftige Erldse in hohem Malie ermessensbehaftet sind, haben wir
diese intensiv mit den gesetzlichen Vertretern erortert.

Daneben haben wir uns mit den bei der Bestimmung des verwendeten Diskontierungszins-
satzes herangezogenen Parametern beschaftigt und das Berechnungsschema nachvollzo-
gen.

Die von den gesetzlichen Vertretern der Muttergesellschaft durchgefiihrten Werthaltigkeits-
tests sowie die hierflir angewandten Bewertungsparameter und -annahmen sind aus unserer
Sicht insgesamt geeignet, um die Werthaltigkeit der Filmverleihrechte zu Gberprifen.



Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter bzw. der Aufsichtsrat sind fir die sonstigen Informationen verant-
wortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die folgenden nicht inhaltlich gepruften Be-
standteile des Konzernlageberichts:

die Erklarung zur Unternehmensfliihrung nach § 289f und § 315d HGB, auf die im Kon-
zernlagebericht Bezug genommen wird.

Die sonstigen Informationen umfassen zudem:

die Versicherungen nach § 297 Abs. 2 Satz 4 und § 315 Abs. 1 Satz 5 HGB zum Kon-
zernabschluss und Konzernlagebericht

den Bericht des Aufsichtsrats sowie

die Ubrigen Teile des Geschéaftsberichts — ohne weitergehende Querverweise auf externe
Informationen — mit Ausnahme des gepruften Konzernabschlusses und Konzernlagebe-
richts sowie unseres Bestatigungsvermerks.

Der Aufsichtsrat ist fiir den Bericht des Aufsichtsrats verantwortlich. Im Ubrigen sind die ge-
setzlichen Vertreter fir die sonstigen Informationen verantwortlich.

Unsere Prifungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht erstrecken sich
nicht auf die sonstigen Informationen, und dementsprechend geben wir weder ein Prifungs-
urteil noch irgendeine andere Form von Prifungsschlussfolgerung hierzu ab.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung haben wir die Verantwortung, die sonstigen Informa-
tionen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen:

wesentliche Unstimmigkeiten zum Konzernabschluss, Konzernlagebericht oder unseren
bei der Prifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder

anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Konzernab-
schluss und den Konzernlagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Konzernabschlusses,
der den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und erganzend nach § 315e Abs. 1 HGB
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen ent-
spricht, und dafir, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschriften ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage
des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen
Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Konzernab-
schlusses zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von



dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermdgensschadi-
gungen) oder Irrtimern ist.

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafirr verant-
wortlich, die Fahigkeit des Konzerns zur Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit zu beurtei-
len. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der
FortfGhrung der Unternehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben. Darlber hinaus sind
sie daflr verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortflih-
rung der Unternehmenstatigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht den Kon-
zern zu liquidieren oder der Einstellung des Geschéaftsbetriebs oder es besteht keine realisti-
sche Alternative dazu.

Aullerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die Aufstellung des Konzernla-
geberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie
in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang steht, den deutschen
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwick-
lung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die Vorkeh-
rungen und MalRnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstel-
lung eines Konzernlageberichts in Ubereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften zu ermdglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise fur
die Aussagen im Konzernlagebericht erbringen zu kénnen.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses
des Konzerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts.

Verantwortung des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Konzernabschlusses und
des Konzernlageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariber zu erlangen, ob der Konzernab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtimern ist, und ob der Konzernlagebericht insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage des Konzerns vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Konzernabschluss sowie mit den bei der Prifung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der
zukunftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestatigungsvermerk zu erteilen,
der unsere Prufungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mal} an Sicherheit, aber keine Garantie dafur, dass
eine in Ubereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-APrVO unter Beachtung der vom Insti-
tut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmalfiger Ab-
schlussprifung durchgeflhrte Prifung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt.
Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und wer-
den als wesentlich angesehen, wenn verninftigerweise erwartet werden konnte, dass sie
einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses Konzernabschlusses und Konzernla-
geberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.



Wahrend der Prifung Uben wir pflichtgemales Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darlber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Kon-
zernabschluss und im Konzernlagebericht aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtii-
mern, planen und fuhren Prufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie
erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur
unsere Prifungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultieren-
de wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hoher als das Risiko,
dass aus Irrtimern resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt wer-
den, da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Un-
vollstéandigkeiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das AulRerkraftsetzen interner Kontrol-
len beinhalten kénnen.

gewinnen wir ein Verstandnis von dem flr die Prifung des Konzernabschlusses relevan-
ten internen Kontrollsystem und den fir die Prifung des Konzernlageberichts relevanten
Vorkehrungen und MaRnahmen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gege-
benen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur
Wirksamkeit dieser Systeme abzugeben.

beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschatzten Werte und damit zusammenhangenden Angaben.

ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die Angemessenheit des von den gesetzlichen Ver-
tretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortfihrung der Unterneh-
menstatigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine we-
sentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht,
die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit des Konzerns zur Fortfihrung der Unterneh-
menstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentli-
che Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestatigungsvermerk auf die dazugeho-
rigen Angaben im Konzernabschluss und im Konzernlagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prufungsurteil zu modifi-
zieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum un-
seres Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise. Zukunftige Ereignisse oder
Gegebenheiten kdnnen jedoch dazu flihren, dass der Konzern seine Unternehmenstatig-
keit nicht mehr fortfihren kann.

beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des Konzernabschlusses insgesamt ein-
schliel3lich der Angaben sowie ob der Konzernabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt, dass der Konzernabschluss unter Beachtung
der IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und der erganzend nach § 315e Abs. 1
HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften ein den tatsachlichen Verhalt-
nissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns ver-
mittelt.



holen wir ausreichende geeignete Prifungsnachweise flr die Rechnungslegungsinforma-
tionen der Unternehmen oder Geschaftstatigkeiten innerhalb des Konzerns ein, um Pru-
fungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht abzugeben. Wir sind
verantwortlich flr die Anleitung, Beaufsichtigung und Durchfihrung der Konzernab-
schlussprufung. Wir tragen die alleinige Verantwortung fur unsere Prufungsurteile.

beurteilen wir den Einklang des Konzernlageberichts mit dem Konzernabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Konzerns.

fuhren wir Prifungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zu-
kunftsorientierten Angaben im Konzernlagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig-
neter Prifungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen
nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten Angaben aus
diesen Annahmen. Ein eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunftsorientierten Anga-
ben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein er-
hebliches unvermeidbares Risiko, dass klnftige Ereignisse wesentlich von den zukunfts-
orientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten
Umfang und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeutsame Prifungsfeststellungen, ein-
schlieBlich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unse-
rer Prifung feststellen.

Wir geben gegentiber den fiir die Uberwachung Verantwortlichen eine Erklarung ab, dass wir
die relevanten Unabhangigkeitsanforderungen eingehalten haben, und erértern mit ihnen alle
Beziehungen und sonstigen Sachverhalte, von denen verniunftigerweise angenommen wer-
den kann, dass sie sich auf unsere Unabhangigkeit auswirken, und — sofern einschlagig —
die zur Beseitigung von Unabhangigkeitsgefahrdungen vorgenommenen Handlungen oder
ergriffenen Schutzmaflinahmen.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, die wir mit den fir die Uberwachung Verantwortli-
chen erdrtert haben, diejenigen Sachverhalte, die in der Prifung des Konzernabschlusses
fur den aktuellen Berichtszeitraum am bedeutsamsten waren und daher die besonders wich-
tigen Prufungssachverhalte sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte im Bestatigungsver-
merk, es sei denn, Gesetze oder andere Rechtsvorschriften schliefen die 6ffentliche Angabe
des Sachverhalts aus.



SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN

Vermerk uber die Priifung der fiir Zwecke der Offenlegung erstellten elektronischen
Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts nach § 317 Abs.
3a HGB

Priifungsurteil

Wir haben gemal § 317 Abs. 3a HGB eine Prufung mit hinreichender Sicherheit durchge-
fuhrt, ob die in der Datei WILD_BUNCH_AG_KAuKLB_ESEF-2022-12-31-de.zip (MD5-
Hashwert: 2b081af7fd99c4effbf451d90839bcba) enthaltenen und fir Zwecke der Offenle-
gung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts (im
Folgenden auch als ,ESEF-Unterlagen” bezeichnet) den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an
das elektronische Berichtsformat (,ESEF-Format®) in allen wesentlichen Belangen entspre-
chen. In Einklang mit den deutschen gesetzlichen Vorschriften erstreckt sich diese Prufung
nur auf die Uberfiihrung der Informationen des Konzernabschlusses und des Konzernlage-
berichts in das ESEF-Format und daher weder auf die in diesen Wiedergaben enthaltenen
noch auf andere in der oben genannten Datei enthaltene Informationen.

Nach unserer Beurteilung entsprechen die in der oben genannten Datei enthaltenen und fir
Zwecke der Offenlegung erstellten Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzern-
lageberichts in allen wesentlichen Belangen den Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das
elektronische Berichtsformat. Uber dieses Priifungsurteil sowie unsere im voranstehenden
,vermerk Uber die Prufung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts® enthalte-
nen Prifungsurteile zum beigefiigten Konzernabschluss und zum beigefligten Konzernlage-
berichts fir das Geschaftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022 hinaus ge-
ben wir keinerlei PrUfungsurteil zu den in diesen Wiedergaben enthaltenen Informationen
sowie zu den anderen in der oben genannten Datei enthaltenen Informationen ab.

Grundlage fiir das Prifungsurteil

Wir haben unsere Prifung der in der oben genannten Datei enthaltenen Wiedergaben des
Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts in Ubereinstimmung mit § 317 Abs. 3a
HGB unter Beachtung des IDW Prifungsstandards: Prufung der fur Zwecke der Offenlegung
erstellten elektronischen Wiedergaben von Abschlissen und Lageberichten nach § 317
Abs. 3a HGB (IDW PS 410 (06.2022)) und des International Standard on Assurance Enga-
gements 3000 (Revised) durchgeflhrt. Unsere Verantwortung danach ist im Abschnitt ,Ver-
antwortung des Konzernabschlussprifers fir die Prifung der ESEF-Unterlagen® weiterge-
hend beschrieben. Unsere Wirtschaftspriferpraxis hat den IDW Qualitdtsmanagementstan-
dard: Anforderungen an das Qualitdtsmanagement in der Wirtschaftspruferpraxis (IDW QMS
1 (09.2022)) angewendet.
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir die ESEF-Unter-
lagen

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich fir die Erstellung der ESEF-
Unterlagen mit den elektronischen Wiedergaben des Konzernabschlusses und des Konzern-
lageberichts nach MalRgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 1 HGB und fir die Auszeichnung
des Konzernabschlusses nach MalRgabe des § 328 Abs. 1 Satz 4 Nr. 2 HGB.

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft verantwortlich fir die internen Kon-
trollen, die sie als notwendig erachten, um die Erstellung der ESEF-Unterlagen zu ermdgli-
chen, die frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — Verstélen gegen
die Vorgaben des § 328 Abs. 1 HGB an das elektronische Berichtsformat sind.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung der Erstellung der ESEF-Unterlagen
als Teil des Rechnungslegungsprozesses.

Verantwortung des Konzernabschlusspriifers fiir die Priifung der ESEF-Unterlagen

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit dariber zu erlangen, ob die ESEF-Unter-
lagen frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten — VerstéRen gegen die
Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB sind. Wahrend der Prifung tben wir pflichtgemalies
Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dartber hinaus

identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter — Verstélie gegen die Anforderungen des § 328 Abs. 1 HGB, planen und fiihren
Priufungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage flr unser Prifungsur-
teil zu dienen.

gewinnen wir ein Verstandnis von den flur die Prifung der ESEF-Unterlagen relevanten
internen Kontrollen, um Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Um-
stdnden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit
dieser Kontrollen abzugeben.

beurteilen wir die technische Giultigkeit der ESEF-Unterlagen, d.h. ob die die ESEF-
Unterlagen enthaltende Datei die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815
in der zum Abschlussstichtag geltenden Fassung an die technische Spezifikation fur die-
se Datei erfullt.

beurteilen wir, ob die ESEF-Unterlagen eine inhaltsgleiche XHTML-Wiedergabe des ge-
pruften Konzernabschlusses und des gepriften Konzernlageberichts ermdglichen.

beurteilen wir, ob die Auszeichnung der ESEF-Unterlagen mit Inline XBRL-Technologie
(iXBRL) nach Maligabe der Artikel 4 und 6 der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815 in
der am Abschlussstichtag geltenden Fassung eine angemessene und vollstandige ma-
schinenlesbare XBRL-Kopie der XHTML-Wiedergabe ermdglicht.
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Ubrige Angaben gemaR Artikel 10 EU-APrVO

Wir wurden von der Hauptversammlung am 29. August 2022 zum Konzernabschlussprufer
gewahlt. Wir wurden am 28. November 2022 vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind ununter-
brochen seit dem Geschaftsjahr 2017 als Abschlussprifer der Wild Bunch AG tatig.

Wir erklaren, dass die in diesem Bestatigungsvermerk enthaltenen Prufungsurteile mit dem
zusatzlichen Bericht an den Aufsichtsrat nach Artikel 11 EU-APrVO (Prufungsbericht) in Ein-
klang stehen.

SONSTIGER SACHVERHALT — VERWENDUNG DES BESTATIGUNGSVERMERKS

Unser Bestatigungsvermerk ist stets im Zusammenhang mit dem gepruften Konzernab-
schluss und dem gepriiften Konzernlagebericht sowie den gepriften ESEF-Unterlagen zu
lesen. Der in das ESEF-Format Uberflhrte Konzernabschluss und Konzernlagebericht —
auch die in das Unternehmensregister einzustellenden Fassungen — sind lediglich elektroni-
sche Wiedergaben des geprliften Konzernabschlusses und des gepriften Konzernlagebe-
richts und treten nicht an deren Stelle. Insbesondere ist der ESEF-Vermerk und unser darin
enthaltenes Prifungsurteil nur in Verbindung mit den in elektronischer Form bereitgestellten
gepruften ESEF-Unterlagen verwendbar.

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRUFER

Der fir die Prifung verantwortliche Wirtschaftsprifer ist Matthias Rattay.

Berlin, 5. Juni 2025

Forvis Mazars GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft

David Reinhard Matthias Rattay
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprufer
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LEILA'S BROTHERS

OFFICIAL COMPETITION
PROMISES

THE PEOPLE VS LARRY FLYNT
VORTEX

© 1984 TriStar Pictures

© 2021 Nordisk Film Production A/S

© 2020 NHK - NEP - Studio Ghibli

© 2022 Fall Movie Productions

© Palmeraie et désert - France 2 Cinéma

© 1980 Columbia Pictures Industries

© 2022 Good Luck Léo Limited

© 2022 IRIS Film - Elle Driver - Wild Bunch

(Foto: Amirhossein Shojaei)

© Mediapro

© 2021 24 25 Films - Wild Bunch - France 2 Cinéma
© 1996 Columbia Pictures Industries

© 2021 Rectangle Productions - Wild Bunch
International - Les Cinemas De La Zone - KNM -
Artemis Productions - SRAB Films - Les Films Velvet -
Kallouche Cinema






	konzernabschluss
	Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung (IFRS)
	Konzern-Gesamtergebnisrechnung (IFRS)
	Konzernbilanz – Aktiva (IFRS)
	Konzernbilanz – Passiva (IFRS)
	Konzern-Kapitalflussrechnung (IFRS)
	Konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung (IFRS)

	1. grundlagen und methoden
	1.1. allgemeine Angaben
	1.2. grundlagen der aufstellung des konzernabschlusses
	1.3. konsolidierungskreis und konsolidierungsmethoden
	Änderungen im Konsolidierungskreis
	Angaben zum Konsolidierungskreis
	Anteile an assoziierten Unternehmen
	Unternehmenszusammenschlüsse
	Konsolidierungskreis

	1.4. Ermessensausübung und Schätzungsunsicher-
	heiten
	Umsatzrealisierung
	Wertminderung von nicht finanziellen Vermögenswerten
	Wertminderung von finanziellen Vermögenswerten
	Rückstellungen
	Verbindlichkeiten aus Lizenzgeberanteilen
	Ertragsteuern
	Auswirkungen globaler Krisen auf die Finanzberichterstattung
	Annahme der Unternehmensfortführung

	1.5. Darstellung der wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
	Erlassene, noch nicht angewendete Rechnungslegungsvorschriften
	Fremdwährungsumrechnung
	Segmente
	Bemessung des beizulegenden Zeitwerts
	Erlöse aus Verträgen mit Kunden
	1. Weltvertrieb
	2. Kinorechte
	3. Home Entertainment und Umsätze aus dem VOD/SVOD- und Pay-per-View-Vertrieb
	4. Fernsehrechte (Pay-TV und Free-TV)
	5. Film- und Fernsehproduktionen

	Zuwendungen der öffentlichen Hand
	1. Filmförderung als bedingt rückzahlbare Darlehen
	2. Filmförderung (nicht rückzahlbar)
	4. Referenzmittel für Verleih und Vertrieb (nicht rückzahlbar)
	5. Vertriebsförderungen (nicht rückzahlbar)

	Zinsen
	Ertragsteuern
	Laufende Steuern
	Latente Ertragsteueransprüche und -verpflichtungen
	Immaterielle Vermögenswerte
	1. Filmrechte
	2. Geschäfts- oder Firmenwert
	3. Sonstige immaterielle Vermögenswerte

	Sachanlagen
	Leasingverhältnisse
	Wertminderungen von nicht-finanziellen Vermögenswerten
	Vorräte
	Klassifizierung und Bewertung von Finanzinstrumenten
	1. Klassifizierung von Finanzinstrumenten
	Finanzielle Vermögenswerte: Schuldinstrumente und Eigenkapitalinstrumente
	Finanzielle Verbindlichkeiten

	2. Ausbuchung von finanziellen Vermögenswerten
	3. Wertminderung von finanziellen Vermögenswerten (Schuldinstrumente bewertet zu fortgeführten Anschaffungskosten)
	4. Bilanzierung von Sicherungsbeziehungen

	Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente
	Eigenkapital
	Pensionsrückstellungen (Leistungen an Arbeitnehmer nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses)
	Rückstellungen, Eventualverpflichtungen und Eventualforderungen

	2. erläuterungen zu einzelnen posten der gewinn- und verlustrechnung
	2.1. umsatzerlöse
	2.2. sonstige filmbezogene erträge
	2.3. Herstellungskosten der zur Erzielung der Umsatzerlöse erbrachten Leistungen
	2.4. Sonstige betriebliche erträge
	2.5. verwaltungsaufwendungen
	2.6. sonstige betriebliche aufwendungen
	2.7. Finanzergebnis
	2.8. ertragsteuern
	2.9. Ergebnis je aktie
	3. erläuterungen zu posten der bilanz
	3.1. geschäfts- oder firmenwert
	Zuordnung des Geschäfts- oder Firmenwerts auf die zahlungsmittel-generierenden Einheiten
	ZGE Internationaler Vertrieb und Verleih sowie Filmproduktion

	3.2. Immaterielle Vermögenswerte
	3.3. Sachanlagen (Andere Anlagen, Betriebs- und Ge-schäftsausstattung)
	3.4. Leasing
	3.5. Anteile an assoziierten Unternehmen
	3.6. Finanzanlagen
	3.7. Vorräte
	3.8. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
	3.9. sonstige vermögenswerte
	3.10. gezeichnetes kapital
	3.11. kapitalrücklage
	3.12. sonstige rücklagen
	3.13. Anteile anderer Gesellschafter
	3.14. Kapitalmanagement
	3.15. Pensionverpflichtungen
	Leistungsorientierte Pläne

	3.16. sonstige rückstellungen
	3.17. Finanzverbindlichkeiten
	3.18. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
	3.19. Vertragsverbindlichkeiten
	3.20. Kurzfristige sonstige Verbindlichkeiten
	4. Erläuterungen zur Kapitalflussrechnung
	4.1. finanzmittelfonds
	4.2. Cashflow aus laufender GESCHÄFTSTätigkeit
	4.3. Cashflow aus investitionstätigkeit
	4.4. Cashflow aus finanzierungstätigkeit
	5. weitere informationen
	5.1. Segmentberichterstattung
	Segmentinformationen
	Geografische Informationen

	5.2. Finanzinstrumente/Management von Finanzrisiken
	Allgemeines
	Kreditrisiko
	Liquiditätsrisiken
	Marktrisiken
	(a)  Währungsrisiken
	(b)  Zinsrisiken


	5.3. mitarbeiter
	5.4. Beziehungen zu nahestehenden Personen
	5.5. Sonstige finanzielle Verpflichtungen und Eventual-verbindlichkeiten
	5.6. Haftungsverhältnisse
	5.7. Honorare und Dienstleistungen des Abschlussprü-fers
	5.8. Entsprechenserklärung zum Deutschen Corporate Governance-Kodex
	5.9. Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats
	Vorstand:
	Aufsichtsrat:

	5.10. Gesamtbezüge des Aufsichtsrats und des Vor-stands
	5.11. Aktien der Organmitglieder
	5.12. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag (Nachtragsbe-richt)
	5.13. Anteilsbesitz der Wild Bunch AG, Berlin
	Versicherung der gesetzlichen Vertreter zum 31. Dezember 2022
	ZUKUNFTSGERICHTETE AUSSAGEN UND HINWEISE




